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1 ) Zwei- bzw. dreistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation der \Mrtschaftszweige (Ausgabe 1 993) bzw
dreistellig nach der Systematik der \Mrtschaftszweige (Ausgabe 1979).

2)3) H.v. Büromasch. = Herstellung von Büromaschinen
DV . = Datenverarbeitung
Elektrotech. = Elektrotechnik
F+O = FeinmechanikundOptik

Gebietsstand

Angaben frlr die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fr.lr das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden

r = berichtigte Zahl

1 4.1, Aprll 2001
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Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den vierteljährli-

chen lndizes der Tariflöhne (Fachserie 16, Reihe 4.3) einen

Einblick in die tarifliche Lohnentwicklung nach Lohn- bzw.

Entgeltgruppen (in DM) geben. Hierfür wurden ftir das frü-

here Bundesgebiet fleil l) besonders wichtige Lohntarituer-

träge ausgewählt, wobei die Zahl der unter die einzelnen

Verträge fallenden Beschäftigten für die Auswahl bestim-

mend ist. Für die jeweiligen Tarituerträge werden die Lohn-

sätze und einige besonders wichtige tarifliche Regelungen

nachgewiesen. Die Tarifuerträge sind nach Wirtschaftszwei-

gen der Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1993 WZ 93) signiert. Die Zuordnung wurde nach Zwei-

bzw. Dreistellern vorgenommen. Ergänzend zu dieser Co-

dierung wurden interne l-länderzuordnungsnummern der Ta-

rifstatistik eingesetzt. Außerdem wurde auf die frühere Zu-

ordnung nach der Systematik der Wirtschaftszweige, Aus-
gabe 1979 V\t279) verwiesÖn bzw, der Hinweis ,,neu" (bei
neu aufgenommenen Tarifuefträgen) angebracht. Für die

neuen Länder und Berlin-Ost wurden - in Anlehnung an die

Abgrenzung fur das frühere Bundesgebiet - die Tarifuerträge

mit Gültigkeit frühestens ab Juli 1990 ausgewertet.

Firmentarifuerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen.

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspalte) wird über die zeitliche Geltung des
jeweiligen Tarifuertrages informiefl und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf

einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche

zeitlichen Angaben ist leder Bericht allein über tarifliche Er-

höhungsraten im Jahresverlauf unvollständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffentlichungen hinaus lie-

fern die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die

letzten 5 bis 10 Jahre wertvolle Anhaltspunkte über den

Gleichlauf oder die Unterschiede der Lohnentwicklung nach

niedrigen und hohen Lohngruppen. lm Hinblick auf diese

soziale Komponente wurden in der Regel die unterste und

die oberste Lohngruppe in die Übersichten einbezogen. Der

Ausblick auf die künftige tariflich vereinbarte Lohnentwick-

lung wurde in die Übersichten aufgenommen.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einbticke in die

Struktur der wichtigsten Tarifuerträge, d.h. auch über die

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, Fl 4.1, April 2001

Festlegung mg. Ecklohngruppen, die berufliche Bezeich-

nung oder tätigkeitsmäißige Beschreibung unterster Lohn-

gruppen (2.8, ,,Putzhilfe' oder ,,einfache Tätigkeit ..."), die

Gesamtzahl der Lohngruppen, die Einstufung von Vorarbei-

tern, Handwerkern und Monteuren in diversen Tarifuerträgen

sowie die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Lohngrup-
penbezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwendigkeit,

bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der gesamten

Lohnstatistik übergreifend über alle Tarituerträge sog. Lels-

tungsgruppen zu definieren, denen die Lohngruppen durch

das Statistische Bundesamt zugeordnet wurden und - bei

neu in die Lohnstatistik aufzunehmenden Tarifuerträgen -
werden. Die Definition der drei Leistungsgruppen unge-
lemte Arbeiter, angelernte Arbeiter, Facharbeiter ent-

hält die Fachserie 16, Reihe 2.1 über die Verdienste der Ar-

beiter.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Löhne

und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes

der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Wochenarbeits-

zeiten verarbeitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröf-

fentlicht werden.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

Zeitlohnsätze je Stunde der höchsten tarifmäßigen Alters-

stufe und der höchsten tariflichen Ortsklasse derjenigen

Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten Lohnsatz

sowie fur einige dazwischen liegende stärker besetzte

Lohngruppen. Für Jugendliche, die noch nicht die höchste

tarifrn:ißige Altersstufe erreicht haben, wird für die unter 18

Jahren liegende Altersklasse angegeben, welchen Prozent-

satz des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. lst bei der Alters-

staffelung des Tarifuertrages eine Klasse unter 18 Jahren

nicht vorgesehen, so wird die unterste tarifmäßige Alters-

stufe aufgefuhrt. Sofern im Tarifuertrag ein Prozentsatz nicht

vorgesehen ist, wird fur eine Lohngruppe der Lohnsatz die-

ser Altersstufe ausgewiesen. Soweit ein Tarifuertrag mehrere

Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur
höchsten Ortsklasse nachgewiesen. lst im Tarifuertrag keine

solche Abstufung festgelegt, werden für die übrigen Orts-

klassen außerhalb der höchsten Ortsklasse die Lohnsätze

frir eine oder mehrere ausgewählte Lohngruppe(n) einge-

setzt. Beim Wegfall niedriger Ortsklassen erhalten die Ar-

beitnehmer den Lohn der nächsthöheren Ortsklasse. Ver-

Einführung
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bleibt nur noch die höchste Ortsklasse (2.B. I oder S), so

werden die Lohnangaben unter dieser Bezeichnung weiter-

geführt, auch wenn in neueren Tarifuerträgen eine Orts-

klasse nicht mehr genannt wird. Die angegebenen Berufs-

bezeichnungen wurden aus den Tarifuerträgen entnommen

und gelten gleichermaßen frir Männer und Frauen.

Als wichtige tarifliche Regelungen werden im Anhang

zum jeweiligen Tabellenteil nur die über die gesetzliche

Regelung hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen,

soweit tarif lich festgelegt:

- Wochenarbeitszeit (ggf. Arbeitszeitflexibilisierung),

- Leistungslohn,

- Urlaubsdauer (für Arbeitnehmer über 18 Jahre, in der Re-

gel gilt die 5-Tage Woche mit Ausnahme der Feiertage),

- Urlaubsbezahlung für Arbeitnehmer über 18 Jahre,

- Bezahlung bei Krankheit,

- Vermögenswirksame Leistungen (ggf. Altersvorsorge),

- Sonderzahlungen,

-Altersteilzeit, (Bezugsberechtigte sind Arbeitnehmer, die

das 55. Lebenslahr vollendet haben und innerhalb der

letzten 5 Jahre mindestens 1 080 Kalendertage vollzeit-

beschäftigt waren).

Auf folgende Enzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Be-

zeichnung der Lohngruppe im Tabellenkopf werden eine

oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätig-

keiten in Textform eingesetzt. Diese sind nur als ausge-

wählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohnsätze

beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe.

- Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarifuertrages geltende Lohn-

gruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Be-

zeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen Zeit-

raums gelegentlich vorkommt, kann nicht berücksichtigt

werden. Es ist jedoch sichergestellt, dass die Zeitreihen

nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar sind. Wenn in
Ausnahmefällen die begriffliche Kontinuität nicht im Willen

der Vertragspartner liegt, wird die Tabelle abgeschlossen

und eine neue Tabelle eingefügt.

- ln einigen Tarituerträgen werden keine Zeitlohnsätze je

Stunde, sondern Monatsbeträge vereinbart. Diese werden

mit der Zahl der tariflichen Wochenstunden auf Stunden-

werte umgerechnet, damit eine kontinuierliche Reihe dar-

gestellt werden kann. Sobald die Tabelle - z.B. wegen

Strukturänderung - neu erstellt wird, wird auf den Nach-

weis der Monatswerte übergegangen.

- lst im Tarituertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe be-

stimmt, so wird diese mit (Q gekennzeichnet.

- ln der Metallindustrie wird teilweise während einer festge-

legten Zahl von Wochen, die als Einarbeitungszeit gelten,

ein Einstelllohn gezahlt. ln das Tabellenwerk ist jedoch

nicht der Einstelllohn, sondern nur der nach Einarbeitung

zustehende Tarifl ohn aufgenommen.

- Soweit Tarifabschlüsse für das frühere Bundesgebiet und

die neuen Länder bzw. für die Bundesrepublik

Deutschland mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, werden

diese nur in den Tabellen des Tabellenteils I aufgeführt.

Soweit tarifuertraglich bereits in Euro festgelegt, werden die

über den 11.2002 weiterhin gültigen Tarifsätze in Euro

aufgefuhrt. ln solchen Fällen wird in den Übersichten kein

Kündbarkeitsdatum des Tarifuertrages beim Nachweis der

Entgeltsätze in DM eingetragen.

2001, Fachserie 16,Statistlsches
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Tabellenteil I
Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Lohntarituertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

DM WZ 10.1 , Land 350 (bisher 1 '10 1)

Zeltlohnsätze ie Schichtl)
Männliche Arb€lter

1) Zusätzlich Untertagezulage 5 DM.
2) Einmalzahlung von DM 200 für Februar 1992; vom 01.00.1993 -

31.12.1993 anstelle einer Erhöhung zusätzllch 6 Freischichten.
Ab 01.01.1994 werdon die Tarifschichttohnsätze vom 01 .03.1992

um 6 % abgesenkt, (anstelle diner Erhöhung ab 01.09.1994 zu-
sätzllch I Frelschichten). Ab 0 1 .01 .1 995 duich die Rückgabe von
3 Freischicht€n von 6 % auf 4,36 7o Einkommenssenkung.

3) Tarllverlrag ab 01.01.1996 verlängert bts 31.12.1997; vom
01.09.1999 bis 31.05.2000 kelneErhöhung - Pauschate von
DM 400.

Oatum
dos

lnkraft-
tretens

01 .08.87
01 .1 1 .88

01.0r.90
01 .02.91

01 .03.92

01 .o1 .94

01 .01 .952)

01 .07.95

01.01 .963)

01.01.98
01 .09.98
01 .08.00

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.08.87
01 .1 1 .88

01.01 .89

01 .01.90

01.02.91
01.03.92

01.01 .95

01.01 .98

01.09.98

30.1 1 .89

31.01 .91

31.01 .92

28.O2.9321

30.06.98
31 .08.993)

31 .07.013)

30.11.89
31.01 .91

31 .01 .92

28.02.9321

31.12.953)

31.08.994)

134,01

136,69

140,86

147,76
154,70
145,42
147,96
1 54,70
162,53
163,34

165,63
168,94

126,92
129,46

133,41

139,95
146,53
137 ,7 4

140,14
146,53
153,95
154,72
156,89
160,03

120,33
122,7 4

126,48

132,68
138,92
130,58

132,86
138,92
145,95
146,68
148,73
151 ,70

1 15,31

117,62

121,21

127,15
133,1 3

125,14
127,33
133,13

139,86
140,56
142,53
145,38

'I 11,37
1 13,60

117,06

122,80
128,57
120,86
122,96
128,57

135,08
135.76

137,66
140.41

107,50
109,65

112,99

118,53
124,10
116,65
1 18,69
124.10

130,38
131 ,03

132,86
135,52

95,75
97.67

100,65

105,58
1 10,54
103,91

105,72
1 10,54
116,14
'116,72

118,35

120,72

Jugend-
liche

Arbeiter
im Alter

von
7 Jahren

in 7o des
Vollarbei-
terlohnes

85

85

Lohntarifuertrag für den Steinkohlenbergbau im Saarland
DM WZ 10.1 , Land 850 (bisher 1 10 2)

Zeitlohnsätze Js Schichtl)
Männliche Arbeiter

Jugendliche
Arbeiter im
Alter von

1 7 Jahren
in 7o des

Vollarbeiter-
lohnes

129,98
132,58
134,60
138,71

145,51

152,35

153,87
160,86
163,1 1

1 16,75
1 19,09
120,90
124,59

130,69
136,83

138,20
144,47
146,49

111,88
114,12
115,85
119,38

125,23
'131 ,1 2

132,43
138,44
140,38

104,29
106,38

108,00
111,29
116,7 4

122,23

123,45
129,06
130,87

107,73
109,88

111,55
114,95

120,58

126,25
127,51

133,30
135,1 7

100,50
102,51

104,07
107,24

112,49
117,78

1 18,96
124,36

126,10

96,68
98,61

100,1 1

103,1 6

1 08,21
1 13,30

114,43
1 19,63
121 ,30

89,1 1

90,89
92,27
95,08
99,74

104,43

105,47
1 10,26
11 1,80

1995 b€zahlt werden. 2 Schichten werden um 1 yo Lohnerhöhung
für dio zeit vom 01.01.1995 - 31 .12.1995 umgewandett.

3) Taritvortrag vom 01 .01 .1 9995 verlängert bis O-1 .1 2.1 997.
4) Ab 01 .09. 1999 kein Nachweis mehr mögtich.

Statistisches Bundesamt 1 4.1, April 2001

ln Lohngruppe

11 10 09 08 07 06 03
UT UT UT UT ür UT ÜT UT ÜT UT ür UT

erst-
malig-

kündbar
zum:

Hauer in
der Ge-
winnung

Hauer für
Erweite-
rungsar-
beit€n

Metall-
hand-
w€rk.-
vor-

arb€itsr

Streb-
hauer 1

Metall-
fach-

arb€itBr 2

Metall-
fach-

arbeiter

Labora-
toriums-

hslfor

Ange-
lernte
Metall-
hand-
werker

Anschlä
get 2

Wetter-
männ€r

Anschlä-
ger 1

Band-
reiniger

in Lohngruppe€rst-
malig

kündbar
zum:

11

Hauer in der
Aus- und

Vonichtung

09

Metallfach-
arbeiter 2

usw.

08

Metallfach
arbeiler

usw.

07

Maschlnistdn
1 usw.

06

Maschlnen-
wärter usw.

05

Sprengmittel-
ausgeber

usw.

o4

Bandwärt€r
usw

o2

Gezäheaus-
gebsr usw.

1) Zusätzlich Untortagozulage 5 DM.
2) Elnmalzahlung von DM 200 lür Februar 1 992: Tarilvertrag vom

01.03.1992 bls 31.08.1994 verlängert; vom 01.09.1994:
31.12.1995 I bezahlte Zusatzfrei§chlchten, von denen 6 im Jahre

-B-



Datum
des

lnkiaft-
t16lens

01 .12.92

01.02.94
01 .02.95

01 .02.96
01 .01 .97

01 .02.97
01 .02.01

01 .o2.o2

31 .01 .94

31 .01 .95

31 .01 .96

31 .1 0.982)

31.12.022].

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Tarifuertrag für den Rheinischen Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 1O.2, Land 350 (bisher 111 1)

Z€itlohnsätz€ ie Stundel)

Jugendlich€
mit abge-

schlossener
B€rufsaus-

bildung
unter

1 I Jahren
in 7o der

Tarifgruppe
6

28.24
28,81

29,67

30,55
31 ,31

31 ,99
32,76
33,26

27,12
27,66
28,48
29,33
30,06

30,71

31 ,46

31,93

26,O2

26,55
27,33

28,1 5

28,85

29,48

30,1 9

30,64

29,45

30,03
30,93

31 ,85
32,65

33,35
34,16
34,67

25,01

25,51
26,27

27,05
27,73
28,33
29,01

29,45

24.O2

24,51

25,24

25,99
26,63
27,21

27,87
28,29

23,O7

23,53
24,23

24,95
25,57

26,12
26,76
27,16

22.14
22,58
23,25

23,95
24,54

25,07
25,68

26,07

21 ,24

21,66
22,30

22,97
23,54

24,05
24,63
25,00

20,41

20.82
21,44

22,08
22,63
23,12

23,68
24,O4

95

1) Endvergütung

Datum
des

lnkraft-
tretsns

2) Für die folgenden 12 Monate bls 31.10.1999 Einmalzahlung von DM
850, bls zum 31.01 .2001 Elnmalzahlung von DM 2 500.

11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen
Lohntarifuertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

DM wz11.1,Landoo1 (bisher1161)

Monatslöhnel)

lür Arboitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe

Jugendliche
Arbelter

im Alter von
17 Jahren in %

des Vollarbelter'
lohnes

01 .1 0.92
01 . 10.93

01 .01.95

01.01 .96

01 .1 1 .96

01 .10.98
01.09.99

01 .1 0.00

4 0a2
4 213
4 297
4 460
4 545
4 645
4 871

5 007

3 463

3 574
3 645

3 784

3 856
3 941

4 131

4 247

3 079
3 178

3 242

3 365
3 429

3 504
3 675

3 778

2 894
2 947

3 047

3 163

3 223
3 294
3 454

3 551

30.09.93
30.09.94
30:09,952)

30.09.96
30,09.972)

30.09.002)
s0.09.012)

3 266
3 371

3 438

3 569
3 637
3 717

3 896
4 005

2 763
2 851
2 908

3 019
3 076
3 144

3 296

3 388

90

1) Monatslohn getellt durch 174 = Stundenlohn; ab 01 .01 .1989 g€teilt 2) Einmalzahlung in Höhe von DM 520, Einmalzahlungvon-DM 630,' durch 1 69: ab 0l .01 .1990 geteilt durch 165. Tarifveirag ab 1 .1 1 .1996-gilt -lveiter bls 30.9.1998, lm Oktobor
1999 Elnmalzahlung von DM 200; lm Dezember 2000 von DM 500.

für Arbsitnehmsr dsr höchsten tarlfmäßigen Altersstuf€ (über 1 I Jahre)

ln Tarlfgruppo
't0 I I 7 6 5 4 3 2 1

Küchen-
hllfs

Raum.
pllegerin

erst-
mallg

kündbar
zum:

Gruppen-
führer

Vorarbel-
ter, Bagg6l

und
Absetzor

Oberlok-
führer

Betriebs-
schlosser

Dreher Rangierer Glels-
werker

Prörtner

in Lohngruppeerst-
mallg

kündbar
zum:

vlll
Schichtführsr 2,
Handwerkervor-
arbeiter 2 usw.

Bohrarbeitor 3
usw.

rv (E)

Bohrarbeiter 2
USW.

ilt

Bohrarbelter 1

usw.
Pförtner 1 usw

il

Wächter usw

Fachsorle 1 R 4.1
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13 Erzbergbau
Lohntarituertrag für den Sachtleben-Bergbau in den Gruben:

Meggen (NW), Dreislar (Rh-P0, Wolfach (Ba-Wü)
DM WZ 13.1 , Land 001 (bisher 1 13 1)

Zoltlohnsätze le Schlcht

Männlicti€ Arbeiter

Jugendliche im
Alter von

1 7 Jahren in 7o

des Vollarbeit€r-
lohnes unler und

über Tage

Datum
des

lnkratl-
tretens

01.06.87
01.06.88
01.06.89
01.06.90
01.06.91
01.06.92
01.06.93
01.01 .95
01.03,96
01 .o4.97
01.02.98
01.04.99

31 .05.88
31 .05.89
31.05.90
31.05.91
31.05.92
31 .05.93
30.09.94
31 .1 2.95
31.01 .97
31.01 .98
31.01 .99
30.04.00

144,00
148,75
151,73
155,83
165,18
173,44
180,38
183,99
190,43
193,29
196,77
202,68

123,63
127 ,71
130,27
133,79
141,82
148,91
154,87
157,97
163,50
165,95
168,94
174,02

't12,27

1 15,98
118,30
121 ,50
128,79
135,23
140,64
143,45
148,47
150,70
153,41
158,03

111,19 132,85 126,26 120,90
114,86 137,24 130,43 124,89
117,16 139,99 133,04 127,39
120,32 143,77 136,64 130,83
127 ,54 1s2,40 144,84 138,68
'133,92 160,02 152,09 145,62
139,28 166,43 158,tI 151,45
142,07 169,76 161,34 154,48
147 ,O4 17 5,71 1 66,99 159,89
149,25 178,35 169,49 162,29
1sl ,94 181 ,56 172,54 165,23
156,60 187,01 177 .74 1 70,19

. Nsuer Tarlfv€rtrag llegt noch nlcht vor

2) Für Hauer lm Gedinge 75 % - 1 00 yo vom Lohn der Gedlnge-
kameradschatt.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen

DM WZ 14, Land 450 (bisher 2ZO t)

Zeltlohnsätze ie Stunde

Jugendliche im Alter
von 16 und 17

Jahren in Yo des
Vollarbeiterlohnes

108,47
1 12,05
114,29
1 17,38
124,42
130,64
135,87
138,59
143,44
145,59
148,21
152,68

85

1) Hier Grundlöhne.

Datum
des

lnkraft-
tretsns

01 .04.87
01 .01 .88
01.04.88
01.01 .89
01 .04.89
01 .04.90
01 .04.91
01.04.92
01 .04.93
01.05,94
01.05.95
01 .04.96
01 .04.97
01 .06.98
01 .04.99
01.04.00
01 .04.01

31 .03.88

31.03.90
31.03.91
31 .03.92
31 .03.93
31 ,03.94
31.03.951)
31.03.961)
31.03.97

31 .03.99r)
31 .03.00 -

31 .03.02

14,99
15,18
15,68
15,88
16,36
17.23
18,44
19,58
20,57
21,06
21 ,A7
22,27
22,60
22,94
23,51
23,98
24,46

13,68
13,86
14,32
14,51
14,95
15,7 4

16,84
17,88
1 8,78
19,23
19,97
20,34
20,65
20,96
21 ,48
21 ,91

22,35

13,40
13,57
14,02
14,20
14,63
15,41
16,49
17,51
18,39
18,83
19,55
19,91
20,21
20,51
21,O2
21,44
21,87

13,20
13,37
13,81
13,99
14,41
15,17
16,23
17,24
18,1 1

18,54
19,25
19,61
19,90
20,20
20.71
21 ,12
21 ,54

13,04
13,21
13,65
13,83
14,24
14,99
16,04
17,03
17,89
18,32
19,03
19,38
19,67
19,97
20,47
20,88
21,30

80

1) Einmalbstrag für April 1994 von DM 85, für Aprit 199S DM 80, für
April und Mal 1998 Einmalbetrag von DM 75.

in Lohngruppel)

erst
malig

künclbar
zum

Unter Tage2)

2.21 .28 4.42 4.44

Handwerker,
Spritzbeton-
facharbelter

Hauer lm
Gedinge

Angelernter
Handwerk€r

Über Tage

1.1 1 6.632.21 3.31

Handwerker Aufberelter

Besonders Besonders
qualilizierter qüalilizlerter tn

3.33

Besonders
quallflzierter

Vorarbelt'er,
Handwerker

Transport-
arb€iterder naßme-

chanischsn
Aufbereitung

,ür Arbeitnehmer dsr höchsten larlfmäßigen Altorsstufe (über 1B Jahre)

in Lohngruppoerst-
malig

kündbar
zum:

Einfache Arbsiten

5 4 1

Facharbeitsn
verantwortung

2

Arbsiten mitmit
abg€schlossoner

Ausbildung

3

Arbeiten mit
größerer

höherer
Verantwortung

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, A 1
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Datum
des

lnkratt-
tretens

01.04.94
01.04.95

01.04.96
01.04.97

01.04.98
01.06.99

01.04.00
01.04.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95
01.04.96
01.04.97
01 .04.98
01 .04.99

01 .04.00

01.04.01

31 .03.95

31.03.96

31.03.971)
31.03.98
31.03.99
31.03.001)

31.03.01

31.03.961)

31.03.97
31.03.98
31.03.99
31 .03.00

31 .03.01

DM

19,03

19,78

20,15
20.45
20,76
21,30
21 ,75
22,19

EUR
11,35

18,11

18,83
19,18
19,47

1 9,76
20,27

20,70
21,11

10,79

18,46
18,80
19,08
19,37
19,85

20,29

20,70

l4 Gewinnung yon Stelnen und Erden, sonstlger Bergbau
Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

WZ 14, Land 650 (bisher 22O 3)

Zeltlohnsälz€ je Stunde

für Arbeitnohmer d€r höchslen tarilmäßigen Altersstufe (üb€r 1 I Jahren)

ln Lohngrupps

für einlach€ Tätigkeiten

21,43
22,28

22,69
23,03
23,38
23,99
24,45
24,98

17,56
18,25

18,59
18,87
19,15
19,65

20,06
20,46

ol .01 .02 oo.o4.o2 | nlt
[-e.,i..n.Won DM 150 für Junl 1996, für Aprll und Mai 1999 Io

DM 90.

10,46

80

Lohntarituertrag für die Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen

WZ 14.2, Land 352 (bisher 22O 6)

Zoltlohnsätzo ie Stunde

für Jugendllche
unter 18 Jahren

in 7o des
Vokllarbeiterlohnes

DM

19,54

19,90
20,20
20,50
21 ,01

21,47

21,90

18,89

19,24
19,63
19,92
20,42
20,87

21,29

01 .01 .02 31 .03.02 11,20

1) Pauschalo von DM 165 lür Juni 1990, für Aprll 1995 Einmalzahlung
von DM 165.

Bundesamt April 2001

EUR

10,89

erst-
mallg

kündbar
zum:

5

Handwerker mit
abgeschlossener

Berulsausblldung usw.

Arbsit€r, die nicht nureintachs
Arbeiten verrlchten

lz
hrOeirer für einfache Tätigkelten

I nacn gnarb€ltung usw.

3

für Arbeltnehmer der höchsten tarllmäßlgen Altersstüle (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Facharbeiter mlt
abgeschlossener Ausbildung,

z.B. Betriebshandwerker

I (E) 2

Angelemte Arb€lt€r mlt
Spezlalkönnen, das durch eine

abgeschlossene
Anlernausblldung oder durch
eln Anlsrnen mll zusätzllcher
Berufserlahrung errelcht wlrd

die nach kurzer Elnwelsung
ausgelührt werdon können

3

elnlache Arbelten,

€rst-
mallg

kündbar
zum:

- 11

10,58



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden ln Bayern

hier: Kies- und Sandindustrie
DM WZ 14.2, Land 755 (bisher 220 7)

Zsltlohnsätze le Slunds

für lugendllche Arbeitnehmer
ohne Berufsausblldung bis

zum
vollendeten 18. Lebsns,ahr

ln % des für sle
zuständlg€n Tariflohnes

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

01.05.91
01 .07.91
01.05.92
01 .07.92
01 .05.93
01 .05.94
01.05.95
01.05.96
01.05.97
01 .07.98
01 .06.99
01 .06.00

30.04.92

30.04.93

30.04.95

30.04.97
30.04.98
30.04.991)
31 .05.001)
31,05.02

18,47
18,71
19,87
20,13
20,92
21,44
22,28
22,69
23,03
23,38
23,96
24,46

17,10
17,32
18,39
18,63
19,36
19,84
20,62
21 ,OO

21,32
21 ,64
22,18
22,65

16,56
16,78
17,82
18,05
18,75
19,22
19,98
20,35
20,66
20,97
21,49
21,94

16,10
16,31
17,32
17,55
18,23
18,69
19,43
1 9,79
20,09
'20,39

20,90
21,34

80

für Jugend-
liche lm Alter

von 17 Jahren
ln % des Voll-
arbeiterlohnes

90

1) Für Mai und Juni 1998 Elnmalzahlung von DM 110, für Mai 1999

Lohntarituertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen
Sachsen-Anhalt und Thüringen ')

DM wz 14.3, Land 001 (bisher 1 1 5 'l)

Monatslöhnel)

DM 75.

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .10.91
01 .02.93
01 .05.95
01.09.95
01 .01 .98
01 .04.98
01 .04.99
01 .04.00
01.05.01

30.09.92
30.04.942)

31 .08.962)

31 .03.992)
31 .03.00

31 ,03.022)

3 376
3 511
3 581
3 696
3 746
3 795
3 871
3 989
4 069

3 194
3 322
3 392
3 501
3 551
3 597
3 669
3 783
3 859

3 063
3 186
3 256
3 360
3 410
3 454
3 523
3 634
3 707

2932
3 049
3 119
3 219
3 269
3 311

3 377
3 485
3 555

2 795
2 907
2 977
3 072
3 122
3 163
3226
3 331
3 398

2 735
2 844
2 914
3 007
3 057
3 097
3 159
3 263
3 328

2 667
2 774
2 844
2 935
2 985
3 024
3 084
3 186
3 250

') Vor dem 1.01.1998 ohne Sachsen-Anhalt und Thürlnoen.
1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn.

2) Pauschalzahlung lm Januar 1993 DM 200; ab 01.05.1994 -
30.04.1995 elne monatllche Pauschal€ von 70 DM, für 1997
Elnm-alzahlu-ng DM 600, zahlbar ln zwel glelchen Beträgen am gl .3.
und 30.9.1997.

lür Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (üb€r 18 Jahrs)

ln Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

4

Betrlebshandwerker
und Facharbelter mit

abgeschlossener
Ausbildung

3a(E)
Arbeitei, dle elne

besonders
verantwortliche

Tätigkeit ausüben

2

Angel€rnts Arbeiter
z.B. Baggerführer

I

Betrlebsarbelter

Männllche Arbelter der höchsten tartfmäßlg€n Alterssturo (über 1B Jahre)
ln Lohngruppe

02 03 04 05 06 07 08
UT UT ür UT ür UT ür ür ür ürersl-

malig
kündbar

zum:

Vor-
arbeit€r

Schwlerlg€
oder vi€l-

seltlge
Fach-

arbelt€n

Selb-
ständig

schwlerige
und

besonders
vlelseltlge

Fach-
arbelten

Hoch-
lruch- unc

Teut-
arbelten

Reserve-
lörder-

maschlnlst

Spreng.
stottaus

g€b€r

Hoch-
druck-
kessel-
wärter

Helzer,
Hllls-

maschlnlst

Bohr-
schneidon
schlelren

Transport-
arbelter,

Schrnier€r

Statistisches Bundesamt, Fachsorle 16, R 4,1. A
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für die Nährmittel- und Feinkostindustrie

in Hessen und Rheinland-Pfalz
DM

Datum
des

lnkratt-
tretens

Zeitlohnsätz€ ie Stunde
für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgon Altersstufe (über 18 Jahre)1)

ln Lohngruppe

WZ 15, Land 008 (neu)

Schsmatlsche oder mechanische Tätigk€iten
nach siner

Einarbeltungszelt nach Einweisung

IV

01.04.96

01.04.97
01.05.98
01 .04.99

01 .07.99

01 .04.00

1) Lohngruppe 5 ohne Altersgllederung, Gruppe I üb€r 20 Jahre.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.92
01.01 .93

01 .05.94

01.02.95

01 .01 .96

01 ,01 .97

01.02.98

01 .01 .99

01 .02.00

01.03.01

2 897
3 013

3 085
3 174

3 269
3 331

3 398

3 476

3 s74
3 674

1) Monatslöhns geteilt dürch 165 = Slundenlohn.

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16 R 4.1 2001

19,56 17,81

19,86 18,09
20,32 18,51

20,93 19,07
20,97 19,10
21 ,58 19,65

Neu6r Tarlfvertrag li€gt noch nicht vor,

2 454
2 552
2 613

2 689
2 770
2 823
2 879
2945
3 028
3 113

2) Für Januar 1998 Einmalzahlung von DM 55, für Januar 2000
DM 150.

31 .03.97

31.03.98
31.03.99

31 .03,00

31.03.01

21,37

21,70
22,20
22,87

22,91
23,74

15,80
16,04
16,41

16,90

16,94
17,43

14,93
15,16
15,51

15,98

16.01

16,47

Lohntarifvertrag für die Nährmittelindustrie in Bayern
DM WZ 15, Land 750 (bisher 296 2)

Mlndestmonatslöhnel )

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

ln Lohngruppe

D

Ungelernte
Arbeltnehm€r, ohns

vorhorige
Arbeitskenntnisse

31.12.92
31 .12.93

31.12.94
31.12.95

31 .12.96

31.12.97

31 .12.982)

31 ,1 2.99
31 ,12.002)

31 .1 2.01

2 632
2 737

2 803
2 884
2 971
3 027

3 088
3 169

3 248
3 339

2 23:3

2 322
2 378
2 447

2 520
2 568

2 619
2 679
2 755
2 832

1 969
2 048
2 097
2 158
2 223
2 265

2 310
2 363
2 430
2 494

erst-
mallg

kündbar
zum:

5

Ouallflzlerte
Facharbelter

| (E)

Facharbolt€r,
Kraftfahrer

il

Angelernt€ Ab€iter z.B.
Teigmacher, Kocher

usw'

erst-
mallg

kündbar
zum: Arbeitnehmer, dle

quallfizi€rte Tätl gk€lten
verrichten, erhöht€

Verantworlung

s

Facharbelt€r mlt
vollendeter Lehrzeit

A

Angelernte
Arbeltn€hmer

B C

Ungelernte Arbeltnehmer
für mechanlsch€ oder
schematlscho Tätlg-

k€lt€n schwlerlger Art,
längere Elnwelsung

-13-



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fleischwarbnindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

DM wZ 15.1, Land 350 (bisher 2912)

Zeltlohnsätzs le Stunde

für lug€ndliche ungelernte
Arbsitnehmer mil schweren

Arbeiten unter 18 Jahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.84

01.04.85
01.10.85
01.04.86
01.04.87

01 .04.88
01.04.89
01 .04.e0

01 .04.91

01 .05.92
01 .04.93
01 .04.94

01.05.95

31.03.85

3l

12,27

12,67
't2.67

13,13

13,61
't4,o7

14,53
15,15
16,47
17,63
18,44
19,06
19,73

31.03.86
31.03.87
31.03.88

31.03.89
31 .03.90

31 .03.91

31 .03.92

31 .03.932)

31 .03.94

31 .03.95

11,06

11,43
11,43
1 1,84

12,27
12,6A

13,09
13,65

14,84
15,90
16,63
1 7,19
17.79

10,03
10,37

10,38
10,75
1 1,14

11,52
11,90
12,4'l
13,49
14,48
15,14
15,65
16,20

3) Verband aufgelöst - kein Abschluß mehr

10,60

10,95
10,95
11,34
11,75

12,15
12,54
13,07
14,21

15,22
15,92
16.45

17,03

1)Lohngruppe I ohn€ Altersgliederung.
2) Einmalzahlung ,ür den Monat April 1992, mit Wirkung vom 01 .04:96

eine Elnmalzahlung, für 1997 zwel Elnmalzahlungen und für 1998
ein€ Einmalzahlung von je DM 420, lnsgesamt für den Zeitraum
1996 - 98 DM 1 620.

Datum
d€s

lnkraft-
tr€tens

Einkommenstarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.1, Land 351 (bisher 291 6)

Zeitlohnsätze le Stunde

lür Arbeitnehmor der höchston tarlfmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahr€)

in Lohngruppe

IV

Ungelernte
Arbeiter

01.02.84
0r.01 .85

01.01.86
01 .01.87

01 .01 .88

01 .01 .89

01 .09.89
01.01.90

01 .01 ,91

01 .01,92

01 .01.93
01.03.94

01.03.95
01.03.96
01.03.97
01.05.98

01 .03.99

01.05.00

01 .03.01

10.72

11,03
11,36
11,76

12,15
12,54

12,86
13,1 I
13,86
14,89

15,41

15,76
16,23
16,68
16,93

17,35
17,87
18,39

18,76

10,19
10,49

10,80
1 1,18

11,55
11,92
12,23
12,55
13,19

14,04
14,53
14,86
15,30
15,73
15,97
16,38
16,87

17,36
17,71

9,65

9,93
10,23
10,59

10,94
11,29
11,58
11,88
12,49

13,30

13.77
14,09
14,51

14,92
15,14
15,56
16,03

16,49
16,82

31.12.84

31.12.85
31 .12.86

31 .12.87

31 .12.88

31 .12.89
31 .12.90

31 .12.91

31.12.92

31 .12.93
28.02.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.98
28.02.99

29.O2.OO

12,35

12,71

13,09
13,55

14,00
14,45
't4,82

15,21

16,00
1 7,19
'17,79

18,20

18,75
19,28
19,57
19.98

20,58
21,18

21,60

für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)1)

ln Lohngrupps
erst-
mallg

kündbar
zum:

I

Gesellen, Facharbelter usw.

illil
Ungolernte Arbsitnehmer

mlt schweren Arbelten usw. I mit loichteren Arbeiten

erst-
nralig

kündbar
zum:

I

Gesellen
lm 4. Jahr nach der Lehre

.I
Handwerker usw.

lm 1. Jahr nach d€r L€hre

ilt

Betrl€bsh€lf€r

Statistlsches Bundesaml 1

28.02.02

-14-



15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fleischwarenindustrie in Hessen

DM WZ 1S.1 , Land 4S0 (bisher 291 g)

Zeltlohnsätze l€ Stunde

für jugendllche Arbeltnehmer
der Lohngruppe L 3 im Alter

unt€r 21 Jahren2)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.07.87
01.07.88
01 .07.89
01.07.90

01.07,91
01.07.92
01.01 .93

01 .07.93

01.07.94
01.07.94
01.07,95
01.08.96

01.10.97
01 .07.98
01 .01 .99
01 .04.00

30.06.88
30.06.89

30.06.90
30.06.91
30.06.92

30.06.93

30.06.94

30.06.95
30.06.95
30.06.96
30.06.97

31 .12.98
31 .03.00
30.06.01

14,02
14,44
14,93
r 5,68
16,65
't7,48

17,93
18,48

19,31

19,31

19,97

20.32

20,56
20,72
21,21

2't,74

3 381

3 482

3 552

11,79

12,18
12,62
13,29

14,15
14,86
15,24

1 5,70
'16,40

16,40

16,96
17,26

17,47
17,61

18,03
18,48

2 781
2 864
2921

10,50

10,85
11,24
11,84

12,49
13,11
't 3,45
13,86

14,48
14,4A

14,97
15,23

15,41

15,53

15,90
16,30

11,51

11,74
12,09

12,39
12,68
13,03
13,76

14.72
15,24

15,47
15,93

2 740
2 822
2 878

11,29

11,66
12,08
12,72

1) Lohngruppe L 1 über 18 Jahre; ab 01.07.1991 kelne
Altersabstufung mehr in allen Lohngruppen.

Oatum
des

lnkratt-
tretens

28.O2.87

29.O2.88

28.02.89

14,05

14,48
14,91

15,28
15,64
16,07

16,97

18,16
18,80

19,08
19,65

31 .03.99
30.06.00

30.06'o1

2) Entfällt ab 01.07.1991

Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Hessen
DM WZ 15,1, Land 451 (bisher 291 7)

Monatslöhnet)

für lugendliche
ungel€rnte Beschäftlgte
im Alter unter 20 Jahren

01 .03.86

01 .03.87

01 .03.88

01 .03.89
01 ,1 0.89
01 .03.90

01 .03.91

01 .03.92

01 .03.93

01 .07.94

01.05.95

28.02.90
28.O2.51

29.O2.92

28.02.93
28.O2.94

28.02.95

29.02.963)

11,57
11,80

12,15

12,45
12,75
13,07

13,83
14,94
15,46

15,69
16,1 7

'10,27

10,58
10,90

11,17
11,43
11.74
12.40

13,27
13,7 4

13,95
14,37

2 472

2 546
2 597

01 .01 .98

01 .06.99

01.07,00

1) Vor dem 01.01 .98 zeitlohnsätze le Stunde, ab 01.01 .98
Monatslöhne (getellt durch 169 = Stundenlohn).

2) Ges€llen ohne Altersgliederung.

3) Für Aprll 1995 Elnmalzahlung von DM 90, Tarlfvertrag ab 01 .05.95
gültlg bls 31 .12.97 .

Statistisches Bundesamt, Fachssrle 16, R 4.1, April 2001

für Arb€ltnehmor der höchsten tarlfmäßlgsn Altorsstufe (über 21 Jahre)1)

ln Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

L5b

Facharb€lter Arbeitn€hm6r für schwer€
Arbelten

L3b L1
Arbeltnehmer für Tätlgk€lten,
die keln€ Anlernzeit erfordern

und nlcht mlt schwersn
körperllchen Belastungen

verbund€n sind

für Arbeltnshmer der höchsten tarlfmäßlgsn Altorsstul€ (über 20 Jahre)2)

in Lohngruppe

€rst-
mallg

kündbar
zum

ab 4. Berutslahr (E) I ,. 1. Berulslahr

Gesellen Ungelernts
B6schäftlgto

-15-



Datum
des

lnkraft-
trotens

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für die Fleischwarenindustrie in Bayern

DM WZ 15.1, Land 750 (bisher 291 4l

Zeltlohnsätz€ le Stunde

für Arboltnohmer d6r höchsten tarllmäßlgen Alt€rsstufe

ln Ortsklasse I

ln Lohngrupp€

c
Ung€lernte Arbeitnehmer für

schwerere Arbeiten usw
lsichte Arbsiten nach kurzer

Einwelsung

01.07,86
01 .05.87
01.05.88
01.05.89
01 .01 .90
01 .05.90
01 .01.91
01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.05.94
01.06.95
01.05.96
0l .01 .97
01 .08.97
01 .07.98
01 .07.99
01 .10.00

11,47
11,88
12,28
12,63
12,95
13,29
13,46
14,35
15,20
15,72
16,03
16,59
16.86
17.06
17,32
17,67
18,22
18,77

30.04.87
30.04.88
30.04.89

30.04.97
30.04,98
31.05,991)
31 .07.00
30.09.01

30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.961)

13,61
14,10
14,57
14,99
15,37
15,78
15,98
17,03
18,03
18,62
18,99
19.65
'r9,97

20,21
20,51
20,92
21 ,57
22,22

12,70
13,1 6

13,60
13,99
14,35
'14,73

14,92
15,90
16,84
17,39
17,74
18,36
18.66
18,89
19,17
19,55
20,16
20,76

10,40
10,77
11,13
11.45
11,74
12,O5
12,21
13,05
13,82
14,30
14,59
15.10
15,35
15,54
15,77
16,09
16,59
17,09

1 ) Pauschale von DM 85 für Mai 1 995, für Junl 1 998 DM 60.

Datum
des

lnkraft-
tr€t€ns

Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern
DM WZ 15.1, Land 751 (bisher 291 8)

Entgsltsätzs le Monatl)

für jugendliche
Fachhllfskräfte

unter 21 Jahren2)

01.01 .85
01.01 .86
01.03.87
01.01.88
01 .01 .89
01 .04.89
01 .01 .90
01.01 .91

31 .1 2.89
31 .1 2.90
31 .12.91

12,82
13.27
13,79
14,28
14,63
15,01
15,68
16,60

28.02.93
28.O2.94
28.02.95
29.02.96
31 .12.973)
28.02.99

31.05.014)

Statistisches Bundesamt, Fachsorie 16, R.4.1, April 2001

11,65
12,06
12,54
12,98
13,30
13,64
14,25
15,09

10,22
10,57
10,99
11,39
11,67
11,97
12.51
13,25

10,24
10,59
11,01
11,41
11,70
12,00
12,54
13,28

9,83
10,1 6
10,56
10,94
11,21
11,50
12,O2
12,73

31 .12.85
31 .12.86
31 .12.87
31 .12.88

01 .03.92
01.03.93
01.03.94
01.03.95
01.10.96
01.03.98
01.03.994)
01.06.00

2 977
3 072
3 137
3 226
3 279
3 345
3 439
3 528

2 706
2 793
2 852
2 933
2 981
3 04'l
3 126
3 207

2 381
2 458
2 510
2 581
2 623
2 676
2 751
2 823

2 219
2 290
2 339
2 405
2 444
2 494
2 564
2 631

1 ) Vor dem 01 .03.1 992 Zeitlohnsätze le Stunde, ab 01 .03.1 992
Entgeltsätze le Monat 'Grundstufe' (g€t€llt durch 169 = Stunden-
lohn).

2) Gehilfen ohne Altersgllederung. Altersgllederung entfällt ab
01.03.1992.

3) Tarituertrag vom 01 .03.95 w€iterhln gültig bls 30.09.1996.
4) Elnmalzahlung 1999 von DM 160, ab 01 .05.01 zusätzlich DM 5 auf

alle Gruppen.

erst-
malig

kündbar
zum:

Oualiflzierts Facharbsiter

S A (E)

Facharbelt€r
Kraftfahrer

usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (übsr 21 Jahre)2)

in Entgeltgrupps€rst-
mallg

kündbar
zum: G

Einschläglgs Berufs-
erfahrung, v€rtleltes
b€ruflich€s Wissen

F (E)

Abgeschloss€ne Beruf s-
ausblldung, z,B.
Fleischergessll€

c
Entsprechende Berufs-
ausblldung, z.B. Fach-

verkäufer'

Gshllfen

B

Hilfskrätte

-16-
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für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Alt€rsstute (über 21 Jahrell)
ln Lohngrupp6

erst-
malig

kündbar
zum:

I

Fleischsrgesellsn, Handwerker
usw.

Ungelernte Aödtn€hm€r für
schwere Hllfsarbelt€n Ungelernt€ Arbeitnehmer

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk im Saarland

DM wZ 15.1, Land 850 (bisher 291 5)

Zeitlohnsätze lo Stunde

für jugendliche Arbeltnehmer
der Lohngruppe ll lm Alter

bls 21 Jahre

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .01.91

01.07.91
01.07.92
01.07.93
01.07.94
01.07.95
01 .10.97
01 .09.98
01 .07.99

30.06.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.962)
30.06.98
30.06.99
31 ,08.00

15,30
16,25
17,13
17.64
18,00
18,61
18,92
19,28
19,90

12,98
13,78
14,52
14,96
15,26
15,78
16,04
16.34
16,86

13,85
14,71
15,50
15,97
16,29
16,84
17,12

17,45
18,00

Neuer Tarlfvertrag llegt noch nicht vor

11,46
12,17
12.85
13,24
13,50
13,98
14,21

14,49
14,95

1) Lohngruppe lll über 18 Jahre.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .10.91

01 .01.92
01.11.92
01 .12.93
01 .1 0.94
01 .01 .96
01 .12.96
01.01.98
01.03.99
01 .01 .00
01.03.01

30.09.92
30.09.93
30.09.942)
31 .1 0.95
31 .1 0.962)

31 .10.972)

31.12.982)
31.12.99
31 .01.01

2) Tarituertrag vom 1 .7.95 verlängert bis 30.06.97. Für Juli 1996 bis
Juni 1 997 Elnmalzahlung von DM 450.

Lohntarituertrag für die Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven
WZ 15.2, Land 001 (bisher 292 3\

Zeitlohnsätze ie Stunde

D

für Jugendliche
Arbeltnshmer mit

erhöhter körperlich€r
Belastung unter

1 8 Jahren

DM

17,79
18,25
19,35
19,93
20,34
20,98
2't,34
21,72
22,37
23,02
23,69

16,17
16.59
17,59
18,1 2

18,49
r 9,07
19,39
19,74

20,33
20,92
21,53

13,84
14,20
15,05
15,50
15,82
16,32
16,60
16,90
'17,41

17,91

18,43

10.72
11,00
11.66
12.O1

12,26
12,65
12,87
13,18
13,58.
13,97
14,38

11,46
1 1,76

12,47
12,84
13,10
13,51
13,7 4
14,O4

14,46
14,88
15,31

15,56
15,96
16,92
17,43
17,79
18,35
18,66
19,00
19,57
20,14
20,72

EUR

10,5901.01 .02 28.02.02211 tz,tl 11,01

il-aru"itn"t*"rf ürquallfl zlerteFacharbelten,Facharbsitenund
SD€zlalarbelten ohne Altersgllederung.

2) Einmalzahluno für Oktober ünd November 1 993 je nach Lohngruppe' DM .l90 bis D-M 300. für November und Dezember 1995 Elnmal-

| 9,42 7,35 7,83

zahlunq von DM 140, für November 1996 Einmalzahlung von DM
50: lür-November und Dezember 1 997 Elnmalzahlung von DM 50
für Februar 2001 DM 90.

für Arbeltnehm6r der höchsten tarlfmäßlgen Alt€rsstule (über 1 8 Jahre) l)

ln Lohngrupps

DIE
Arbolt€n elnfacher Art nach kurzer

Einwelsung

Erhöhte körperlict:e
Bslastung

([ransportarboiten
usw.)

Fische aufzieh€n
usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

A cI

Facharbeit€n

B

Arbsltnehm€r für

Spezialarbeiten
(Flschw€rk€r,

Räucherer usw.)

quallfiziorte
Facharbolten

2001Fachseris 16
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Datum
des

lnkraft-
tretäns

01 .0t.92
01.09.92
01.07.93
01.10.94
01,01 .96
01 .12.96
01.01 .98
01 .03.99
01 .01 .00
01 .03.01

30.06.92
30.06.93
30.06,94
31 .10.95
31 .1 0.962)
31 .10.972)
31 .12.982)
31 .1 2.99
31.01.01

17,86
18,93
19,50
19,90
20,53
20,88
21 ,26
21,90
22,54
23,1 9

16,12
17,09
17,60
17,96
18,53
18,85
19,19
19,77
20,34
20,93

15,42
16,35
16,84
1 7,19
17,73
18,03
18,36
18,91
19,46
20,o2

14,45
15,32
15,78
1 6,10
16,61
16,89
1 7,'t 9
17,7'l
18,22
18,75

14,O7

14,91
15,36
15,67
16.16
16.43
16,73
17,23
17,73
18,24

10,82
11,48
11,94
12,19
12,57
12,78
13,09
'13,48

13,87
14,27

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven

WZ 15.2, Land 201 (bisher 292 2)

Zeitlohnsätz€ ie Stunds

2a

für iugendliche
Arbeitnehmer
mit erhöht€r
körperllcher

Belastung unter
1 I Jahrsn

DM

EUR

11,61
12,31
12,76
13,02
13,43
13.66
13,96
14,38
14,80
15,23

für iugendliche
Arbeitnehmer für

€infache Arbeiten
unter 1 I Jahr€n
(Bewertungs-

gruppe)

1 958
2 023
2 063
2 135

2 173

2 178

2 211

2257
2 325
2 390
2 457

1 256

I
01 .01 .02 28.O2.O2 I 11,86 10,70 10,24

f l lrg"l"rn!r Arbeitnehmer und Handwerker ohne Altersgllederung.

9,59 9,33 7,30 7,79

2) Einmalzahlung von DM 140; für November 1996 Einmalzahtung von
OM 50, für November und Dezember 1997 elnmallgo Zahlung -von
DM 50.

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie
in Niedersachsen und Bremen wz 15.3, Land 002 (bisher 2g6 1)

Entgeltsätze le Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.s2

01 ,04.93
01.05.94

01.04.95
01.09.96
01.01 .97

01 .04.97

01.04.98
01.07.99
01.05.00

01.04.01

31 .03,93
31 .03.94
31.03.95

31 .03.96

31.03.97

31 .03.98

31 .03.99
31 .03.003)

31 .03.013)

3 217
3 324
3 390
3 509
3 572
3 579

3 633

3 709
3 820
3 927
4 037

2 853
2 948
3 007
3112
3 168

3 174

3 222

3 290
3 389
3 484

3 582

DM

2 532
2 616
2 668
2 761

2 811

2 816
2 858

2 918
3 006
3 090
3 177

EUR

1 624

2 407

2 487

2 537

2 626
2 673
2 679
2 719
2 776
2 859
2 939
3 021

1 545

2 028
2 096
2 138

2 213
2 253
2 257
2 291

2 339
2 409

2 476

2 545

01.01 .02 31 .03.02 2 064 1 831

Statistlsches 1 R. 4.1, 2001

1 301

1) Monglssntg€lt (geteilt d.urch 1 73 = Stundenlohn; ab 01 .01 .1 99,| 2) Bewertungsgruppen 3 _ I ohne Altersgtiederung.geleiltdurch169; ab01.01 .1992goreflrdurch165). ei rürnprit -'jünii-SögFauicträiävänöil-rSO,itii'nprir 2OOODMBB.

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)l)
in Lohngruppe

€rst-
malig

kündbar
zum: b

Fachkräfte mlt
Spezial-

k€nntnlssen, V€r-
antwortung und
Selbständlgk6lt

Fachkrärts mit
abgeschlossener

Lehre

a

4

Handwerker

3

Angelernte Arbeltnehmsr

b

Räucherer vor
dem Ofen

Küler, Trecker-
und Kraftrahr€r

2ll1
Arbelten elnfaoher Art nach kurzer

Einwelsung

Erhöhte körper-
liche Belaslung

([ransport-
arbeiten usw.)

Packarbeiton in
der Räucherei

USW.

b b

für Arbeitnohmer d€r höchsten tartfmäßlgen Altersstufs (über 1B Jahrsl2)
in Bew€rtungsgrupps

erst-
malig

kündbar
zum:

8

Tätlgkelt€n,
die selbständlg

ausgeführt w€rden
(2.8. Expedienten)

6 (E)

Abgeschlossene
B€rufsausbildung,
Handwerker und

Facharbeiter

4

Ang€lernte Arbelter
(2.8. Fahr€n von

Elektrokarren)

3

Durch Einarbeltung
Kenntnisss und

Fertlgkeiten
(2.8. Lager- und
Verlaclearbeiten

1

Ausführen von
olntachen

Tätigkelten, die eine
Elnwelsung

erfordern (2.8.
Relnigungsarbeiten)

-18-



erst-
malig

kündbar
zum:

7

Ausführen von
schwierigon
Tätigkeiten

(2.8. Kralttahrer,
die Reparaturen

ausführenl

6 (E)

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
Handwerker und

Facharbelter

4

Angelernt€ Arbeiter
(2.8. Fahren von

Elektrokarren)

3

Durch Einarbeitung
Kenntnisse und

Fertigkeiten
(2.8. Lager- und
Verladearbeiten

2

Mechanischo
Tätlgkelten, die
Elnw€lsung und
Übung erfordern

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15,3, Land 350 (bisher 286'2)

Entgeltsätze ie Monatl )

lür Arb€itnehm€r der höchsten taritmäßig€n Altersstufe (über 1 I Jahre)2)

in Bewertungsgruppe

1

Ausführen von
einlachen

Tätigkeiten, dle eine
Einweisung erfordern

(2.B. Reinlgungs-
arbeiten)

01.04.95
01.06.96
01.04.97
01.04.98

01.05.99
01.04.00

01 .04,01

31.03.96
31 .03.973)

31.03.98
31.03.99

31.03.003)
31 .03.01

31.03.02

3 261

3 329
3 389
3 460

3 564
3 664
3 767

2 298
2 346
2 389
2 439

2 512
2 582
2 654

2 642
2 697
2 745
2 803

2 887
2 968
3 051

1 ) Monatsentgelt getellt durch 1 65 = Stundenlohn.
2) Bswertungsgruppen 3 - 7 ohns Altersgllederung.

3) Für April und Mai 1996 Einmalbetrag von je DM 75, für April 1999
DM 84.

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg
WZ 15.3, Land 650 (bisher 286 3)

Entgeltsätze,e Monatl)
für Arbeitn€hmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 E Jahre)2)

in Bewertungsgruppe
Datum

des
hkratt-
tretens

Tätigkeiten, dio eine
erfordern

(2.8. Relnigungs-
arbelten)

Datum
des

lnkraft-
trotens

01.04.95

01.02.96

01.02.97
01.02.98

01.04.99
01.03.00
01 .07.00
01.03.01

3 587
3 662
3 728
3 806

3 920
4 030
4 143

2 944
3 005
3 059
3 123

3 217
3 307
3 340

2 398
2 44A

2 492
2 544
2 620
2 694

2 769

1

Ausführen von
einrachen

31.01 .973)

31.01 .98

31.01 .99

31.01 .003)

31 .01 .01

3 263

3 375
3 426
3 499

3 604
3 686
3 7't2
3 813

1 949

DM

2 797
2 893
2 937
2 999
3 089
3 159
3 182
3 268

EUR
'I 671

3 419

3 535

3 589
3 665

3 775
3 861

3 889
3 994

2 642
2 732
2 774
2 832
2 917
2 984
3 005
3 086

2 424

2 507
2 545
2 599
2 677

2 738
2 757
2 832

2 287

2 366

2 402
2 452
2 526

2 583
2 602
2 672

01 .01 ,02 3r.01.02 .l 2 042

Monatsentgolt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
Bew€rtungsgruppen 3 bis 7 ohne Altersgliederung.

1 578 1 448 1 366

3) Für Februar uncl März 1999 Pauschale von DM 100; für Februar

erst-
malig

kündbar
zum

7

Ausführen von
schwierigsn
Tätigkelt€n

(2.8. Kraftfahr€r, die
Reparaturen
auslühren)

6 (E)

Abgeschlossene
Berutsausbildung,
Handwerkor und

Facharbeiter

4

Angelemte Arbeiter
(2.B. Fahren von

Elektrokarrsn)

3

Durch Einarbeitung
K€nntnisse und

Fsrtigkeiten
(2.8. Lager- und
Verladearbeiten

2

Mechanisch6
Tätigk€iten, die
Einweisung und
Übung erfordern

Statlstisches 1

1)
2l
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Ents etttarituertrag f ür 0," §.,=Il:Hlä:"rä1i:itende I ndustrie i n Bayern
DM WZ 15.3, Land 750 (bisher 286 4)

Entgeltsätze i€ Monatl)

für iugendliche
Arbeltnehm€r für
einfache Arbeiten
untor 18 Jahren
(Ortsklasse I in
Bewertungs-

gruppel )

Datum
des

lnkraft-
tretons

01.05.93
01.06.94
01 .05.95
01.05.96
01 .05.97
01 .05.98
01.06.99
01.05.00

01 .04.94

01 .01 .95

01 .04.96

01 .01 .97

01 ,03.98
01.03.99
01.02.00
01 ,02.01

30.04.94
30.04.953)
30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00
30.04.01

2 509
2 559
2 650
2 703
2 744
2 801

2 885
2 966

2 370
2 417
2 502
2 553
2 591
2 645
2 724
2 801

3 067
3 128
3 238
3 303
3 353
3 423
3 526
3 625

2 8t6
2 872
2 973
3 033
3 078
3 143
3 237
3 328

2 035
2 076
2 149
2 192
2 225
2 272
2340
2 405

2 768
2 858
2 958
3 018
3 063
3 128
3 221
3 311

1 952
1 991
2 061
2 102
2 134
2 178
2 244
2 307

1) Monatsentgelt getellt durch 165 = Stundenlohn 2) Bewertungsgruppen 3 bis 8 ohne Altersgliederung
3) Pauschalo von DM 56 lür Mal 1 994.

Lohntarituertrag für die milchbe- und verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

DM WZ 15.5, Land 005 (bisher 288 2)

Zeitlohnsätzs ls Stunde

tür Arbeitnehm€r der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

ln Lohngrupps

Datum
des

lnkraft-
tretens

€1 e2
Gewerbliche Arbeitnehmer

ginfache Ar-
beiten, kurzo
Elnweisung

Arb€iten, di€
ständig mit
Belastung

oder V€rant-
wortung

v€rbunden sind

81.12.94
31 .12.95
31 .12.961)

31 .12.97

31 .1 2.98

31 .1 2.99
31.12.00
31 .12.011)

24,51

25.25

25,74
26,1 3

26,72
27,55
28,38
29,23

20,74

21,36
21,85
22,14

22,68
23,38
24,O8

24,80

17,56

18,09
18,58
18,86

19,28
19,88

20,48
21,09

16,66

1 7,16
17,65

17,91

18,31

18,88
19,45
20,03

15,00

15,45
15,94

16,18

16,54
17,05
1 7,56
18,09

18,85
19,42
19,91

20,21

20,66
21 ,30
21 ,94

22,60

18,85
19,42

19,91

20,21

20,66
21 ,30
21,94
22,60

17,21

17,73

18,22
18,49

18,91

19,50
20,09
20,69

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R.4.1, April 2001

für Arb€itnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)2)

in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe

ln Ortsklasse ll
in Bewertungs-

gruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

I

Tätigkeiton,
die selbständig

ausgeführt
werden (2.8.
Expedlenten)

6 (E)

Abge
schlossene

Berufs-
ausbildung,

Handwerker und
Facharbeiter

4

Ang6lernte
Arbeiter, (2.8.

Fahr€n von
Elektrokarren)

3

Durch
Einarbeitung

Kennlnisse und
Fertigkeiten

(2.8. Lager- und
Verladearboiten

1

Auslühren von
einlachen

Tätigkeiten, die
eino Einweisung
erfordern (2.8.

Reinigungs-
arbeiten)

6 (E)

Abge-
schloss6ne
Berufsaus-

bildung,
Handwerker und

Facharbeiter '

€rst-
malig

kündbar
zum:

a

Molkereifach
leute

Obermeier,
Käser usw.

Butterm€ier,
Käser usw.

b

Handwerker,
die elne Hand-
w€rksprüfung

abgelegt
haben, .

Schlossor usw.

c

Kraftfahrer

C,

Molkereifach-
arbeiter,

mindestsns
2 Jahre tätig lm

Betrieb

1) Für Januar bis März 1996 Pauschalo von je DM 100, für Januar und
Februar 1999 Pauschale von Je DM 90; tür Januar 2001 DM 105.

-20-



Datum
d€s

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
DM WZ 15.5, Land 200 (neu)

Entgeltsätze le Monatl)
Bowertungsgrupp€

Ohne
Berufsausbildung

einfache
schematische od€r

mechanische
Tätigkeiten nach

kurzer Einweisung,
z,B. manuelle

Kartonbearbeitung

3 679

3 724
3 806
3 924
4 042

3 395 3024
3 440 3 069
3 518 3 138

3 626 3235
3 735 3 332

Neuer Tarllvorlrag liegt noch nlcht vor

01 .03.96

01.04.97
01 .03"98

01 .04.99

01.04.00

28.O2.97

28.O2.9821

28.02.99
29.02.002l-

28.O2.O1

28.02.97
28.02.98r )

29.02.001)
28.02.O1

2 910

2 955
3 022
3 115

3 209

2 73A

2 783
2 446
2 934
3 022

2 454

2 499
2 554
2 633
2 712

1) Monatsenlgelt geteilt durch 169 = Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.94

01 .03.95

01 .05.96
01.04,97

01.03.98
01 .03.99
01.03.00
01 .03.01

28.02.95

2) Pauschale von DM 55 für März 1997; für März 1999 DM 130.

Lohntarifuertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
WZ 15.5, Land 350 (bisher 288 3)

Zeitlohnsätze je Stund€

in Lohngrupp€
1b 1a

Ungelernte Arbeitnehmer

mll schwierigen Arbeiten mit einfachen Arbeiten

DM

22,20
22.98
23,50
23,85

24,34
25,O7

25,76
26,49

20,1 8

20,89

21 ,41

21,73

22,18
22,A5

23,48
24,'t5

19,1 7

19,85

20,37
20,68

21,11

21 ,74
22,34
22,98

11,75

17,86
18,49

19,01

19,30

1 9,70
20,29
20,85
21 ,44

10,96

16,55

17,13

17,65
17,91

18,28

18.83
19,35
19,90

10,17o 1 .01 .02 28.02.02 | r S, Sa 1 2,35

f l fti, fr,tar. f SST Einmalzahlung von DM 55, Elnmalzahlung von
DM 75 im t4ärz'1998.

EUR

€rst-
malig

kündbar
zum

Fachtätigkelten mit
umfangrelchen

Kennlnlssen und
selbstständlges
Arb€iten nach

allgemeiner
Anweisung, z. B,

Betriebshandwerk€r

vil

Läng€re
Berufserfahrung mit

überwiegsnd
sslbstständiger
Tätigkeit, z.B.
Schichtführ€r

VI

Abg€schlossene
Berufsausbildung
Kenntnlsse und

Fertlgkeiten nach
elngeh€nder

Anwelsung, z.B.
Maschinist,

Molk6reilachleuts

rv(E)

Fachlich€ Kenntnisse
aut einem Teilgebiet,

z.B.
Gabelstaplerlahr€r

ilt

Kenntniss€ oder
Geschicklichkeit bei
elner Anleitung bis
zu 2 Wochen, z.B.

und Hölen

lla

von

erst-
malig

kündbar
zum:

.5
Molkereigehilfen und

Handwerker mlt
verantwortungsvoller

Tätigkeit ab
3. Gehilfenjahr usw.

Molkereigehill€n
und Handwerker im

2. Gehllfenlahr
usw.

4

Arbeltn€hmer

2a

Angelernte

Fachserie 1 4.1Statistisches
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württömberg

DM WZ 1s.s, Land 650 (bisher 2BB 4)

Zeltlohnsätze je Stunde.

lür iugendliche
Hiltskräfte unter

18 Jahren in Yo des
Vollarb€iterlohnes

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.07.88
01.01 .89
01.07.89
01 .07.90
01.07.91
01.09.92
01.08.93
01 .09.94
01 .09.95
01 .1 0.96
01.08.97
01 .1 0.98
01.09.99
01.09.00

01 .08.89
01.08.90
01 .08.91
01.08.92
01.02.93
01 .08.93
01.09.94
01.08.95
01 .09.96
01 .08.97
01 .09.98
01.02.99
01.08.99
01.09.00

30.06.91
3't.o7.92
31.07.932)
31.07.94
31 .07.952)

31 .07.962)

01 .o7.9721

31.07.98
31.07.992)
31.07.002)
3 l .07.01 2)

31 .07.92

31 .07.93
31 .07.94
31.07.952)
31.07.96
31.07.9721
31 .07.98

31 .07.992)
31.07.00
31.07.01

17,59
18,04
18,42
19,55
21 ,O4

22,32
23,10
23,64
24,47
25,00
25,37
25,91

26,69
27,50

2 913
2 986
3 099
3 302
3 368
3 477
3 548
3 672
3 740
3 796
3 891
3 900
4 0'17

4 138

14,66
15,04
15,35
16,29
17,53
18,60
19,25
19,70
20,39
20,83
21 ,14
21,59
22,24
22,92

2 664
2 731
2 834
3 022
3 082
3 182
3 247
3 361

3 423
3 474
3 561

3 570
3 677

3 787

14,O7

14,43
14,7 4

15,64
16,83
17,86
18,48
18,91

19,57
20,00
20,29
20,73
21,35
22,OO

2l

2 490
2 552
2 649
2 826
2 883
2 977
3 038
3 144
3 202
3 250
3 331
3 339
3 439
3 542

13,19
13,53
13,82
14,66
15,78
16,74
17,33
17,73
18,35
18,75
19,03
19.43
20,o1

20,63

2 316
2 373
2 464
2 631

2 684
2 775
2 832
2 931
2 985
3 030
3 106
3113
3 206
3 302

12,79
13,12
13,41

14,23
15,30
16.24
16.81

17,20
17,80
18,18
18,46
18,85
19,42
20,01

1) Qualifizlerte Molkereifachleute, Motker€ifachteute usw. und
angelernte ArboltnehmBr ohne Altersglled€rung.

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

Einmalzahlung von DM 1 60 für Algust 1 992; August 1 994 von DM
80, für August 1 995 DM 1 00,, für August und September 1 996 DM
100, für August und Septemb€r 1998 Pauschate von ie DM g0; für
August 1 999 DM 1 60, für August 2000 DM 40.

Lohntarituertrag für die Milchindustrie in Bayern
DM WZ 1S.S, Land 250 (bisher 288 5)

Entgeltsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchst€n tarltmäßigen Altersstufe (über 1g Jahre)

in Tarilgruppe

Mechanische oder schematische
Tätigkeiten

starke körperliche
Belastung, z.B.
Lagerarbeiten

2 191
2 246
2 331
2 490
2 540
2 626
2 680
2 774
2 825
2 86i;7

2 939
2 946
3 034
3 125

95

einfacher Art,
z.B. Etiketlieren

2 042
2 093
2 172
2 322
2 368
2 449
2 499
2 586
2 634
2 674
2 741
2 748
2 830
2 915

1 ) Monatslohn geteilt durch 1 73 = stundenlohn, ab o l .08.1 990 geteilt 2) Pauschale -v-ol qM 70 für August 1 994, für August 1 996 DM 70, fürdurch 169, ab 01.08.1991 geteitt durch 165. - 'nügust t99B OM 100.

Bundesamt, 1 2001

für Arbeitn€hmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)l)

in Lohngruppeersl-
malig

kündbar
zum: Qualifizierte

Molkerel-fachleut€
usw.

(E)

Molkereilachleute,
Handwerker,
Kraftfahrer

Angelernte Arbeit-
nehmer ab 2. Jahr

der Betriebs-
zugehörigkeit

Ungel€rnte
Arbeitnehmer

Hilfskrälte für
lelchtere Arboiten

kündbar

ersl-
mallg

zum

vil
Ausführen von
Tätigkeiten, die
weitere Spezial-

kenntnlsss
voraussetzen und
nach allgemeiner

Anweisung
ausgeführt werd€n,

z.B. Spezlal-
handwerk€r

tätigkeiten, dle
Berulserfahrung
erfordern, z.B.

Molkereifachleute

von
Abgeschlossene

Berufsausbildung,
Ausführon von Fach-

tätigkeiten, z.B.
Staplerfahren mit

besonderen
Aufgaben

Tätigkeiten
schwieriger Art, z.B.

Bedienen von
Maschinen

ilt

-22-



kündbar

erst-
malig

zum:

vI
Ausführen von
Tätlgkeiten, dle
weitere Spezial-

kenntnlsse
voraussetzen und
nach allg€meln€r

Anwelsung
ausgeführt werden,

z.B. Spezial-
handwerker

Ausführen von Fach
tätigkelten, dle
Berulserfahrung
erfordern, z.B.

Molkerelfachleute

VI

Abgeschlossene
Berufsausblldung,

Auslühron von Fach-
lätlgk6lten, z.B.

Stapl€rtahren mit
besonderen
Aulgaben

Ausführ€n von
Spezlalarbeiten, die

neben Anlernen
entsprechendo

Erlahrung errordern

IV

15 Ernährungsgewsrbe
Lohntarituertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

DM WZ 15.5, Land 7S1 (bisher 288 6)

Entgeltsätze le Monatl)
für Arbeitnshmer d€r höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Tarifgruppe

Mechanische oder sch€matlsche
Tätigkeiten

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .07.89

01 .07.90

01 .07.91

01 .07.92
01.01 .93

01.07.93
01.08.94
01.08.95
01.08.96

01.07.97
01 .08,98
01.01 .99

01 .07.99

01.08.00

30,06.92

30.06.93
30.06.94
30.06.952)
30.06.962)
30.06.972)
30.06.98

30.06.992)
30.06.00
30.06.01

starks körperliche
Belastung, z.B.
Lagerarbeiten

2 193

2 243
2 323
2 482

2 532
2 618
2 672
2 766
2 817
2 859
2 930
2 938
3 026
3117

€inlacher Art,
z.B. Etikettieren

2 049

2 096
2 171

2 321
2 367

2 447
2 497

2 584
2 632
2 671

2 738
2 744
2 826

2 911

2 941

3 015
3 130

3 335
3 402
3 513
3 585
3 710
3 779

3 836
3 932

3 941

4 059
4 181

2 514
2 577

2 675
2 854
2 911

3 006
3 068

3 175

3 234
3 283
3 365
3 373
3 474

3 578

2 721

2 782
2 882
3 073
3 134

3 229
3 302

3 418

3 481

3 533
3 621

3 630
3 739

3 851

2 388
2 448

2 541
2 712
2 766
2 860
2 919
3 021
3 077
3 123

3 201

3 209
3 30s
3 404

1) Entgeltsätzeje Monat (geteilt durch 173 = Stundenlohn), ab
01.07.1990 goteilt durch 169, ab 01.07.1991 getellt durch 165.

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .07.94

01 .07.95

01 .07.96

01 .09.97

01 .05.98

01 .06.99
01.07.00
01 .06.01

30.04.95

30.04.96

30.04.972)

30.04.982)
30.04.99

31.05.00

31.05.02

2) Pauschale von DM 70 für Jull 1994; für Juli 1995 von DM 50, für
Jull 1 996 von DM 70, für Juli 1 998 DM 1 00.

Lohntarituertrag für die Futtermittelindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.7 , Land 350 (neu)

Monatslöhnel)

für Arbeitnehmer der höchst€n tarifmäßigen Altersstufe (üb€r 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

3

Ungelernte Arbeitskräf te f ür
leichtere Arb€lt

3 612

3 731

3 793

3 849
3 927
4 044
4 145
4 236

3 282

3 391

3 449

3 500
3 569
3 676
3 769
3 851

2 652
2 739

2 785
2 A26
2 883
2 968
3 043
3 110

3 087

3 189

3 244
3 292
3 358
3 458
3 544
3 622

2) Für Mal und Juni 1996 Pauschale von insges. DM 200, für Mai bis
August 1997 lnsgssamt DM 250.

.2
Ungelernte Arbeltskräfte lür

schwere Arbelt

erst
malig

kündbar
zum

1a
Oualifizierte
Facharbelter

,|

Facharb€lter

Bundesamt, Fachserle 1 R 4.1

1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn
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Datum
des

hkraft-
tretens

01 .1 2.93
01.04.94
01.01 .95

01.04.95
01 .06.96
01 .06.97
01.06.98
01.06.99
01.06.00
01.03.01

31.03.94

31 .03.95
31 .03.96
31 .03.97

31 .03.99

31 .12.01 1)

16,41
16,76
16,98
17,55
17,96
18,25
18,58
19,10
19,49
19,88

't7,'|.4

17,50
'17,74

18,33
18,76
19,06
19,40
19,94
20,36
20,76

10,61

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

WZ 15.8, Land 004 (bisher 2847)

Zeltlohnsätz€ le Stunde

für Jugendliche
der Entgelt-
gruppe l. 1

unter 18 Jahren

DM

18,78
19,18
19,44
20,09
20,56
20,89
21,27
21,87
22,31
22,75

14,23
18,62
18,87
19,50
19,96
20,28
20,66
21,24
21,66
22,O9

16,41
'16,76

16,98
17,55
17,96
18,25
18,58
19,10
19,49
19,88

2 445
2 494
2 498
2 611
2 686
2 729
2 778
2 856
2 935
2 994

11,85
12,10
12,27
12,68
12,97
13,18
13,42
13,80
14,08
14,36

EUR

01 .01.02 s1.03.02 | r r,os

'l) Pauschale für April und Mal 2000 von je DM 90.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93
01 .05.94
01 .04.95
01 .04.97
01 .04.98
01 .04.99
01.05.00
01.04.01

15,03
15,33
15,85
16,38
16,71
17,21

17,64
17,99

9,20 7,48

2) Einmalzahlung für Aprll 1994 in Höhe von DM 50.
3) Tarituertrag vom 01 .04.95 vorlängert bis 31 .03.1997

11,29 10,16 10,16

Z€ltlohnsätze ie Stunde

1 531 7,34

für jugondliche .

ungelernt€ Arbeitskräfte
(ohne solche für elnfache

Arbeiten) ab dem
1 8. Lebensjahr

Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Reg.-Bez.
Koblenz und rrier (Rheinland-Pfalz) 

wz 15.g, Land 005 (bisher 284 8)

4

31.03.94
31.03.952)
31 .03.963)
31 .03.98
31 .03.99
31 .03.00

18,12
18,48
'I 9,1 1

19,75
20,1 5
20,75
21 ,27
21,70

17,27
17,62
18,22
18,84
'19,22

19,80
20,30
20,71

12,20
12,44
12,86
13,30
13,57
13,98
14,33
14,62

12,77
13,03
13,47
13,93
14,21
14,64
15,01
15,31

DM

EUR

31.12.01

01.01 .02 31 .03.02 
I 1 1,10 10,59

1) G€sellen ohne Altersgllederung, Kraftfahrer und Brotfahrer über 20
Jahr€.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

in Entgeltgruppe

erst
mallg

kündbar
zum:

1.4

Bäcker/Konditoren, sowl€ ihnen
glelchgestellte

Betriebshandwerk€r

I ab 4, BerufsjahrGesellen mrt I

Meist€rprüfuns I ^::"r1.:r1,

t.2

Betriebshelfer ab
4. Betriebs-

helferlahr

t. 1

Hilfskrätte nach
vl€rJähriger

Tätlgk€it

t.3

Auslieferungs-
fahrer nach
6 Monaten

der Tätlgkelt

|.2
Fachverkäule-
rinnen, sowie

gleichgestelltes
Servierpersonal
(Monatslohn) ab

4. Berufsiahr

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufs (über 21 Jahre)1)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum Gesellen

nach vollendetem
4, Gesellenjahr

1

Krartfahrer
und Brotfahrer

3b

Ungelernte
Arbeltskräfte,

Bellahrer(lnnen)

4 5

Ungelernte Arbeitskräft e
für elnfache Arbeiten,

z.B. dle mit Spül-, Putz-
und Aufräumungs-

arbelten beschäftlgt
werden

-24-
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2

Schematlsche oder
mechanische Tätigkeiten

mit einer Anlernung,
erhöhle Anforderungen

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Arbeitnehmer mlt
Spezlalkenntnissen und
höherer Verantwortung,

nach slniähriger
Gruppenzugehörlgkeit

Abgeschlossene
Berufsausbildung

(Handwerker usw.)

4

Erlahrung und Übung
(Führen der Telgpressen,

Rangierer usw.)

3

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.8, Land 352 (bisher 296 1)

Entgeltsätze le Monatl)
ln Tarllgruppe

Elnfache schematisch€
oder mechanische
Tätigkeiten nach

Einweisung

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

01 .04.89
01.04.90
01.04.91
01.04.92

01.04.93
01 .05.94

01.05.95
01.04.96

0r.04.97
01.04.98
01.04.99
01 .05.00

31.03.91
31 .03.92
31 .03.93

31 .03.94

31.03.952)
31.03.962)
31.03.S72)

31.03.98
31.03.99
31 .03.00

31 .03.012)

2 824
2 892
3 094
3 289

3 399
3 467

3 592
3 664

3 721

3 803
3 917
4 031

2 569
2 631

2 815
2 992
3 092
3 154

3 268
3 333

3 385
3 459

3 563
3 666

2 365
2 422
2 592
2 755
2 847
2 904

3 009
3 069

3 117

3 186

3 282
3 377

2 161

2 213
2 368
2 517

2 601

2 653
2 749
2 804
2 847
2 910
2 997
3 064

I 964

2 011

2 152

2 288
2 365
2 412

2 499

2 549

2 589
2 646
2 725

2 804

für Jugendllche
ungelernte Arbeits-

lm Backprozeß
im Aller unter

1 I Jahren

N€usr Tarifvertrag liegt noch nicht vor,

1) Monatsentgett (geteilt durch 1 74 = Stundenlohn), ab 01 .04.1989 2) Für April.1994 eine Pa_u^schale ygn pli! 8^S^,^t.urlpril ^1995 DM 140,' geteitt durc'h 1 65; ab 01 .04.1 993 getsllt durch 1 60. Pauschalzahlung von DM 1 70, fÜr Aprll 2000 DM 1 60.

Lohntarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.8, Land 353 (bisher 284 3)

Zsltlohnsätzo j€ Stunde

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01 .04.87

01 .04.88
01.04.89
01 .04.90
01 .04.91

01 .04.92

01.04.93

01 .04.94

01.05.95
01.05.96
01.04.97
01.04.98
01 .04.99
01 .05.00
01.04.01

31 .03.88

31.03.89

31 .03.91

31 .03.92

31 .03.93

31.03.94

31 .03.95

31.03.96
31.03.97

31 .03.99

31 .03.00
31.03.01
31.03.02

16,64
17,16
18,18
18,88
20,09

21,30

22,O7

22,55

23,44
24,14
24,53
25,O2

25,77
26,49
27,32

14,47
14,92
15,81

16,42
17,47

18,52

19,19

19,61

20,38
20,99
21 ,33
21,76
22,41

23,O4

23,76

14,51

14,96
15,81

16,40
17,45

18,56
19,17

19,59

20,36
20,97
21,31

21 ,74
22,39
23,O2

23,74

12,33
12,71

13,47
13,99
14,88

15,78

16,39
16,75

17,41

17,93
18,22
'18,58

19,14
19,68
20,29

10,96
11 ,32
12,O2

12,48
13,45
14,26

14,78

15,1 1

15,69
16,1 6

16.42
16,75
17,25
17,73
18,28

10,94

11,28
11,95,
12,41

13,21

14,00
14,55
14,87

15,45
15,92
16.17
16,49
16,98
17,46
18,00

1, Aprll 2001

für Arbeitnehmsr der höchsten tarirmäßlg€n Altersstuls (über 20 Jahre)1)

ln Lohngruppe

I

Verkaufsfahrer,
Kraftfahrer und

Belfahrer, dle das
lnkasso haben

il|rv
Ungelernte Arbeitskräfte

mlt einfacher Arbeit
in den ersten 6

Monalen

über 18 Jahre

lm Backprozeß usw

erst-
malig

kündbar
zum:

I

Facharbeiter und Handwerker

Facharbeiler ln
Bäckerel und

Konditorei usw.
Schichtführer usw.

1) Schlchtführer und Lohngruppe ll ohne Altersgllederung.
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Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.95
01 .11.96
01 .10.97
01.09.98
01 .1 1 .99

01.09.00

Datum
des

lnkratt-
t16tens

25,2'.1

25,69
26,11

26,53
27,27

27,84

31.07.96
31.07.97
31.07.98
31 .07.99
31 .07.00

31.07.01

23,27
23,71

24,10
24,49
25,1A

25,71

17,39
17,60
17,67
17,95
18,13

18,51

19,39

19,76
20,09
20,41

20,98

21 ,42

19,39
'19,76

20,09
20,41

20,98
21 ,42

17,39
17,60
17,88
18,17
18,53
18,92

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für das Bäckerhandwerk in Hessen

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

20,36
20,75
21,09
21 ,63
22,24
22,71

13,82
15,14
16,06
16,67

17,06
17,64
17,67

18,10
18,16
18,45

18,87
19,46
20,06

13,22
14,48
15,36

15,95
16,32

16,87
16,90

17,31

17,37
17,64
18,04
18,61

19,19

WZ 15.8, Land 451 (neu)

1r

Betriebshelfer ab
dem 5. Jahr nach

der Prülung

18,37

18,62
18,93
19.23

19,61

20,o2

11,57
12,84
13,62

14,13
14,46

14,95
14,98

15,34
15,40

15,64
15,99
16,50
17,01

Lohntarifuertrag für die Brot- und Bäckwarenindustrie in Baden-württemberg
DM WZ 15,8, Land 650 (bisher 284 4)

Zelllohnsätze je Stunde

in Lohngrupp€

4

Ungelernte
Arbeitnehmer

für leichte Arbeiten

01 .04.90
01.04.91
01.04.92
01 .04.93

01.05.94
01.04.95
01.10.95

01 .04.96
01.01 .97

01.04.97
01.05.98
01 .04.99
01.06.00

31 .03.91

31 .03.92
31 .03.93

31.03.94
31 .03.951)

31.03.96

31.03.97

31.03.98
31 .03.99

30.04.00
30.06.01

15,02
16,46
17,46

18,12
18,54
19,17

19,21

19,67
19,7 4

20,05
20,50
21,15
21 ,81

1) Für April 1994 Pauschate in Höhe von DM SO.

erst
malig

kündbar
zum

t.6

Meister, die als
Betriebslelter

tätlg slnd

t.5

Meister, die als
Backstub€nleiter

tätig slnd

1.2

Teigmacher,
Ofenarbelter

t.1

Bäcker im

1. I s.

Geselleniahr

Kraftfahrer ab
dem 5. Jahr

Ungel€rnte
Arbeitnehmer ab

dem 5. Jahr

IV

erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiter (E)

1

Angelernte Arbeitnehmer

2

Ung€lernte Arbeltnehmer

3

16, R 4,1, 2001
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Datum
des

lnkraft-
tret€ns

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag rür das Bäckerhandwerk in Baden-Württemberg

DM WZ 15.8, Land 651 (bisher 2849)

Z€itlohnsätze le Stunde

,ür iugendliche
ungelernte Arbeitnehmer

im Alter unter
18 Jahren in 7o des
Vollarbeilerlohnes

01.05.85
01.05.86

01.05.87
0.1 .1 1 .87

01 .05.88

01.05.89
01.05.90
01.05.91

01 .05.92

01 .01 .93

01 .06.932)

01 .01 .94

01 .01 .95

01 .01.963)

1 t,90
12.38
12,84
1?,85
13,18
13,52

14,24
15,17
16,49

16,92

16,92
17,38
17,85

18,35

30.04.86
30.04.87

30.04.88

30.04.90

30.04.91
30.04.92

13,57
14,1 1

14,64
14,65
15,03
15,41

16,23
17,29

18,80
19,29

19,29
19,81

20;35
20.92

13,09
13,62
14,12

14,14
14,50
14,A7

15,66

io,os
18,14
18,62
18,62
19,12
19,64

20,1 9

10,35
10,77
11,17
1 1,18
11 ,47
11,76
12,39

13,20
14,35
14,72
14,72
15,12
15,53
15.97

3) Kein Abschluß mehr für das Bäckerhandwerk in Baden-
Württemberg (nur noch Firmentarife).

78

30.04.93

30.04.95

1) Gesellen ohne Altersklassengliederung.
2) Einmalzahlung lür Mal 1993 ln Höhe von DM 1 50.

Datum
d€s

lnkraft-
lr€tens

Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Bayern
DM wZ 15.8, Land 750 (bisher 284 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

rn Orts-
klasse ll

in Vo der
Lohnsätze

der
Ortsklasse I

01.03.90
01 .1 0.90
01 .03.91

01 .11.91

or.os.sz
01 .01 .93

01 .04.93

01.01 .94

01.05.94
01.06.96

01.01 .96

01 .07.96
01 .05.97

01.06.98

01 .08,99
01.10.00

28,O2.91

29.O2.92

31 .03,931)

31.03.94

31.03.95

31.03.961)
31 .03.971)

31.05.991)

31 .07;00

30.09.011)

11,09
11,38
12.20
'12,26

12,98
13,10

13,56

13,60
13,89
14,37
14,4'l
14,69
14,93
15,26

15,72
16,19

12,'19

12,52
13,42

13,48
14,27
14,40

14,90
14,95

15,28
15,81

15,85
16,16
16,42
16,79

17,n
17,81

13,30
13,65
14,64
14,71

15,57
15,71

16,26

16,31

16,67
't7,24

17,29
17,63
17,91

18,32

18,86
19,43

14,04
14,41

15,46

15,52
16,44
16,59
17,17
17,22

17,59
18,20
18,25

18,61

18,91

19,33

19,91

20,51

14,78
15,17
16,27
16,34

17,30
17,46

18,07

18,12
18,52

19,16
19,21

19,59
19,90
20,35

20,96
21,59

16,55
16,99
'18,22

18,30
19,38
19,56

20,24
20,30
20,74
21,46

21 .52
21,94
22,29
22,79

23,48
24,'18

18,48
18,95
20,34

20.43
21,63
21,83
22,59
22,66
23,15
23,95

24,01

24,59
24,88
25,44

26,20
26,99

99

1) Für Män und Aorll 1992 Pauschale in Höhe von ie DM 145' für Aprll' und Mai 1995 pauschale EntgelterhÖhung vön insgesamt DM 120
brutto, für Aprii bis Junl 1996 DM 110 lüi dle Lohngruppen 1 bis 4
und DM 130 für die Lohngruppen 5 bis 7, lür Mal 1998 Pauschale
von DM 55 brutto, für Au§ust und September 2000 Pauschalbetrag
von je DM 95.

4.1 , April 2001

für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Alt€rssture (über 21 Jahre)l)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum

nach dem
4. Gesellenlahr

Facharbeiter (Ges€llen)

im 3. und 4.
Gesellenlahr

lm 1. und 2
Gesell€nJahr

Ungelernte Arbeitnehmer

in Ortsklasse I

ln Lohngruppe

5 (E)

Abg€-
schlossene
Berulsaus-

blldung (Bäcker
usw.)

6

Fachärbeiter
mit Fach-

kenntnissen
(Mlscher usw.)

.7
Facharbeiter,
die Arbeiten
selbständig
auslühren

(Schichttührer
usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

1

Arbeitnehmer
mit einrachen
Tätigkeiten
nach kurz€r
Elnwelsung

2

Arb€itnehmer
mit Fertigkeiten

nach
Elnarbsltung

3

Arbeitnehmer
nach längeror
Einarb€itungs-
zelt, mehrfach

elnsetzbar

4

Angelernte
Arbeitnehmer

mlt Fach-
k€nntnlssen
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufo (ab 22 Jahren)1)

ln Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

tf
Meister, die als
Betrlebsleiter

tätlg sind

le
Mslster, die

AUszublldsnde
ausbilden

lc
Schießer und
Facharbelter

rb(E)

Bäcker und
Kondltoren

I

Betrlebshelfer

lll a

Ungelernte
Arbeitnehmer

tva

Kraftfahrer

Oatum
des

lnkraft-
tr€lens

01.03.91
01 .03.93
01.03.94

01.03.95
01 .07.95

01.05.96
01.05.97
01.04.98
01 .02.00
01.03.01

29.O2.92

28.O2.94

28,O2.95

29.02.96
28.O2.972J

28.O2.01

16,87

14,25
18,70

19,17
19,28
19,69
19,99
20,29
21 ,10
21 ,73

1 t,11

15,34
16,59
17,00

17,43
17,53
17,90
18,17

18,44
19,18

19,75

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für das Bäckerhandwerk in Bayern

WZ 15.8, Land 751 (bisher 284 10)

Zeitlohnsätzs le Stunde

für
,ugendliche

Arbeitnehmer
der

Lohngruppe lll
unt€r 18
Jahren

DM

20,71

22,40
22,95

23,53
23,67
24,17
24,53
24,90
25,89

26,66

19,94
21 ,57

22,10
22,66
22,79
23,27
23.62
23,97
24,93
25,68

14,11

15,26

15,64
16,04
1 6,13
16,47
16,72
16,97
17,84
18,37

13,04
14,10

14,45
14,82
14,90
15,22
15,45
15,68
16,30
16,79

16,87
18,25

18,70

19,17
19.28
19,69
19,99

20.29
21 ,10
21 ,73

ir,sr
12,44
12,75

13,07
13,15
13,43

13,63
13.83
14,39

14,81

für jugendliche
Hilfsarb€iter, Pförtner
bis zum vollendeten

1 8. Lebensjahr

enträllt

01.01 .02 28.o2.O2 | re,OS

1) Lohngrupp€ ll ohne Altersgliederung, Lohngruppe lll über 20 Jahre,
Lohngruppe I c - I f ohne Altersgliederung.

10,10 9,39 8,59 11,11 7.57

2l Füt Mätz und April 1996 Elnmalzahlung zwischen DM 110 und DM
130 ie nach Lohngruppe.

Lohntarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West
DM WZ 1s.8, Land g2S (bisher 284 6l

Entgeltsätze je Monatl)

3al
Datum

des
lnkraft-
tretens

01 .07.91

01.07.92
01:07.93
01.07.94
01.07.95
01.07.96

si.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30,06.972)

18,66

2ö,oo
20.42

20,85
21,56

21,97

17,61

18,92
19,32
19,72

20,39
20.78

16,00
17,18
1 7,58
17,93

18,54
18,89

13,58

14,61

14,92

15,23
15,75
16,05

14,89
16,00
16,34
16,68
17,25

1 7,58

13,13

EUR

01 .09.99

01.08.00
30.06.003)

30.06.01
3 780

3 889
3 600

3 704
2 880

2 963
2 520

2 593

1) Vor dem 01.09.99 Zeitlohnsätze le Stunde, ab 01.09.99 Monats-
entgelt (geteilt durch 165 = Stundenlohn).

2) flu-s_c!a-|g-vo1 DM 500, Tarllvertrag ab 01 .07.96 weiterhin gürlig bts
30.06.1999 (Pauschale von DM 42Ö).

3) Aufgrund einer Strukturveränderung bet niedrigeren Sätzen =Besilzstand.

für Arbeitnehmer der höchsten larlfmäßtgen Alt€rsstufe (über 1B Jahre)

ln Entgeltgruppeerst-
malig

kündbar
zum:

H

Spezialk€nntnisse
und Fertigkelten

(Bäcker als Teigmacher,
Handwerksr)

G (E)

Abgeschlossene
Berufsausblldung
(Bäcker/Konditor,

Verkaufsfahrer u.a.)

c
Kenntnisse durch

Einarbeltung
(Bedien€n einer

Schneld€maschine u.a.)

A

Einfache Hilfs- und
Reinigungsarbeiten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, F 4.1, A 2001
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für Arbeltnehm€r der tarlfmäßlgen Allersstufe (über 18

ln Tarifgruppe

erst-
mallg

kündbar
zum:

F

Besonde16
Berulserlahrung,

besond€res
Können,

Schlosser, Kfz-,
Bauhandwerker

usw.

E (E)

Abgeschlossone
3-lährige

Berufsaus-
bltdung,

ZUckerlabrlk-
fachkraft usw.

D

Abgeschlossene
Berufsaus-

blldung,
allgemelne

Anwelsungen,
Kran-, Bagger-,
Lokführer usw.

c
Erhöhte

körporllche
Bolastungen,

nach Anwelsung,
Staplerlahr€r

usw,

B

Elnwelsungszelt,
gerlngs

Fachkenntnlss€,
Helfer belm

Pakotl€ren usw.

A

Ohne b6rufllchs
Vorblldung,

olnfache Arbelten,
Bot6ndlsnste

usw,

15 Ernährungsgewerbo
Entgelttarituertrag für die Zuckerindustrio in der Bundesrepublik Deutschland')

DM WZ 15.8, Land 001 (bisher 285 1)

Entgeltsätze Je Monatl)

lür lugendliche
Arbeltnehm€r

Tarlfgruppe A
unter 18 Jahren

2 277
2 357

2 404
2 493

2 556
2 602
2 664
2 756
2 839
2923

') Vor dem 1.1.1998 ,rüheres Bundesg€bl€t. 2) Tarlfgruppe B - F ohne Altersgllederuno.
1) Monatsentgelt geteilt durch 165, ab-01.01.1993 geteilt durch 160 = gl Für Aprit i997 Elnmatzahtungin Höhe üon DM I 10, tm April 2001Stundenlohn. DM 175.

Entgelttarituertrag für die Süßwarenindustrle in Niedersachsen und Bremen
DM WZ 15.8, Land 002 (bisher 287 2)

Entg€ltsätz6 le Monatl)

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 .05.92
01 ,04.93

01,04.94
01 .04.95
01 .04.96

01 .05.973)

01 .04.98
01 .04.99
01.04.00
01.04.01

31 .03.93

31 .03.94

31 .03.95
31.03.96
31.03.97
31.03.98

31 .03.99
31 .03,00
31.03.01

31 .03.02

3 498
3 621

3 693
3 830
3 927
3 998
4 094
4 234
4 361

4 490

3 178
3 353

3 460

3 529

3 653
3 719

3 780
3 859
3 975
3 975
4 090

3 300
3 416

3 484
3 613
3 705

3 772
'3 863
3 994
4 114

4 235

3 101

3 211

3 275
3 396
3 483

3 546
3 631

3 754
3 867
3 98r

2 515
2 653

2738
2793
2 891

2 943
2 992
3 055
3 147
3 147

3 238

2 772
2 869

2927
3 035
3 112

3 168

3244
3 355
3 456

3 558

1 994
2'.114

2 182

2 226
2 304
2 350

2 389
2 439

2 512
2 512
2 585

2 673
2 767

2 822
2 927
3 001

3 055

3 128

3 235
3 332
3 430

2 970
3 074

3 136
3 252
3 335
3 395

3 476
3 595
3 703

3 812

3) Elnmalzahlung
lnsgesamt DM

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

lür jug€ndliche
Arbeitnshmer dEr
Tarifgruppe D in

OrtsklassB I unter
1 8 Jahren

01 .05.91

01 .05.92

01 .06.93

01 .05.94

01 .05.95

01 .05.96

01 .06.97
01 .07.98

01.05.99
01 .05.99

01 .07.00

2 891

3 050

3 148

3 211

3 323
3 383

3 439

3 511

3 616
3 616
3 721

2 268
2 393

2 470

2 519
2 AO7

2 454

2 698
2 755
2 838
2 838
2 920

1 953
2 070

2 136

2't79
2 255
2 300

2 338
2 387
2 459
2 459
2 530

2 106

2 220

2 293.
2 339
2 421

2 465

2 506
2 559
2 636
2 636
2 712

30.04.92
30.04.93

30.04.943)

30.04.96
30.04.97

30.04.98
30.04.993)
30.04.00
30.04.00
31 .05.013)

von DM 88, für Mal und Junl 1 998 Pauschale von
80, für Mai und Junl 2000 lnsgesamt DM 1 10,

für Arbeltnehmer d6r höchsten tarllmäßlgen Altersstufo (über 1 I Jahro)2)

ln Tarifgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Schwlerlge

hochwertlg€
Tällgkelten

(Vorarb€lter usw.)

H F

Abgeschlosseno
elnschläglge

Berufs-
ausblldung,

Tätigkelten mlt
Kenntnlssen und

Fertlgkelten
(Betrlebs-

schlosser usw.)

E

Abgoschlosssne
Beruls-

ausblldung,

Kenntnlsse und
Erfahrung (Gabel-

slaplerfahrer
usw.)

und Erfahrung
(Knetmaschln€n-

arbelter usw.)

D

Tätlgkelton mlt
üoung

spezlelle

Tätlgkeltsn mlt
Elnarbeltung

(Bedlenen von
Druckmaschlnen

usw.)

Tätlgkslten
elnfacher Art mlt

Elnw€lsung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

2001Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, A

1) Monatsontgelt g€tellt durch 165 = Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E über 20 Jahr€; Tarlfgruppe F + H ohne

Altersgllederung, ab 4. Jahr der Tätlgkoit in der Grupp€.
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hamburg und Schleswig.Holstein

DM WZ 15.8, Land 015 (bisher 287 1)

Entgeltsätze i€ Monatl)

lür
jugendlich6
.. Arboit-
nehmer der
Tarlfgruppe

D
'Ois

1 I Jahre

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.92
01 .06.93
01.07;94
01.06.95
01.07.96
01 .06.97
01.07.98
01 .06.99
01 .06.00
01 .06,01 31 .05.02

31 .05.93
31 .05.94
31.05.953)
31.05.96
31.05.973)
31.05.98
31.0s.993)
31.05.00

3 716
3 831
3 908
4 045
4 121
4 187
4 275
4 403
4 522
4 640

3 379
3 484
3 554
3 678
3 747
3 807
3 887
4 004
4 112
4 219

3 217
3 320
3 386
3 505
3 571

3 628
3 704
3 815
3 918
4 020

3 070
3 168
3 231
3 344
3 407

3 462
3 535
3 641
3 739
3 836

2 697
2 783
2 839
2 938
2 993
3 041
3 105
3 198
3 284
3 369

2 446
2 524
2 574
2 664
2 7'14

2 758
2 816
2 900
2 978
3 055

2 149
2 220
2 264
2 343
2 387
2 425
2 476
2 550
2 619
2 687

2 074
2 142
2 185
2 261
2 304
2 341
2 390
2 462
2 528
2 594

2 347
2 422
2 470
2 556
2 604
2 646
2 702
2 783
2 858
2 932

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
2) Tarlfgruppe E über 20 Jahre: Tarifgruppe F - I ohne Altersgli€-

derung, ab 4. Jahr in der Gruppe.

3) Elnmalzahlung lm Juni 1994 von DM 80, für Juni 1996 DM 70, im
Juni 1998 DM 35.

Entgelttarituertrag für die Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 15.8, Land 350 (bisher 287 3l

Entgeltsätze le Monatl)

für jugendliche
Arbeitnehmer der

Tarifgruppe D
unter 18 Jahren

2 244
2 318
2 364
2 447
2 493
2 533
2 586
2 664
2 736
2 807

2 126
2 194
2 238
2 316
2 363
2 402
2 452
2 526
2 597
2 662

Datum
des

lnkrafl-
tr€t€ns

01 .04.92
01 .04.93
01 .06.94
01.04.95
01 .04.96
01 .04.97
01 .06.98
01 .04.99
01 ,05.00
01.04.01

31.03.93
31 .03.94
31 .03.95
31 .03.96
31 .03.97
31.03.98
31.03.99
31 .03.00
31 .03.013)
31 .03.02

3 375
3 483
3 553
3 677
3 743
3 805
3 885
4 002
4 114
4 217

3 069
3 167
3 230
3 343
3 403
3 459
3 532
3 638
3 740
3 834

2 681
2 767
2 822
2 921
2 974
3 023
3 086
3 179
3 26A
3 3s0

2 051
2 117
2 159
2 235
2 280
2 318
2 367
2 438
2 506
2 569

2 410
2 487

2 537
2 626
2 673
2 717
2 774
2 857
2 937
3 010

2 092
2 159
2 202
2 279
2 320
2 357
2 408
2 480
2 549
2 613

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, B 4.1, April 2001

2) Tarifgruppe E über 20 Jahre; Tarifgruppe F + H ohne Altersglie-
derung, ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

3) Für April 2000 Pauschale von DM 40.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)2)

ln Tarifgruppe

kündbar

erst-
malig

zum:

Arbeitsauf-
gaben, die
umfang-
relche

erworben€
Spezial-

k6nntnlsse
und

erweiterte
Selbstän-

digkeit
erfordern
(Meß- und

Regel-
technikar)

Schwlerige,
hochwertige
Tätlgkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkeiten
mit

fachlicher
Selbstän-
digkelt,
Spezial-

kenntnisss
(Bäcker,
Konditor

usw.)

G

Abge-
schlossene
elnschlägige
Berufsaus-

bildung,
Tätlgkelten
mit Kennt-
nissen und
Fertlgkeiten
(Betrlebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
schlossene
Borursaus-

blldung,
spezielle
fachllche

Kenntnlsse
und

Erfahrung
(Gabel-
stapler-

fahr€r usw.)

E

Tätigkeiten
mlt

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer oder
schema-

tlscher Art
(körperlich
schwero

Tätigkelten)

c

Tätlgk€lten
mit

Elnarb€ltung
(Bedlenen

von Druck-
maschinen

usw.)

B

Tätlgkelten
elnfacher
Art mit

Elnw€isung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altsrsstule (über 18 Jahre)2)

in Tarifgruppo

kündbar

erst-
malig

zum: Schwierige und
hochwertig€
Tätlgkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abgeschlossene
einschlägige

Beruls-
ausbildung,

Tätigkeiten mit
Kenntnlssen und

Fertigkeiten
(Betrisbs-

schlosser usw.)

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung,

und Erlahrung
(Knetmaschlnen-

arbeitor usw.)

DE

Tätlgkeiten mit
übungspezielle

Kenntnlsse und
Erfahrung

staplerfahrer
usw.)

Tätigkeiten mit
Einarbeitung

(Bedlenen von
Druckmaschlnen

usw.)

Tätigkeiten
sinfacher Art mit

Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
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Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.91
01.05.92
01.05.93
01.06.94
01 .05.95
01 .07.96
01 .06.97
01.06.98
01.05.99
01.06.00

Datum
des

lnkraft-
lretens

01 ,07.88
01 .07.89
01.07.90
01.07.91
01.07.92
01.07.93
01.08.94
01.07.95
01.07.96
01 .07.97
01 .07.98
01 .07.99
01.08.00

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04,953)
30.04.96
30.04.973)
30.04.98
30,04.993)
30.04.00
30.04.013)

30.06.89

30.06.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94
30,06.953)
30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99
30.06.00
30.06.013)

2 571
2 648
2 722
2 910
3 079
3 178
3 242
3 352
3 412
3 468
3 541
3 647
3 749

2289
2 358
2 424
2 591
2 741
2 829
2 886
2 944
3 038
3 088
3 153
3248
3 339

2 137
2 199
2 258
2 328
2 543
2 622
2 673
2 761
2 809
2 854
2 912
2 997
3 079

1 715
1 766
1 815
1 951
2 064
2 130
2 173
2 247
2 293
2 331
2 380
2 451
2 520

2 029
2 0p8
2 144
2 211
2 415
2 490
2 534
2 622
2 668
2 711
2 766
2 847
2 925

3 478
3 680
3 794
3 870,
4 004
4 079
4 146
4 233
4 360
4 482

3 187
3 372
3 477
3 547
3 669
3 738
3 800
3 880
3 996
4 108

3 041
3 217
3 320
3 386
3 503
3 569
3 628
3 704
3 815
3 922

2 897
3 065
3 163
3 226
3 339
3 402
3 458
3 531
3 637
3 739

2 532
2 679
2 765
2 820
2 919
2 974
3 023
3 086
3 179
3 268

1 947
2 060
2 128
2 171
2 249
2 291
2 330
2 379
2 450
2 519

'I 994
2 110
2 178
2 222
2 300
2 343
2 383
2 433
2 506
2 576

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hessen

DM WZ 15.8, Land 450 (bisher 287 4)

Entgeltsätze ie Monatl)

lür
lugendliche

Arbeit-
nehmer der
Tarltgruppe

D
unter

1 8 Jahren

2 278
2 410
2 487
2 537
2 626
2 675
2 720
2 777
2 860
2 940

2 129
2 252
2 326
2 373
2 457
2 503
2 545
2 598
2 676
2 751

2 014
2 131

2 201
2 245
2 325
2 369
2 409
2 460
2 534
2 605

1) Monatsentgelt getellt durch 165 = Stund€nlohn.
2) Tarlfgruppe E über 20 Jahre; Tarlfgruppen F - I ohne

Altersgllederung, ab 4. Jahr der Tätlgkeit in der Grupps.

3) Pauschale von DM 80 für Mai 1994, lür Mai und Juni 1996 DM 125,
für Mal 1 998 DM 35 brutto, für Mal 2000 Pauschals von DM 50.

Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg
DM WZ 15.8, Land 657 (bisher 287 s)

Entgeltsätze ie Monatl)

für jugendllche
Arbeitnehmer der Tarif-
gruppe D in Ortsklasse I

unt€r 18 Jahren

1) Monatsentgelt geteilt durch 174; ab 01,10.1989 getsilt durch 165 =
Stundenlolln.

2) Tarifgruppe E über 2o Jahre; Tarllgruppo F ohne Alt€rsgliederung
ab 4. Jahr der Tällgkeit in der Gruppe.

3) Für Juli 1994 Bruttopauschale von DM 80, Pauschale lür Juli 2000
von DM 40.

der höchsten tarllmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahrs)2)für

ln Tarlfgruppe

kündbar

ersl-
mallg

zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die
umfang-
reiche'

erworbene
Spezial-

kenntnisse
und

erweiterle
Selbstän-

digkeit
erfordern
(Meß- und

Regel-
technlker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkelten
mit

fachllcher
Selbstän-
dlgkelt,
Spezlal-

kenntnlsse
(Bäcker,
Kondltor

usw.)

G

Abge-
schlossene

elnschläglge
Berufsaus-

blldung,
Tätlgkelten
mit Ksnnt-
nlssen und
Fertlgkelten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abgs-
schlossene
Berufsaus-

blldung,
spezlelle
fachllche

Kenntnlssa
und

Erfahrung
(Gabel-
staplor-

fahrer usw.)

E

Tätlgkelten
mit

Anlsrnung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma-

schinenar-
beiter usw.)

D

Tätigkelten
mecha-

nlscher oder
schema-

tlscher Art
(körperlich
schwere

Tätigkeiten)

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Bedienen
von Druck-
maschinen

usw.)

B

Tätigkeiten
einfacher
Art mit

Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

für Arbeitnehmer der höchsten tarihäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)2)

in Ortsklasse I

ln Tarlfgruppesrst-
malig

kündbar
zum

F

Abgeschlossene ein-
schlägigs Bilufsaus-

bildung, Tätigkeiten mlt
Kenntnissen und

Fertigkeiten (Betrlebs-
schlosssr usw.)

Abgeschlossene Berufs-
ausblldung, spezlelle

fachliche Kenntnlsse und
Erfahrung (Gabelstapler-

fahrer usw.)

E

Tätlgkelten mit
Anlernung, Übung und

Erfahrung
(Knetmaschinenarbeit€r

usw.)

D

Tätlgkeiten elnf acher Art
mit Einweisung (Pack-
und Transportarbelten)

A

Statistlsches Bundesamt
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lür Arbellnehmer der höchslen tarlfmäßlgen Alterssture (über 18 Jahre)2)

in Ortsklasse ll
ln Tarifgruppe

ln Ortsklasso I

in Tarifgruppe

€rst-
malig

kündbar
zum: Schwierige und

hochw€rtlge
Tätigkelten

(Vorarbelter usw.)

H F

Abgeschloss€n€
einschlägige
. Berufs-
ausbildung,

TätigkoitBn mlt
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Betriebs-

schloss6r usw.)

E

Abgeschlossene

Kenntnisse und
Erfahrung (Gabel

staplerfahrer
usw.)

und Erfahrung
(Knetmaschin€n-

arbeiter usw.).

D

spezielle

Tätlgkeiten mit
übung

Berufs-
ausbildung,

Tätigk€iten
€infacher Art mit

Elnwelsung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

Tätigkeiten mit
Kenntnissen und
' Fertigkeiten

(B€triebs-
schloss€r usw.)

F

15 Ernährungsgewerbo
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Bayern

DM WZ 15.8, Land 754 (bisher 287 6)

Entgeltsätze i€ Monatl)

für iugendlich€
Arbeitnehmer der
Taritgruppe D in

Orlsklasse I unter
1 I Jahren

Datum
des

lnkrafl-
tr€t€ns

01 .12.91
01 .12.92
01 .04.94
01 .04.95
01.04.96
01.04.97
01.05.98
01.04.99
01.04.00
01.06.00
01.08.00
01.04.01

31.03.01

3 111
3 274
3 372
3 490
3 555
3 614
3 690
3 808
3 894
3 896
3 920
4 018

2 831
2 980
3 069
3 176
3 235
3 288
3 357
3 464
3 542
3 544
3 566
3 655

30.11.92
30.11 .933)
31 .03.95
31 .03.96
31.03.97
31.03.98
31.03.993)
31.03.003)

2 475
2 605
2 683
2 777
2 828
2 875
2 935
3 029
3 097
3 099
3 118
3 196

2257 1 899 2811 2092
2 375 2 003 2 959 2 202
2 446 2 063 3 048 2 268
2532 2135 3155 2347
2579 2174 3 213 2 390
2622 2210 3 266 2429
2 677 2 256 3 335 2 480
2763 232A 3 442 2 559
2825 2 380 3 519 26172827 2382 3 522 2 618
2844 2 396 3 543 2634
2 915 2 456 3 632 2700

3) Für die Zelt vom 01.12,1993 - 31.3.1994 in Bew€rtungsgruppe A
eine Einmalzahlung von DM 240 für alle anderen Gruppen DM 180.
Für April 1998 Einmalzahlung von DM 45, lür 1999 Gruppe A und B
DM 100, Gruppe C DM 90.

1) Monatsentgelt get€ilt durch 174i ab 01.01.1990 geteilt durch 165 =
Stundenlohn.

2) Tarifgruppe E über 20 Jahre: Tarilgrupp€n F und H ohne Altersgli€-
derung ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.91
01 .07.92
01.07.93

Monatsentgelt
Stundenlohn.

01 .07.94
01.07.95
01.07.96
01.07.97
01.07.98
01.07.99

30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99
30.06.00

3 645
3 856
3 979
4 059
4 200
4 276
4 344
4 435
4 568

3 234
3 422
3 532
3 603
3 728
3 795
3 856
3 937
4 055

3 087
3 266
3 371
3 438
3 557
3 621
3 679
3 756
3 869

2 940
3 111
3 211
3 275
3 388
3 449
3 504
3 578
3 685

1 950
2 063
2 129
2 172
2 248
2 288
2 325
2 374
2 445

Entgelttarituertrag für die Süßwarenindustrie im Saarland
DM WZ 15.8, Land 852 (bisher 287 7l

Entgeltsätze je Monatt)

für
jugendliche

Arbeit-
nehmer der
Tarifgruppe

D
unler

1 I Jahren

2 357
2 494
2 574
2 625
2 717
2 766
2 810
2 869
2 955

2 163
2 288
2 361
2 408
2 492
2 537
2 578
2 632
2 711

2 027
2 145
2 214
2 258
2 337
2 379
2 417
2 468
2 542

2 187
2 314
2 388
2 436
2 521
2 566
2 703
2 760
2 843

594
744
832
889
990
044
093
157
252

2
2
2
2
2
3
3
3
3

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

2) Tarifgruppo E über 20 Jahre: Tarifgruppen F -l ohne
Altersgllederung ab 4. Jahr der Tätlgk€lt in der Gruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

für Arbeitnehmsr der höchsten tarilmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)2)

in Tarifgruppe

kündbar

erst-
malig

zum

I

Arbeitsaul-
gaben, di€
umfang-
relch€

erworbene
Spezial-

kenntniss€
und

erweitert€
Selbstän-

digkeit
erford6rn
(Meß- und

Regel-
technlker)

Schwierige,
hochwertige
Tätlgkelten
(Vorarbeiler

usw.)

H

Tätigkeiten
mit

fachlicher
Selbstän-
digkeit,
Spezial-

kenntnisse
(Bäck€r,
Konditor

usw.)

G

Abge-
schlossen€
elnschläglge
Berutsaus-

blldung,
Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigk€iten
(Bet(iebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
schlossene
Berufsaus-

blldung,
sp€zielle
fachllche

Kenntnisse
und

Erfahrung
(Gabel-
stapler-

lahrer usw.)

E

Tätlgkeiten
mlt

Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Kn€tma-
schlnenar-
b€iter usw.)

D

Tätigkeiten
mscha-

nischer oder
schema-

tlscher Art
(körperllch
schwere

Tätigkeiten)

C

Tätigkeiten
mit

Einarbeltung
(Bedienen
von Druck-
maschlnen

usw.)

B

Tätigkeiten
einfachar

Art mit
Einwelsung
(Pack- und
Transport-
arbelten)

A

1) geteilt durch 174; ab 01.10.1989 geteilt durch 165 =
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erst-
mallg

kündbar
zum:

VI

Vorarbelter, Facharb€lter
usw.

IV

Brauer, Mälzer usw Tätlgkelten lm
Wachdlenst usw

il

Relnlgen von Fläumen
und Hof usw.

01.07.92
01 .07.93
o1 .07.94

01.07.95
01 .07.96
01 .08.97

01 .08.98

01 .08.99
01 .08.00

30.06.93
30.06.94
30.06.95

30.06.96
31.07.97
31.07.98

31.07.99
31 .07.00
31 .07.01

3 698
3 820
3 920
4 063
4 166

4 241

4 339
4 469
4 590

3 513
3 629

3 729

3 865
3 963
4 034
4 127

4 250
4 365

3 143
3 247
3 347

3 469

3 557
3 621

3 704

3 815
3 918

2 788
2 880
2 980

3 089
3 167

3 224

3 298

3 3S7

3 489

Datum
des

lnkratt-
trstens

1) Monatsentgelt getollt durch 164,5, ab 01.01.1993 geteilt durch
160,2 = Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 . 10.92

01.10.93
01.1 1.94

01.10.95
01.03.96
01.06.96
01.10.96
01 .1 0.97
01 .1 0.98
01 .10.99
01 .10.00

01 .1 0.01

30.09.93

30.09.94
30.09.95

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM WZ 15,9, Land 001 (bisher 293 1)

Entgeltsätze je Monatl)
lür Arbeitnehmer der höchsten tarltmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

in Bewertungsgruppe

I

Sortleren von Leergut
USW.

4 065
4 199
4 309
4 466
4 579
4 661

4 768
4 911

5 044

Entgelttarituertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen
WZ 15.9, Land 200 (bisher 293 2)

Entgeltsätze je Monatl)
in Bewertungsgrupp€

Sortler€n von Leergut
usw

DM

30.09.96

30.09.98
30.09.99
30.09.00
30.09.01

31.12.01

3 980
4 114
4 209
4 352
4 358
4 362
4 441

4 504
4 604
4 740
4 873
5 007

3 622
3 744
3 830

3 960
3 966
3 969
4 040
4 099
4 189
4 313
4 434
4 556

3 441

3 557
3 639
3 762
3 768

3 771
3 839
3 895
3 981

4 099
4 214
4 330

2 497

2 995
3 064

3 168

3 173

3 175
3 232

3 279
3 351

3 450

3 547

3 645

2 7',t6

2 808
2 873
2 970
2 975
2 977
3 031

3 074
3 142

3 235
3 326

3 417

EUR

01.01 .02 30.09.02 2 560 2329

geteilt 1 65, ab 01 .10.1993 geteilt durch 160,33 =

2 214 1 864 1 747

1) Monats€ntgelt
Stundenlohn.

Statlstisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, Aprll 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbelter, Facharbelter
usw.

IV

Brauer, Mälzer usw.
Tätlgkelten lm

Wachdlenst usw

il
Reinlgen von Fläumen

und Hof usw

il
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erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
USW.

IV

Brauer, Mälzer usw

lil

Tätigkeiten im
Wachdisnst usw.

il

Reinigen von Räumsn
und Hol usw.

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Brauereien in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 15.9, Land 352 (bisher 2933)

Entgeltsätzs ie Monatl)
im Entgeltgeblet I

in 8€wsrtungsgruppe

Sortieren von Leergut
usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .09.88
01 ,09.89
01.09.90
01.09.91
01.09.92
01.09.93
01 .1 0.94
01.09.95

01.09.96
01 .09.97

01.09.98
01.09.98
01 .09.99
01 .09.00

31 .08.89
31 .08.90

31 .08.91

31.08.922)
31.08.93
31.08.94
31.08.95

31.08.96
31.08.97
31 .08.98

31.08.99
31.08.99
31.08.00
31 .08.01

3 468
3 578
3 721

3 944
4 153
4 278
4 376
4 526
4 612
4 682
4 768
4 768
4 893
5 021

3 153

3 253
3 383
3 586
3 776
3 890

3 979
4 115

4 193

4 263
4 349
4 349
4 474
4 595

2 958
3 050
3 172

3 362
3 540
3 647

3 731

3 859

3 932
4 002
4 088
4 088
4 213
4 334

2 636
2 718
2 827
2 997

3 156

3 251

3 326
3 440

3 505
3 575

3 661

3 661

3 786
3 907

2 436
2 512
2 612
2 769

2 916
3 004
3 073

3 178

3 238
3 308
3 394
3 394
3 519
3 640

1) Monatsentgolt geteilt durch 173; ab 01.01.1991 geteilt durch 169,
ab 01.09.1992 geteilt durch 160 = Stundenlohn.

2) Einmalzahlung ln Höhe von 275 DM

Entgelttarituertrag für die Brauereien und Mälzereien in Hessen
WZ 15.9, Land 450 (bisher 293 4l

Entgeltsätze le Monatl)

in Ortsklasse

in o/o der
Entg€ltsätze der

Ortsklasse I

DM

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.12.87

01 .09.88
01 .09.89

01.09.90
01.09.91
01 .09.92
01 .1 0.93
01 .1 0.94
01.09.95
01 .09.96
01.09.97
01 .12.98
01 .09.99

01 .1 0.00
01.09.01

31 .08.88
31 .08.89

31 .08.91

31.08.92
31.08.93
31 .08.942)

31 .08.952)

31,08.96
31.08.97
31.08.98

31.08.992)
31 .08.00

31.12.01

3 293
3 395
3 466

3 535
3 783
4 003
4 123
4 217
4 357
4 437

4 506
4 601

4 735
4 868
4 999

2 994

3 086
3 151

3 214
3 439
3 639
3 748

3 834
3 961

4 034
4 097
4 183

4 305
4 426
4 546

2 844
2 932
2 993

3 053
3 267
3 457

3 561

3 643
3 764

3 833

3 892
3 974
4 090
4 205
4 3t9

2 425

2 500
2 552
2 603
2 7A6
2 94A
3 036
3 106

3 209
3 268
3 319
3 389
3 487

3 585
3 682

2 246
2 315
2 363

2 411

2 579
2 729
2 811

2 875
2 970
3 025

3 072
3 137

3 228
3 318
3 408

98 96,5

EUR
01.01 .02 31.08.022) | z SSO 2 325

f 1 f,,f oniiIirg"f t g€toilr durch 1 73 = Stundentohn: ab 01 .09.1989
geteilt durch 169, ab 01 .09. 1990 get€ltt durch 165.

1 883 1 743

2) Für Septemb€r 1 993 Pauschale von DM 1 40. für Sootember I 994
von.DM 8^6r-für S€ptember bis Nolember 1998 DM 3S0; lür Sep-
tember 2000 Elnmalzahlung von DM 160.

2 209

in Ortsklasse I

in B€wertungsgruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter,
Facharbeiter usw

Brauer, Mälzer
USW,

VI IV ilt

Tätigk€iten im
Wachdienst usw

ll
Reinigen von

Räumen und Hof
usw.

Sortieren von
Leergut usw.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16. R. 4.1 2001
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Datum
des

lnkraft-
tietens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für das Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)')

WZ 15.9, Land 650 (bisher 293 6)

Entgeltsätze ie Monatl)
ln B€wertungsgrupps

Sortieren von
Leergut usw.

DM

01 .10.92
01 .10.93

01.01 .94

01.11.94
01.01 .96

01 .10.96
01 .1 1 .97

01.01 .99

01 .1 1 .99

01 .11.00
01.10.01

30.09.s3

30.09.942)

30.09.962)
30.09.97
30.09.98
30.09.992)
30.09.002)

31 .i2.o'tzl

01.01 .02 30.09.02

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .10.87
01 .1 0.88
01 .1 0.89
01 .10.90
01 .10.91

01.10.92
01 .10.93
01 .1 1 .94

01.11.95
01.10.96
01 .1 0.97
01 .11.98
01.10.99
01.11.00
01.10.01

30.09.88

30.09.90
30.09.91
30.09.92

30.09.93
30.09.94
30.09.95
30.09.96

30.09.98
30.09.992)
30.09.00
30.09.01
31.12.01

3 999
4 142
4 146

4 241
4 384
4 463
4 538
4 639
4 772
4 906
5 037

3 635
3 765

3 769

3 855
3 985
4 057
4 125
4 217
4 338
4 459
4 579

3 453
3 577
3 581

3 662
3 786
3 854
3 919
4 006
4 121

4 236
4 350

2 908
3 012
3 015
3 084
3 188

3 246
3 300
3 374
3 471

3 s68
3 663

2 726
2 824
2 827

2 891

2 989
3 043
3 094
3 163

3 254
3 345
3 434

') Ohne Bstriebe mit regelmäßig weniger als 25 B€schäftigten.
1) Monatsentgelt geteilt durch 164,5 = Stundenlohn.

EUR

2 341

Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Bayern

Entgeltsätze je Monatl)

DM

2 224 1 873 1 756

2) Für Oktober 1994 = 2,3 %, mlndestens DM 90, für Oktober bis
Dezember 1995 Einmalzahlung von DM 400, für Oktober bis
Dezember 1998 DM 260, für Oklober 1999 DM 100, lür Oktober
2000 Pauschale von DM 1 60.

2 575

WZ 15.9, Land 750 (bisher 293 7l

ln Ortsklasse
ilt

in 7o der
Entgeltsätze der

Ortsklasse I

3 085
3 162
3 235
3 421

3 664
3 879
3 995
4 088
4 225
4 301

4 376
4 470
4 604
4 731
4 859

2 811
2 881

2 947
3 116

3 338
3 534
3 640
3 725
3 850
3 919
3 988
4 074
4 196
4 3',t7

4 439

2 536
2 599
2 659
2 812
3 013
3 190
3 286
3 363
3 476

3 539
3 600
3 677
3 787
3 896
4 006

2 319
2 377
2 432
2 572
2 756
2 918
3 006
3 076
3 179
3 236
3 293
3 363
3 465
3 565
3 666

2128
2 181

2 231
2 359
2 528
2 676
2 756
2 820
2 915
2 967
3 019
3 084
3 176
3 267
3 359

oo 98

EUR

01.01 .02 30.09.02 2 445 2 270

Statistischss Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2OO1

2 048 1 875 1 718

2) Für Oklober 1 998 Pauschale von DM 50: lür Oktober 2000 von
DM 140.

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbsiter
usw.

tv

Brauer, Mälzer
usw.

ilt b
Tätlgkeit€n im

Wachdienst usw.
nach 6 Monaten

ll
Flelnig€n von

Räumen und Ho,
usw.

in Ortsklasse I

in Bewertungsgrupps€rst-
malig

fündbar
zum: vor"rvol"it"r. I

Facharbeiter usw.l

IV

Brausr, Mälzer
usw.

Tätigkeiten lm
Wachdlenst usw.

il il
Reinigen von

Räumen und Hof
usw.

Sortleren von
Leergut usw,

1 ) Monatsentgelt geteilt durch 1 73, ab o1 .04.1 989 gsteilt durch 1 69,
ab 01.04.1990 geteilt durch 165 = Stundenlohn.
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in Ortsklasse I

in Bewertungsgruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Fachkrälte,
Vorarbeiter,

Werksköche ab
3. Tätlgkeitslahr

usw.

V (E)

Abgeschlossene
Berufsaus-

blldung, Brenner,
Küf€r, Hand-
werker usw.

IV

Bedlenen und
Beaufsichtlgen

von
Abfüllmaschlnen

usw.

Wächter, Pförtner
usw.

Einfache Lager-
und

Verladearbelten
usw.

Einfachste
Betriebsarbeiten

usw.

Datum
des

lnkrall-
tret€ns

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuerträg für die Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe ln Rheinland-Pfalz

WZ 15.9, Land 551 (bisher 294 1)

Entgeltsätze le Monatl)

in Ortsklass6 ll

in 9o der
Entgeltsätze der

Ortsklasse I

DM

01 .02.92
01.02.93
01.03.94
01.04.95
01.05.96
01 .04.97
01 .04.98
01 .04.99
o1 .03.00
01.05.01

31 .01 .93

31 .01.94
28.02.95

29.O2.9621

28.O2.972)

28.02.98
28.O2.99

29.02.00
28.O2.O1

3 123
3 230
3 301

3 409

3 494
3 551

3 631

3 746
3 851

3 950

2 839
2 S36

3 001

3 099
3 176

3 228
3 301

3 405
3 500
3 591

2 697

2 789
2 851

2 944
3 017
3 067
3 136

3 235
3 326
3 411

2 583
2 672
2 731

2 820
2 890
2 937
3 003

3 099
3 186

3 268

2 470
2 554
2 611
2 696
2 763
2 808
2 871

2 962
3 045
3 124

2 214
2 290
2 341
2 417

2 477

2 518
2 575
2 656
2 730
2 801

99

Einlache
schematischs

Tätigkeiten nach
Einweisung, z.B.

Reinigungsarbeiten
außerhalb der

Produktion

EUR

01.01.02 28.O2.02 2 020 1 836 1 744 1 671 1 597 1 432

2l Für März und April 1996 DM 50: für März und Aprit 2001 DM I 201) Monatssntgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn.

Entgelttarifvertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Niedersachsen und Bremen
DM wz 15.9, Land oo2 (neu)

Entg€ltsätz€ le Monatl)
Bewertungsgruppe2)

Datum
des

lnkrafl-
tretens

01 .02.95
01 .02.96
01 .01 .97

01.03.98
01.02.99
01.04.00
01.03.01

31 .1 2.95
31 . 1 2.96
31 .12.97

31 .12.98
31.12.99
31.12.003)
31 .12.01 3)

3 326
3 432
3 494

3 594
3 713

3 838
3 961

2 797

2 913
2 965
3 065
3 180

3 305
3 411

2 722
2 809
2 860
2 960
3 075
3 200
3 302

2 359
2 434

2 478

2 578
2 693
2 818
2 908

3 781

3 902
3 972
4 072
4 206
4 331

4 470

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, B. 4.1, Aprit 2001

3) Für Januar bis März 2OO0 Pauschal€ von insges. DM 140; tür
Januar und Februar 2001 DM 200.

3 024
3 140

3 197

3 297
3 412
3 537'
3 650

erst-
malig

kündbar
zum

vt

Längere
Berufserfahrung,
umfangreiches

Fach- u.
Berufswiss€n,

lm allgemelnen mit
Aulsichtsfunktionen

verbunden,
z.B. Meister

Spezlalkenntnlsse,
Schwierigkeitsgrad

geht deutlich
über den der

Bewertungsgruppe
lV hinaus, z.B.

Vorarbeit€r

Abgeschlossene
Beruf sausblldung
z.B. Handwerker,

Fahrer von
Doppelstaplem

rv (E)

Anlernzeit von in der
Regel 4 Monaten,
höherer Grad an
Geschlckllchkelt,
z.B. Staplerfahrer

Schematisch€ oder
mechanische

Tätigkeiten nach
Einarbeitung, meist

mit körperlicher
Anstrengung

verbunden, z.B.
Wächter, Plörtner

ll

1)
2l

Monatsentgolt geteilt durch 165 = Stundenlohn.
Bewertunggruppe V ab 3. Jahr, Gr. Vl ab 5. Jahr
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM wz 15.9, Land 350 (bisher 295 1)

Entgeltsätze je Monatl)
lür Arbeltnehmer d€r höchsten tarlfmäßlgen Altersstule (über 20 Jahre)

ln Bewertungsgruppe

I

Mechanische und
Tätlgkeiten

elnfacher Art

Datum
dss

lnkratl-
tretens

01.01 .89

01 .01 .90

01.01 .91

01.01 .92

01.01 .93

01.01 .94

01 .01 .95

01 .01 .96

01 .01 .97

01 .01 .98

01 .03.992)

01.02.00
01 .01 .01

31 .12.90

31.12.91
31.12.92
31.12.93
31 .1 2.94
31 .12.95

31 .1 2.96
31:12.97

2 6s3
2 73'l

2 894
3 114

3 270
3 342
3 449

3 570
3 634

3 725

3 852
3 976
4 075

2 716
2 820
2 989
3 187

3 315
3 394
3 520

3 633
3 699
3 797

3 919
4 029
4 150

2 468
2 540
2 692
2 899
3 044
3 111

3 211
3 323
3 383

3 468

3 586
3 701

3 794

2 515

2 611

2768
2 951

3 069
3 143
3 259

3 364

3 425

3 516
3 629
3 731

3 843

22AO
2 346
2 487

2 681

2 815
2 877
2 970
3 073
3 129

3 207

3 325
3 432

3 518

2 314
2 402
2 547

2723
2 832
2 900
3 007
3 104

3 160

3 244
3 348
3 442
3 545

1 921

1 977
2 095
2 275
2 389
2 442
2 520
2 608
2 655

2 721

2 839
2 931

3 004

2 125

2 206
2 339
2 511

2 611
2 674
2 773
2 862
2 914
2 991

3 087

3 173
3 268

1 860
1 915
2 029
2 205
2 315
2 366
2 442

2 527
2 573

2 637

2 755
2 844
2 915

1 949
2 024
2 145
2 312

2 404

2 462
2 553

2 635
2 682
2 753

2 841
2 921
3 009

31 ,12.00
31 .12.01

1) Monats€ntg€lt (getBllt durch 1 73,3 = Stundenlohn), ab 01,07.1 989
geteilt durch 169, ab 01.07.1990 getellt durch 165, ab 01.10.1994
getelll durch 162,5.

2) Elnmalzahlung von DM 40 für F€bruar 1 999.

Entgelttarifuertrag für die Mineralbrunnenindustrie in Hessen
DM Wz 15.9, Land 451 (bisher 2ss 2)

Entgoltsätze is Monatl)

für Arbeltnehmsr der höchsten tarltmäßlgen Altersstufo (über 18 Jahrs)

ln B€wertungsgrupp€

Einfache schematische
Tätigkeiton

Datum
dss

lnkratl-
tretens

01 .03.89

01.03.90
01 ,03.91

01 .03.92

01 .04.93
01 .09,94
01.04.95

01 .04.90

01 .03.97

01 .04.98

01 .03.99

01.03.00
01 .05.01

28.O2.90

28.02.91
29.O2.92

28.02.93

28.O2.9421

28.O2.9521

29.02.962l.

28.02.972\
28.02.98

28.02.O12)

28.O2.O2

4..|, April 2001

erst-
mallg

kündbar
zum:

.vt b
Facharbelter mlt

besonderer
Veranlwortung

vb(E)

Handwerker

tvb

Krattfahrsr und
Staplerfahrer

Arbeltnehmer für
schwere Arbelten

IV

Abg€schlossene
Berufsausblldung,

Ksnntnlsse und
Fertigksiten

Anlernzeit, erhöhte
Aufmerksamk€it

il

Sch€matische
Tätlgk€iten nach

Einarbeitung,
Geschlckllchkeit

erst-
malig

kündbar
zum:

Handwerker ab
3. Tätlgk€ltsiahr

1I Monatsentoelt oetellt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.11.1990' getellt durc-h 1619; ab 01.11.1992 gstellt durch 165.
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2) Pauschale von DM 150 ft]r März I 993, für dle Monate März bls' Auoust 1994 ie DM 86. für März 1995 Pauschale von DM 224' für
Mäiz 1996 DM 200. Elnmalzahlung von DM 120 mlt der nächsten
Entgeltauszahlung (Stlchtag: 01.03.00).



in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

slrllr
Facharbeiter I - 1u.0",",*,"n"nr",

mit quallfizierten I .. F.acnaroellet I nacn G-monatloer
rätiskeit en und 

l 

t#:i."rttffi slle' I eina'oettunsszält
Verantwonung | -l usw.

I
Hilfstätlgkeiten

in den Werkstätten
usw.

ilt IV

im Lager usw

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

DM WZ 1s.9, Land 757 (bisher 29S 3)

Zeltlohnsätze ie Stunds
für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Alterssture (über 21 Jahre)l)

in Ortsklasse ll
in Lohngruppe

I

Facharbeiter
abgeschlossener

Berulsausbildung

Datum
des

lnkralt-
tretens

01.01 .91

0 t .07.91

01.01 .92

01.01.93
01 .01 .94

01 .01 .95

01 .01 .96

01 .1 0.96
01.01.97
01.04.98
01 .02.99
01 .01 .00

01 .1 0.00
01 .01 .01

01 .09.01

31 .12.91

31 .12.92
31 .12.93
31 .12.94
31 .12.95

31 .12.96
31 .'12.97

31.12.982)
31.12.992)

13,96
13,99
15,05
15,79
16,19
16,66
17,21

17,33
17,65
18,09
18.7 4

19,19
19,43
20,o1

20,11

13,30
13,33
14,34
15,05
15,43
15,88
16,40
16,52
16,82
17,24
17,86
18,29
18,51

19,07
19,16

11,45
11 ,47
12,34
12,95
13,28
13,67
14.12
14,22
14,48
't4,84

15,37
15,7 4

15,93
16,41

16,49

14,99
15,O2

16,16
16,96
17.38
17.88
18.47
18,60
18,94
'I 9,41
20.1 0

20,58
20,83
21 ,45
21,56

31.12.002)

31 .12.01

16,65
16,68
17,95
18,84
19,31

19,87
20,53
20,67
21,05
21 ,58
22,35
22,88
23,1 6

23,85
23,98

15,11

15,14
16,29
1 7,10
17,53
18.04
18,64
18,77
1S,.1 1

19,59
20,29
20,77
21 .03
21 ,66
21 ,77

1) Lohngruppen lll + lV ohne Altersgliederung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.92
01.05.93
01.05.94
01 .07.94
01 .05.95
01 .06.96
01 .06.97
01 .05.98
01 .05.99
01 .05.00

30.04.93
30.04.94

30.04.953)
30.04.96
30.04.973)
30.04.983)
30.04.99
30.04.00
30.04.01

2) Für Januar bis März 1998 Pauschale von DM 285, für Jänuar 1999
DM 40, lm November 2000 Elnmalzahlung von DM 35.

16 Tabakverarbeitung
Lohntarituertrag für die Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

DM wz 16.0, Land 002 (bisher 299 1)

Zeitlohnsätze l€ Stundel)

fÜr
jugendliche

Arbeitnehmer der
Lohngruppe 2 b

im Alter unter
18 Jahren

19,32
20,00
20_00

20,40
21,09
21 ,49
21,83
22,33
23,O4

23,66

17,65
18,27
18,27
18,64
19,27
19,64
19,95
20,41

21 ,06
21,63

12,28
12,72
12,72
12,97
13,42
13,67
13,90
14,23
14,69
15,11

10,90
11,30
11,54
11,54
11,94
12,18
12,39
12,69
13,10
13,47

10,50
10,91

1 1,15
11,15
11,60
1 1,84

12,05
12,36
12,77
13, 13

16,00
16,56
16,56
16,89
17,46
17,79
18,07
18,49
19,08
19,60

9,88
10,24
10.24

10.44
'10,81

entfällt

1) Die hier angegebenen Sätze g€lten für eine wöchentliche Arb€itszeit
von 40 Stunden.

2) Gruppen 1 bund 1 c über21 Jahre, Gruppen 1 a und 2 ohne
Altersgliederung.

3) Arbeitnehmer, deren Stundenlöhne erst ab 01 .07..1994 erhöht
werden, erhalten für Mai und Junl 1994 jeweils DM 45
Einmalzahlung, für Mal 1996 DM 55, für Mai 1 997 DM 30.

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alt€rsstufe (über 1B Jahre)2)

in Lohngruppe 1

Handwerker
in Lohngruppe 2
Betriebsarbeiter

erst-
malig

kündbar
zum

1a
Besonders
qualifizi€rte
Metallhand-

werker, Elektriker
usw.

1b

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung,
Metallhandwerker

1c

Übrige Betriebs-
handwerker usw.

2b

Pecken von
Klsten und

Paketen usw

2c

Arbeiten an
Wickelmaschinen

usw.

2e

Reinlgungs- und
sonstige

Nebenarb6rten

Bundesamt, Fachserie 16, R.4.
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für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßigbn Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Kammgarn- und Halbkammgarn-Spinnerei

6

Ouallflzlerte
Färbsrel-

arbelten mlt
Anlorde-
rung€n

2a4

von

8a

Spulen an
selbst-

knotenden
Spulmaschi-

nen usw.

Farbappara-
ten, Elektro-
karrenfahren

usw.

Betrlebs-
handwerker

mlt
Selbständig-

kelt und

Baumwoll- und Leinenindustrle, Schwerweberei

3a 17 5

Betriebs-
handwerker
nach 3 lähr.
Tätlgkelt ln
Lohngruppe

6

Bedlenen von
Dekatler-

maschlnen
usw.

Weben von
Schwerge-
weben usw.

Hülsen
sortieren

USW.

Datum
des

lnkraft-
tretens

17 Textilgewerbe
Lohntarituertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

DM wZ 17, Land 002 (bisher 275 1)

Zeltlohnsätze le Stunde

für
Jugendliche
lm Alter von

1 7 Jahren
in % des

Vollarbelter-
lohnes

01 .06.88
01 .05.89
01.05.90
01 .05.91
01.06.92
01 .05.93
01.10.93
01 .1 1 .94
01 .06.95
01 .06.96
01 .06.97
01 .07.98
01 .09.99
01 .09.00
01 .09.01

15,28
15,91
16,44
17,54
18,65
19,40
1 9,79
20,19
20,88
21,19
21,51
21,96
22,64
23,18
23,74

13,15
13.69
'14,14
't 5,09
16,04
16,68
17,01
17,35
17,94
1 8,21
18,48
18,87
19,45
19,92
20,40

13,99
14,56
15,O4
16,05
17,06
17,74
18,09
18,45
19,08
19,37
19,66
20,o7
20,69
21 19
21 ,70

11,86
12,35
12,76
13,61
14,47
15,05
15,35
15,66
16,19
16,43
16,68
17,03
1,7,56
17,98
18,41

11,13
11,59
11,97
12,77
13,57
14,11
14,39
14,68
15,18
15,41
15,64
15,97
16,47
16,87
17,27

30.04.91
30,04.92

11,98
12,47
12,88
13.74
14,61
15,19
15,49
15,80
16,34
16,59
16,84
17,19
17,72
18,15
18,59

11,56
12.O3
12,43
13,26
'14,10
14,66
14,95
15,25
15,77
16,01
16,25
16,59
1 7,10
17,51
17,93

12,42
12,93
13,36
14,26
15,16
15,77
16,09
16,41
16,97
17,22
17,48
17,85
18,40
18,84
19,29

85

92,5

31.03.94
30.04.95
31.05.961)
31 .05.97

31.05.99
31.08.001)

30.09.02

1) Pauschale von DM 100 Iür Mai 1995, für Junl bis August 1999
pauschale Elnmalzahlung von DM 200.

Lohntarifvertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)
und im Reg.-Bez, Osnabrück

DM WZ 17, Land 005 (bisher 275 2)

Grundlöhne Je Stunde

für
Jugend-
liche im
Alter von

1 7 Jahren
in % des

Voll-
arbeiter-
lohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.90
01.05.91
01 .06.92
01 .05.93
01.10.93
01.01 .95
01.06.95
01 .06.96
01.06.97
01.07.98
01 ,09.99
01 .09.00
01.09.01

30.04.91
30.04.92

31.03.941)
30.04.95

31.05.97

31 .05.99

30.09.02

13,25
14,14
15,03
15,63
15,94
16,26
16,81
17,06
17,32
17,68
18,23
18,67
19,12

13,01
't 3,88
14,75
15,34
15,65
15,96
16,50
16,75
17,00
17,36
17,90
18,33
18,77

12,75
13,60
14,46
15,04
15,34
15,65
16,18
16,42
16,67
17,O2
17,55
17,97
18,40

12,60
't3,44
14,29
14,86
15,16
15,46
15,99
16,23
16,47
16,82
17,34
17,76
18,19

12,52
13,36
14,20
14,77
15,07
15,37
15,89
16,13
16,37.
16,71
17,23
17,64
18,06

12,29
13,11
13,94
14,50
'14,79
15,09
15,60
15,83
16,07
16,41
16,92
1 7,33
17,75

11.98
12,78
13,59
14,13
14,41
14,70
15,20
15,43
15,66
15,99
16,49
16,89
17,30

11,75
'12,54
13,33
13,86
14,14
14,42
14,91
1 5,13
15,36
15,68
16,17
16,56
16,96

11,56
12,33
13,11
13,63
13,90
14,18
14,66
14,88
15,10
15.42
15,90
16,28
16,67

11,50
'12,27
13,04
13,56
13,83
14,11
14,59
14,81
15,03
15,35
'15,83

16,21
16,60

11,39
12,15
12,92
13,44
13,71
13,98
14,46
14,68
14,90
15.21
15,68
16,06
16,45

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Alt6rsstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

vt b

Garnv€r-
arbeitung:

Plüsch-
weben
usw.

Vb
V€rede-

lung:

Beschlch-
tung von
Tulting-
waren

Va
Verede-

lung:

Färbema-
schinen

bedlenen

Scha-
blonen

machen,
Splndeln

usw.

Verede-
lung:

Strlcken
Ketteln
usw.

tv
Garnver-
arböitung

ilt

Garner-
z€ugung:

Spulen,
Zwirnen

usw.

ll a

Näherei:

Nähen
von Hand
und/oder
Maschine

usw.

tb
Garnver-
arb€itung:

Eliket-
tieren
USW.

la
Garnver-

arbeitung

Karto-
nagen
falten
(Fein-
strick-
wirk)

Lamellen
aufreihen

I

Garnver-
arbeitung:

vI
Verede-

lung:

Walzen-
stoff-

drucken,
Färben

von
Tufting-
waren

erst-
malig

kündbar
zum:

Haupt-

lohngruppe(n)

Haupt- 
| I uauptZwlschen Zwischen-

I

Fachserie 1 6, 4.1

1) Pauschalo von DM 100 für Mal 1992
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erst -

malig
kündbar

zum:

vil
Wirkerel-
Strickerei:

Textilmechaniker
in Ketten- und

Raschelwirkerel
usw.

VI

Sonstige
Tätigkeiten:

Heizer,
Maschinisten

usw.

Weberei:
Schermaschine

bedienen, Weben
usw.

IV

. Wirkerei-
Strlck€rel:

Wirken, Stricken
usw.

Garnerzeugung:
Spulen, Zwlrnen

usw.

Weberei:
Spulen

aufstecken,
Nähautomaten
bedienen usw.

17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und dem bayerischen Kreis Lindau

DM WZ 17, Land 006 (bisher 275 5)

Akkordrichtsätze ie Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.88

01 .05.89

01 .05.90

01 .1 1 .90

01 .05.91

01 .05.92

0r.05.93
01.01 .95

01.06.95
01.06.97
01.07.98
01 .09.99

01.09.00
01 .09.01

Ver€dlung:
Stoffbahnen

zusammennähen
usw.

30.04.91 1)

30.04.92

31 .03.94
30.04.95
31.05.96

31.0s.99
31 .08.001)

30.09.02

13,97
14,50

14,98
15,38
16,41

17,31

18,27
18,65
'19,44

19,61

19,98
20"54

21,03
2't,53

'13,02

13,51

13,96
14,34
15,30
1 6,14
17,O4

17,39
18,12
18,29
18,64
19,16
19,62

20,09

12,40
12,87

13,29
13,65
1 4,56
15,36

16,22
16,56
17,26
'17,42

17,74
18,24
18,68

19,13

11,43
11,86

12,25
12,58

13,45
1 4,19
14,98
15,29
15,93
16,08
16,39
16,85
't7,25

17,66

10,75

1 1,16

11,53
11,84
12,72
13.42
14,17
14,46

15,08
15,21

15,50
15,94

16,32
16,71

11,89

12,34
12,75

13,09
13,97
14,74
15,56
15,88

16,55
16,70
17,O2

17,50
17,92
18,35

11,06
11,48

1 t,86
12,18
13,06
13,78
14,55
14,86
15,48
15,62
15,92
16,37
16,76

17,16

1) Pauschale Einmalzahlung von Mai bis Oktober 1990 von DM 440,
für Juni bls August 1999 DM 200.

Lohntarifuertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen
sowie Stadt Schwelm

DM WZ 17, Land 350 (bisher 2TS 3l

Akkordrichtsätze ie Stunde für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstule (über 18 Jahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

1) Taritu€rtrag vom 01.10.1993 verlängert bis 28.02.1995.

für Jugendliche
bis zum vollendeten

1 8. Lebensiahr
in % des

Vollarbeiterlohnes

11,75
12,54
13,34
13,87
14,15
14,43

14,92
15,14
15,37
15,69
16,18
16,57
16,97

85

2) Pauschal€ von DM 100 für Mal 1995, für Juni, Jull und August 1999
Einmalzahlung von DM 200.

01 .05.90

01 .05.91

01 .05.92
01 .05.93
01 .10.93
01.03.95

01.06.95
01.06.96
01.06.97
01.07.98
01 .09.99
01 ,09.00
01.09.01

15,83
16,89
17,97
1 8,69
19,06

19,44

20,1 0

20,40
20,71

21,14
21,80
22,32
22,86

14,01

14,95

15,91

16,55
16,88
't7,22

17,81

18,08
18,35

18,74
19,32
19,78
20,25

12,79
13,65
14,52
15,10
15,40

15,71

16,24
16,48
16,73
17,08
17,61

18,03
18,46

30.04.91
30.04.92

31 .03.94 I )

30.04.95

31 .05.962)

31 .05.97

31.05.99
31 .08.002)

30.09.o2

14,93
15,93
16,95
17,63
17,98
18,34

18,96
19.24
19,53
19,94

20,56
21,05
21,56

90

ln Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

14

Selbständiges
Vorrichten von

Webmaschinen mit
Schaft- oder

Jacquardelnrichtung
usw.

12

gesteuerten Cotto-
Wirkmaschinen usw

Wirken an
elektronisch

10

Warenkontrollo an
Webmaschinen mit

Schaft- oder
Jacquardeinrlchtung

usw.

Bedienen von

maschinen usw

7

Bügelschär-

3

V€rpacken von
aufgemachter Ware

von Hand usw.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1 , A
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Datum
des

lnkratt-
lretens

01 .11.94

01.06.95
01.06.96

01.06.97
01.07.98

01 .09.99
01.09.00
01 .09.01

Datum
des

lnkratt-
tret€ns

01 .05.94

01.12.94
01 .05.s5

01 .05.96

01 .06.97

01 .07.98

01 .08.99

01 ,09.00
01 .09.01

30.04.95

31 .05.961)

31.05.97

31.05.99

31 .08.001)

30.04.95
30.04.96
30,04.97

30.04.99
31 .08.001)

16,27

16,82
17,07
17,33
17,69

18,24
18,68
19,13

16,24
16,56
17,12

17,38
17,64

18,01

18,57

19,02
19,48

9,96

15,64
16,17
16,4 1

16,66
17,O1

17,54
17,96
18,39

17 Textilgewerbe
Lohntarituertrag für die nordbayerische Textilindustrie

WZ 17, Land 750 (bisher 275 6)

Akkordrlchtsätze l6 Stunde für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)
ln Lohngruppe

Arbelten h der
Musterel usw.

DM

16,89

17,46
17,72
17,99
18,37

18,94
19,39
19,86

15,05

15,56
15,79

16,03
16,37

16,88
17,29
17,70

14,28
'14,77

14,99
15,21

15,53

16,01

16,39
16,78

13,83
14,30
14,51

14,73
15,04
15,51

15,88
16,26

17,45
17,80
18,41

18,69

18,97
19,37
19,97

20,45
20,94

15,11

15,41

15,93

16,17

16,41

16,75
17,27

17,68
18,10

DM

EUR

14,49
14,78
15,28

15,51

15,74

16,07
16,57

16,97
17,38

14,50
14,99
't5,21

15,44
15,76

16,25
16,64

17,04

13,97
14,25
14,73

14,95
15,17

15,49
15,97

16,35
16,74

13,54
13,81

14,28

14,49
14.71

15,O2

15,49
15,86
16,24

EUR

01.01 .02 30.09.02 10,15 9,78 9,40 9,05 8,71 8,58 8,31

1) Pauschal€ von DM 100 lür Mai 1995, für Juni bis August 1999
Einmalzahlung von DM 200.

18 Bekleldungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des Landes

Baden-Württemberg-) sowie dem bayerischen Kreis Lindau
WZ 18, Land 005 (bisher 276 4)

Zoltlohnsätzs,e Stunds

für Jugendliche
bis zum voll-
endeten 18.

Lebensiahr in %
des Vollarbeiter-

lohnes

01.01 .02 30.09:02 10,71 9,25

90

8,89 8,56 8,30

1) Elnmalzahlung von DM 200 lm Jull 1999, weltere Elnmalzahlung von
DM 90 lm Juli 2000.

erst-
malig

kündbar
zum:

xI

Maschhlsten
usw.

x

Jacquard-
kartenschlagen

usw.

vlil

Farbküch6n-
arbelten usw,

VI

Strlcken von
nahtlosen

Felnstrümpten
usw.

Ringspinn€n usw.

IV

Spulen, Zwlrnen
usw.

für Arbsltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnlttarbelten

Aulzeichnen ohne
Schnlttlagebilder

usw.

VI

Herausschnelden
mlt Maschine,

ohne
Schablonen-

führung

vil

A. Näharbelten

Armel rundum
einhetten usw

tv

Nähen an Näh-
maschlnen usw.

C. Bügelarbelten

Plätten von
Mlederwaren

usw.

It

D. Sonstlge
Arbelt€n ln der

F€rtlgung

I

Nähmaterial
vertellen usw

1Statistlsches

') Bis 30.04.96 für das Land Baden-Württemberg.
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Datum
des

lnkraft-
tret€ns

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

DM WZ 18, Land 350 (bisher 2761)

Zoltlohnsätze le Stunde

für Jugendliche
im Alter

von 1 7 Jahren
in 9o des Voll-
arbeiterlohnes

01.05.91
01.05r92
01.05.93
01 .06.93
01.05.94
01.12.94
01.05.95

01.05.96
01.06.97
01.07.98
01.09.99

01 .09.00
01 .09.01

15,42
16,33
16,56
16,91

1 7,15
17,49
18,08
18,35
18,64
19,03

19,62

20,09
20,57

14,27
't 5,.t 1

15,32
15,64
15,86
16,67
17,24

17,50
17,76
18,14
18,70
19,15
19,61

13,28
14,05
14,25
14,55
14,75
15,04
15,55

15,78
16,02
16,36
16,87
17,27.

17,68

12,73
13,48
13,67

13,96
14,16
14,44
14,93
15,15
15,38
15,70
16,19
16,58
16,98

12,08
12,79
12,97
13,24
13,43
13,70
14,17
14,38
14,60
14,91

15,37

15,7 4

16,12

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96

31 .05.97

12,26
12,98
13,16

13,44
13,63
13,90
14,37

14,59
14,81

15,12
15,59

15,96
16,34

11,85

12,54
12,72
12,98
13,16
13.42
13,88
't4,09

14,30

14,60
15,05
15,41

15,78

90

31.05.99
3 t .08.001)

30.09.02

1) Für Juni bis August 1999 Einmalzahlung von DM 200. im Juli 2000
weitere Einmalzahlung von DM 90.

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.05.91
01.05.92
01 .05.93
01 .06.93

01 .12.94

01 .05,95

01 .05.96
01.06.97
01.07.98
01.08.99
01 .09.00
01 .09.01

30.04.92

Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Westfalen
DM wZ 18, Land 351 (bisher 276 2)

Zeitlohnsätze,le Stunde

für Jugendliche
lm Alter von

17 Jahren in %
des Vollarbeiter-

lohnes.

30.04.94

30.04.96

30.04.97

30.04.99
31 .08..001)

30.09.02

15,71

16,63
16,86
17,21

17,80

1 8,41

18,69
18,97
19,37
19,97

20,45
20,94

1 4,60

15,45
15,67
16,00

16,54

17,10
1 7,36
17,62
1 7,99
18,55

19,00
19,46

13,01

13,77
13,96
14,25

14,7 4

15,24
15,47
15,70
16,03
16,53
16,93
17,34

12,57
13,31

13,50
13,78

14,25

14,73
14,95
15, 17

15.49
15,97

16,35
16,74

1 3,60
14,40

14,60
14,91

15,42

15,94
16,18
16,42
16,77
17,29

17,70
18,12

12,16
12,87

13,05

13,32
13,78
14,25
1 4,46
14,68
14,99
15,45

15,82
16,20

90

1) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
weltere Einmalzahlung von DM 90.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R.4.1, April 2001

für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Alt€rsstule (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar:
zum:

B. Zuschnittarbeiten

Aufzelchnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw.

VI

Herausschnei-
den mlt Ma-
schlne, ohne
Schablonen-

führung

vil

Nähen an Näh-
maschlnen

usw.

A. Näharbeiten

tv

Armel rundum
einheften usw.

Plätten von
Mlederwaren

usw.

c.
Bügelarbeiten

lI

D. Sonstige Arbeilen in der
Fertigung

I

Fäden
vgrknolen usw

Nähmaterial
verteilen usw

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten

VI

Herausschneiden
mit Maschine,

ohne
Schablonen-

führung

Aufzeichnen ohne
Schnittlagebilder

usw

vil

A. Näharbeiten

IV

Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maschinen usw,

C. Bügelarbeiten

Plätten von
Mied€rwaren

usw.

D. Sonstigb
Arbeiten in der

Fsrtigung

Nähmaterial
verteilen usw
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01.05,91
01 .05.92
01 .05.93
01 .06,93
01 .05.94
01 .12.94
01 .05.95
01.05.96
01.06.97
01.07.98
01.08.99
01.09.00
01.09.01

15,60
16,52
16,75
17,10
17,34
17,69
18,29
18,56
18,84
19,24
19,84
20,32
20,81

14,51

15,36
15,58
15,91

16,13
16,45
17,01

17,27
17.53
17,90
18,45
18,89
19,34

13,55
'14,34

14,54
14,85
15,06
15,36
15,88
16,i2
16,36
16,70
17,22
17,63
18,05

12,96
'13,72

13,91

14,20
14,40
14,69
15,19
15,42
15,65
15,98
16,48
16,88
17,29

12,29
'13,27

13,46
13,74
13,93
14,21

14,69
14,91

15,13
15,45
15.93
16,31

16,70

12,09
12,80
12,98
'13,25

13,44
13,71

14,18
14,39
14,61

14,92
15,38
15,75
16,13

Datum
des

lnkralt-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.06.93
01.05.94
01.12.94
01 .05.95

01.05.96
01.06.97
01 .07.98
01 .08.99
01.09,00
01 .09.01

30.04.92
30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96
30.04.97

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Hessen

DM WZ 18, Land 450 (bisher 276 3l

Zeltlohnsätze ie Stunde

für Jugendliche
im Alter von

1 7 Jahren in 7o

des Vollarbeiter-
lohn€s

90

für Jugendliche
bis zum

vollendeten
1 7. Lebensiahr

in % des
Vollarbeitgrlohnes

1) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, im Juli 2000
weiter€ Einmalzählung von DM 90.

Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
DM WZ 18, Land 750 (bisher 276 5)

Zeitlohnsätze je Stunde

30.04.99
31.oB.oo1)

30.09.02

30.04,92

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.06.s8

31.08.001)

30.09,02

15,80
16,73
16,96
17,32

17,56
17,91

18,52
18,80
19,08
19,48
20,08
20,56
21,05

14,67
15,53
15,75
16,08
16,31

16,64
17,21

17,47
17,73
18,10
18,66
19,11

19,57

13,66
14,46
14,66
14,97

15,18
15,48
16,01

16,25
16,49
16,84
17,36
17,78
18,21

13,10

13,87
14,06
14,36
14,56
14,85
15,35
15,58
't5,81

16,14
16,64
17.O4

17,45

12,60
13,34
13,53
13,81

14,00
14,28
14,77
14,99
15,21

15,53
16,01

16,39
1 6,78

12,23
12,95
13,13
1 3,41

13,60
'13,87

14,34
14,56
14,78
15,09
15,56
15,93
16,31

80

Statistisch€s Bundesamt R 4.1, April 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarlrmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

B. Zuschnlttarbeiten A. Näharbeiten

Armel rundum
einheften usw.

IVvil VI

Nähen an Näh-
maschinen usw

Aufzeichnen ohne
Schnlttlagebllder

usw.

mit Maschine,
ohne

Schablonen-
führung

C. Büg€larb€iten

Plätten von
Miederwaren

usw.

ilt

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigüng

Nähmaterial
vert€ilen usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Altersstul€ (über 18 Jahr€)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: vI

Aufzsichnen ohne
Schnittlagebilder

usw.

A. Näharbeit€n

IVVI

B. Zuschnittarbelten

Armel rundum
einheften usw.

Nähon an Näh-
maschinen usw

mit Maschine,
ohns

Schablonen-
tührung

C. Bügelarbeiten

Plätten von
Miederwaren

usw.

ilt

D. Sonstigs
Arbeiten in der

Fortlgung

I

Nähmat€rlal
vert6ilen usw

1) Elnmalzahlulng von DM 200 im Juli 1999, weltere Einmalzahlung
von DM 90 im Juli 2000.
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01 .05.92

01 .05.93
01.06.93
01.05.94
01 .12.94
01.05.95
01.05.96
01.06.97
01 .07.98

01 .08.99
01 .09.00
01 .09.01

13,32
13,51

13,79

13,98
14,26

14,74
14,96
15,18
15,50
15,98
16,36
16,75

13,1 1

13,29
13,57
13,76
14,O4

14,52
14,7 4

14,96
15,27
15,74

16,12
't 6,51

12,90
13.08
13,35
13,54
13,81

14,28
14,49
14,71

15,O2

15,49

15,86
16,24

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.92

01 .06.93

01 .05.94
01 .07.95

01.05.96

01.06.97
01 .07.98
01.08.99

01 .09.00
01.09.01

30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.06.98
30.04.99

31 .08.001)

30.04.93

30,04.94

30.09.02

30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.98
30.04.99
31.0S.b02)

30.09.02

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

DM WZ ß, Land 751 (bisher 216 6)

Z€ltlohnsätze ie Stunde

Jugendliche
im Alter von

1 7 Jahren
in 7o des

Vollarbeiter-
lohnes

16,64
16,87
17,22
17,46
17,81

18,42
18,70
18,98
19,38

19,98
20,46
20,95

15,46
15,68
16,01

16,23
16,55

17 ,11

17,37
17,63
18,00

18,56
19,01

19,47

14,41

14,61

14,92
15,13

15,43
15,95
16,19
16,43
16,78

17,30
17,72
18,15

13,80

13,99
14,28
14,48
't4,77

15,27
15,50
15,73
16,06

16,56
16,96
17,37

90

1) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 200, weitere Einmal
zahlung von DM 90 im Juli 2000.

Lohntarituertrag für die Bekleidungsindustrie in Berlin-West
DM wZ1B, Land 925 (bisher 2167)

Zeltlohnsätze le Stundel)

in Lohngruppe

21 b

für
iugendliche

Anzulernende
(ohne Lehr-
oder Anlern-
vertrag) im
Alter von
16 - 18

Jahren in den
dritten

6 Wochen
ihrer Tätigkeit

667,00

681,00

695,00
719,00

730,00
741 ,00
757,00
780,00

799,00
818,00

14,09

14,58
15,08
15,59

15,82
16,06
16,40
16,91

17,32
17,74

14,12

14,61

15,11

15,62
15,85

16,09
16,43
16,94

17,35
17,77

13,97
14,46

14,95
15,46

15;69

15,93
16,26
16,76

1 7,16
17,57

12,73

13,18
13,63
14,16

14,37
14,59
14,90
15,36

15,73
16,11

11,57

11,97

12,38
12,80
12,99
13,18
13,46
13,88
14,21

14,55

13,40

13,87

14,34
14,83
15,05
15,28
15,60
16,08
'16,47

16,87

12,76

13,21

13,66
14,12
14,33
14,54
14,85
't 5,31

15,68
16,06

10,90
11,37

11,76
12,16
12,34

12,53
12,79
13,19
13.51

13,83

für Arbeitnehmer der höchsten talrfmäßig€n Altersstufe (übeill8 Jahre)

ln Lohngruppe

€rst-
malig

kündbar
zum

B. Zuschnlttarbeiten

Aufzeichnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw.

VI

H€raus-
schn€iden mit

Maschine,
ohne

Schablonen-
führung

vlt

Nähon an
Nähmaschln€n

usw.

IV

A. Näharbeiten

Armöl rundum
einh€tten usw.

C.
Bügelarbeiten

Plätten von
Mlederwaren

usw.

D. Sonstlge Arbelten in der
Fertlgung

Fäden
verknoten usw

Nähmaterial
verteilen usw.

Aufzelchner(lnnen) und
Herausschneide(hnen) für

erst-
malig

kündbar
zum:

Zuschneider
und

Zuschnelde-
rinnen nach
3-iähriger
Berufs-
tätlgkeit

1lt

Bügler und
Büglerinnen
für Herren-

und Knaben.
bekleidung,
Mäntel und
Kostüme

usw.

4

Schneider,
Schneide-
rinnen mit
Abschluß-

prüfung und
Mützen-
macher

3

Herrenober-
bekleidung,

Damen-
mäntel,

Kostüme
usw.

2A

Klelder,
Blusen,

Knaben- und
Kinderbe-

kleldung usw.

2At

Futter und
Zutaten

zlt b

Näherinnen
und

Strickerinnen
,ür Arbeiten

mit der
Maschlne

12b

Packerlnnen,
die

Bekleidungs-
gegenstände
zum Versand

einpacken

15

Statistisches Bundesamt, 20011

1) Für Zuschneider und Zuschneiderlnnen le Woche

44

2) Für Mal bls Juli 1999 Einmalzahlung Von DM 200, weitere
Einmalzahlung von DM g0 lm Juli 2D00.



,ür Arbeltnehmer der höchst€n tarlfmäßlgon Altorsstufe (über 18 Jahre)l )

ln Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum Dreiiährige

B€rufsausblldung
(Maschinist, Maurer

usw.)

4

Abgeschlossene
Facharbelter-
ausbildung

Läng€re Anlernzelt
(Walzen, Schlelfen

usw.)

5 3

usw.)
Glätten

2

Kurze Anlsrnzelt
Wachsen, Abölen

usw.)

1

Kurze Anleitung
(Anfeuchten,

Ausputzsn usw.)

19 Ledergewerbe
Lohntarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet

DM WZ 19.1, Land 001 (bisher 27o 1)

Zeitlohnsätze je Stuncle

für iugendliche
Arbeltnehmer
lm Alter unter

1 I Jahren in 7o des
Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tr€t€ns

01.01 .91

01.01 .92

01 .01 .93

01 .10,93
01.04.94
01 .12.94

01.01 ,95

01 .10.95
01 .12.95
01 .04.97
01 .05.98
01 .06.99
01 .09.00
01 .09.01

31 .12.91

31.12.92

31.03.94

30.09.95

31 .12.96
31.03.982)
31.05.992)
31.08.00

31.08.02

14,44

15,29

15,79
16,00

16,21

16,53

16,74
16,97

17,55
17,81

18,20
18,75
19,16
19,54

13,33

14,13
14,63
14,82

15,01

15,31

15,51

15,73

16,26
16,50
16,86
17,37
17,75
18,11

12,46

13,21

13,71

13,89

14,O7

14,35
14,54
14,7 4

15,24
15.47
15,81

16,28
16,64
16,97

11,85

12,55
13,05
13,22
13,39
13,66

13,84
14,03

14,51

14,73
15,05
15,50
15,84
16,16

11,41

12,11

12,61

12,77

12,94
13,20

13,37
13,56

14,02
14,23
14,54

14,98
15,31

15,62

85

1) Lohngrupe 5 ohne Altersgliederung.

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .01 .88
01 .01 .89
01.01 .90

01 .01 .91

01 .01.92
01.01 .93

01.01 .94

01.01 .95

01 .04.96

01.07.97

01.01 .99

01 .05.00

01.04.01

31 .12.90

31 .12.91

31.12.92
31.12.93

31 .12,94

31 .12.95
30.06.97
31 .12.98

31.03.00

11,25
11,53
12,06

12,79

13,55
14,00

14,28
14,7 4

15,11

15,40

15,75

16,08
16,40

10,08
10,33
10,81

11,46

12,14
12.54

12,79
13,20
13,53
13,79

14,1 1

14,41

14,70

9,51

9,75
10,20

10,81

11,45
11,83
12,O7

12,46
12,77
13,O2

13,32
13,60

13,87

8,06
8,26
8,65

9,1 7

9,71

10,03

10,23
10,56
10,82
11,03

11 ,29
11,53
11,76

2) Pauschale für Januar bis März 1997 von DM 120, für Aprll 1998
DM 60.

Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen
DM wZ 19.2, Land 450 (bisher 271 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
Arbsitnehmer

der Lohngrupp€ 4
im Alter von

1 7 Jahren

10,69
10,96
11 ,47

12,16

12,88
13,31

13,58
14,01

14,36
14,64

14,98
15,29
15,60

10,33
10,59
11,08

11,74

12,44
12,85

13,11

13,53
13,87
14,14

14,47
14,77

15,07

9,83
10,08
10,54

11, t7
11,83
12.-22

12,46
12,86
13,18
13,44

13,75
14,O4

14,32

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

,ür Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßig€n Altersstufe (über 1,8 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

1

Facharbelter,
abgeschlossene

Lehre

2

Frelhändiges
Elnnähen elnes

nlcht
vorbereiteten
Kederstreilens

zwischen
2 Workteilen

3

Elnnähen von ge-
zogenen Deckeln

und Böden ln
Koffer

4

Stepparbelt€n an
Lederlutter bel
hochw€rtig€n

Tasch6n

5

Stanzen von
kleinen

Zuschnitten

Freies Einkleben
von

Reißverschlüssen
an Zu- und

Ausschnitten

31 .03.02
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01.01 .88

01 .01 .89

01 .01..90

01.01 .91

01.01 .92

01.01 .93

01 .01 .94

01 ,01 .95
01 .04.96
01 .07.97
01.01 .99
0t.05.00
01.04.01

31 .12.90
31 .12.91

31.12.92
31 .12.93
31 .12.94

31 .1 2.95
30.06.97
31 .1 2.98
31 .03.00

11,15

11,43
11,96
12,68
13,43
13,87
14,15
14,60
14,97
15,26
15,61

15,94
16,26

10,19

10,44
10,92
11,58
12,26
12,66
12,91

13,32
13,65
13,92
14,24
14,54
14,83

9,79
10,03

10,49
11,12
11,78
12,17
12,41

12,81

13,13
13,39
13,70
13,99
14,27

9,49

9,73
10,1 7

10,78
11,42

11,80
12,O4

12,43
12,7 4

12,99
13,29
13,57
13,84

9,13
9,36
9,79

10,38
10,99

11,35
11,58

11,95
12,25
12,49
12,78

13,05
13,31

7,83

I,O2

8,39
8,90
9.42
9,74
9,93

10,25
10,50
10,70
10,96
1 1,19
11,42

Datum
des

lnkrart-
tretens

Datum
des

lnkraft-
trslens

31.03.02

31 .03.O2

19 Ledergewerbe
Lohntarifuertrag für die Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz

DM WZ 19.2, Land 550 (bisher 271 2)

Zeltlohnsätz€ Je Stunde

für jugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppo 4
im Alter von

1 7 Jahren

10,54

10,80
11,30
11,98
12,69
'13,11

13,37

13,80
14,15
14,43
14,76
15,07
15,37

Lohntarifuertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg
DM WZ 19.2, Land 650 (bisher 271 3)

Zeltlohnsätze le Stunde

für jugendliche
Arbeitnehmer
Lohngruppe 4 im

AltervonlTJahren

01.01 .88

01.01 .89

01.01 .90

01.01 .91

01.01 .92

01.01 .93

01 .01 .94

01.01 .95

01.04.96

01 .07.97
01 .01 .99

01 .05.00
01.04.01

31 .1 2.90
31 .12.91

31 .12.92
31 .12.93
31 .12.94

31.12.95
30.06.97
31 .12.98
31.03.00

10,63

10,90
11,40
12,08

12,80
13,22
13,48

13,91

14,26
14,54
14,47
15,18
15,48

9,92
'1o,17

10,64

11.28
11,95

12,34
12,59

12,99
13,31

i s,sz
13,88
14,17
14,45

9,74
9,98

10,34
11,07
11,73
12,12
12,36

12,76
13,08
13,34
13,65
13,94
14,22

9,36
9,59

10,03
10,63
11,26
11,63
11,86

12,24
12,55
12,79
13,08

13,3s
13,62

7.94

8,1 4

8,51

9,02
9,56 ,
9,88

10,08

10.40
10,66

10,86
11,11

11,34
11,57

11,25

11,53
12,06
12,78
13,54
13,99
14,27

14,73
15,10
15,39
15,74

16,07
16,39

für Arb€itnehmBr der höchsten tarifmäßlgen Altersstufs (üb€r 18 Jahrs)

ln Lohngruppo

€rst-
malig

kündbar
zum:

1

Facharbeiter,
abgeschlossene

Lehre

2

Freihändiges
Elnnäh€n eines

nicht
vorb€reileten
Kederstrsifens

zwischen
2 Werkteilen

3

Einnähen von ge-
zogenon Deckeln

und Böden in
Kofter

4

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertlgen

Taschen

5

Stanzen von
kleinen

Zuschnitten

6

Freies Einkleben
von

Reißverschlüssen
an Zu- und

Ausschnitten

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alt€rsstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

künbar
zum:

1

Facharboiter,
abgeschlossene

Lehre

2

Freihändiges
Einnähen eines nicht

vorbereit€t€n
Kederstreifens

zwischen 2
Werkteilen

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertlgen

Taschen

5

Stanzen von kleinen
Zuschnltten

6

Freies Einkleben von
Reißverschlüssen an

Zu- und
Ausschnitten

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, A
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01.01 .88

01.01 .89
01.01 .90

01.01 .91

01.07.91

01.02.92
01.02.93

01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.07.97
01.01 .99

01.05.00
01.04.01

31 ,12.91

31.12.921].

31 .12.931)

31 ,12.94
31 .1 2,95
30.06.97
31 .1 2.98

31 .03.00

11.21

11,49
12,O2

12,38
12,63
13,38
13,82
14, t0
14,58
14,94
15,22
15,57
15,92
16,24

10,19

10,44
10,92
11,25
11,48
12,16
12,56

12,81

13,25
13,58
13,84
14,16
14,47
14,76

9,78
10,02
10,48
1 0,79
11,01

11,66
12,O5

12,28

12,70
13,O2

13,27

13,58
13,88
14,16

9,21

9,44
9,88

10,18
10,38
10.99
11,35
11,58
11,97
12,27
12,50
12,79
13,08
13,34

7,34

7,52
7,86
8,09
8,26
8,75
9,04

9,21

9,53
9,77
9,96

10,19
1 0,41

10,62

Datum
des

lnkraft-
tretens

31 .12.88

31.03.02

1) Pauschale für Januar 1992 von DM 120, 1993 Pauschale von
oM 140.

Datum
d€s

lnkraft-
tr€tens

01.01 .88

01.01 .89

01.01 .90

01.01 .91

01.07.91
01.03.92
01 .01 .93

01.03.94
01 .02,95

01 .03.96

01 .09.97

01.10.98
01.01 .00

01 .01 .01

31 .1 2.88

Lohntari tuertrag rür .,r lt".:ff:,:t :ütJi"n"l,, 
"d 

ustrie i n Bayern
DM WZ ß,2, Land 750 (bisher 271 4)

Z€itlohnsätze je Slund6

für iugendlicho
Arbeitnehmer in
Lohngruppo 4

im Alter bis
17 Jatue

Lohntarifuertrag für die Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet
WZ 19.3, Land 001 (bisher 2721)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für jugendliche
Arbeitnehmer
im Alter von

16 bis 18
Jahren in 7o

d€s
Vollarbeiter-

lohnes

85

31 .12.91

31.12.92
31 .12.93

31.01.95
29.02.96
31 .05.97

31 .08.98

31 .10.99
31 .1 2.00
31 .12.01

10,74
'11,06

11 ,57
11,85

12,09

12,91

13,33

13,60
14,03
14,43
14,64
't4,94

15,38

15,71

10,61

10,93
11,44
11,71

1 l,94
12,76
13,18

13,44
13,87
14,27
14,48

14,78
15,22
15,55

10,47

1 0,78
11,28
11,55
11,78

12,60
13,02

13,28
13,70
14,10
14,31

14,61

15,05
15,38

DM

10,33

10,64
11,13
11,40

11,63

12,45
12,87

13,13
13,55
13,95
14,16

14,46
14,90
15,23

EUR

10,19

10,50
10,98

11,24
11,47

12,29
12,71

12,96
13,38
13,78
13,99

14,29
14,73

15,06

10,05

10,35
10,83
11,09

11,31

12,13
12,55

12,80
13,21

13,61

13,82
14,12
14,56
14,89

9,92
10,22
10,69
10,95
1',t,17

11,99
12,41

12,66
13,O7

13,47
13,68

13,98
14,42
14,75

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 16, B 4.1, Aprll 2001

7,95

für Arbeltnehmer der höchstsn taritmäßlgen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

in Lohngruppe€rst-
malig

kündbar
zum: Facharbeiter,

abg€schlossene
Lehre

Alle Arbeiten an
d€r Kanten-

nähmaschlne

zogenen Deckeln
und Böden ln

Kotfer

3

von 9€ St€pparbeit€n an
Lederfutter bel
hochwertlgen

Taschen

4

Zuschneiden von
Futterstoflen

nach Schablone
von Hand

6

Freles Einkleben
von Relßver-

schlüssen an Zu-
und Ausschnitten

für Arbeilnehm€r der höchsten tarifmäßlgen Alt€rsstuf€ (übe|l8 Jahre)

ln Lohngruppeerst
malig

kündbar
zum

4

Spaltfutter
zuschnslden

usw.

7

Oberledor
zuschnelden
oder stanzen

usw.

6

Ledersohlen
stanz6n usw

5

Vorschuh auf-
steppen usw.

3

Oberteile
spalten usw.

2

Sohlen
entstauben

usw.

1

Zwischenfutter
aufbü9eln od€r

kleben usw.

01.01 .02 31 .12,02 8,20 8,11 8,03

-47-
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Datum
des

lnkraft-
lretens

01.01 .92

01 .07.92

01 .01 .93

01.10.93

01 .04.94
01 .06.95

01 .04.96
01 .1 0.96
01 .04.97
01 .04.98

01 .04.99
01 .05.00
01 .06.01

31.12.92

31 .12.93

31 .03.95

31 .03.972)

31 .03.992)

30.04.00

30.04.02

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

DM wzzo, Land 008 (bisher 261 2)

Zeitlohnsätzs i€ Stunde

lür
Jugendliche

im Alter unter
1 I Jahren
in 7o des

Vollarbeiter-
lohnes

26,42
26,42

27,33
27,60

28,75
29,78

30,79
31,67
32,1 5

32.70
33,75
34,59
35,45

24,65
24,65
25,51

25,76
26,86
27,82

28,77
29,59
30,03
30,55
31,53
32,32
33,13

21,13
21 ,13
21,86
22,O8

23,O7

23,90
24,71

25,42
25,80
26,24

27,O8

27,76
28,45

17,61

17,61

18,22
18,40
19,29
19,98

20,66
21 ,25

21,57
21.94

22,64
23,21

23,79

16,73
16,73
17,31

17,48
18,35
19,01

19,65
20,22
20,52
20,87
21,54
22,O8

22,63

15,85
16,00
16,55
16,72
17,59
18,22

18,84
19,38
19,67

20,01

20,65
21 ,17
2't,70

15,50
15,65
16,19
16,35
17,22
17,84

18,44
18,97
19,26
19,59

20,22
20,73
21 ,25

14,97

15,12
15,64
15,80
16,64
17,23
17,82
18,33
18,61

18,93
19,54
20,03
20,53

14,57
15,55

17,39
18,23

18,67
19,00
19,54
19,67

20,00
20,30
20,60
21 ,12
21,65

13,50

14,41

16,10
16,89
't7,29

17,60
18,10
18,22
18,52
18,80

19,08
19,56

20,05

13,81

14,73

16,47
17,27
17,69
18,00
18,51

18,63
1.8,95

19,23
19,52

20,01

20,51

80

1) Lohngruppe 10 und 1 1 ohne Altersgliederung.

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01 .01 .90

01.01 .91

01.04.93
01 .07.94

01.05.95
01.05.96
01.01 .97

01 .03.97

01.05.97
01 .04.98

01 .04.99
01.04.00
01 .04.01

31 .12.90

31.12.91
31.03.94

15,34

16,37
18,30
19,19
19,65

20,00
20,57
20,70
21 ,O5

21 ,37

21,69
22.23
22.79

31.03.96

2) Für April und Mal 1 995 Pauschale von je DM 1 50 brutto, im Aprit
1997 Pauschale von DM 80.

Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein
DM WZZO, Land 350 (bisher 261 3)

Zeltlohnsätze je Stunde

lür Jugendliche
in den Lohngruppen
ll, lV und V lm Alter

unter 18 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

13,04
13,91

15,56

16,31

16,70.

17,00
17,44
17,60
17,89
18,16
18,43
18,89
19,36

85

31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 1 8 Jahre)l )

in Ortsklasse I

ln Lohngruppe
€rsl-
malig

kündbar
zum:

11

Vorarbeiter
nach 3
Jahren

Betriebs-
zugehörigkeit

10

Vorarbeiter

7

Betriebs-
handwerker

aller Art

5 (E)

Beruls-
ausbildung,
Facharbeiter

4

Arbeiten mit
Fach- und
Material-

k€nnlnlssen,
größer€
Elnsetz-

bark€it usw.

3

Arbeiten mit
mäßigem

Schwierig-
keitsgrad

2

Einfache
Arbeiten,

gerlnge Fach
und Material,

kenntnisse

1

Einfache
Arbeiten,

keine Fach-
und Material

kenntnisse

für Arbsitnehmer der höchsten tarifmäßigon Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Ortsklasse I

in Lohngruppe

kündbar

erst-
malig

zum:
Facharbeiten,
die vielseitig€

Handfertigkeiten und
umfassende

Berufskenntnlss€
erfordern

V (E) rvl,,
Arbeiten, di€ ln der Regel eine

Io-monallge I 3-monatlge

Anlernzeit voraussetzen

bestimmte Fertig.
keiten und

Kenntnisse über
Werkstoffe usw.

ohna besondere
körperliche

Belastungen

Einfache Arbeiten nach kurz€r Elnweisung

größere
Anforderung€n an

körperliche
Belastung

ilt

ohne
körperliche
Belastung

30.04.02
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für Arbeitnehmer der höchst€n tarlfmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

ln Ortsklasse I

in Lohngruppe

Facharbelten,
di€ vl€lseitlge

Handferllgkeit€n
und umfassende
Berufskenntnlsse

erfordern

V (E) rvlrr
I

Arbeiten, dle ln der Regel elne
I6-monatige I 3-monatlge

. Anlernzeltvoraussetzen

bestimmts
Fertlgkelton und
Kenntnlsss über
Werkstoffe usw.

ohne.besondsre
körporliche
Bslastung€n

Elnfache Arb€iten nach kurzer Einweisung

größere
Anforderungen an

körperllcho
Belastung

ilt

ohne
körperliche
Bolastung

erst-
malig

kündbar
zum:

Datum
des

lnkraft-
tretens

20 Holzgewerbo (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

DM wz2o, Land 351 (bisher 261 4)

Zeitlohnsätze je Stunde

für Jugendliche
in den Lohngruppen
ll, lV und V lm Alter

unter 18 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

01.01 .90

01 .01 .91

01.01.92
01.'t2.92
01.01 .93

01 .07.93
01.04.94
01.06.95
01 .04.96

01 .10.96

01 .04.97

01 .04.98
01.04.99
01.05.00

01.06.01

31 .12.90

31 .1 2.91

31 .1 2.93
31.03.95

31 .03.971)

31.03.991)
30.04.00

30.04.02

15,39
16,39
17,50

17,54
18,07
18,34
19,23
19,92

20,60
21,19
21 ,51

21,88
22.58
23,14

23,72

14,62
15,57
16,63
16,66
17 ,17
17,42
18,27

18,92
19,57

20,13
20,43

20,79
21,45
21,99
22,54

13,54
14,59
15,58
15,61

16,08
16.32
17,11

17,73
18,33
18,86
19,14

19,47

20,10

20,60
21,12

13,85
14,75
15,75

15,79
16,26
16,51

17.31

17,93
18,54
19,07

19,36
19,69

20,32
20,83

21,35

13,08

14,10
15,05
15,08
15,54
15,77
16,54
17,13
'17,72

18,22
18,50

18,82
19,42
19,91

20.41

85

1) Für Aprll und Mai 1995 pauschale Zahlung von le DM 150, lm April
1997 DM 80

Datum
des

lnkralt-
trgt€ns

17,60

17,83
18,78
20,12

21,29

22,10
22.56
23.25

23,63
23,98

Lohntarituertrag für das Tischlerhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM wzzo, Land 352 (bisher 261 13)

Zeitlohnsätze i€ Stunde

,ür jugendliche
ungelernle Arbeiter

unter 18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

01 .05.89

01.01 .90

01.04.90
01.05.91

01.05.92

01 .04.93

01 .06.94
01 .05.95

01 .06.96
01 .04.97

31.03.90
31.03.91

31.03.921)

31,03.941)
31.03.952)
31.03.961)

31.03.971)
31.03.98

15,49
15,69

16,53
17 ,71

18,74

19,45
16,92
17,44

17,72
17,99

bb

sntfällt

16,54

16,76
17,65
18,91

20,o1

20,77
19,18
1 9,76

20,09
20,38

Neuer Tarltvertrag llegt noch nicht vor

2) Arbeitn€hmer, denen durch Neueingruppierung eln niedrigerer Lohn
zusteht = Besitzstand.

1 ) Pauschale von DM 200 für Monat April 1 991 ; April 1 992 DM 250.' 1093 Pauschalzahlung von DM 200 0e 100 DM ln 2l4onalen); April
und Mai 1994 le DM 1-10 Pauschale, für April 1995 Einmalzahlung
von DM 1 20, für April und Mal 1 996 nlcht anrechenbar€
Elnmalzahlung von ie DM 1 10.

in Lohngruppe

Ang€lernte Arbelter

4 2

Ungelernte Arbelter

erst-
malig

kündbra
zum:

6 (E)

Facharbelter im
3. G€sellenlahr

2001, Fachserie 1Statistlsches
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarituertrag für die Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 20, Land SS3 (bisher 260 2l

Zeitlohnsälze le Stunde

für Jugendliche
(ohne Facharbeite4

im Alter bis 18 Jahre
in 7o des

VollarbBiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.90

01.01 .91

01.03.91
01 .03.92

01.03.93
01.05.94
01.03.95
01.03.96

01 .10.96
01 .03.97
01.05.98
01.01.99

01 .05.99
01.03.00
01.04.01

28.O2.91

29.O2.92

28.02.93

28.O2.94

28.02.951)

28.O2.97

28.02.98

29.02.00

28.O2.02

31 .01 .92

31.01.93

31 .01,94

29.02.96

30.04.971)

30.04.99
30.04.00

30.04.02

14,65

15,04
1 6,10
17,37

18,00
18,36
19,02
19,67

20,22
20,54
20,85
21.45
21,77
22,31

22,87

13,92

14,29
15,30
16,50

17,10
17,44

18,07
18,69

19,21

19,51

19,80
20,37

20,68
21 ,20
21 ,73

13,19

13,54
14,49
15,63
16,20
16,52
17,12
17,70

18,20
18,49
18,77
19,31

19,60

20.09
20,59

12.75

13,08
14,01

15,11

15,66
15,97
16,55
17,1',|

17,59
17,87
18,14
18,66
18,94
19,41

19,90

80

1) Für April 1994 Pauschato DM 60.

Datum
des

lnkratt-
trstens

Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hessen
DM WZ2O, Land 4S0 (bisher 261 S)

Zeltlohnsätze Je Stunde

für Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in 7o

des

01 .02,91

01.02.92

01 .02.93

01.12.93
01.03.94

01 .02,95

01 .03.95

0r.05.96
01 .o2.97

01.06.97
01.01 .98

01 .05.98
01.05.99

01 .05.00
0l .07.01

20,58
22,OO

22,78
23,00

23,49

24,14

24.63

25,08
25,28

25,69
26,43
26,88
27,75

28,44
29,15

16,46
17,60

18,22
18,40

18,79

19,31

19,70

20,06
20,22
20,55
21 ,14

21,50
22,20

22,76
23,33

15,64
16,72
17,31

17,48
17,85

18,34

18,72

19,06
19,21

19,52
20,08
20,43
21,09
21 ,62
22,16

14,81

15,84
16,40

16,56

16,91

17,38
17,73

18,05
18,20
18,50
19,03
19,35
19,98

20,48
20,99

13,99
1 4,96
15,49
15,64

15,97

16,41

16,75

17,05
17,19

17,47
17,97
18,28
18,87
19,34
19,82

13,99
14,96

15,49
15,64

15,97
16,41

16,75

17,05
17,19
17,47
17,97
18,28
18,87
19,34
19,82

80

Statistisches Bund€samt 16, R 4.1,

für Arbeitnehmer d€r höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)
ln Lohngrupp€

€rst-
malig

kündbar
zum:

| (E)

Facharbeiter Angelernte Arbeiter

il il

Hlllsarbeiter

IV

Hilfskräfte für
körperllch lelcht€

Arbelt€n oinfachsr Art

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)
ln Ortsklasse I

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertlge
Facharbelt€n

usw.

5 (E)

Arbeiten, die
Berufsausbildung

usw. oder
Ontsprechendes

Anlernen und
Üben erlordern

4

Arbeiten mit
längerer

Anlernzeit usw.

3

Arbelt€n mit
gerlngen

Sachkenntnlssen
usw.

2

Elnfache Arbeiten
unter

erschwerenden
Belastungen usw.

1

Einfache Arbeiten
von geringer

Belastung

1) Für Aprll 1996 einmatiger Pauschalb€trag von OM 56

-.50 -



Datum
des

lnkratt-
tretens

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

DM WZZO, Land 550 (bisher 261 6)

Zeltlohnsätze Je Stunds

für Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in 96 des
Vollarbeilerlohnes

01.01 .91

01.01 .92

01.01 .93

01.08.93
01.02.94

01.02.95

01.07.95
01.04.96
01.01 .97

01 .07.97

01 .07.98
01 .03.99

01.06.99

01.04.00
01.05.01

16,44

17,58

18,11

18,39
18,79

19,17

19,70
20,o7
20,1 8

21.06
21,38
21,46

22,16

zb.t'r
23,28

'14,47

15,47

15,94
16,18
16,54

16,87
'17,34

17,66
'17,76

18,53

18,81

18,88

19,50
19,99

20,49

3l.12.91
31.12.92

31.03.991)

31.03.001)

31.12.92

31.03.94

31.03.95

31.03.972)

31 .03.S9

30.04.00

30.04.02

15,45
16,53

17,O2

17,29
17,66

18,O2

18,52
18,87
18,97

19,80

20,10
20,17

20,83

21,35
21,88

.14,06
15,03

15,48
15,72

16,07

16,39

16,84
17,16
17,25
18,01

18,28
18,35

18,95

19,42
19,91

13,97
14,94

15,39
15,63
'r 5,97
16,29
16,75
17.06
'17,15

17,90
18,17
't8,24

18,84
19,31

19,79

75

31 .12.93

31.01 .96

31.03.97

31.03.02

1 ) Für April bis Juni 1 997 Pauschale von DM 1 50, für Aprll und Mai
1 999 Pauschale von ie DM 1 1 0.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg
DM wzzo, Land 650 (bisher 2617)

Zeitlohnsätze ls Stundel)

für Jugendliche
in den

Lohngruppen
1 - 5 unter
1 I Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

01.01 .92

01.07.92
01 .01 .93

01 .09.93

01.04.94

01.07.94
01 .04.95

01.06.95
01 .04.96
01 .10.96
01.04.97

01.04.98
01 .05.99

01.05.00

01.07.01

24,15

24,15

24,88
25,44
26,14

26,61

27,14
27,55
28,49
29,30
29,70
30,10
31 ,00
31,78
32,57

22,22

22,22
22,89
23,40
24,O5

24,48
24.97

25,35
26,21

26,96
27,32
27,69
zi.a,sz

29,23

29,96

19,32

19,32

19,90

20,35
20,91

21,29
21,72
22,O4

22,79
23,44
23,76
24,O5

24,80
25,12
26,06

18,55

18,55
19,10

19,54
20,07
20,44
20.85
21,16
21,88
22.50
22,81

23,12
23.81

24,41

25,O2

17,58

17,58
18,11

18,52
19,03
19,37
19,75

20,06
20,74
21,33
21,62

21,91

22,57
23,13

23,71

16,42

16,62
17,11

17,50
17,98
18,31

18,68
18.95
19,60

20,1 6

20,43
20,7'l
21,33
21,86
22.41

90

für Arbeltnehm€r der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufo (über 20 Jahre)

ln Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: (E)

Facharbelt€n
Angel€rnte
Arbeiten Hiltsarbelten L€ichte angelernte

Arbeiten
Leichte

Hilfsarbeiten

für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Altersstufo (über 18 Jahr€)

in Ortsklasse I

ln Lohngruppe
1

Elnfache Arbeiten
nach kuzer
Einweisung

erst
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertig€
Facharbelt€n,

Selbständlgkelt

6

Selbständlge,
schwi€rlge und

veranlwortungs-
volle

Facharb€lten

5 (E)

Facharbelten,
umlassende

Berufskenntnisse
usw.

4

Arb€lten mlt
längerer

Anlernzeit,
Kenntnlsse über
werkstofle usw.

3

Aöeiten mit
gerlngen Sach-

und Arbelts-
kennlnissen nach

kurzer
Einarbeitung

Fachserie 1 6 1

1) Einschl. einer Zulage von 10 % für Arbeiten im Zeitlohn.
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2) Für April und Mai 1995 Pauschalbezahlung von le DM 1 60.



für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 19 Jähre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppserst-
malig

kündbar
zum:

s lll
Umfassende
Fachkennt-

nisse,
Erfahrung,
variabel

einsetzbar

sI

Facharbeiter/
innen

| (E)

Berufsaus-
bildung,

schwlerige
Facharbeiten

lt

Achtwöchige
Anlernzeit,

Spezial-
arbeiten,

besondere
Belastung

Kurze
Elnweisung,
besondere
körperliche
B€lastung

S€chswöchlge
Anlernzelt,

Spezlalarbelten

Alle übrigen
Arbeitnehmer

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarituertrag für die holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

DM WZ2O, Land 750 (bisher 261 tO)

Zeitlohnsätze je Stunde

Jugendlich€
im Alter unter

1 8 Jahren
ln 7o des

Vollarbeiter-
lohnes

Datum
des

lnkratt-
tret€ns

01,04.91
01 .04.92
01 .04.93

01 .04.94

01 .07.94

01 .04.95
01 .04.96

01 .06.96
01 .04.97

01.06.97
01.04.98
o1 .06.98
01 .06.99
01.06.00
01.06.01

31.03.92
31 .03.93
31 .03.94

31 .05.98

31.05.00

31.05.02

20,14
21,49
22,51

22,82
23,27
24,O8

24,42

24,88
25,23
25,57
25,94
26,31

26,84
27,51

28,20

18,83
20,09
21,05
21,33

21 ,76
22,52
22,83
23,26
23,59
23,91

24,25
24,60
25,09
25,72
26,36

16,37

17,47
18,30

18,55
18,92
19,58
19,85

20,23
20,51

20,79
21,09
21,39
21 ,82
22,37
22,93

15,22
16,42
17,20
17,62

17,97

18,60
18,86
19,22
19,48
19,75
20,04
20,32
20,73
21,25
21.78

14,32
15,37
16,10

16,42

16,7 4

17,33
17,57

17,90
18,15
18,40
18,66

18,93
19,31

19,79
20,28

13,91

15,02
15,7 4

16,14

16,46

17,03
17,27

17,60
17,84
18,09
18,35
18,61

18,98

19,45
19,94

13,59
14,67
15,37

15,77

16,08
16,64
16,87
17,20
17,43
17,67

17,93
1 8,18
18,55
19,01

19,49

80

Lohntarifvertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern
DM WZ 20, Land 751 (bisher 261 15)

Zeltlohnsätze Je Stunde

für Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in 7o des
Vollarb6iterlohnes

Dalum
des

lnkraft-
tretens

01.01 .90

01 .08.90

01 .01 .91

01.07.91
01 ,01 .92

01.06.92
o1 .01.93

0l .01 .94

01 .01.95
01.01 .96

01 .01 .99
01 .02.00
01 .02.01

31 .12.90

31.12.91

'1 6,19
16,33
17,07

17,45

18,19
18,47
19,21

19,64

20,15
20,56
21 ,31

21 ,74
22,24

14,97

15, t0
15,79
16,13
16.82
17,08
17,77
't 8,1 6

18,64
19,01

19,70

20,09
20,56

13,06
13,17
14,69
15,01

15,65
15,89
16,53
16,90

17,34
17,69
18,33
18,70

19,13

31 .12,92
31 .1 2.93
31 .12.94

31.12.95
31 .12.9621

31 .12.99
31 .1 2.00
31 .12.01

17,41

17,56

18,36
18,76

19,56
19,86

20,66
21 ,12

21,67
22,11

22,91

23,37

23,91

99 75

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufs (über 21 Jahre)1)

in Ortsklass€ I

in Lohngruppe
in Ortsklasse ll

erst-
malig

kündbar
zum: | (E)

Facharbelter Angelernte Arbeiter

It

Hilfsarbeiter Einfache Arb€iten in lo der Lohnsätze
d6r Ortsklasse I

1) Lohngruppe I ohne Altersgliederung.

52

2) Tarifvertrag ab 01.01.1996 verlängert bls 31.12.1998.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarituertrag für die Sägeindustrie in Baden-Württemberg

DM wz2o.1, Land 650 (bisher 260 5)

Zeitlohnsätze le Stunde

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstuf6 (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

I

Besonders leichte und
einfache Hilfsarbeilen in

Sägewerken mit
angeschl. Parkettfabrik

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .03.92

01 .12.92
01 .06.93
01 .04.94

01.07.95

01 .03.96
01 .10.96

01 .06.971)

01.05.98
01.01 .99

01.05.99
01.06.00
01.05.01 31.03.021)

1) Für März bis Mai 1993 eine Pauschale von DM 280, für März bis
Juni 1995 je DM 150, für März bis Mai 1997 ie DM 90, für März bis
Mai 2000 ein€ Pauschale von DM 250.

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

28.02.93
28.O2.9411.

28.02.95

28.02.971].

29;O2.OO

19,35

19,47
20,19
20,59

21,33
22,06
22,67
22,96
23,39

24,06
24,37

24.98
25.60

17,59

17,70
18,35
18,72

19,39

20,05
20,61

20,88
21 ,26
21 ,87

22,15
22,70
23,27

16,71
.l6,82

17,43
17,78

18,42

19,05
19,58
19,83

20,20
20,78
21,O4

21,57
22,11

15,83

15,93
16,52
16,85

17,45
18,05
18,55

18,79
19,13
19,68
19,94

20,44
20,95

15,48
15,58

16,15
16,47

17,06

17.64
18. 14

18,38
1 8,71

19,25
19,49
19,98

20,48

Lohntarituertrag für die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern
DM WZ 2O.1, Land 750 (bisher 260 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Jugendliche
im Alter unter

1 I Jahren
in 7o des

01 .03,93

01 .03.94

01 .06.94

01 .03.95

01.06,95
01 .03.96
01 .06,96

01 .03.97

01 .06.97

01.03.98
01 .05.98

01 .06.99

01 .04.00

01.03.01

28.O2.94

28.02.96

28.O2.98

29.02.00

28.02.O2

19,36

19,62
19,88

20,1 5

20,42

20,70
21 ,08
21 ,37

21,76
22,O7

22,34

22,76
23,33
23,91

17,60

17,84
18,07

18,32
18,56

18,28
19,16
19,43
19,78

20,06
20,31

20,71

21 ,23
21,76

16,72

16,95
17 ,17

17,40
17,63

17,88
18,20

18,46
18,79
19,06
19,30
19,67

20,1 6

20,66

15,84

16,06
16,26
16,49
16,70

16,94
17,24

17,49
17,80
18,05
18,28
18,63

19,10
19,58

15,14

15,34
15,54
15,76
15,96
16,19
16,48
16,71

17,01

17,25
17,47
17,80

18,25
18,71

16,58

16,81

17,O2

17.26
17,49
17,74
18,06
18,32
18,65
18,91

19,15

19,51

20,00
20,50

85

Statistlsches Bundesamt, 16, R 4.1 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Handwerker, z.B.
Krattfahrer, die

selbständig kleinere
Reparaturen ausführen

rv (E)

Selbständiges Arbeiten
an Gattersäg€n usw.

il

in die Lohngruppen
lll und lV tallende,
sonstlge Arbelten.

Alle sonstigen Arbelten
an elnfachen

Krelssägen usw

für Arbeitnehm€r dor höchsten tarifmäßigen Altersslufe (über 19 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
in Ortsklass€ S
in Lohngruppe

lll

Arb€iten mit
größeren

Anforderungen an
körperliche
Belastung€n

ohne besonders
Anlernung,
Übung und
Kenntnlsse

Körperlich leichte

IV

Arbeiten

Helfer an
Gattersägen,

Verlader,
Fuhrl€ute usw

I
erst-
malig

kündbar
zum:

S

usw

Selbständige
Arbeiter an

Gattersägen usw

I (E)

Helfer an
Gattersägen,

Verlader,
Fuhrleute usw

-53
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie

in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
DM WZ 21.1 , Land 002 (bisher 264 1)

Zeitlohnsätz€ je Stunde

tür Jugendliche
der Lohngruppen
| - V im Alter von

1 7 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .90
01 .09.90
01 .01 .91

01 .1 0.91
0r.09.92
01.02.94
01.02.95
01 .04.96
01 .03.97
01 .09.97
01,03.98
01 .04.99
01.03.00
01 .03.01

31 .08.91
31 .08.922)
30.09.93

29.02.96
28.02.97

28.02.98
28.02.993)
29.02.003)

28.O2.0231

16,10
16,42
1 7,19
18,34
19,18
19,56
20,30
20,68
20,95
20,99
2'l,43
22,O9
22,58
23,03

14,27
14,56
15,24
16,26
17,01
17,35
18,01
18,34
18,58
18,62
19,01
19,60
20,03
20,43

13,53
13,80
14,44
15,41
16,12
16,44
17,06
17,38
17,61
17,64
18,01
18,57
18,98
19,36

12,77
13,03
13,64
14.55
15,22
15,52
16,11
16,41
16,62
16,66
17,01
17,54
1 7,93
18,29

12,77
13,03
13,64
14,55
15,22
15,52
16,1 1

16,41
16,62
16,66
17,01
17,54
17,93
18,29

90

für jugendliche
Arbeiter mit

einfachen odor
leichten Arbeiten

im Alter unter
1 I Jahren
in 7o des

Vollarbeilerlohnes
der Lohngruppe I

90

1) Lohngruppe Vl und Vlll ohne Allersgliederung.
2) Für Septsmber 1991 erhöht slch dCr Bruttolöhn um pauschal 1O %

3) Einmalzahlung von DM 200, tüt Mätz 1 999 DM 120, im März 2O0O
DM 300.

Lohntarituertrag für die papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch
DM WZ 21.1, Land 350 (bisher 264 2)

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkrart-
tret€ns

01 .01.90
01 .09.90
01.01 .91

01 .1 0.91

01.09.92
01.02.94
01 .02.95
01.04.96
01.03.97
01.09.97
01 .03.98

01 .04.99

01.03.00
01.03.01

31 .08.91

31.08.921)
30.09.93
31.01 .95

29.02.96
28.02.97

28.02.98
28.02.992)

29.02.OO21

28.O2.0221-

15,81

16,13
16,88

18,01

18,84
19,22
19,95

20,32
20,58
20,62
21,05

21,70
22,18
22,62

14,73
15,02
15,73
16,78
17,55
17,90
18,58

18,92
19,1 7

19,20
19,60

20,21

20,65

21,06

14,01

14,29
14,96
15,96
16,69
17,02

17,67
18,00
18,23
18,27
18,65

19,23
19,65

20,o4

'13,21

13,47
14,10
15,04
'15,73

16,04
16,65
16,96

17,18
17,21

17,57

18,11

18,51

18,88

12,73
12,98
13,59
14,50

15,17
15,47

16,06

16,36r
16,57

16,61

16,96

17.49
1t,81
18,23

12,39
't2,64

13,23
14,12

14 ,77
15,07
15,64
15,93
16.14
16,1 7

16,51

17,02
17,39
17,74

Statistlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

2) Einmalzahlung von DM 200, für März 1999 DM 120, im März 2OOO
DM 300.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 18 Jahre)1)

ln Lohngruppeerst
malig

kündbar
zum:

vill

Hochwertige
Facharbeiten mit

erhöhter
Verantwortung usw.

Facharbeiten mit
abgeschlossener
Berufsausbildung

usw.
Paplermacher usw

als

VI

Arbeiten mit

ilr (E)

Einrache Arbeiten
ohne Unterweisung,
größere körperliche

Beanspruchung

I

Geringe körperliche
Beanspruchung,

Arbelten einfacher
Art in der

V€rarbeltung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstule (über 18 Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Oualifizlerte
Fabrikations-
arbeiter und
qualifizierte
Handwerker

Handwerker und
gleichgestellte
Fabrikations-

arbeiter

IV

Hilfshandwerker
und angelernte
Fabrikations-

arbeiter

ilt

Vollwertige
Betriebsarb€iter

Einfache oder leichte Arbeiten

in den der
Erzeugung

angegliederlen
Abteilungen der

Papier-
verarbeitung

in der

I

Papiererzeugung

1) Für September 1991 erhöht sich der Bru(tolohn um pauschal 10 7o

-54-



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngrupp€

€rst-
malig

kündbar
zum:

8

Oualifizierte
Handwerker

mit bssonderen
K6nntnlssgn

der Meß- und
Reglor-

technlk usw.

Papier-
maschlnen-

führer

6

Handwerk€r
und ihn€n
Glslchzu-

slellende usw

3

Angelernte
Fabrikatlöns-

arbeiter
.usw.

2

Tätigkeiten,
für di€ slne
kurzfrlstige

Einarbeitung
erforderlich

ist usw.

1

Tätigkeiten
nach kurzer
Anweisung

21 Papiergewerbe
Lohntarituertrag ftlr die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

DM WZ 21.1, Land 351 (bisher 264 4)

Zeitlohnsätze je Stunde

für
jugendlich€

Arbeiter ohne Handwerker

ab vollen-
delem

1 7. Lebensjahr

ab

ln % des Vollarbeiterlohnes
der Lohngruppe

vollendetem
1 6. Lebens,ahr

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .10.91

01 .09.92

01 .02.94

01 .02.95
01.04.96

01.03.97
01.09.97
01.03.98
01.04.99

01.03.00
01 .03.01

12,73
't 2,98
13,59
14,50
15,1 7

15,47
16,06
16,36
16,57
16,61

16,96
17,49
17,87
18,23

12.34

12,59

13,18
14,06
14,71

15,00
15,57
15,86
16,07
16,10
16,44
16,95
17,32
17,67

6

11,46

11,68

12,23
13,05
13,65

13,92
1.4,45

14,72
14,91

14,95
15,26
15,74

16,08
16,41

2

31.08.92

30.09.93

31 .01 .95

29.02.96
2A.O2.97

28.02.98
28.02.991)
29,02.001)

28.O2.021r.

18,93
19,80

20,20
20,97
21,36
21 ,64
21,68
22,14
22,83

23;33
23,80

17,88
18,70

19,07
19,79
20,1 6

20,42
20,46
20,89
21 ,54

22,O1

22,45

17,26

18,05
18,41

19,1 1

19,46
19,71

19,75
20,1 6

20,78

21 ,24
21,66

14,88

15,56
15,87
16,47
16,77

16,99
17,O2

17,38
17,92

18,31

18,68

14,28

14,94
15.24
15,42
16,11

16,32

16,35
16,69
17,21

17,59
17,94

15,70

16,42
16,75
17,39
17,71

17,94
17,98
18,36
18,93

19,35
19,7 4

90

'l) Einmalzahlung von DM 200, für März 1999 DM 120, lm März 2000
DM 300.

Datum
dss

lnkraft-
tretens

01.01 .90

01.09.90

01.01 .91

01.10.91
01.09.92

01 ,02.94
01 .02,95

01.04.96
01 .03.97

01.09.97
01.03.98

01 .04.99

01 .03.00

01.03.01

31.08.91
31.08.921)
30.09.93

31 .01 .95
29.02.96
28.O2.97

15,81

16,13
16,88

18,01

18,84

19,22
19,95
20,32

20,58
20,62
21,05
21 ,70

22.18
22,62

14,73

15,02
15,73
16,78
17,55

17,90
18,58
18,92

19,1 7

19,20
19,60

20,21

20,65

21,06

28.O2.98

28.02.992)
29.02.0021

28.O2.0221

Lohntarifuertrag für die papiererzeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirehen und Umgebung
DM WZ 21.1, Land 352 (bisher 264 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

lür
iugendllche

Hof- und Hills-
arbeiter
bis zum

vollendeton
1 8. Lebensiahr

14,01

14,29
14,96

15,96
16,69

17,02
17,67
18,00
18,23
18,27
18,65
19,23

19,65
20,o4

'13,21

13,47
14,10
15,04
15,73

16,04
16,65
16,96
17,18
17,21

17,57
18,11

18,51

18,88

12,73

12,98

13,59
'14,50

15,17

15,47
16,06
16,36
16,57
16.61

16,96
17,49
17,87
18,23

2) Einmalzahlung von DM 200 (1998), tür März 1999 DM 120, im März
2000 DM 300.

für Arbeltnehmor der höchsten tarifmäßlgen Altersstuf€ (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
€rst-
malig

kündbar
zum:

Papiermaschi-
nenführer,
qualifizierte
Handwerker

usw.

il

Handwerker
mlt abge-

schlossener
Lehre im

2. Gesellenjahr
usw.

Erste Papler-
maschinen-

gehillen ln der
Feinfabrikation

usw.

IV

Zweiter Papier-
maschlnen-
gehille usw.

Hof- und
Hiltsarbelter

usw.

vr I vrr

Geringe körperliche
Beanspruchung, Arbeiten

l6icht€r oder einlacher Art in
der

Ezeugung Verarbeitung

2001

1) Für Septemb€r 1991 erhöht §ch der Bruttolohn um pauschal 10 7o.
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Datum
des

lnkraft-
lretBns

21 Papiergewerbe
Lohntarituertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

DM wZ 21.1 , Land 450 (bisher 264 5\

Z€itlohnsätze ie Stunde

für Jugendliche
im Alter von
17 Jahren in

in 7o des
Vollarbeiler-

lohnes

01 .10.91

01.09.92
01 .02.94
01.02.95

01 .04.96

01.03.97
01 .09.97
01 .04.97
01 .03.98

01 .04.99
01 .03.00

01 .03.01

18,14
18,97
19,35
20,09
20,46

20,73
20,77

21,08
21 ,52
21 ,87
22,35
22,80

17,38
18,18
18,54

19,24
19,60

19,85
19,89

20,1 9

20,61

20,94
21 ,40
21,83

16,60
17,36
17,71

18,38
18,72

18,96
19,24

19,53
19,94

20,00
20,44
20,85

1 4,48
15,15
15,45
16,04

16,34
'16,55

16,59
16,84
1 7,19
17,47
17,85

18,21

14,05
14,70
14,99

15,56
15,85

16,06
16,09

16,33
16,67
16,95
17,31

17,66

30.09.93
31 .01 .95

29.02.96
28.O2.97

15,54
16,25
16,58
17,21

17,53

17,76
17,79

18,06
18,44
18,72
19,13
19,51

16,06

16,80
17,14
17,79

18,12

18,36
18,39
18,78
19,36
19,79

20,1 I

2A.02.97

28.02,9921

29.02.OO21

28.02.0221

1) Lohngruppo S und I ohne Altersgliederung

Datum
des

lnkralt-
tretens

01 .1 0.91

01.09.92

01.02.94
01.02.95

01.04.96

01.03.97
01.09.97
01.03.98
01 .04.99

01 .03.00

01.03.01

31 .08.92

30.09.9s

29.02.96

28.02.97

28.02.98
28.o2.9921

29.02.OO21

28.O2.0221

2) Einmalzahlung von DM 200 (1998) für März 1999 DM 120. im April.

Lohntarituertrag für die papiererzeugende lndustrie in Rheinlan d-Ptalz
DM WZ 21.1 , Land 550 (bisher 264 6)

Zeltlohnsätze Je Stund€

für Jugendlich€
im Alter von

1 7 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

18,18
19,02
19,40

20,14

20,51

20,78
20,82
21 ,26
21 ,92
22,40

22,85

17,49
18,29

18,66
19,37

19,73
19,99

20,03
20,45
21,08
21 ,54
21 ,97

16,90

17,68
18,03
18,72

19,07

19,32
19,36
19,77
20,38
20,83
21 ,25

15,20

15,90
16,22
16,84

1 7,15

17,37
17 ,41

17,78
18,33
18,73

19,10

14,15

14,80
15,10
15,67

15,96

16,17
16,20
't 6,54
17,05

17,43
17,78

90

1) Lohngruppen 5 und 6 ohne Altersgliederung. 2) Einmalzahlung von DM 200 (1998), lür März 1999 von DM 120, im
April 2000 DM 300.

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 18 Jah16)l)

in Lohngruppe

erst-
mallg

kündbar
zum:

S

Besonders
quallfizlerte

Facharbeiten,
sehr hohe

Verantwortung

Besonders
schwlerlge und

verantwortungs-
volle

Facharbeiten

Arbelten, dle

erfordern usw
Anlernen

Anlernen)
oder mehrj

Facharbeiten
(abgeschl. Lehre

Einfache
Arbeiten,

körp€rliche
Belastung, kurze
Elnwelsung usw.

VI

Geringe
körperliche

Beanspruchung,
Arbelten loichter

oder €infacher Art
ln der

V€rarbeitung

V (E)

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)l)

in Lohngruppe

kündbar

erst-
mallg

zum:

Hochwertige
Tätigkeiten, hohe
Anforderungen,
Selbständigkeit

und
Verantwortung

6

Facharbeiten, die
erhöhte

Selbständigkeit
und

Verantwortung
erlordern

Facharbeiten,
abgeschlossene
Ausbildung oder
Anlernausbildung

4

Tätigkeiten,
dio eine betrleb-
liche Anlernzeit

erlordern

3 2

Tätigkelten, für
die elne

betriebliche
Einarbeitungszeit

und größere
körperliche oder

geistige
Beanspruchung
erforderlich sind

Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

1

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, A

-56-

80

I



für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)l)

ln Ortsklasse S
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

I

Führen einer Papler-
(Karton-) Maschlne

USW.

I
Führen einer

Strelchmaschine
(Großanlage) usw

Führen eines
Bogenkalanders

I ^,,.*::"",,, 1

lund 
Hilfsstoffen usw.l

IX

Hellen in der
Packerel

Datum
des

lnkraft-
tretens

21 Papiergewerbe
Lohntarituertrag für die papier-, pappen-, zellstotf- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

DM WZ 21.1 , Land 650 (bisher 264 7)

Z€itlohnsätze .ie Stunde

für Jugendliche
im Alter

unter 18 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

01.10.91
01.09.92
01.o2.94
01.02.95

01 .04.96
01.03.97
01.03.98

01.03.98
01.04.99
01 .03.00
01 .03.01

18.31

19,15
19,53

20,27
20,64
20,91

20.95
21,39

22,05
22,54
22,99

17,17

17,96
14,32
19,02

19,37
1S,62

19,66

20,o7
20,69
2't,15
21,57

1 5,64
16,36
16,69
17,32

.17,64

17,87
17,90
18,28
18,85

19,26
1 9,65

1 5,14
15,84
16,16
16,77
17,08
17,30
17,34
17,70
18,25
18,65
19,02

14.59
15,26
15,57
16,16
'16,46

16,67
16,71

17,06
17,59
17,98
18,34

31.08.92
30.09.93

29.02.96
28.02.97

90

90

28.02.98

28.02.992)
29.O2.0021

28.02.0221

1) Lohngruppe I ohne Altersglisderung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.91
01.09.92

01 .02.94

01.02.95
01.04.96
01 .03.97

01 .09.97

01.03.98
01.04.99

o1.03.oo
01 .03.01

31 .08.92
30.09.93
31.01 .95
29.02.96
28.O2.97

18,93
19,80

20,20
20,97
21,36
21,64

21,68
22,14

22,83

23,33
23,80

28.02.98

28.02.991)

29.02.001)

28.O2.0211

2) Einmalzahlung von DM 200 (1998), für März 1999 DM 120. im April
2000 DM 300.

Lohntarifuertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern
DM WZ 21.1, Land 750 (bisher 264 8)

Zeitlohnsätzo is Stunde

für Jugendliche
im Alter unter

18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

1) Elnmalzahlung von DM 200 (1998), für Mäe 1999 DM 120, im April
2000 DM 300

Statistisches Bundesamt 6, R 4.1, 2001

18,03
18,86
19.24
19,97

20,34
20,60

20,65

21,08

21,73
22,21

22,65

17,29
18;09

18,45
19,15
19,50
19,75

19,79

20,21

20,84
21,30
21,73

15,87
16,60

16,93
17,57
17,90
18,13

18,17
18,55

19,13
19,55
19,94

14,30
14,96
15,26
15,84

16,13
16,34

16,37
16,71

17,23
17,61

17,96

tür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Alt€rsstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

3

Tätlgkeiten, dle
elngehendes

Anlernen oder
ontsprechende

Erfahrung erfordern

,l

Tätlgkelten nach
kurzer Elnwelsung

usw,

erst-
malig

kündbar
zum: Hochwertlge

Tätigkelten und hohe
Verantwortung

7 6

Oualifizierte
Tätigkeiten

5

Tätlgkelten, dl€ oln6
abgeschlossene

L€hr€ voraussetzen
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21 Papiergewerbe
Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

DM W221.2, Land 001 (bisher 265 1)

Z€itlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.91
01.02.92
01 .02.93

01.06.94
01 .03.95

01.02.96
01.06.96
01.04.97
01 .04.98
01 . 10.98
01 .05.99

01 .06.00

01 ,06.01

31 .01 .92

31 .01 .94

31 .01 .95

31.01 .962)

31.03.S7
31.03.98

31.03.002)

31.03.02

19,56

20,70
21 ,36
21,79

22,60
23,23
23,65
24,O2

24,71

25,1!
25,97
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98

20,71

21 .29
21,69
22,O2

22.65
23,05
23,80

24,52
25,14

16,30
17,25
17,80

18,16
18,83
19,36
19,72

20,o2
20,59
20,95
21 ,64

22,29
22,85

12.23
12,94
13,3?
13,62
14,12

14,52
14,79
15,O2

15,45
15,71

16,23

16,72
17 ,14

11,74
12,81

13,22

13,48
13,98
14,37
14,64
14,87
15,30
15,55
16,07

16,55
16,97

14,67

15,53
16,02

16,34
16,95
17,42
17,75
18,42

18,54
18,86
19,48

20,06
20,57

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53

15,96
16,27
16,52

16,99
17,28
17,85
18,39
18,85

12,63
13,37
13,80

14,07
14,59

14,99
15,28
't5,52

15,96
16,24

16,77
17,27
17 ,71

für iugendliche
Arbeitnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 I Jahren

für
iugendliche

Arbeitnehmer
der

Lohngruppe
lll im Alter
unter 1 8
Jahren

11 ,74
12,42

12,82
13,08

13,55

13,93
14.20
14,42
14.83
15,08
15,58
1.6,05

16,45

1) Lohngruppo Vl und Vlll ohn€ Altersglled€rung; bis 31.01 .1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Für Februar 1 995 Pauschale von DM 1 50, für April 1 999 DM 75.

Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Rheinland-Ptalz und Saarland
DM WZ 21.2, Land 006 (bisher 265 3)

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
trel€ns

01.02.91
01.02.92
01.02.93
01.06.94

01.03.95

01 .02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01 .10.98

01 .0s.99
01 .06.00

01 .06.01

19,56

20,70

21,36
21,79

22,60
23,23

23,66
24,O2

24,71

25,14
25,57
26,75

27,42

17,93
18,98
19,58
19,98

20,71

21 ,29
21,69
22.O2

22,65
23,05
23,80
24,52

25,14

16,30

17,25
17,80
18,16

18,83
19,36

19,72

20,o2
20,59
20,95
21 ,64
22,29

22,85

14,67
15,53

16,02
16,34
16,35

17,42
17,75
18,02
18,54
18,86
19,48
20,06

20,57

13,45
14,23

14,69
14,98

15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28
17,85
18,33

18,85

13,04
13,80

14,24

14,53
15,06

15,48
15,78
16,02
16,47

16,76
17,31

1 7,83

18,28

12,23
12,94

13,35
13,62

14,12
14,52
't4,79

15,02
15,45
15,71

16,23
16,72

17,14

31 .01 .92

31 .01 .93

31 .01 .94

31.01 .95

31 .01 .962)

12,E3

13,37

13,80
14,07
14,59

14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27

17,71

31 .03.97
31 .03.98

31.03.99
31.03.002)

31 .03.02

2) Für Februar 1 995 Pauschale von DM 1 50, für April 1 999 DM 75.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)l)

in Lohngrupp€

erst-
malig

kündbar
zum:

vilt

Hochwertige
Facharbelten,

fachliches
Können und

Verantwortung

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.

vt (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.

ur2)

Iätlgkeits,ahr
der Gruppe ätigkeitslahr in

der Gruppe

V

Umfangrelche
fachllche

K€nntnlsse
sowle

Selbständlgkeit
und srhöhte

Verantwortung

Erfahrungen
sowie.

Verantworlung

Fertigk€iten
aufgrund einer

Einweisung

IV

und
Fachliche

Kenntnisse Ohne
Vorkenntnisse

nach kurzer
Anweisung

für Arbeitnehmer der höchsten Tarilmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

€rsl-
malig

kündbar
zum:

fachllches
Können und

Verant-
wortung

vr (E)vllr vil2)

Hochwertige

der

Schwlerige

ab dem 2.
Tätlgkeitsjahr

Umfangroiche
fachliche

Kenntnisss
sowie Selb-
ständigkoit
und erhöhto

Vorant-
wortung

tv

Fachliche
Kenntnisse

und
Erfahrungen

sowie Verant-
wortung

ilt

Durch
Unterweisung

erworbene
fachliche

Kenntnisss

Kenntnisse
und

Fertigkeiten
aufgrund

einer
Einwoisung

Ohne
Vorkennt-

nisse, nach
kurzet

Anweisung

16 R 4.1, April 2001

1) Lohngruppe Vl bis Vlll ohne Altersgliedeung; bis 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahr€.
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Facharbeiten,
abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
ab dem 3.

Tätigkeltsiahr
n der Gruppe

il



Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.91

01.02.92

01 .02,93

01 .06.94
01 .03.95
01 .02.96
01 .06.96

01.04.97
01.04.98

01 .10.98

01 .05.99

01.06.00
01 .06.01

31.01 .S4

31 .01 .95

31.01 .962)

19,56

20,70
21 ,36
21 ,79
22,60

23,23
23,65
24,O2

24,71

25,14
25,97

26,75
27.42

17,93

18,98
19,58

19,98
20,71

21,29
21,69
22,O2

22.65
23,05
23,80

24,52
25,14

14,67

15,53

16,O2

16,34
16,95
17,42
17,75
18,02
18,54
18,86
19,48

20,06
20,57

12,63

13,37
13,80
14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77

17,27

17,71

12,63
12,37

13,80

14,07
14,59
14,99

15,28
15,52
15,96
16.24
16,77
17,27
17,71

21 Papiergewerbe
Lohntarifueftrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Niedersachsen und Bremen

DM W221.2, Land 008 (bisher 265 2)

Zeitlohnsätze je Stunde

lür iugendliche
Arbeitnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 I Jahren

31 .01 .92

31.03.97
31.03.98

31 .03.99

31.03.002)

31.03.02

16,30
17,25

17,80
18,16
18,83

19,36
19,72
20.o2
20,59
20,95
21 ,64

22,29
22,85

13,45

14,23
14,69

14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28
't 7,85

18,39
18,85

12,23
12,94
13,35

13,62
'14,12

14,52

14.79
15,O2

15,45
15,71

16,23

16,72
17 ,14

11 ,74
12,81

13,22

13,48
13.98
14,37

14,64
14,87
15,30
15,55
16,07

16,55
16,97

Arbeitnehmer
der

Lohngruppe lV
im Alter unter

1 8 Jahren

1) Lohngruppen Vl bls Vlll ohne Altersgllederung; bis 31.01 .1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Für Februar 1 995 Pauschale von DM 1 50, für April 1 999 DM 75.

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Nordrhein
DM W221.2, Land 350 (bisher 265 4)

Zeitlohnsätz€ le Stunde

iugendlicheDatum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .02.91

01.02.92

01 .02.93

01 .06.94

01.03.95
01.02.96

01.06.96
01 .04.97
01.04.98

01 .1 0.98

01 .05.99
01 .06.00

01 .06.01

31 .01 .92

31 .01 .93

31 .01 .94

31 .01 .95

31 .01 .962)

19,56
20,70

21 ,36

21,79
22,60
23,23

23,66
24,O2

24,71

25,14

25,97
26,75
27,42

17,93
18,98

19,58
19,98

20,71

21 ,29

21,69
22,O2

22.65
23,05

23,80
24,52

25,14

16,30
17,25
17,80

18,16
18,83
19,36

19,72
20,o2
20,59
20,95

21 ,64
22,29
22,85

14,67
15,53

16,02

16,34
16,95
17,42

17,75
18,02
18,54
18,86

19,48
20,06
20,57

13,45
14,23

14,69

14,98
15,53
15,96

16,27
16,52
16,99
17.28
17,85
18,39

18,85

12,23
12,94

13,35

13,62
14,12
14,52

14,79
15,O2

15,45

15,71

16,23
16,72
17,14

12.11

12,81

13,22

13,48
13,98
14,37
14,64

14,87
15,30
15.55

16,07
16,55
16,97

31.03.97
31 .03.98

31 .03.99

31.03.002)

31 .03.02

2l Füt
DM

Februar 1 995 einheitliche Erhöhung um DM 1 50' Iür April 1 999
75,

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)1)

in Lohngruppe

Umfangr€iche
tachliche

K€nntniss€
sowie

erst-
malig

kündbar
zum:

vilt

Hochw€rtlge
Facharbeiten,

fachllches
Können und

Verantwortung

Schwlerige
Facharbeiten,

ab dem 2.

vr (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Berutsaus-

bildung, ab 3.

vI2)

der Grupp€
der Gruppe

und erhöhte
Verantworlung

Fertlgkeiten
aulgrund einer

Einweisung

ll

Erfahrungen
sowrg

Verantwortung

IV

Fachliche
Ohne

Vorkenntnisse
nach kurzer
Anweisung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altorssluf€ (über 1 I Jahrell)
in Lohngruppe

IV

Fachlich€
Kenntnisse und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

il

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anw€isung

erst-
malig

kündbar
zum:

vlil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.

vr (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Eerufsaus-

bildung, ab 3.

vil2)

tn
der Gruppe

Tällgkeitsiahr
der Gruppe

Umfangreiche
fachllche

K€nntnisse
sowie

Selbständigkeit
und erhöhte

veranlwortung

B 4.11Statistisches

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne altersgliederung: bis 31.01.1993
LohnÖruppen I - Vl übor 19 Jahr6.
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Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.02.91
01.02.92
01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01 .04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01 .06.00
01 .06.01

Datum
des

lnkraft-
trelens

01.02.91

01.02.92
01 .02.93

01.06.94
01 .03.95

01.02.96
01.06.96

01 .04.97
01 .04.98

01 .1 0.98
01.05.99
0l .06.00
01 ,06.01

31 .01.92
31.01 .93
31.01 .94
31,01 .95
31.01 .962)

16,30
17,25
17,80
18, 16

18,83
19,36
19,72
20,o2
20,59
20,95
21 ,64
22,29
22,85

14,67
15,53
16,02
16.34
16,95
17,42
17,75
18,02
18,54
18,86
19,48

20,06
20,57

13,45
14,23

14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,52
16,99
17,28
17,85
18,39
18,85

13,45

14,23
1 4,69

14,98
15,53

15,96
16,27

16,52
16,99

17,28
17,85
18,39

18,85

12,63
13,37
13,80
14,O7

14,59

14,99
15.28
15,52
15,96
16,24
16,77
17.27
17,71

12,63

13,37
13,80
14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17 ,71

12.23
12,94
13,35
13,62
14 ,12
14,52
14,79
15,02
15,45
15,71

16,23
16,72
17,14

12,23

12,94

13,35
13,62
14,12
14,52
14,79

15,02
15,45
15,71

16,23
16,72
17,14

31 .03.97
31 .03.98

31.03.99
31 .03.002)

3l .03.02

21 Papiergewerbe
Lohntarituertrag der Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitenden lndustrie in Westfalen

DM W221.2, Land 351 (bisher 265 S)

Zeitlohnsätze lo Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 8 Jahren'

19,56

20,70
21,36
21 ,79
22,60
23,23
23,66
24,O2

24,71

25,14
zs,öt
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98
20,71

21 ,29
21 ,69
22,O2

22,65
23.0s
23,80

24.52
25,14

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne altersgliederung; bis 31.01.1993
Lohngruppon I - Vl über 19 Jahre.

2) Für Februar 1995 einheitlichs Erhöhung um DM 150, fürAprit 1999
DM 75.

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Hessen
DM WZ 21.2, Land 450 (bisher 265 6)

Zoitlohnsätze i€ Stunde

't2,11

12,81

13,22
13,48
13,98
14.37
14,64
14,87
15,30
15,55
16,07
16,55
16,97

lür jugendliche
Arbeitnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 I Jahren

12,11

12,81

13,22

13,48
13,98

14,37

14,64
14,87
15,30
15,55
16,07
16,55
16,97

31.01 .92

31.01 .93

31.01 .94

31.01 .95

31 .ol .962)

19,56

20,70
21,36

21,79
22,60

23,23
23,66
24,O2

24,7'l
25,14
25,97

26,75
27,42

17,93

18,98
19,58

19,98

20,71

21 ,29
21,69

22,O2

22,65

23,05
23,80
24,52
25,14

16,30

17,25
17,80
18,16
18,83

19,36
19,72

20,02
20,59
20,95
2',1 ,64
22,29
22,85

'14,67

15,53
16,02

16,34
16,95
17,42
17,75

18,02
18,54
18,86
19,48

20,06
20,57

31 .03.98

31.03.99
3 t .03.002)

31 .03.02

2) Für. Februar 1995 elnheltliche Erhöhung um DM 1 SO, für Aprit 1999
DM 75.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4,1, April 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)1)

ln Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vil

Hochwerllge
Facharb€lten,

fachlichos
Können und

Verantwortung

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr

dsr Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.

vil2)

in
der Gruppe

Schwierlgs
Facharbeiten,

Umfangrelche
fachllche

K€nntnlsse
sowle

Selbständlgkeit
und erhöhle

Verantwortung

Erfahrungen
sowie

V6ranlwortung

Fertlgkeiten
aulgrund eln€r

Einw€lsung

sse und

IV

Fachliche
Konntnisse

I

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anwelsung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (üb6r t B Jal'rre)l)
in Lohngruppe

6rst-
malig

kündbar
zum

vilt

Hochwertige
Facharbelten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vt (E)

Facharbeit€n,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.

Umfangreiche
fachliche

Kenntnlsse
sowie

v|21

der Gruppe

Tätigkeitsjahr
der Gruppe

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.

und erhöhte
veranlworlung

IV

Fachliche
Kenntnlsse und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

Kenntnlsse und
Fertlgk€lten

aufgrund elner
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

1) Lohngruppen Vl bls Vlll ohne Altersgtiederung; bis g1 .01.1 993
Lohngrupp€n I - Vl über 19 Jahre.
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21 Paplergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Baden-Württemberg

(ohne Südbaden)
DM WZ 21.2, Land 650 (bisher 265 7\

Zeltlohnsätz6 je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.91

01.02.92
01 ,02.93
01.06.94
01.03.95
01 .02.96
01.06.96
01.04.97

01.04.98
01 .1 0.98
01.05.99
01.06.00

01.06.01

31 .01

31 ,01

31 .01

31 .01

31 .01

92

93
94
95
962)

tür jugendliche
Arbeitnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 I Jahren

für
jugendliche

Arbeitnehmer
der

Lohngruppe
lV im Alter
unter 18
Jahren

'11,74

12,42

12,82
13,08
13,98

14,37
14,64
14,87

15,30

15,55
16,07
16,55
16,97

31.03.97
31.03.98

31.03.99
31.03.002)

31.03.02

19,56

20,70
21,36
21 ,79
22,60
23,23
23,66
24,02

24,7,1

25.14
25,97
26,75

27,42

17,93

18,98
19,58
19,98
20,71

21 ,29
21 ,69
22,02

22.65
23,05
23,80

24,52
25,14

14,67

15,53
16,02
16,34
16,95
17,42
17,75
18,02

18,54
18,86

19,48

20,06
20,57

13,45
14,23
14,69
14,98
15,53
15,96
16,27
16,52

16,99
17,28
17,85
18,39

18,85

12,63

13,37
13,80
14,O7

14,59
14,99
15,28
15,52

15,96
16,24
16,77
17,27
17,71

12,23

12,94
13,35
13,62
14,12
14,52
14,79
15,02

15,45
15,71

16,23

16"72

17,14

12,'11

12.81
't3,22

13,48
13,98
14.37

14,64
14,87

15,30
15,55

16,07
16.55

16,97

16,30
17,25
17,80
18,16
18,83
19,36
'|9,72

.20,o2
20,59
20,95
21 ,64

22,29
22,85

'l) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersglied€rung; bis 31 .01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Für Februar 1995 einheitliche Erhöhung um DM 150, für April 1999
DM 75.

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Südbaden
DM W221.2, Land 651 (bisher 265 8)

Zeltlohnsätze le Stunde

Datum
d€s

lnkralt-
trelens

01..02.91

01.02.92
01 .02.93
01 .06.94
01 .03.95

01 .02.96
01.06.96

01.04.97
01.04.98
01 .10.98
01.05.99
01 .06.00
01 .06.01

31.01 .92

31.01 .93

31.01 .94

31.01 .95

01.01 .962)

19,56

20,70

21,36
21 ,79
22,60

23,23
23,66

24,O2

24,71

25,14
25,97
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98
20,71

21,29
21,69

22,O2

22,65
23,05
23,80
24,52
25,14

16,30
17,25
17,80
18,16
18,83

19,36
19,72

20,o2
20,59
20,95
21,64
22,29
22,45

13,04
13,80
14,24
14,52
15,06

15,48
15,78
16,02
16,48
16,76
17,31

17,83
18,28

12,63
13,37

13,80
14,O7

14,59

14,99
15,2A

15,52
15,96
16,24
16,77
17,27
17,71

31.03.97

31.03.98

31.03.99
31 .03.002)

31.03.02

14,67
15,53
16,O2

16,34
16,95

17,42
17,75
18,O2

18,54

18,86
19,48
20,06
20,57

13,45
14,23

14,69
14,98
15,53

15,96
16,27

16,52
16,99
17,28
1 7,85
18,39
18,85

12,23
12,94
13,35
13,62
14,12

14,52
14,79
15,02
15,45
15,71

16,23
16,72
17.14

Stallstlsch6s Bund€sarnt, 16, R 4.1, April 2001

für Arbeltnehmer der höchst€n tarlfmäßigen Altarsstufe (über 18 Jahre)1)

ln Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum

vlil

Hochw€rtig€
Facharbeiten,

,achliches
Können und

Verantwortung

Schwierige
Facharbeltsn,

ab dem 2.

vt (E)

Facharbelten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.

vil2)

tn
der Gruppe

Tätigk€itsiahr
der Gruppe

Umfangrelch€
fachllche

Kenntnlsse
sowie

Selbständigkelt
und erhöhle

V€rantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

il

Kenntnlsse und
Ferligkellen

aufgrund einer
Einwelsung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

füi Arboitnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

Fachliche
Kenntniss€

und
Erfahrungen

erworbene
fachllche

Kenntnisse

IV

Durch

wortung
sowte

ll

Kenntnisse
und

Fertigkelton
aufgrund

€iner
Einweisung

Ohne
Vorkennt-

nisse, nach
kurzer

Anweisung

€rst-
mallg

kündbar
zum:

vIt

Hochwertige
Facharbeit€n,

fachllches
Können und

Verant-
wortung

Facharbeiten
abgeschlos-
sene Berurs-
ausbildung,
ab dem 3.

fachliche
Kenntnisse
sowie Selb-
ständigkolt

und erhöht€
Verant-
wortung

vlt2) vr (E)

Schwlerlge

Tätlgkeitslahr
der

der

ab dem 2.

1) Lohngruppe Vl bls Vlll ohn€ altersgliederung; bls 31.01.1993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.
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2) Für Februar 1995 Pauschale von DM 150, für April 1999 DM 75



Datum
des

lnkraft-
trelons

01.02.91
01.02.92
01.02.93
01.06.94
01.03.95
01.02,96
01.06.96
01 .04.97
01.04.98

01 .1 0.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01

31.01 .92

31.01.93
31.01 .94

31.01 .95

31.01 .962)

14,67
15,53
16,O2

16,34
16,95
17,42
17,75
18,02
18,54
18,86
19,48

20,06
20,57

12,63
13,37

13,80
14.O7

14,59
14,99
15,28
15,52
15,96
'16,24

16,77
17,27
17,71

12,23
12,94

13,35

13,62
14,12
14,52
14,79
15,O2

15,45

15,71

16,23

16,72
17 ,14

31.03.97
31 .03.98

31 .03.99
31 .03.002)

31.03.02

21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Bayern

DM W221.2, Land 750 (bisher 265 9)

Zeltlohnsätze je Stunde

,ür jugendliche
Arbsitnshmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 b Jahren

19,56

20,70
21,36
21 ,79
22.60
23,23
23,66
24,O2

24,71

25,1,4

25,97
26,75
27,42

17,93
18,98
19,58
19,98
20,71

21 ,29
21,69
22,O2

22,65

23,05
23,80
24,52
25,14

16,30
17,25

17,80
18,1 6

18,83
19,36
19,72

20,o2
20,59
20,95
21 ,64
22,29
22,85

13,45
14,23
14,69
1 4,98
15,53

15,96
16,27

16,52
16,99

17,28
17,85

18,39
18,85

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung; bis 31 .01.1 993
Lohngruppen I - Vl über 19 Jahre.

2) Für Februar 1995 Pauschale von DM 150, für April 1999 DM75.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Lohntarituertrag für die Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

DM W222.2, Land 001 (bisher 268 1)

Zeltlohnsätze J€ Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Eingangsstufe

Eintache Arbeiten ohne Vorkenntniss€

nach 6-monatiger
Einarbeitung

12,11

12,81

13.22

13,48
13,98
14,37
14,64
14,87
15.30

15,55
16,07

16,55
16,97

in den ersten
6 Monaten

Datum
des

lnkraft-
tretons

01 .04.90

01 ,04.91

01 .o4.92
01 ,04.93
01 .07.94
01 .04.95

01 .07.95

01.04.96
01 .04.97

01 .04.98
01 .05.99
01 .04.00
01 .06.01

31.03.91

31 .03.92
31 .03.93
31 .03.94

31 .03.96
31.03.97
31.03.98
31 .03.99
31.03.ool)

31 .03.02

22,26
23,82
25,20
26,03
26,55
24,O7

28,63
29,1 6

29,60
30,1 9

31,18
32,12
32,92

16,69
17,86

18,90
19,52
19,91

21,05
21,47
21,87
22,20
22,64
äs,sg
24,O9

24,69

16,14
17,27
18,27

18,87
19,25
20,35
20,76
21 ,14
21 ,46
21,89
22,61

23,29
23,A7

18,55
19,85

21 ,OO

21,69

22,13
23,39
23,86
24,30
24,66
25,16
25,99
26,77
27,44

14,84
15,88
16,80
17,35
17,70
18.71

19,09
19,44
1 9,73
20,13
20,79
21 ,41

21 ,95

1 3,73
14,69
15,54

16,05
16,37
17,31

17,65
17,98
18.25
18,62
19,23
19,81

20,31

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)1)

ln Lohngrupp€

erst-
malig

kündbar
zum:

vill

Hochwertige
Facharbeiten,

fachllches
Können und

Verantworlung

vt (E)

Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätlgkeits,ahr

der Grupp€

vil2)

tn
der Gruppe

e Berufsaus-
bildung, ab 3.

Schwierige
Facharbeitsn,

Umfangreiche
fachllche

Kenntnisse
sowle

Selbständigkelt
und orhöhte

Verantwortung

Fertigkelten
aufgrund einer

Elnwoisung

und

Erfahrungen
sowre

Varantwortung

IV

Fachliche
Kenntnisse Ohne

Vorkenntnisse,
nach kurzer
Anweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

nach Vollendung des 1. Gehilfeniahres

IV

Fachliche
Einarbsitung,

erhöht€
Eigenverantwortung
und Berulserlahrung

vil
Maschinensetzer

V (E)

Facharbeiter

Körperlich schwere

ilt

Arbeiten

Statistisches Bundesamt 1 200 1

1) Pauschale für April 1999 von DM 135 bis zur Lohngruppe ll
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für Arbeitn€hmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Entg€ltgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
Spezlaltätigkelten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemlekanten

E6

Tätigkeiten nach
singehender

Anweisung, z.B.
Chemlebetrlobs-

werker

E4 E2
Tätigkoiten, für die

Konntnisse und
Fertigkeiten erfor-
derlich sind, die
durch eine Be-

rufspraxis von ln
dor Regel bls zu

'13 Wochen
erworben werden

Tätigkeiten, die eine
kuze Einwelsung

erlordern

E1
Datum

des
lnkraft-
tret€ns

24 Ghemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig-Holstein

DM W224, Land 050 (bisher 200 t)

Entgeltsätze je Monatl )

für Jugendliche
lm Alter unter 18 Jahren
in den Entgeltgruppen
E 1 und E 2inT" 6er

Entgeltsätze

01.08.89

01 .09.90
01 .08.91

01 .08.92

01 .03.94
01 .04.95
01.04.95

01.04.97
01 .04.98
01 .07.99

01 .07.00

01 .07.01

2 839

3 024

9 227
3 392

3 460
3 591

3 663
3 718

s ä07
3 921

4 007
4 087

2 678
2 852
3 043
3 198

3 262
3 386
3 454

3 506

3 590
3 698
3 779

3 855

2 548

2 714
2 896
3 044

3 105

3 223
3 288

3 336

3 416

3 518
3 595
3 667

2 462

2 622
2 798
2 941

3 000
3 114

3 176

3 224
3 301

3 400

3 475

3 545

2 296
2 445
2 609
2 742

2 797
2 903
2 961

3 005

3 077
3 169

3 239
3 304

85

31.03.02

1) Monatsentgelt (geteilt durch 169,5 = Stundenlohn, ab 01.04.1993 2) Pauschale von DM 230 für August 1990, für März 1995 in den
getelltdurch 163,13). Entgeltgruppen E 1 bisES DM 200und EObis EB DM 220; im

Aprll 1997 Einmalzahlung von DM 60; für Juni 1999 DM 200.

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Hamburg
DM WZ 24, Land 125 (bisher 2OO 2')

Entgeltsätze le Monatl)

31.07.90

31 .07.912)

31.07.92
30.11.93

28.02.95
31.03,962)
31.03.97
31.03.982)

31.05.99
30.06.002)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.88
01 .08.89

01 .09.90

01.08.91
01.08.92

01 .03.94

01.04.95
01.04.96

01.04.97

01 .04.98

01.07.99
01.07.00

01,07.01

31.07.90
31 .07.912)

31 .07.92

30.11.93

28.02.95
31 .03.962)

31.03.97

3't.03.982)

31.05.99
30.06.002)

2 836

2 893

3 081

3 287

3 455

3 524

3 658
3 731

3 787

3 878
3 994
4 042
4 164

2 677

2 731

2 909

3 104

3 262
3 327
3 453

3 522
3 575

3 661

3 771

3 854

3 931

2 549
2 600

2 769

2 955
3 106

3 168

3 288
3 354
3 404

3 486
3 591

3 670

3 743

2 461

2 510
2 673
2 852
2997
3 057
3',|73
3 236
3 285
3 364
3 465
3 541

3 612

2 290
2 336

2 488

2 655
2 790
2 846
2 954
3 013
3 058

3 131

3 225
3 296
3 362

für Jugendliche
im Alter untor 18 Jahren
in den Entgeltgruppen
E 1 und E 2inYo der

Entgeltsätze

85

31.03.02

2) Pauschale von DM 230 für August 1990, fÜr März 1995 in den Ent'' geltgruppen E1 - E5 DM 200,E0 - EB DM 220: im April 1997 Ein'
maliahiung von DM 60; für Junl 1 999 DM 200.

Fachserie 16, R 4.1,

für Arbeitn€hmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgrupp€

E2
Tätigksiten, ,ür die

Kenntnisse und
Fertigkeiten erfor-
derlich sind, die
durch eine Be-

rulspraxis von in
der Regel bis zu

13 Wochen
erworben werden

Tätigk€iten, die eine
kurzs Einweisung

erfordern

E1
erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
Spezialtätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Ch€miekant€n

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werk€r

E4

lifäIlGäo"tt (oeteilt durch 1 74 = Stundenlohn, ab ol .08.1989' geteilt durc'h t6§,5: ab 01 .04.1993 geteilt durch 163'13).
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24 Chemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die chemische und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

DM WZ 24, Land 200 (bisher 200 3)

Entgeltsätze ie Monatl)

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

01 .08.88
01 .08.89
01 .09.90

01 .08.91

01.08.92
01.03.94

01 .04.95
01.04.96
01 .04.97
01 .04.98

01 .07.99
01 .07.00
01 .07.01 31.03.02

31 .07.90
31 .07.912)

31.07.92
30.11.93
28.02.95
31.03.962)
31.03.97
31 .03.982)

31 .05.99

30.06.002)

2 838
2 894
2 993
3 194

3 357
3 424

3 554
3 625
3 679
3 767

3 880
3 965
4 044

2 652
2 706
2 798
2 985
3 137

3 200
3 322
3 389
3 440
3 522
3 628
3 708
3 782

2 538
2 588
2 676
2 855

3 001

3 061

3 177

3 241

3 290
3 369
3 470

3 546
3 617

2 488
2 s38
2 624
2 800
2 943
3 002
3 116

3 179
3 227
3 303

3 402

3 477

3 547

2 435
2 483

2 568
2 740

2 880
2 938
3 050
3 111

3 158

3 234

3 331

3 404

3 472

2 309
2 356
2 436

2 599
2 732
2 787

2 893
2 951

2 995
3 067
3 159

3 228
3 293

1 963
2 002
2 070
2 209

2 322
2 369

2 459
2 508
2 546
2 607

2 685
2744
2 799

für Jugendliche der
Entgeltgruppe E 1

unter 18 Jahren

,ür Jugendliche im
Alter unter 18
Jahren in den

Entgeltgruppen E 1

undE2in%der
Entgeltsätze

85

1) Monatsentgolt (geteilt durch 174 = Stundenlohn; ab 01.08.1989 ge- 2) Pauschale von DM 230 fürAugust 1990, für März 1995in den Ent-
t€ilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13). geltgruppen E1 - E5 DM 200, E6 - EB DM 220; im April 1997 Ein-

malzahlung von DM 60; für Juni 1999 DM 200.

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln
DM W224, Land 350 (bisher 2OO 4)

Entgellsätze ie Monat

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.88
01.07.89

01.08.90
01 .07.91

01.07.92
01 .02.94

01.03.95
01 .03.96
01 .03.97
01 .03.98

01 .06.99
01.06.00
01.06.01 28.O2.O2

30.06.90

31 .07.91 2)

30.06.92

31 .10.93

31 .01 .95

29.O2.9621

28.02.97
2A.O2.9821

30.04.99
31 .05.002)

2 814
2 870
3 057
3 262
3 428

3 497

3 630
3 703
3 759
3 849
3 964
4 051

4132

2 655

2 708
2 884
3 077

3 234
3 299

3 424
3 492
3 544
3 629

3 738
3 820
3 896

2 529

2 580

2 748
2 932
3 082
3 144

3 263
3 328
3 378
3 459

3 563
3 641

3 714

2 461

2 510

2 673
2 852
2 997
3 057

3 173

3 236
3 285
3 364
3 465
3 541

3 612

2 268
2 313

2 463

2 628
2 762
2 817

2 924
2 982
3 027
3 100

3 193
3 263
3 328

2 401

2 449

2 608
2 78g
2 925
2 984

3 097
3 159

3 206
3 283

3 381

3 455

3 524

1) Monatssntgelt (geteilt durch 1 74 = Stundenlohn; ab 01 .07.1 989
geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 get€ilt durch 163,13).

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

2) Pauschale von DM 230 lür Jull 1990, für Februar 't995 in den Ent-
geltgruppen E 1 bis E5DM 200und E6 bis E 8 DM 220; imApril
1997 Einmalzahlung von DM 60, für Mal 1999 DM 200.

für Arbeitnohmer der höchsten tarifmäßigen Alt6rsstufe (über '18 Jahre)

ln Entgeltgruppe

Regelmäßige,
schwierlge

Spezialtätigkeiten

E8
erst-
malig

kündbar
zum: Abgeschlossene

Berufsausbil-
dung, z.B.

Chemlekanten

E6

Tätigkelten nach
elngehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetrlebs-

werker

E4

Tätigkeiten, für
dle Kenntnlsse

und Fertigkeiten
erlorderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworb€n w€rden

E3 E2
Tätigkeiten, für
die Kenntnisse

und F€rtigkelten
errorderlich slnd,

die durch eine
Berufspraxis von
in der Regel bis
zu 13 Wochen

erworben werd€n

Tätigkeiten, die
elne kurze
Einweisung
erlordern

E1

für Arbeitnehmer der höchst€n tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)

ln Entg€ltgrupps

Regelmäßig€,
schwierlge

Spezlaltätlgkelton

E8

kündbar

erst-
malig

zum: Abgäschlossene
Berufsausbil-

dung, z.B.
Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
elngehender

Anweisung, z.B.
Chemlebelriebs-

werker

E4

Tätlgkeiten, für
die Kenntnlsse

und Fertlgkelten
srrorderlich slnd,

die durch eine
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2
Tätigkeiten, für
die Kenntnisse

und Fertigkeiten
errorderlich slnd,

die durch eine
Berufspraxis von
in der Regel bis
zu 13 Wochen

erworben werden

Tätigkeiten, die
eine kurze
Einwoisung
erfordern

E1
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für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstule (über 1 I Jahre)

ln Entgeltgruppo

Regelmäßige,
schwi€rlge

Spezlaltätlgkelten

E8

kündbar

erst-
mallg

zum: Abgeschlossene
Berulsausbil-

dung, z.B.
Chemiekanten

E6

Tätigkelt6n nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemleb6triebs-

werker

E4 E3

Tätigkeiten, für
die Kenntnisss

und Fertlgkeit€n
erlorderllch sind,

die durch eine
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E2
Tätigkelten, für
die Kenntnisse

und Ferligkeiten
erforderllch slnd,

die durch ein€
Berufspraxls von
in der Regel bis
zu 13 Wochen

enarorben werden

Tätigkeiten, die
eine kurze
Ernwersung
erfordern

E1

24 Chemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen

DM W224, Land 351 (bisher 200 5)

Entgeltsätze ie Monat1)

für Jugendliche im
Alter unter 18
Jahren in den

Entgeltgruppen E 1

und E 2 in 7o der
Entgellsälze

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.08.88

01 .08.89

01 .09.90

01.08.91

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01 .04.97

01 .04.98
01.07.99
01.07.00

01 .07.01

31 .07.90

31 .07.912)

31.07.92
30.11.93

28.02.95
31 .03.962)

31 .03.97
31.03.982)
31.05.99
30.06.002)

31.03.02

2 803

2 859
3 045
3 249
3 415

3 483
3 615
3 687

3 74,2

3 832
3 947
4 034
4115

2 655

2 708
2 884
3 077
3 234

3 299
3 424
3 492

3 544
3 629
3 738

3 820

3 896

2 546

2 597

2 766
2 951
3 102

3 164

3 284
3 350
3 400

3 482
3 586
3 665

3 738

2 403

2 451

2 610
2 785
2 927

2 986
3 099
3 161

3 208
3 285
3 384
3 458

3 527

2 279
2 325
2 476
2 642
2 777

2 833
2 941
3 000
3 045
3 118

3 212
3 283

3 349

2 470

2 519
2 683
2 863
3 009

3 069
3 186
3 250
3 299
3 378
3 479

3 556
3 627

Entgeltsätz€ le Monatl)

85

für Jugendliche im
Alter unter 1 8 Jahren in
den Entgeltgruppen E I

und E 2 in 7o der
Entgeltsätze

85

1) Monatsentg€lt (g€t€ilt durch 1 74 = Stundenlohn, ab 01 .08.1 989 2) Pa.uschale volt pM Z!0_ tg fugust 1 990, fÜr März 1 995 in den Ent-' 
seteilt durch 160,si ab 01.04.1ss3 seteilt durch 163,13). 

?3[?'E|]l);1,ä1,,?l'n.r"t 
o#r%o&Y,l|.orur": 

?§nE 
8DM220; im Aprir

Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Hessen
DM WZ 24, Land 450 (bisher 200 6)

Datum
des

hkraft-
tretens

01 .07.88

01.07.89

01.08.90
01 ,07.91

01.o7.92
01.02.94
01 .03.95

01 .03.96

01.03.97
01 .03.98

01 .06.99

01 .06.00

01.06.01

30.06.90

30.06.912)
30.06.92

31 .10.93

31.01 .95

29.02.962)
28.O2.97

28.O2.982\

30.04.99

31 .05.002)

2 768
2 823
3 006
3 207

3 371

3 438
3 569
3 641

3 695
g 784
3 898

3 984
4 064

2 581

2 633

2 804

2992
3 145

3 208
3 330
3 397
3 448

3 531

3 637

3 717

3 791

2 449

2 498

2 660
2 838
2 983
3 043
3 159

3 223
3 270
3 348
3 448

3 524
3 594

2 364
2 411

2 568
2740
2 880

2 938
3 050
31t1
3 1s8

3 234
3 331

3 404

3 472

2 262
2 307

2 457

2 622
2 756
2 811
2 918
2 977
3 021
3 094
3 187

3 257

3 32228.O2.O2

für Arbeitnehm€r der höchsten tarifmäßigen Altsrsstufe (über 18 Jahrs)

in Entgeltgruppe

Tätlgkeiten nach
€lngehend€r

Anweisung, z.B.
Chemiebetrlebs-

werker

E4 e2
Tätlgkelt€n, für die

K€nntnisse und
Fertigkeiten er-

forderlich sind, die
durch €ine

Berufspraxis von
ln der Regel bis zu

13 Wochen
erworben werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Elnwqisung

erfordern

E1
erst-
mallg

kündbar
zum: Regelmäßlg€,

schwlerlge Spezial
tätlgkelten

E8

Abgeschlossene
Berulsausblldung,
z.B. Ch€miekanten

E6

2001, Fachserie 16 1Statistlsches

lfiloniGäo.tt (qetellt durch 1 74 = Stundenlohn, ab ol .08.1989' getellt durc-h t6Ö,51 ab 01 .04.1993 geteilt durch 163'13).
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24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie

in Rheinland-Pfalz
DM WZ 24, Land 550 (bisher 200 7)

Entgeltsätze ie Monatl)

für Jugendliche im Alter
unter 18 Jahren in den

Entgeltgruppen
E 1 und E 2in7o der

Entgeltsätze

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.88
01 .07.89
01 .08.90
01 .07.91

01.o7.92
01.02.94
01.03.95
01 .03.96
01 .03.97
01.03.98
01.06.99
01.06.00
01.06.01

30.06.90
30.06.912)
30.06.92
31 .1 0.93
31.01 .95

29.02.962)
24.O2.97

28.O2.982)

30.04.99
31.05.002)

2 768
2 842
3 027
3 230
3 395
3 463
3 595
3 667
3 722

381 1

3 925
4 011
4 091

2 599
2 651

2 823
3 012
3 166

3 229
3 352
3 419

3 470

3 553
3 660
3 741
3 816

2 483
2 533
2 698
2 A79
3 026
3 087
3 204
3 268
3 317
3 397
3 499

3 576
3 648

2 536
2 587

2 755
2 940
3 090
3 152

3 272
3 337
3 387
3 468
3 572
s 6sr
3 724

2 377
2 425

2 583
2 756
2 897
2 955
3 067
3 124

3 175
3 251
3 349
3 423

3 491

2 275
2 321
2 472

2 638
2 773
2 828
2 935
2 994
3 039
3 112
3 205
3 276
3 34228.O2.O2

85

für Jugendliche der
Entgeltgruppe E 1 unter

1 I Jahren

1 959
1 998
2 128
2 271

2 387
2 434

2 527
2 577
2 615
2 678
2 759
2 820
2 876

1) Mon?_tsBntgelt (geleilt durch 1 74 ,=, stundenlohn, ab 01 .07.1 989 2) Pauschale von DM 230 lür Juti 1 990, für Februar 1 995 in den Ent -
seteirt durch 16e,5;ab 01.04.1es3 seteirt durch 163,13). 

Eijlglyffr"Xfrl"Tt"r.rry,J}.$äFrun8ä.ou#roJ8 
räö;im Äp,irlsgz

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Baden-Württemberg
DM WZ 24, Land 650 (bisher 200 B)

Entgeltsätzs ie Monatl)

Datum
des

lnkratt-
tretons

01.08.88

01.08.89
01.09.90
01.08.91

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01 .04.96
01 .04.97
01 .04.98

01.07.99
01 .07.00

01.07.01

31 .07.90

31 .07.91 2)

31.O7 .92

30.11.93

28.02.95
31.03.962)
31.03.97
31 .03.982)

31.05.99
30.06.002)

2 912
2 970
3 163

3 375
3 547

3 618
3 755
3 830
3 887
3 980
4 099
4 189

4 273

2 707

2761
2 940
3 137

3 297
3 363
3 491

3 561

3 614
3 701

3 812
3 896

3 974

2 431

2 480

2 641

2 818
2 962
3 021

3 136

3 t99
3 247
3 325
3 425

3 500

3 570

2 305
2 351

2 504
2 672
2 808
2 864

2 973
3 032
3 077
3 151

3 246
3 317

3 38331.03.02

1) Monatsentgelt (geteilt durch 1 74 = Stundenlohn; ab O1 .08.1 989
geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 get€ttt durch 169,13).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2OO1

2) Pauschale vor DM 230 für August 1 990, für März 1 995 in den Ent-
geltgruppen E1 bis E 5DM 200und E6 - E I DM 220; imAprit
1 997 Elnmalzahlung von DM 60; für Juni 1 999 DM 200.

für Arboitnehmer der höchsten tarlrmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

kündbar
zumi R€gelmäßige;

schwlerlge Spezlal
tätlgkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetrlebs-

werker

E4 E2
Tätigkeiten, für die

Kenntnisse und
Fertlgkeiten erlor-
derlich sind, die

durch elne Berurs-
praxls von in der

Begel bis zu
13 Wochen

€rworben werden

Tätigkeiten, die eine
kurzs Einw6isung

erfordern

E1

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1B Jahre)
in Entgeltgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierigo Spezial-
tätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berulsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkelten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemlebetriebs-

werker

E4 E2
Tätigk€iten, ,ür die

K€nntnisse und
Ferligkeilen er-

,orderlich sind, die
durch eine Beruls-
praxls von in der

Regel bis zu
'13 Wochen

€rworben werden

Tätigkelten, die eine
kurze Einweisung

erfordern

E1
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für Arb€itnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

9rst-
mallg

kündbar
zum: Regelmäßi96,

schwl6rlg6
Spezlal-

tätlgk€lten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, z.B.
Chemlekant€n

E6

Tätigkeit€n nach
eingehend€r

Anweisung, z.B.
Chemiebetrlebs-

werker

E4

Tätlgkeit6n, für
dle K€nntnisse

und Fertlgkelten
erforderllch slnd,

dle durch elns
Berufspraxls von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2
Tätlgk€lten, für
die Ksnntniss€

und Fertigkeiten
erfordsdich slnd,

die durch eine
B€rufspraxis von
in der Reg€l bis
zu 13 Wochen

erworben werden

Tätigkeiten, die
eine ku126
Einwelsung
erfordern

E1

24 Chemische tndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Bayern

DM WZ 24, Land 750 (bisher 200 9)

Entgeltsätze ie Monatl)

für Jugendliche der
Entgeltgruppe E I

unter 18 Jahren'

Oatum
des

lnkraft-
trstens

01.09.88
01.09.89
01 .11.90
oi.oe.sr
01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98
01 .07.99

01.07.00
01.07.01 31 .03.02

2 394
2 442
2 601

2 775
2 917
2 975
3 088
3 150

3 197

3 274
3 372

3 446

3 515

2 342
2 389
2 544
2 714
2 852
2 909
3 020
3 080
3 126

3 201

3 297
3 370
3 473

2 238
2 283
2 431

2 594
2 726
2 781
2 887
2 945
2 989

3 061

3 153

3 222

3 286

3r.08.90
31 .07.912)

31 .O7.92

30.11.93
28.02.95
31.03.962)
31.03.97
31.03.982)
31.05.99

30.06.002)

2 751

2 806
2 988
3 188

3 351

3 418
3 548
3 619
3 623
3 761

3 874
3 959
4 038

2 560
2 611

2 781

2 967
3 118
3 180
3 301

3 367
3 418

3 500

3 605

3 684
3 758

2 446

2 495

2 657

2 835
2 980
3 040
3 156
3 219
3 267

3 345
3 445

3 521

3 591

1 902
1 941

2 006

2 205
2 317

2 364
2 454
2 503
2 541

2602
2 680

2 739

2 794

1) Monatsentg€lt (getellt durch 174 = Stundenlohn, ab 01.09.1989
geteilt durch 1 69,5; ab 01 .04.1 993 geteill durch 1 63.1 3).

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Pauschale von DM 230 für Oktober 1990, für März 1995 in den Ent-
geltgruppon E 1 bis E 5 DM 200und E 6 bis E 8 DM 220: imApril
1997 Einmalzahlung von DM 60; lür Juni 1999 DM 200.

Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie im Saarland
DM WZ 24, Land 850 (bisher 200 10)

Entgeltsätze je Monatl)

für Jugendliche im Alter
unte|l8 Jahren in den

Entgeltgruppen
E 1 und E 2inYo der

Entgeltsätze

01.09.88
01.09.89

01 .1 0.90

01.09.91
01.09.92

01 .04.94
01 .05.95
01.05.96
01.05.97

01.05.98
01.08.99
01 .08.00

01 .08.01

31 .08.90

31.08.912)

31 .08.92

31.12.93

31.03.9s
30.04.962)
30.04,97
30.04.98

30.06.99
31 .07.002)

2 786
2 842
3 027

3 230

3 395
3 463
3 595
3 667
3 722

381 1

3 925
4 011

4 091

2 599

2 651

2 823
3 012

3 166

3 225
3 352
3 419
3 470

3 553
3 660
3 741

3 816

2 483

2 533

2 698

2 879
3 026

3 087
3 204
3 268
3 317

3 397
3 49e
3 576

3 648

2 377
2 425

2 583

2 756
2 897

2 955
3 067
3 128
3 175

3 251

3 349
3 423

3 491

2 275

2 321

2 472

2 638
2 773

2 828
2 935
2 994
3 039
3 112

3 205
3 276
3 342

85

30.04.02

2I Pauschälo von DM 230 für September 1990: für April 'l 995 ln den' Entgeltgruppen E1 - E5 DM 200, EO - E8 DM 220; für Juli 1999
DM 200.

für Arbeitnehmer der höchsten larilmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Entgeltgruppe

€rst-
malig

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierlge Spezial-
tätigkelten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Ch€miekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anwelsung, z.B.
Ch€miebetriebs-

werker

E4 E2
Tätigkeiten, für die

Kenntniss€ und
F€rtigkeiten er-

lorderlich sind, die
durch eine Berufs-
praxis von in der

Begsl bis zu
'13 Wochen

erworben w€rden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

erfordern

E1

2001Bundesamt, Fachserie 1

r) VääIntg"tt (g€teilt durch 174 = Stundenlohn, ab 01 .09.1989' geteilt durch 169,5: ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).
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24 Ghemische lndustrie
Entgelttarituertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West'

DM WZ 24, Land 925 (bisher 200 1 1)

Entgeltsätze io Monatl)

für Jugendliche im Alter
unter '18 Jahren in d€n

Entgeltgruppen
E 1 und E 2inYo der

Entgeltsätze

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .08.88
01 .08.89
01 .09.90
01.08.91
01 .08.92
01 .03.94
01 .04,95
01 .04.96
o1 .04.972)
01 .04.98
01 .07.99
01.07.00
01.07.01

31 .05.99
30.06.002)

31 .03.02

2 751
2 806
2 988
3 188
3 351
3 418
3 548
3 669
3 724
3 813
3 927
4 014
4 094

31 .07.90
31 .07.912)
31.O7.92
30.1 1 .93
28.02.95
31 .03.962)
31 .03.97

2 586
2 638
2 809
2 997
3 150
3 213
ö cJc
3 432
3 483
3 567
3 674
3 755
3 830

2 364
2 411
2 568
2 740
2 880
2 938
3 050
3 107
3 154
3 229
3 325
3 399
3 467

2 249
2 294
2 443
2 607
2 740
2 795
2 901
2 959
3 003
3 075
3 167
3 237
3 302

2 464
2 513
2 676
2 855
3 001
3 061
3 177
3 255
3 304
3 383
3 484
3 561
3 632

85

für Jugendliche
der Tätigkeits-
gruppen ll - lV
im Alter unter
18 Jahren in

7o des
Vollarbeiter-

lohnes

90

1) Monatsentgelt (geteilt durch 1 74 = Stundenlohn, ab 01 .08.1 989
geteilt durch 169,5: ab 01.04.1993 geteilt durch 163,13).

2) Pauschale von DM 230 für August 1990; für März 1995 in den Ent
geltgruppen E1 - E5 DM 200, EO - EB DM 220, im Aprll 1997 Ein-
malzahlung von DM 60: lür Juni 1 999 DM 200.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifuertrag für die kautschuk- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hamburg

und Schleswig-Holstein sowie die Kreise Harburg und Stade
des Landes Niedersachsen

DM W225.1, Land 002 (bisher 210 1)

Zeltlohnsätze Je Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07,91
01 .o7.92
01.01 .93
01 .05.94
01.05.94
01.05.95
01 .07.96
01 .07.97
01.07.98
01 .07.99
01 .10.00

30.06.92

31 . 10.93

30.04.963)
31.05.97
30.06.98
30.06.99
30.09.004)
31 .10.01

17,52
18,54
18,79
19,17
19,17
19,90
20,30
20,65
21 ,06
21,69
22,23

13,12
13,99
14,18
14,46
14,46
15,01
15,31
15,57
15,88
16,36
16,77

12,46
13,1 8

13,36
13,63
13,63
14,15
14,43
14,68
14,97
15,42
15,81

16,77
17,74
17,98
18,34
18,34
19,04
19,42
19,75
20,1 5

20,75
21 ,27

14,65
15,50
15,71
16,02
16,02
16,63
16,96
17,25
17,60
18,13
18,58

13,90
'14,71

14,91
15,21
15,21
15;79
16,1 1

16,38
16.71
17,21
17,64

12,21
12,92
13,09
13,35
13,35
13,86
14,14
14,38
14,67
15, 11

15,49

1) Z€itlöhner, die nach mindestens l2monatiger Betriebszugehörigkeit 2) Lohngruppe V - Vll ohne Altersgliederung.
nicht_wenlgstens 1,10 DM Über Tarif verdienen, haben Anspruch auf 3) Pauschale von 160 - 180 DM lanach Lohngruppe für April 1995.
eine Zeltlohnzulage von insgesamt mindest€ns 1,10 DM. 4) Einmalzahlung in Höhe von 13 7o eines tariliichen Monatslohnes.

für Arbeitnehmer der höchsten tarllmäßigen Alt€rsstute (über 18 Jahr€)

in Entgeltgruppe

kündbar

erst-
malig

zum: Regelmäßige,
schwi€rlg€ Spezlal-

tätigkeiten

E8

Abgeschloss€n€
Berufsau s bi ldun g,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigk€iten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werk€r

E4 E2
Tätigkeiten, für die

K€nntnlsse und
Fertigkeilen er-

forderlich sind, dis
durch ein€ Beruls-
praxis von in der

Regel bis zu
13 Wochen

erworben werden

Tätlgk€iten, die elne
kurze Einweisung

erfordern

E1

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen AlterSstule (üb€r 18 Jahre)2)

in Tätigkeitsgruppe

Arbeiten nach
Einweisung und

Elnarbeitung,
gewisse
Arbeits-

schwierigkeiten
usw.

erst-
malig-

kündbar
zum:

vI

Oualifizierte
Handwerksr-
facharbelten

VI

Handwerker-
facharbeiten

usw.

Arbeiten, deren
Ausführung ein

Fachkönngn
vorauss€tzen

tv
Arbeiten mit

€rhöhten
körperlichen

Anforde-
rungen, nach

Anlernung oder
längerer

Erfahrung

il

Arbeiten nach
Einarbeitung,

mittlere
Arbeits-

schwierigkeiten
usw.

I

Arbeiten nach
Einweisung,

ohne
besondere

Anlorderungen
usw.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1 I
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für Arbeitnehmer der höchsten tarilmäßigen Alt€rsslufe (üb€r 18 Jahre)

in Lohngruppeersl-.
mallg

kündbar
zum:

VI

Schwierlge und
hochwertlge

Arbelten,
abgeschlossene
Berufsausblldung

Arbeiten nach
langer Anlernzeit,

größere
Fertlgkelt,
Erfahrung

IV

Arbeiten nach
mittler€r

Anlernzelt

ilt

Arbeiten nach
kurzer

Anlernzelt

Arbeiten nach
spezieller

Einarbeitung

I

Arbeiten ohne
spezielle

Ausblldung nach
Elnwelsung

Datum
des

lnkraft-
tretens

25 Herstellung von Gumml- und Kunststoffwaren
Lohntarifuertrag für die Kautschukindustrie in Niedersachsen

DM W225.1, Land 005 (bisher 213 1)

Zeltlohnsätze le Stundel)2)

für Jugendliche
unter

1 8 Jahren in 7o des
VollarbBiterlohnes

01 .10.90
01 .07.91

01 .o7.92
01.01 .93

01 .03.94
01 .05.95
01 ,07.96
01.07.97
01 .07.98
01.07.99
01 .1 0.00

16,02
17,09
18,09
18,33
18,69
19,41

19,80
20,13
20,54
21,15
21 ,68

'14,78

15,77
16,69
16,91

17,25
17,91

18,27
18,58
18,95
19,52
20,00

13,11

13,99
14,80
15,00
15,30
15,89
16,20
16,48
16,81

17,31

17,75

12,73
13,58
14,37
14,56
14,85
15,42
15,73
16,00
16,32
16,81

17,23

30.06.91
30.06.92

31 .10.93
31 .03.953)

30.04.964)
31.05.97
30.06.98
30.06.99
30.09.00s)
31 ,1 0.01

Grundlöhne.
Darüber hlnaus erhalten Zeitlöhner eine Zulage von DM 0,10 im
Anhängevsrfahren.

3) Tarirvertrag vom 1.1.1993 verlängert bis 28.2.94

8

(alt Vll)

die eine
betrlebs-

spezilische
Zusatz-

qualifikation
erfordsn, z.B.
handwerkliche

Mehrfach-
qualifikation

7

(alt Vl)

die durch eine
3jährlge

B€rursausbil-
dung envorben

werden, z.B.
qualilizierte
Wartungs-

arbelten

13,95
14,89
15,75
15,96
16,28
16,91

17,24
17,54
17,89
18,43
18,89

6

(alt V)

die in einer
Anlernzelt von

mehr als 6
Monaten
erworben

werden, z.B.
Wartungs-

arbeiten

4

(alt lll E) (alt ll)

Kenntnisse,
Fertigkelten

erfordern, die
durch eine bis
zu 5 Wochen

dauernde
Einarbeltung

erworben
werden, z.B.
Arbeiten im

Lager

14,29
14,48
14,77
15,33

16,41

16,70
17,O2

17,54

3 072

2

(alt l)

einfacher Art
nach kurzer
Einweisung

3 031

85

in der
ederungs-

phase in den
ersten 8
Wochen

2 300

12,30
13,12
13,88

14.07
14,35
14,90
15,20
15,45
15,76
16,24
16,64

1)
2l

4) Für April 1 995 Pauschale von DM 1 60 in den Lohngruppen I bis lV
und DM 180 in d€n übrigen Lohngruppen.

5) Einmalzahlung in Höh6 von 13 7o €ines tariflichen Monatslohnes.

Entgelttarituertrag für die Kautschukindustrie in Hessen
DM W225.1, Land 450 (bisher 213 2)

Entgeltsätze je Monat I )

ln Entgeltgruppe

5

(alt lV)

3

Tätlgkeiten

Datum
des

lnkraft-
lretens

01.07.92
01.01 .93

01.03.94
01 .05.95

01 .07.96

01 .07.97
01.07.98
01.07.99

31 .10.932)

31 .03.95
30.04.963)
31.05.97
30.06.98
30.06.99
30.09.003)

die in einer
Anlernz€it von
ln der Regel
6 Monaten
erworben

werden, z.B.
Arbeiten in

V€rsand

dis in einer
Anlernzeit von

bis zu 12
Wochen
erworben

werden, z.B.
bedienen von

Maschinen

19,35
19,60
19,99
20,75
22,22
22,60
23.O4

23,73

18,43
18,66
19,03
19,76

21,16
21 ,51

21,95
22,61

16,3s
16,56
16,89
17,54

18,78
19,10
19,48
20,o7

15,62
15,83
16,15
16,76
17,94
18,25
18,61

19,16

14,10
14,29
14,58
15,13
16,20
'16,47

16,80
17,30

1 4,60
14,79
15,09
15,66
16,77
'17,05

17,39
17,91

3 13801.10.00 31.10.01 4 478 3 960 3 515 3 357

Lohngruppe Vl und DM 240 für Lohngruppe Vll; Einmalzahlung von
13 %-eines tariflichen Monatslohnes (wird mit dem Entgelt fÜr
August 1999 ausgezahlt).

€rst-
malig

kündbar
zum:

Bundesamt Fachserle 1

1) Ab 1.10.2000 Entgeltsätze getsllt durch 163 = Stundenlohn.
2) Tarifvertrag vom 01.01.1 993 verlängert bis 28.02.1994.
3l Für April 1995 Pauschalo von DM 160 für die Lohngruppen I bis lll,

DM 190 für Lohngruppe lV, DM 220 für Lohngruppe V, DM 230 lür
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in Vergütungsgruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

,8
Oualifizlerte

Kenntnlsse und
Fertigkeitan, dio

selbständig
ausgeführt

werden

6

Abgeschlossene
Berufs-ausbildung
(Überwachen und

Steuern von
Produk-

tionsanlagen)

4

Planmäßige
betriebliche
Anlernung

3

Anlernzeit von
mlndestens

2 - 6 Monaten

2

Kenntnisse und
Fertigkeiten,

Anlernzeit von
mindestens

1 - 3 Monaten

1

Ohna Berufs-
ausbildung,

einfacho Arbeiten

Datum
des

lnkraft-
tretens

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Tarifuertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

WZ 25.2, Land 450 (bisher 21O 2l

Vergülungssätze Je Monatl)

für Jugendliche
1 I Jahren

in % des Voll-
arbeitgrlohnes

DM
01 .11.94

01 .10.95

01 .10.96

01 .10.97

01.10.98

01 .10.99

01 .12.00

01 .12.0.|

30.09.95

30.09.96

30.09.972)

30.09.98

30.09.99

30.1 1 .00

3 213

3 316

3 359

3 409

3 484

3 589

3 668

3 745

2 961

3 056

3 096

3 142

3 211

3 307

3 380

3 451

2 791

2 880

2 917

2 961

3 026

3 117

3.t86

3 253

2 678

2 764

2 800

2 841

2 905

2 992

3 058

3 122

2 618

2 702

2 737

2 778

2 839

2 924

2 988

3 051

2 518

2 600

2 634

2 674

2 733

2 815

2 477

2 937

90

tür jugend-
liche sonstige

Arbeiter
im Alter unter
. 18 Jahren

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

85

01.01 .02 30. r1.02 1 915

1) Baslssätze geteilt durch 165,3 = Stundenlohn

Datum
des

lnkraft
tr€tens

1 764 1 663 1 596 1 560 1 502

EUR

2) lm Dezember 1996 Einmalbetrag von DM 250

Lohntarifuertrag für die kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern
WZ 25.2, Land 750 (bisher 210 3)

Zeitlohnsätzo je Stunde

01 .01.90
01 .1 2.90
01 .11.91

01 .11.92
01 .01 .94

01 .08.94
01.03.95
01.04.96
01.04.97
01.06.98
01.09.99

31 .10.90
31 . 10.91

31 .10.92
28.O2.94

28.02.95

31.03.96
31.03.97
31 .03.98
30.06.99
30.09.001)

01 . 10.00
01.10.01 31.12.01

01.01 .02 30.09.02 12,38 11,70

1) Für Jull und August 1999 Pauschale von DM 250.

16,41

17,48
18,65
19,55
20,06
20,46
21 ,24
21,63
21,95
22,52
23,1 9
23,70
24,22

15,49
16,50
17,61

18,46
18,95
19,33

20,06
20,43
20,74
21 .28

21,92
22,40
22.89

14,28
15,21

16,23
17,01

17,46
17,81

18,49
18,83
19,11

19,61

20,20
20,64
21,09

12,71

13,54
14,45
15,14
15,54
15,85
16,45
16,75
17,00
17,44

17.96
18,36
18,76

12,O4

12,82
13,68
14,34
14,72
15,01

15,58
15,87
16,11

16,53
17,03
17,40
17,78

11,23
11,96
12,76
13,37
13,72
13,99

14,52
14,79
15,01

15,40
15,86
16,21

16,57

DM
13,22
14,08
15,02
15,74
16,15
16,47
17,10
17,42

17,68
18,14
18,68
19,09
19,51

EUR
9,98

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Bestqualifizierte
Facharb€lter

€rst-
malig

kündbar
zum:

I

Oualifizierte
Facharbeiter

ilt

Facharbeiter

IV

Oualllizi€rte
angelernte

Arbeiter

Angelernte
Arbeiter ,",,,"r::-.,.,1

vil

Sonstige
Arbeiter

itatistischos Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

1 0,78

70-
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für feuer- und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz (mit Ausnahme des

ehemaligen Reg.-Bez. Pfalz) und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz für den Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,
den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

WZ 26, Land 004 (bisher 22O 18)

Entgeltsätze le Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01 .08.96
01 .1 1 .97

01 .01.99
01 .02.00
01 .1 0.00
01 .05.01

01.01 .02

01 .05.02

30.09.97
31.10.98
31 .01 .002)

30.04.01

3 7A2
3 818
3 894
3 972
4 018
41'14

2 104
2 148

3 525
3 578
3 650
3 723

3 766
3 856

3 241
3 290
3 356
3 423
3 462
3 545

3 050
3 096
3 158
3 221
3 258
3 336

DM

EUR

19,12
19,79
20,1 6

20,46
20,77
21,29
21 ,74

3 097
3 143
3 206
3 270
3 308
3 387

1 732
1 768

3 000
3 045
3 106
3 168
3 204
3 281

,ür Jugendliche
im Alter

unter 18 Jahren
ln den

Entgeltgruppen
E1-E4
ln o/o der

Entgeltsätze4)

85

80

1 972
2 013

1 813
1 851

'1 706
1 742

1 678
1 71330.04.03

1) Monatsentgelt (geteilt durch 164,5 = Stundenlohn)

Datum
dss

lnkraft-
tretens

30.04.95

2) Pauschale für Oktober 1997 OM 80, Einmalzahlung von OM 230 im
Dezsmber 1998.

Lohntarituertrag für die Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wdd
DM WZ 26, Land 752 (bisher 22O 4)

Zeltlohnsätze le Stunds

für Jugondliche
bis zum

voll€ndet€n
1 8. Lebensiahr

in 7o des
Vollarbeiterlohnes

01 .05.94
01 .05,95
01 .05.96
01.05.97
01.07.98
01 .06.99
01 .06.00

30.04.97
30.04.98
30.04.991)
31.05.001)
31.05.02

21,18
21,92
22,33
22,66
23,00
23,58
24,O8

18,58
19,23
19,59
1S,88

20,'t8
20,68
21 ,11

20,65
21,37
21 ,77
22,10
22,43
22,99
23,47

18,84
19,50
19,86
20,1 6

20,46
20,97
21 ,41

tür Arbeitnehm€r der höchsten tarlfmäßlg€n Alterssture (übor 18 Jahre)

ln Entg€ltgruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Schwlerige
Fachtätlgkslten,
dle lm Rahmen

allgemelner
Rlchtllnlen selb-

ständlg aus-
geführt werdon

E7 E6
Abgeschlossene

Berutsausblldung,
Fachtätigkelten,
dle lm Rahmen

allgemelner
Rlchtlinlon

s€lbständig
ausgoführt

werden (lm 2.
Jahr

der Tätlgkelt)

Tätlgksiten,
dl€ elne hohg,

dem Facharbelter
näherkommende

Oualifikatlon
erlordern

E5

Tätlgk€lten,
die nach

allgemeinen
Anweisungen

verrichtet
werden, in der
Hegel durch eln
systemtlsches
Anlernen von

6 Monaten

E4

Tätlgkeit€n,
di€ nach

allgem€inen
Anwdsungen

v€rrlchtet
werden, in der
Flogel durch ein
systemtlsches
Anlgrnen von

3 Monalen

E3

Tätigkeiten, für
die Kennlnlsse

und Fertigk€iten
erford€rlich slnd,

wie slo ln der
Regel durch
betrlebliches
Anlernen von

6 wochen
erworben werden

E2

lür Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgon Altersstufe (über 18 Jahro)

ln Lohngruppe

1

Hllfsarbelter und
ungelernte Arbeiter

€rst-
malig

kündbar
zum:

5b
Bstrlebshandwe.k€r
und Facharbelter,
die schwlerlge und
vlelseltlge Arbeiten

selbständlg
auslührsn

4b

Betrlebshandwerker
und Facharbelter

mlt
abgeschlossener

Ausblldung

I

Angelernte Arbelter

3 2

mlt höherer
Verantwortung

tür schwierlge
Arbolten

2001

1) Für Mal und Juni 1 998 Elnmalzahlung von DM 1 10, lür Mal 1999
DM 75.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I in den Ländern Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern
W226.1, Land 001 (bisher 227 1)

Entgeltsätze le Monatl)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe'

01.01 .02
o1 .03.02

28.O2.O2
31.05.03

20,21
21 ,32
21,60
22,40
22,84,
23,30
23.94

4 488

2 295
2 345

1 659
1 695

15,95
16,83
17,05
17,68
18,02
18,38
18,89

1 607
1 642

2 981

1 524
1 558

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01 .01

01.10.91
01 .1 0.92
01 .1 0.93
01.05.95
01 .09.96
01 .06.98
01 .08.99

30.09.9?

oo.1 1.932)

30.04.982)
31.07.992)
31 .10.00

31 .12.01

DM
16,99
17,92
18,16
18,83
19,20
19,58
20,12

3 348

EUR

für Jugendliche
nach

vollendetem
1 7. L€b€nsjahr

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

95

90

19,32
20,38
20,65
21 ,41
21 ,84
22,28
22.89

18,42
19,43
19,69
20,42
20,82
21,24
21,82

16,46
17,37
17,60
18,25
18,61

18,98
19,50

15,56
16,42
16,64
17,26
17,60
17,95
18,44

15,13
15.96
16,17
16,77
1 7,10
17,44
17.92

4 131 3 672 3 245 3 143

2 112
2 159

1 877
'I 919

1 712
1 750

1) Vor dem 01.01.01 Verbandstariflöhne je Stunde,
Endvergütung; Entgeltsätze geteilt durch 163,1 3

2) Tarifv€rtrag vom 1.10.1993 verlängert bis 30.09.1994 bzw.
30.04.1995. Sonderzahlung ln Höhe von DM 1 050, lür Mai bis
August 1 996 Einmalzahlung von DM 550, für Mal 1 998 DM 400

13,28
14,01
-14,20

14,60
14.89
15,41
15,59
15.67
16,00
16,34
16,75
17,09

danach
= Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
lretens

Lohntarituertrag für Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredelung
und -verarbeitung, in Bayern

DM W2261, Land 751 (bisher 227 2)

Zeltlohnsätze ie Stuncle

für Jugend-
liche nach

vollendetem
1 7. Lebens-

jahr in 7o des
Vollarbeiter-

lohnes

31 .O7.9201.08.91
01 .08.92
01 .08.93
01 .11 ,93
01 .01 .95
01 .1 1 .95
01.01 .97
01 .1 0.97
01 .1 1 .98
01.10.99
01.11.00
01 . t2.01

30.09.93
30.09.94
30.o9.9sl)
30.09.96

30.09.981)

30.09.00

30.09.02

16,79
17,71
17,95
18,45
18,82
19,48
19,71
19,81
20,23
20,65
21 ,17
21,59

16.64
17,56
17,79
18,29
18,66
19,31
19,54
19,64
20,05
20,47
20,98
21 ,40

16,26
17,15
17,38
17,87
18,23
18,87
19,10
19,20
19,60
20,01
20,51
20,92

14,84
15,66
15,87
16,31
16,64
17,22
17,43
17,52
1 7,89
14,27
18,73
19,10

14,66
15,47
15,68
16,12
16,44
17,O2
17,22
17,31
17.67
18,04
18,49
18,86

14,09
14,86
15,06
15,48
15,79
16,34
16,54
16,62
16,97
17,33
17,76
18,12

12,93
13,64
13,82
14,21
14,49
15,00
15,18
15,26
15,58
15,91
16,31
16,64

15,72
16,58
16,80
17,27
17,62
18,24
18,46
18,55
18,94
19,34
19,82
20,22

1) Pauschalzahlung in Höhe von DM 100. Pauschalzahlung von
DM 40.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

zeit bis zu
elnem Monat
ausgeführt

werden
können

die nach
einer

Einarbel-
tungsz€lt

bis zu
6 Monaten
ausgeführt

werden
könnsn

die nach
einer

Einarbei-
tungszeit

bis zu
3 Monaten
ausgeführt

werden
können

(alt 1)(alt 2)

dio eine die eine

flzierte Aus-
bildung

erfordern,
langiährige

Berufs-
erfahrung

höher qualili
zierende
fachliche
Weiter-
bildung

erlordern

Tätlgk€lten

di€ nach
einer

die nach kurz€r
Einweisungszeit

ausgeführt werden
können

mit abge-
schlossener

Beruls-
ausbildung

I
(alt 8)

8

(alt 7)

6

(alt 6 (E))

2

(alt 3)

4

(alt 5)

3

(alt 4)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (üb€r 18 Jahre)

in Lohngruppe

I
Automaten-

führer,
[/4aschinen-

führer

11

glasmacher
Maschinsn-

erst-
malig

kündbar
zum:

14

Glas-
macher

(Mundblas-
erzeugung)

13

Dreher,
Ziseleur.
Graveur

12

Schicht-
führer

I
Glas-

schmelzer,
gehlllen

5

Wärtsr an
Band- und
Kamm€r-
kühlofen

3

Glasan-
fänger für

Kelche

1

Hilfs-
arbeiten

in der
Veredlung
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern

(hier: Ofenkachelindustrie) WZ 26.2, Land 750 (bisher 224 4)

Zeltlohnsätze le Stundg

Datum

Inkraft-
tretens

01.05.93
01.11.94
01.07.95
01 .10.96

01 .06.97
01.06.98
01 .1 0.98
01 .12.99

01 .10.00
01 .10.01

30.04.942)
30.04.95

31.05.97

30.09.98
30.09.99
30.09.00
30.09.01
31.12.01

DM
15,22
15,53
16,12
16,39

16,59
16,67
17,01

17,51

17,90
18,28

EUR
9,34

für Jugendliche
bis zum

vollendeten
1 8, Lebensjahr

in 7o dss
Vollarbeiter-

lohnes

80

lür Jugendliche
lm Alter von

16 bis 17 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

80

des

20,87
21 ,30
22,11

22,47

22,74
22,46
23,31

24,01
24,54
25.06

17,33
17,67
18,34
18,65

18,87
18,96
19,34
19,92

20,36
20,79

15,86
16,19
16,81

17,08

17,29
'17,37

17,72
18,25
18,66
19,05

13,84
14.12
14.66
14,90

15,08
15,15
15,46
15,92
16,27
16,61

14,64
14,94
15,51

15,75

15,94
16,01

16,35
16,83

17,20
17,56

8,99

14,29
14,58
15,13
15,38

15,57
15,64
15,95
16,43
16,80
1 7,15

8,7701.01 .02 30.09.02 12.82

Datum
des

lnkraft-
tretons

10,63 9,75 8.49

1) Pauschalzahlung ln Höhe von DM 70 für Mai 1992. 2) Tarifvertrag vom 1.5.1993 verlängert bis 31.10.1994.

Lohnabkommen für die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im lrüheren Bundesgebiet
ohne Baden-Württemberg und Saarland.) W226.3, Land 003 (bisher 224 2)

Z€ltlohnsätzs j€ Stundel)

01 . t 0.90

01 .04.91

01.10.91
01 ,06.92

01 .04.93

01 .1 0.94
01 .07.95

01 .10.96

01.06.97
01 .06.98

01.10.98

01 .1 0.99

01.10.00
01 .10.01

31 .03.92

31.03.933)

31 .03.94

30.04.95

15,50

15,81

16,29
17,42

17.96

18,32
19,00
19,33

19,56
19,66

20,05
20,65
21 ,11

21,55

(17,05)

(17,39)
(17,s2)
(1 9,1 7)

(19,76)
(20,1 5)

(20,90)

121,27)
(21,52].

(21 ,62)
(22,0s1

(22,71)-

123,22\
(23,71l,

14,75

15,05
15,50
16,59

17,10
17,44
18,09
18.40

18,62
18,71

19,08

19,65
20,09
20,51

(16,23)

(16,5s)
(1 7,05)
(18,25)

(18,81)

(1 s,1 9)

(1s,s0)

l2o,24l
(20,48)

(20,58)

(20,99)

121,621
(22,o9l.

(22,56)

DM
13,00

13,26
13,66
1,4,62

15,08
15,38
15,95
16,22
16,42

16,50
16,83
17,33
17,72
18,09

EUR
9,25

12,45
12,70
13,08

14,01

14 ,45

14,74
15,29
15,55
15,7 4

15,82
16,14

16,62
16,98
17,34

11,92

12,16
12,53
13.42

13,84
14,12
14,64
14,90
15,08
15,16
15,46
15,92
16,28
16,62

11,48

11,71

12,06

12,92
13.32
13,59
1 4,09
14,33

14,50
14,58
14,87

15,32
15,66
15,98

01 .01.02

31.05.97

30.09.98
30.09.99

30.09.00

31 .12.01

30.09.02 I r r ,oz (12,121 10,49 (1 r ,s3) 8,87 8,50 8,17

für Arbeltnehmer der höchsten tarllmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
ln Ortsklasse S (München)

in Lohngruppe

ilt

Glasieren von
Hand usw.

Sortieren (ohne
Transport) usw.

Bilder-
schnelden

usw.

il

Glasieren von
Hand usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

vlt
Keramlsche
Facharb€lten

usw. (hien
Handwerker,

di€
ausschli€ßlich

im Zeitlohn
arbeiten)

VI

Keramlsche
Facharbeitsn
und Hand-

werkerarbeiten
(Facharb€lter-

brief) usw.

IV

Herstellen und
übertrag€n von
Stahldruck€n

usw.

für Arbeltnehmer der höchsten tarllmäßlgen Altersstufe (Über 18 Jahre)2)

in Lohngruppe

Einfache
Arbelten und
Hilfsarbeiten,
Probenholen

usw.

I

Einfache
Arbeiten und

Hilfsarbelten in
der Fertigung

usw.

vr (E)

Keramlsche
Facharbelt€n und

Handwerker-
arbsltsn mlt

Facharb€iterbrief
usw.

IV

Herstellsn von
Gießformen usw

lll

Schwero
Transport-

arbeiten usw

erst-
malig

kündbar
zum:

vlt
Keramische

Facharbeiten und
Handwerker-
arbelten mit

Facharbeiterbrief
und zusätzllcher

Oualifikation usw.

Statistisches Fachserle 1 6 R 4.1

') Ab 1.10.1994 nur noch Flies€nindustrle.
1) Dle Lohnsätz€ in Klammern gelten für dle Handwerker im Zeitlohn
2) Lohngruppe Vl und Vll ohne Alt€rsgllederung.

73

3) Pauschale von DM 70 fÜr April 1992, DM 142 - DM 206 ie nach
Lohngruppe für Mal 1 992.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Tarifuertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

DM wZ 26.4', Land 008 (bisher 220 2i)

Zeltlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
trotens

01.03.92
01.01 .93
01.03.93
01 .03.94
01 .04.95
01 .04.96
01 .03.97
01.03.98
01.05.99
01.03.00
01 .04.01

28.O2.93
28.O2,94
28.O2.95
29.02.961)

28.O2.98
28.02.99.
29.02.001)
28.02.O1
28.02.O2

18,00
18,47
19,20
19,77
20,54
20,95
21,35
21 ,67
22,21
22,77
23,23

17,41
17,86
18,57
19,12
19,87
20,27
20,66
20,97
21 ,49
22,03
22,47

17,27
17,72
18,42
18,96
19,70
20,09
20,47
20,78
21,30
21,83
22,27

16,93
17,37
18,04
18,57
19,29
19,68
20,05
20,35
20,86
21,3A
21 ,81

16,75
1 7,19
17,84
'18,37

19,09
19,47
'19,84

20,14
20,64
21,26
21,69

15,63
16,04
'r6,64

17,13
1 7,80
18,1 6

18,50
18,78
19,25
19,73
20,12

für Jugendliche
lm Alt€r von 16
und 1 7 Jahren

in 7o des
Vollarbeiterlohnes

80

80

1l Für März 1995 Einmalzahlung von DM 50, für März und Aprit 1 999js DM 100.

Lohntarituertrag für die Ziegelindustrie in Bayein
DM

Zeitlohnsätze je Stunde

WZ 26.4, Land 771 (bisher 22O 22)

Jug€ndliche im Alter
bis zum voll.

1 8. Lebensjahr
in 7o des Voll-
arbeiterlohnes

Datum
dss

lnkraft-
tretsns

01.02.92
01 .o7.92
01 .02.93
01 .07.93
01.02.94
01.03.95
01.03.96
01 .02.97
01 .05.98
01.03.99
01.02.00

31 .01.93
17,93

18,16
18,88
19,13
'19,70

20,47
20,91

21,22
21,54
22,O8

22,65

(1 9,29)
(19,54)

l2o,32l
(20,58)
(21 ,2O)
(22,O3].

122,51].

122,85\
(23,1 s)

\23,77],

124,38)

17,55
17,78
18,49
18,73
19,29
20,o4
20,47
20,78
21,09
21 ,62
22,18

17,33
17,56
18,26
18,50
19,05
19,79

20,22
20,52
20,83
21 ,35
21,90

16,94
1 7,16
17,85
18,08
18.62
19,35
19,77
2O:O7

20,37
20,88
21,42

31.01 .94

31.01 ,95

31 .01 .962)

31.01 .992)

31 .01 .002)

31 .01 .01

1) Dle in.Klammern angeführten Lohnsätze einscht, Zulage gelten füi
Betriebshandwerkea mit abgeschlossener Lehre, dio iÄ ih-rem Fach
beschäftigt sind.

2) Für Februar 1995 Einmalzahlung von DM 80, für Februar bis April
1 998 von je DM 50, für Februar 1 999 DM 50.

Statlstlsches 16, R 4.1, April 2001

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
5

Betrlobshand-
werker mit

abgoschlossener
Ausbildung usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

4

Betriebsvor-
arbeiter,

Maschinisten
usw.

3

Lokführer,
Brenner usw

2

Abschnelder,
Prosser usw.

1

Arbeit6r mit
Nebenarb6iten
beschältigt und
sowelt nlcht in

den Lohn-
gruppsn 2 - 5

Reinlgungs- und
Küchenhllts-

personal

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln LohngruppBersl -

malig
kündbar

zum:
5a I so,l

B€triebshandwerker mit
abgeschlossener Ausbildung

usw.

4

Maschinisten,
Baggerführ€r usw

3

Setzer am Tunnelof€n
usw.

Abschnelder, Presser

2

usw
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für Arbeitnehmer dsr höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Baden-Württemberg, Bayern,
Hessen, Rhelnland-Pfalz

1(E) | z I s

Bremen, Nledersachsen,
Nordrheln -Westfalen

1(E) | z I s

Hamburg, Schleswig-Holstein, Berlin

1(E) | z I s
Handwerker
und Fachar-

beiter mit
abge-

schlossener
Ausbildung

usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

Handwerkerl
und Fachar-l

beiter mit I

abse- I
schlossenerl
Ausbildung Iusw. I

Bagger-
führer
USW.

Arbelt-
nehmer in

der
Sandgrube

usw.

Handwerker
und Fachar-

beiter mlt
abge-

schlossen6r
Ausblldung

usw.

Bagg€r-
führsr
USW.

Arbeit-
nehmsr in

der
Sandgrube

usw.

Bagger-
führer
USW.

Arbeit-
nehmer in

der
Sandgrube

usw.

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

DM W226.6, Land 001 (bisher 22016)

Zeltlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

für Jug6ndliche
bis zum

vollendeten
1 8. Lebensjahr

in 7o des
Vollarbeiter-

lohnes

80

für Jugendliche
ohne abgeschlossene

Ausbildungs- oder
Anlernzelt bis zur Vollendung

des 18. Lebensjahres in 7o des
Vollarbeiterlohn€s

80

01 .05.94

01 .05.95
01 .05.96

01 .06.97

01 .07:98

01.05.99
01.05.00
ot.o5.o1

20,65

21 ,43
22,16
22,38
22,67

23.17
23,63
24,03

20,38

21 ,15
21,87
22,O9

22,38
22,87
23,38
23.83

19,07

19,79
20,46
20,66
20,93

21.39
21 ,82
22,19

20,65

21,43

22.16
22,38

22.67

23,17
23,63
24,O3

19,68

20,43
21 ,12
21,33

21 ,61

22,09
22.53
22,91

19,25

19,98

20.66
20.87

21 ,14

21 ,61

22,O4

22,41

30.04.95

30.04.97
30.04.98

30.04.991)

30.04.00

30.04.02

19,07
19,79

20,46
20,66

20,93
21,39
21,82
22,19

18,60

19,31

19,97

20,17

20,43
20,88
21 ,30
21,66

18,60

19,31

19,97
20,17

20,43

20,88
21,30
21 ,66

1) Für Mai und Juni 1998 Einmalzahlung von DM 100

Lohntarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen
DM w226.6, Land 204 (bisher 22012)

Z€itlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.91
01 .05.92
01 .05.93
01.05.94
01 .05.95

01 .05.96

01 .06.97

01 .05.98

01..05.99

01 .05,00

01.05.01

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.98

30.04.99
30.04.00

30.04.02

18,52
19,63
20,42
20,92

21,74

22,14
22,46
22,80
23,40
23,91

24,41

17,65
18,71

19,43
19,91

20,69

21,O7

21 ,36
21,68
22.20
22,69
23,17

16,60
17,56
18,21

18,66

19,40

19,76
20,o4
20,34
20,83
2't,29
21 ,74

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, Aprll 2001

für Arbeitnehmsr der höchsten tarllmäßlg€n Altersstule (übsr 18 Jahre)

ln Lohngruppeerst
malig

kündbar
zum

1 (E)

Facharbeit€r mit
abgeschlossener Lehre und

umg€schulte Arb€iter mit
Facharbeiterprüfung usw.

Angslernts Arbelter,
Schleifer usw.

2

Übrige Arbeitnehm€r

3
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für Arb€itnehm€r der höchslen tarirmäßlgsn Altersstulo (über 1 I Jahr€)
in Lohngruppe

€rst
malig

kündbar
zum: Am Bau beschäftigte

Arbeitnehmer,
Stelnmetzen

1 (E)

Facharbeiter mlt
abgeschloss€n€r Lehre

usw.
Angel€rnte Arbeiter

2 3

Übrlge Arb€itnehm€r

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 26.6, Land 360 (bisher 22013)

Zeltlohnsätze le Slunde

für Jugendliche
ohne abgeschlossene

Ausblldung oder
Anlernzeit bls zum

vollendel€n 18. Lobensiahr
in % d€s Vollarb€iterlohnes

01 .05.89

01.05.90
01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.06.94
01.05.95

01 ,05.96
01 .1 1 .96

01.05.97
01.05.98
01.05.99

30.04.90

30.04.91
30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04,95
30.04.96

17,77
18,71

20,54

21 ,76
22,59
23,1 6

24,O5

24,40
24,40
24,75
25,12
25,76

Datum
des

lnkraFt-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.92

01 .07.92
01 .05.93

01.05.94
01 .05.95
01 .05.96

01 .05.97
01 .07.98
01.06,99
01 .06.00

30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00

30.04.94

30.04.95

30.04.97

30.04.991)
31.05.001)

31.12.02

1 6,14 1 5,64
17 ,11 16,55
18,70 18,09
1 9,82 19,1 I
20,59 19,52
21 ,12 20,42
21,93 21 .20
22,29 21.55
22,36 21,61
22,68 21 ,92
23,02 22,25
23.6't 22,82

Neuer Tarlfvertrag liegl noch nlcht vor,

EUR
12,5313,25 12,53

15,22

16,11

17,61

18,67
19,39
19,87

20,63

20,97
21 ,O3

21,33
21,65
22,20

80

Lohntarituertrag für die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern
W226.6, Land 766 (bisher 22015)

Zeltlohnsätze lo Stunde

tür Jugendliche
(ohne

Facharbeiter)
im Alter von

1 7 Jahren
in 7o des

Vollarbeiterlohnes

DM
21 ,O5

21,32
22,15

22,70
23,59
24,03

24,39
24,76
25,38
25,91

19,91

20,17
20,96

21,48
22,32
22,73
23,07

23,42
24,01

24,51

19,91

20,17
20,96

21 ,48
22,32

22,73
23,07

23,42
24,O1

24,51

18,45
18,69
19,42

19,91

20,70
21,08

21.40
21 ,72
22,26
22,73

17,93
18,16
18,87

19,34

20,1 0

20,47
20,78

21,09
21 ,62
22,O7

17,40
17,63
18,32

18,78
19,52
19,88

20,1 8

20,48
20,99
21 ,43

80

01 .01 .02 31.05.02

für Arbeitnehmer der höchstsn tarlfmäßlgen Alterssture (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Spezialfacharbeiter

Betonwerken und
im Betonstein-

handwerk

5I

Fertigtellwerken

5b

Gehobener
Facharboiter mlt

elnschläglger
Ausblldung in

Fertlgt€ilwerken

4b

Facharb€lter,
dle besonders
verantwortllch

sind, glelchgültig
ob sie eln Ausbil-

dungszeugnls
besltzen

3 (E)

Angelernte

2

Arbeiter B€triebsarbeiter

1

Statlstlsches 4.1 200 1

'l) Für Mai und Juni 1 998 Einmalzahlung von DM 1 10, für Mai 1 999
DM 75.
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26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung von Stelnen und Erden
Lohntarifuertrag für das Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

DM wz26.i, Land 750 (bisher 22017)

Zeitlohnsätze j€ Stunde

Datum
des

lnkraft.
tr€tens

01,06.87

01.06.88
01.06.89
01 .06.90

01.01 .91

01 .06.91

01 .06.92
01 .06.93
01 .06.94
01.06.95
01 .06.96
01 .06.97

01.08.98
01 .06.99

31 .05.88

31 .05.90

31 .05.001)

31 .05,91

31 .05.92
31.05.93
31.05.94
31.05.95
31.05.96
31 .05.97

31 .05.98

20,31

20,95
zr iss
22,82

23,41

25,00
26,50
27,41

28,05
29,1 3

29,54
29,92

29,92
30,67
31,59

15,89
16,40
16,90
17,90

18,37
19,62
20,80
21,52

22,03
22,85
23,17
23.47

23,82
24,42
25,1 5

15,19

15,68
16,13
17,08

17,52
18,71

19,83
20,51

20,99
21 ,77
22,O7

22,35

22.69
23,26
23,96

15,20
15,69
16,15
17,10
17,54
18,73
19,85
20,53
21 ,O1

21 ,79
22,10
22.38

22.38
22,94
23,63

17,10

17,65
18,16
19,23

19,73

21.07
22,33
23,10
23,64
24,55
24,89
25,21

25,59
26,23
27,02

16,12

16,64
17,12
18,13

18,60
r 9,86
21 ,O5

21 ,78
22,29
23,11

23,43
23,73

24,O9

24,69
25,43

für Jugendlicho
ohne

abgeschlossene
Berufsausbildung

bis zum vollend€tsn
19. Lebensjahr in 7o

des Tariflohnes des
entsprechend€n
Stsinmetzhelf ers

90

für Jugendliche
im Alter von

16 und 17 Jahren
in % dss

Vollarbeitsrlohnes

80

1) Für Juni und Juli 1998 Elnmalzahlung von DM 100 für die Lohn-
gruppen 2 bis 9.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

DM wz 27 , Land 003 (bisher 230 1)

Zeitlohnsätz€ je Stunde

01 .10.00 31 .05.02

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.11.91

01 .09.92

01 .1 1 .92

01.02.93

01 .12,93

01.05.94

01 .06.95

01 .1 0.96

01.03.98

01 .06.99

01 .08.00

01.10.01

31.10.921)

30.04.94

31 .05.961)

30.09.971)

28.02.991)

31.05.001)

31.05.021)

18,60

18,80

18,96

19,55

19,60

20,44

21 ,26
21 ,64
22,20

22,93

23,69

24,21

17,12

17,30

17,45

17,99

18,04

18,81

19,56

19,91

20,43

21 ,10
21,80

22,28

15,13

15,29

'15,42

15,90

15,94

16,62

17.28

17,59

18,05

18,65

19,27

19,69

14,43

14,58

14,70

15,16

15,20

15,85

16,48

16,78

17,22

17,79

18,38

18,78

12,35

12,48

12,59

12,98

13,02
13,58

14,12

14,37

14,74

15,23

15,73

16,08

Bundesamt 2001

tarlfmäßlgen Altersstufo (über 18 Jahre)für Arb€ltn€hmer der

in Lohngrupp€

1

Steinbildhauer,
Bildhauer

3 (E)

Steinmetz€n,
Schritthauer

5

Steinschl€it€r

7

Botrlebshand-
werker

I

Stelnsäger (auch
Gattüsägeo

10.3

Stelnmetzhelfer

erst-
mallg

kündbar
zum:

für Arbeitnehmer dsr höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (üb€r 18 Jahre)

ln Lohngrupp€
qlB

Arbeiten, dle 6lne abgeschloss€ne
Facharbelt€rausblldung usw. verlangen

von höchslwertlgsr
Art usw., El€ktrlk€r

lür St€uer- und
R€gelanlag€n

mit langlähriger
Erfahrung usw.,
Oberschmolzer
SM-Stahlwerk

1. Schmelzer
Hochofen usw.

6 (E)

Arbelton, die eine
syst€matisch€

Ausbildung von 2
Jahren v€rlangen:
1. Ofenmann usw.

5 1

Arbeiten, di€ nach
kurzer Anweisung
ausgeführt.werden

könnenl
Masselträger/Hoch-
ofen, Platzarbeiter

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

JJEäIf,äIirnq von DM 1 75; Pauschal€ von DM 155 für Mal 1ess,' für Junl bls Säptember 1996 j€ DM 100, tÜr Ol$ober 1997 bis
Februar 1998 bM 1 70, für März, Aprll 1999 le DM 1 67 und für Mal
1999 DM 166; lür Junl und Juli 2000 Pauschale von Je DM 500.
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

DM WZ 29.S, Land 001 (bisher 231 2)

Zeltlohnsätze je Stundel)

Datum
dos

lnkraft-
tr€tens

01 .06.90
01 .06.91

01.01 .92

01.04.92
01 .04.93
01 .06.94
01 .05.95
01 .1 0.95
or,11.9s3)
01.04.97
01 .04.98
01.03.99
01 .05.00
01 .05.01

31 .03.912)

31 .03.922)

31.12.93
31 .12.94

31 .12.982)
29.O2.OO2\

19,22
20,51

20,51
21,61

22,87
23,33
24,12
24,81
25,70
26,08
26,74
27,AO
28,43
29,O2

17,05
18,20
18,20
19,18
20,29
20,70
21 ,40
22,01
22.80
23,14
23,72
24,48
25,21
25,7 4

14,45
15,42
15,42
16,25
17,20
17,54
1 8,14
18,65
19,32
19,61
20,11
20,75
21,37
21,82

13,01
13,96
14,03
14,79
15,65
15,96
16,50
16,97
17,58
17,85
18,30
18,89
19,46
19,87

12,28
13,42
13,49
14,22
15,04
15,35
15r87
16,32
16,91
17,16
17,59
18,15
18,69
19,08

11,85
13,11
13,26
13,98
14,79
15,08
15,59
16,04
16,62
16,87
17,29
17,84
18,38
18,77

für Jugendliche
im Alter über

20 Jahren in lo
des Vollarbeiter-

lohn€s

75

90

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 7o
(im Durchschnitt d€s Betriebes).

2) Pauschale von DM 215 ie Monat für April und Mai 1990, 1991 ie DM
290, für Januar bls April 1 995 je DM 1 52,50, für Januar bis März

28.O2.0221

Datum
d€s

lnkraft-
tret€ns

31 .03,912)

31.03.922)

31 .1 2.93
31.12.94

31 .12.962)

31 .12.982)

29.02.§o2l

28.02.0221

Bundesamt Fachserie 1 R 4.1, April 2001

1997 Pauschalb€trag von DM 200, für Januar und Februar 1999
Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmat-
zahlung von 1 % d€s Jahresentgelts; für März und April 2000
Pauschale von insgesamt DM 330.

Lohntarituertrag für die Metallindustrie in Schleswig-Holstein
DM WZ 29.S, Land 050 (bisher 231 1)

Zeltlohnsätze ie Stundel)

firr Jugendliche
im Alter unter

20 Jahren
in 7o des Voll-
arbeit€rlohnes

01 .06.90
01.06.91
01 .01 .92
01.04.92
01 .04.93
01 .06.94
01 .05.95
01.10,95
01.11.95
01 .04.97
01.04.98
01.03.99
01 .05.00
01.05.01

19,22
20,51
20,51
21,61

22.87
23,33
24,12
24,81
25,70
26,08
26,74
27,60
24,43
29,O2

16,91
18,04
18,04
19,01

20,12
20,52
21 ,22
21,83
22,61
22,95
23,52
24,27
25,00
25,53

14,45
15,42
15,42
16,25
17,20
17,54
18,14
18,65
19,32
19,61

20,11
20.75
21 ,37
2't,82

13,44
14,34
14,34
15,11

15,99
16,31
16,86
17,35
17,97
14,24
18,70
19,30
19,88
20,30

12,2A
13,42
13,49
14,22
15,04
15,34
15,87
16,32
16,91
17,16
17,59
18,15
18,69
19,08

11,85
13,11
13,26
13,98
14,79
15,09
15,59
16,04
16,62
16,87
17,29
17,84
18,38
18,77

1) Leistungszulage für die lm Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Durchschnitt des Bstriebes).

2) Pauschale von DM 215 le Monat für April und Mai I 990, 1 991 je DM
290, lür Januar bis April 1995 le DM 152,50, tür Januar bis März

1997 Pauschalbotrag von DM 200, für Januar und Februar 1999
Fostb€trag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von 1 % des Jahresentgelts; für März und April 2000
Pauschale von insgesaml DM 330.

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 21 Jahr€)

in Tätlgkeitsgruppen
erst-
malig

kündbar
zum:

tx

Hochwertlge
Facharbeiten,
meisterlich6s
Können usw.

vilt

Hochwertige
Arbelten mit

besonders hoher
Selbständigkeit

usw.

vr (E)

Facharbeiten

IV

Arbelten, die elne
Zweckausblldung

erlordern

It
Arbelten mlt

geringen körper-
lichen Belastun-
gsn, die über die
.Lohngruppe ll
hinausgehen

il

Einfache Arbeiten
nach kurzer

Elnwelsung, mit
geringen

körperlichen
Belastungen

für Arb€itnehmer dsr höchsten tarlfmäßlg€n Altersstufa (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

kündbar

erst-
mallg

zum: Höchstwertige
Facharbeiten,
meisterllches
Können usw.

I

Hochwertige
Facharbeiten mit

erhöhter
Selbständigkelt

usw.

Facharbelt6n

6 (E)

Arb€iten, die €ine
Zweckausbildung

v€rlangen,
Anlernung bis zu

6 Monaten

Einfache
Arbeiten, größere
Anforderung an
die körperliche

Leistungs-
fählgkelt

4 3 2

Einfacho
Arbeiten, syste-
matlsche Unter-
weisung bis zu 6
Wochen, geringe
Anforderung an
die körperllche

Leistungs-
fähigksit

-78-
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27 - 95 Metaltgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarituertrag für die Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg

(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)
DM WZ 29.S, Land 200 (bisher 231 3)

Zeitlohnsätze le Stundel)

für Arbeltnehmer der höchst€n tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)
Datum

d€s
lnkraft-
tretens

01 .06.91

01 .1 0.91

01 .04.92
01 .04.93
01.06.94
01 .05.95
01 .1 0.95
01 .11.95
01 .04.97
01.04.98
01.03.99
01 .05.00
01 .05.01

ln Lohngruppe

15,42
15,42
16,25
17,20
17,54

18,14
18,65
19,32
19,61

20,11

20,75
21,37
21,82

I

Arbeit€n nach
kurzfristiger
Einarbeitung

31 .03.922)

31.12.93
31 .1 2.94

3i .12.962)

91.12.982)
29.O2.OO21

28.O2.0221

20,48
20,48
21,61

22,88
23,33
24,12
24,81
25,70
26,08
26,74
27,60
28,43
2s,92

15,40
15,40
16,25
17,20
17,54
18,14
18,65
19,32
19,61

20,11
20,75
21 ,37
21 ,82

13,94
13,94
14,71

15,57
15,87
16,41

16,88
17,49
17,75
18,19
1A,77

19,34
19,74

13,64
13,64
14,40
15,24
15,54
16,07
16,53
17,12
17,38
17,81

18.38
18,94
19,33

12,94
13.09
1 3,81

14,62
14,91

15,42
15,86
16,43
16,67
17,09
17,64
1 8,17
18,55

12,94
13,09
13,81

14,62
14,91

15,42
15,86
16,43
16,67
17,09
17,64
19,1 7

18,55

') Ausg€nommen: Landkreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade 2) Pauschale von DM 290.ie]{onat tür April _und- Mai 1 991, fÜr_die'und-derehem.Landkr€lsBremervörde. - MonateJanuarbisApril 1995j€DM152,50,fürJanuarbisMärz
1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigton in Höhe von 13 % 1997 Pauschalbelrag vgqDM 200, für Januar und Februar 1999' (lm Duröhschnltt der Lohngruppen). - Festbetrag von DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzah-

His.:fl?,: ä"ti"'.d3:lHiBtfr'äs; 'ür.März 
und Aprir 2000

Lohntarituertrag für die Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten
Emden und Wilhelmshaven, im Landkreis Aurich

DM WZ 29.S, Land 201 (bisher 231 4l

Zeitlohnsätze ie Stundel )

für Arbeitnehmer der hÖchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahrs)2)

ln Tätlgkeltsgruppe
2

Datum
des

lnkratt-
tret€ns

Einfache
Arbeiten, ohne
Arbeitskennt-

nlsse, mit
geringer

körperlicher
Belastung

01 .06.91

01.01 .92

01 .04.92
01.04.93
01 .06.94
01 .05.95
01 .10.95

01 .11.95
01 .04.97
01 .04.98
01.03.99

01 .05.00
01 .05.01

31 .03.922)

31 .12.93

31.12.94

31 .12.962)

31 .1 2.982)

29.O2.0021

28.O2.0221

20,51

20,51

21,61

22,87
23,33
24,12
24,81

25,70
26,08
26,74
27,60

28,43
29,O2

17,89
17,89
18,85
19,96

20,35
21 ,O3

21,64
22,42
22,75
23.32
24,O7

24,79
25,31

16,96
16,96
17,88
18,93
19,30
19,95
20,52
21,25
21,58
22,11

22,82

23,50
23,99

14,65
14,65
15,44
16,35
16,67
'17,23

17,72
18,36
18,63
19,10
19,71

20,30
20,73

13,88
13,88
14,63
'15,49

15,79
16,32
16,79
17,39
17,65
18. 1O

18,68
19,07
19,47

12,95
13,11

13,89
14,80

15,08
15,59
16,04
16.62
16,87
17,29
17,84
18,38
18,77

trao von DM 200, für Januar und Februar 1999 F€stbetrag von DM
35ö. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des
Jahresentgelts; für März und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.

Fachserl€ 1 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

x

Hochwertlge
Facharb€iten

v[ (E)

Facharbeit€n
Arb€iten, dl€ €lne
Sonderausbildung

voraussetzen

IV

Arbeiten mit
zusätzlichsr
Erfahrung

I
Ärbeiten nach

Einarbeitung und
Unterweisung

Arbeiten, die ein
Spezialkönnen
voraussetzen

5

Elnfache
Arbeiten, nach
einem Anlernen

bis zu 4 Monaten,
mit körperlicher

B€lastung

4

Arbelten
hochwortiger Art,
dle ein fachliches

Können und
Wissen

erfordern

I

Arbeiten
schwieriger Arl,
dle Solbständlg-

kelt errordern

7 6 (E)

Arbsitskonnt-
nisse und

Handlertlgkelten,
die durch Berufs-
lehre oder glelch
zu bewertondes
Können erreicht

werden

kündbar

erst-
malig

zum:

I
Arbeiten, di6
meisterllches
Können, Dis-
positionsver-
mögen und

hohes Verant-
wortungs-
bewußtsein

voraussetzen

1) Leistungszulage für dle im Zoitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngrupp€n).

2) Fauschale von DM 290 le Monat lür April und Mai 1 991 , lür Januar' bls April 1 995 ls DM 1 52,50, lür Januar bis März 1 997 Pauschalbe-
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27 - gS Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarituertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der

kunststoffuerarbeitenden lndustrie in Nordrhein-Westfalen .t
DM WZ 29.S, Land 351 (bisher 231 6)

Z€ltlohnsätze l€ Stundel)

Jugendliche im
Datum

des
lnkraft-
lretens

Alter bis einschl.
19 Jahren in 7o

des Vollarbeiter-
lohnes tür die
Lohngruppen

2-6

90

75

01.06.91
01.01 .92

01 .04.92
01 .04.93
01.06.94
01.05.95
01 .10.95
01 .1 1 .95
01 .04.97
01.04.98
0r.03.99
01.05.00
01 .05.01

31.03.922)

31 .12.93
31 .12.94

31 .12.962)

31 .12.982)

29.O2.OO21

28.02.0221

20,51

20,51

21 ,62
22,88
23,34
24,13
24,82
25,71

26,10
26,7,5

27,61
28,43
29,03

16,65
16,65
17,55
18,58
18,95
19,59
20,t5
20,87
21 'lg
21 ,72
22,42
23,09
23,57

15,42
15,42
16,25
17,20
17,55
18,14
18,66
19,33
19,62
20,1 1

20,75
21,37
21 ,82

14,80
14,80
15,60
16,51

16,85
17,41

17,91

18,56
18,84
19,31

19,93
20,53
20,95

13,65
14,38
15,22
1s,52
16,05

16,51

17 ,11

17,36
17,80

18,36
18,91

19,31

13,11

13,26
13,98
14,80
15,09
15,60
16,05
16.62
16,87
17,29
17,84
18,38
18,77

12,88
13,11

13,82
14,62
14,92
15,42
15,86
16,43
16,68
1 7,10
r 7,65
18,17
18.56

1) Loislungszulage für die im Zeltlohn Beschältigten ln Höhe von 16 yo
(im Durchschnitt der Lohngruppen).

2) ?gygqhalg !ü.r t{a.! und Junl 1991 von je DM 290, Januar bts Aprit
1995 je DM 152,50, für Januar bis März lg97 Pauschatbetrag von

DM 200, für Januar und Februar 1999 Festbetrao von DM 350. Für
das Jahr 1999 zusätzlich Elnmalzahlung von 1 gides Jahres-
sntgelts; für Mär4 und Aprll 2000 Pausdhate von insgesamt DM 330

Datum
des

Inkraft-
tretens

Lohntarifuertrag für die Elsen-, Metall- und Elektrorrrdustrie in Hessen
DM WZ 29.S, Land 4S0 (bisher 231 Z)

Zeitlohnsätze je Stundel)

Jugendliche im
Alter unter 18

Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

01.06.91
01 .04.92
01.04.93
01.06.94
01 .05.95

01 .1 0.95
01 .1 1 .95

01.04.97
01.04.98
01 .03.99
01.05.00
01.05.01

31.03.922)

31 .12.93
31 ,12.94

31 .12.962)

31.12.982)
29.02.002)

28.02.0221

20,51

21 ,61

22,88
23,33
24,13
24,82
25,71

26,09
26,75
27,60
28,42
29,O2

18,50
19,50
20,64
21 ,O5

21,77
22,39
23,20
23,54
24,13
24,90
25,64
26,1 8

15,42
16,25
17,20
17,54
18,14
18,66
19,33
19,62
20,11

20,75
21.37
21,82

13,30
14,O2

14,84
15,13
15,65
16,09
16,67
16,92
17,34
17,90
18,43
18,82

12,95
13,65
14,45
14,73
15,24
15,67
'16,24

16,48
16,89
17,43
17,95
18,33

--
1) Leistungszulage für die lm Zeitlohn Bsschäftigten in Höhe von 1O %

(im Durchschnltt des Betriebes).
2) Pauschale von ie DM 290 für April und Mai 1991, für Januar bts

April 1995 le DM 152,50, für Januar bts März lgg7 Pauschatbe-

für Arboitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstuf€ (über 21 Jahre)

in Lohngruppg

erst-
mallg

kündbar
zum:

10

Art usw.

Facharbelten
höchstwertlger

I

Facharbeiten
schwierlger Art

mlt mehrjährigen
Erlahrungen usw.

7 (E)

Arbeiten mlt
ordnungs-
gemäß€r

Berurslehre
(Facharbelten)

6

Arbeiten mlt
abgeschlossener
Anlernausblldung

usw.

3

Arbelten
elnfach€r Art,
nach kurzer
Anwelsung
auszuführ€n

2

Arbeiten, dle eh
Anlernen von

4 Woch€n
€rfordern

mit geringen
körperlichen
B€lastungen

für Arbeitnshmsr der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 1 I Jahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

I
Hochwertige
Facharbeiten,

große
Solbständlgkeit,

Disposltions-
v€rmögen usw.

8

Besonders
schwierige

Facharbeiten

6 (E)

Arbeiten, dersn
Ausführung eine
Lehre voraus-
sstzen usw.

die erforderlichen
K€nntnisse durch

Anlernen
erworben sind

3

Arbeiten
deren

mlt körperllcher
Belastung usw.

4

Arbolt€n, zu

2

Elnlache Arbeiten
mit Zweckaus.

bildung,
geringe körp€r-
liche B€lastung

Statlstischss 4.1, April 20011

-80-

trag von DM 200, für Januar und Februar ,l999 Pauschale von DM
350. Für das Jahr 1999 zusälzlich Einmalzahlung von 1 yo des
Jahr€sentgelts; lür Mäz und April 2000 Pauschäl€ von insgesamt
DM 330.



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

DM wz 29.s, Land 551 (bisher 231 8)

Z6itlohnsätz€ le Stundol)

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.06.91

01.04.92

01.04.93

01.06.94

01 .05.95

01 .10.95

01 .11.95

01.04.97

01 .04.98

01 .03.99

01.05.00

01.05.01

31.03.922)

31 .1 2.93

31 .12.94

31.12.962)

g1 .12.982)

29.O2.OO21

28.o2.0221

20,51

21,61

22,88

23,33

24,13

24,82

25,7'l

26,09

26.75

27,60

28,43

29,O2

16,96

17,88

18,92

19,29

19,95

20,53

21 ,26

21 ,58

22,12

22,83

23,51

24,OO

13,11

13,81

't4,62

14,91

15,42

15,86

16,43

16,68

17,09

17,64

18,17

18,55

12,95

13,65

14,45

14,73

15,24

15,67

16,24

16,48

16,89

17.43

17.95

18,33

15.42

16,25

17,20

17,54

18,14

18,66

19,33

19,62

20,11

20,75

21 ,37

21 ,82

13,80

14,54

15,39

15,70

16,24

16,70

17,30

17,56

18,00

18,57

19,13

19,53

Jugendliche im
Alter unter 18

Jahren in 7o des
Vollarbeiterlohnes

75

2 108

2 222

2 289

2 335

2 414

2 501

2 539

2 602

2 685

2 766

2 424

1) Leistungszulage für die im Zoitlohn B€schäftlgten ln Höhe von 13 %
(im Durahschnitt des B€tri€bes).

2) Pauschale für April und Mai 1 991 , von le DM 290, für Januar bis
April 1 995 je DM 1 52,50, für Januar bls März 1 997 Pauschalbe'

trao von DM 200, für Januar und Februar 1999 Pauschale von DM
35Ö. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts; für Mäz und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

Lohntarituertrag für die Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden
DM WZ 29.S, Land 650 (bisher 231 9)

Monatslohnl)

ln Lohngruppe

Einfache
Arbeiten nach

küzet
Anweisung

01 .06.91

01.04.92

01 .04.93

01 .06.94

01.05.95

01 .1 1 .95

01 .04.97

01.04.98

01 .03.99

01.05.00

01 .05.01

2) Pauschale von DM 290 ie Monat für April und Mai 1 991 , lür Januar' bls Aoril 1995 ie DM 152,50, lÜr Januar bis März 1997 Pauschal-
betrab von DM 200. für Januar und Februail|999 Festbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätztlche Einmalzahlung von 1 7o des
Jahresentgelts; für März und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.

31.03.922)

31 .1 2.93

31 .12.94

31.12.9621

31 .12.982)

29.02.0021

28.02.0221

3 347

3 528

3 634

3 707

3 833

3 971

4 031

4 132

4 264

4 392

4 484

2 993

2 155

3 250

3 315

3 428

3 551

3 604

3 694

3 812

3 926

4 008

2 649

2 792

2 876

2934

3 034

3 143

3 190

3 270

3 375

3 476

3 549

2 480

2 614

2 692

2 746

2 839

2 941

2 985

3 060

3 158

3 253

3 321

2 353

2 480

2 554

2 605

2 694

2 791

2 833

2 904

2 997

3 087

3'152

2 254

2 376

2 447

2 496

2 581

2 674

2 714

2 7A2

2 871

2 957

3 019

2'175

2 292

2 361

2 408

2 490

2 580

2 619

2 684

2 770

2 853

2 913

Bundesamt 16, R 4.1,

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßig€n Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngrupps

06

Systematlsches
Anlernen, ge-

wisse berufllche
Fertlgkeiten,
Übung und
Erfahrung;

erhöhts körper-
lichs Belastung

ohne leglicho
Ausblldung;

gelegentllch€
körperliche
Belastung

oder kurze
Elnarbeltung:

geringe körper-
liche Belastung

0304

Einfache
Ein,ache
Arb€it€n,

erst-
malig

kündbar
zum: Hochwertigste

Facharbeiten,
melsterllches

Können

11

Schwierige
Facharbeiten

langlährlge
Erfahrung

09

Facharb€iten

08 (E)

geringer
Belastung nach

kurztristiger
Einarbeitung

4

Arbeiten mit
7 (E)

Facharbelt€n

6

Angelernle
Arbelter mlt

elner Anl€rnzelt
von mehr als
12 Wochen

Angel€rnte
Arb€iter

erst-
malig

kündbar
zum:

12

Facharbeiten,
hervorragendes

Können,
Disposltlons-

vermög€n usw.

10

Facharbeilen,
betriebllches
Spezialwissen

Facharbeiten,
Fertigk€lten
und Berufs-
erfahrung

1) Lelstungszulage für die im Z€itlohn Beschättigt€n- ln.H-Öhe von 16 %' fim Duröhschnltt der Lohnsruppen). Monatslohn (getellt durch
i OO,SS = Stundenlohn), a6 0i .04.1 993 getellt durch 1 56'6' ab
1.10.1995 getellt durch 152,25.

-81 -
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

DM wz 29.s, Land 651 (bisher 231 10)

Monatslohnl)

ln Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.06.91
01.o4.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01 .1 1 .95
01.04.97
01.04.98
01 .03.99

01.05.00
01.05.01

Datum
des

lsnkrart-
tretsns

01.06.91
01.04.92
01 .04.93
01.06.94
01.05.95
01.11.95
01 .04.97
01 .04.98
01.03.99

01.05.00

01.05.01

Einfachste Arbelten

ohns Ausbildung
nach kurzer
Anwelsung

ohne Arbeits-
kenntnlss6 und

ohne Ausbildung
nach kurzer
Anweisung

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 Io
(lm Durchschnitt der Lohngruppen). Monatslo-hn (get6ilt durch
1 60,95 = Stundenlohn), ab 01 ,04.1 993 getei[ durch 1 56,6, ab
1.10.1995 getollt durch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 Ie Monat für Aprit und Mat 199'1, für Januar
bls April 1995 je DM 152,50, ,ür Januar bis März 1997 pauschat-
pglqq-vo! DNI 200, für Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzllche Elnmatzahluno von 1- % des
Lqhr€s€ntgelts: für Mäz und April 2OO0 Pauschale voä insgesamt
DM 330.

31 .03.922)

31 .12.93
31.12.94

31 ,1 2.962)

31 .12.982)

29.02,002)

28.02.022).

31 .03.922)

31 .12,93
31 ,12.94

31.12.962)

31 .12.982)

29.O2.00,2l.

28.O2.0221

3 283
3 460
3 564
3 635
3 759
3 894
3 952
4 051

4 181

4 306
4 396

2 473
2 607

2 685
2 739
2 832
2 934
2 978
3 052
3 150

3 245
3 313

2 254
2 376
2 447
2 496
2 581

2 674
2 714
2 782
2 87'l
2 957
3 019

2 175

2 292
2 361

2 40A
2 490

2 580
2 619
2 684
2 770
2 853
2 913

2 141

2 257
2325
2 372
2 453

2 541

2 579
2 643
2 728
2 810
2 869

2 108
2 222
2 289
2 335
2 414

2 501
2 539
2 602
2 685
2 766
2 824

Lohnabkommen für die Metallindustrie in Südbaden
DM WZ 29.S, Land 652 (bisher 231 11lr

Monatslohnl)

ln Lohngruppe

Einfachste Arbeiten

die ohne legliche ohne vorherige
Ausbildung nach Arb€itskenntnisse

nach kurzer
und Übung
ausgeführt

werd€n

ausge-
führt werden

können

3 283
3 460
3 564
3 635
3 759
3 894
3 952
4 051

4 181

4 306
4 396

2 473
2 607

2 685
2 739
2 832
2 934
2 978
3 052
3 150

3245
3 313

2 353
2 480
2 554
2 605
2 694
2 791

2 833
2 904
2997
3 087
3 152

2 254
2 376
2 447

2 496
2 581
2 674
2 714
2 782
2871
2957
3 019

2 175

2 292
2 361

2 408
2 490
2 580
2 619
2 684
2 770
2 853
2 913

2 108

2 222
2 289
2 335
2 414

2 501

2 539
2 602
2 685
2766
2A24

2) Pauschale von DM 290 je Monat Iür Aprit und Mai 1 991, für Januar
bis April 1995 le DM 1 52,50, für Januar bis März 1997 pauschat-
Pglrqglo!..D14 200, für Januar und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1 999 zusätzttch Elnmalzahlunq von 1 

-% des
Jahressntgelts; für März und April 2000 Pauschals vön lnsgesamt
DM 330.

ersl-
malig

kündbar
zum:

X

Hochwertlgsts
Fachaöelten

vr (E)

Facharbeiten

Arb€lten, die €lne
Anlernz€lt bls zu

2 Monaten
erfordern

rv I rrr

Elnfachs Arb€lten
mlt gewlsssr
Sach- und

ArbeitSk€nntnls
nach kuzer

Elnarbeltungszeit

ohne Ausbildung
nach kurzer

Einarbeitungsz€it

erst-
malig

kündbar
zum: Höchstwertige

Facharbelt€n

x

Facharbeiten

vil (E) VI

Arbelten, dis
eln Könn€n

erfordern, das
erreicht wlrd
durch eine

Anlernzeit von
mehr als 2

Monalen usw.

Arbeiten. die eine
Anlernzeit bls zu

2 Monaten
erfordern usw.

Ehfach€ Arbelten
mlt gewlsssn

Sach- und
Arbeltskennt-

nlsssn

IV

16, R 4.1

1) L€lstungszulage für die lm Zeitlohn Beschältigten in Höhe von 1S yo
(lq Durchschnltt der Lohngruppen). Monatsto-hn (goteilt durch16O95 Stundentohn), ab 01 .04.1999 g€teitr dürch 1s6,6, ab
1.10.1995 geteilt durch 152,25.

-82-



ersl-
malig

kündbar
zum:

10

Facharb€lt€r mit
Dispositlons-
befugnis und

besonders hoh€r
Verantwortung

I
Facharbeit€r mit

besonders
schwierigen

Arbelten
b€schälligt

7 (E)

Facharbeiter

5

Angelernte
Arbeit€r (als

angemessen gilt
eine 8-wöchige

Anlernzeit)

Ungelernte
Arbeiter

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metailindustrie in Bayern

DM WZ 29.S, Land 750 (bisher 231 12)

Monatslohnl)

tür Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in LohngruppoDatum
des

lnkratt-
tretens

01.06.91

01 .04.92

01 .04.93

01 .06.94

01 .05.95

01 .11.95

01.04.97

01 .04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

Q1.03.922)

31 .12.93

31 .12.94

31 .12.962)

31.12.982)

29.02.002)

28.O2.0221

31.03.922)

31 .12.93

31 .12.94

31.12.962)

31 .12.982)

29.02.0021,

28.O2.0221

2

Angelsrnte

2 060

2 171

2 236
2 281
2 359
2 444

2 481

2 543

2 624
2 703

2760

13,30

14,O2

14,84

1 5,13
15,65

16,09

16,67
16,92

17.34

17,90

18,43
18,82

1

Ungelernte

2 055

2 166

2 231

2 276

2 353
2 438

2 475

2 537

2 618

2 697

2 754

Einfacho Arbeiten
mit körperlicher
Belastung, die

nach kurzer
ausge

führt werdon
können

12,95

13,65

14,45

14,73
'15,24

15.67

16,24

16,48
16,89

17,43

17,95

18,33

Arbeitnehmer, die körperlich
leichte Arbsiten

verrichten

1) Grundlöhne; die Zeltlöhner e(halten eine L€istungszulage nach dem
Lelstungsbeurteilungssystem bis 100 Punkte. Monatslohn (geteilt
durch 160,95 = Stundenlohn), ab 01.04.1993 geteilt durch 156,6,
ab 1.10.1995 get€ilt durch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 ie Monal für April und Mai 1 991 , für Januar
bis April 1995 je'DM 152,50, für Januar bis März 1 997 Pauschal-
betrag von je DM 67, für Januar,und Februar 1999 Festbetrag von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentg€lts; für März und Aprll 2000 Pauschale von insgesaml
DM 330.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .06.91

01 .04.92

01.04.93

01.06,94

01.05.95

01 .1 0.95

01 .11.95

01 .04_97

01.04.98

01 .03.99

01 .05.00

01.05.01

3 300

3 478

3 582

3 654

3 778
3 914

3 973

4 072
4 202

4 328
4 419

20,51

21 ,61

22,88

23,33

24,13

24.82

25,71

26,09
26,75

27,60

28,42

29,02

2 978
3 139

3 233

3 298

3 410

3 533

3 586

3 676

3 794

3 908

3 S90

18,50

19,50

20,64

21,05

21,77

22,39

23,20

23.54
24,13

24,90

25,64
26,1 8

2 482

2 616

2 694

2 748
2 841

2 943
2 987

3 062

3 160

3 255

3 323

15,42

16,25

17,20

17,54

18,14

18,66

19,33

19,62

20,11

20,75

2.1 ,37

21 ,82

2 234

2 367
2 438

2 487

2 572
2 665

2 705
2 773

2862
2948
3 010

,14,42
15,19

16,08

16,40

16,96

17,45

18,07

18,34
18,80

19,40

19,98

20,40

2 185

2 303
2 372
2 419

2 501

2 591

2 630

2 696

2782
2 865

2925

13;6s

14,38

15,22

15,52

16,05

16,51

17,11

17,36
17,80

18,36

18,91

19,31

Lohntarifuertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
DM WZ 29.S, Länd 851 (bisher 231 13)

Z€itlohnsätze ie Stundel)
für Arbeltn€hmer d€r höchsten tarlfmäßlg€n Altersstuf€ (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

betrag von DM 200, für Januar ttnd Februar 1999 Pauschale von
DM 350. Für das Jahr 1 999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 7o des
Jahr€sentgelts; lü Met.z und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.

Statistisches Bundesamt 4.1 2001

Hochwertige
Facharbeiten

7

Facharb€lten

5 (E)

Arbeiten, die ein
Spezialkönnen
voraussetzen

4 3

Körperlich
erschwerte
Arbeiten;

systematisches
Anlernen von

3 Monalen
und berufliche

Fertigkeiten

Arbeiten mit
erhöhter

körperlicher
Belastung, die

nach Einweisung
ausgelührt

werden können

2
erst-
mallg

kündbar
zum:

Hochwertigst€
Facharbeiten,
große Selb-
ständigkeit,

Dispositions-
vermögen

I

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten ln Höhe von 13 %
(im Durchschnitt des Betrlebes).

2) Pauschale von DM 290 le Monat für Aprll und Mal 1 991, für Januar' 
bis April 1995 je OM 1 52,50, für Januar bis März 1997 Pauschal-

83
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

DM WZ 29.S, Land 925 (bisher 231 14)

Monatslohnl)

ln Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.06.91
01.01 .92
01 .04.92
01.04.93
01.06.94
01 .05.95
01 .11.95
01.04.97
01 .04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

31.03.922)

31.12.93
31 .12.94

31 .1 2.962)

31 .1 2.982)
29.oz.oo2l

28.02.o22)

3 301
3 301
3 479
3 583
3 655
3 779
3 914
3 973
4 072
4 203
4 329,
4 420

2 g7A

2 978
3 139
3 233
3 298
3 409
3 532
3 584
3 674
3 792
3 906
3 988

2 482
2 482
2 616
2 694
2 748
2 84'l
2 943
2 987
3 062
3 160
3 255
3 323

2 333
2 333
2 459
2 532
2 583
2 671
2 766
2 808
2 A7A
2 970
3 060
3 124

2 1A4
2 184
2 302
2 371
2 418
2 500
2 590
2 629
2 695
2 781
2 864
2 924

2 730
2 730
2 878
2 963
3 023
3 125
3 237
3 286
3 368
3 476
3 581
3 655

2 135
2 147
2 263
2 330
2 377
2 457
2 546
2 584
2 649
2 733
2 816
2 874

Einrache
Arbeiten mit
körperlicher

Belastung, die
nach kurzer
Einweisung
ausgelührt

werden können

2 084
2 110
2 224
2 290
2 336
2 415
2 502
2 539
2 603
2 686
2 767
2 825

1) Leislungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 13 yo
(im Durchschnitt des Betri€bes). Monatslohn (geteilt durch 160,95 =
Stundenlohn), ab 01.04.1993 geteilt durch 156,6, ab 1.10.1995
geteilt durch 152,25.

2) Pauschale von DM 290 j€ Monat, für April und Mai 1 991, für Januar
bis April 1995 J€ DM 152,50, für Januar bis März 1 997 Pauschat-
betrag von DM 200, für Januar und Februar 1999 Pauschale von
DM 350. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts; für März und April 2000 Pauschale von insgesamt
DM 330.

Lohntarituertrag für die Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg)
Niedersachsen

DM WZ 35.1, Land 211 (bisher 246 1)

Zeitlohnsätze,ie Stundel )

für Jugendliche
im Alter unter 2'l Jahren

in o/o des Vollarbeiter-
lohnes3)

01 .04.87
01 .04.88
01 .04.89
01 .06.90
01.06.91
01 .04.92
01.04.93
01.06.94
01.05.95
01 .1 0.95
01.11.95
01 .04.97
01.04.98
01 .03.99
01 .05.00
01.05.01

31.03.90
31 .03.91 4)

31 .03.924)

3i .1 2.93
31 .12.94

31.12.964)

31 .12.984)
29.O2.004].

28.O2.0241

15,02
15,73
16,36
17,34
't 8,50
19,50
20,64
21.05
21 ,76
22,38
23,19
23,53
24,12
24,89
25,64
26,1 8

12,52
13,11
13,63
14,45
15,42.
16.25
17,20
17,54
18,14
18,65
19,32
19,61
20,11
20,75
21 ,37
21 ,82

11,27
11.80
12,27
13,01
14,19
14,95
15,82
16,14
16.69
17,16
17,78
18,04
.18,50

19,09
19,66
20.07

75

90

1) Leistungszulage für die im Zeltlohn Beschärtigten in Höho von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Lohngruppe 6 ohne Altersglied€rung; ab 01.06.1991 enlfalten die
Altersklass.gn.

3) Vor dem 01.06.1990 im Alter bis 18 Jahre.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1, April 200 1

erst-
malig

kündbar
zum:

Hochwertlgste
Facharbeiten,
große Selb-
ständigkeit,

Dispositions-
v€rmögen

Hochwertige
Facharbeiten

7

Qualilizierte
Facharbeiten Facharbeiten

5 (E)

Arbeiten, die
ein Spezial-

können
voraussetzen.

4 3

Körperlich
erschwerte
Arbeiten;
systema-
tisches

Anlgrnen von
3 Monaten

und berulliche
Ferligk€it

Arbeiten mit
erhöhter

körperlicher
Belastung, die

nach
Einweisung
ausgerührl

werden

z

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterssture (über 21 Jahre;2)

in Lohngruppe
VI

Hochqualif izierte
Facharbeiten

tv(E)

Facharb€iten

il

Elnfache Arbeiten nach kurzer
Anwelsung

84

4) Pauschale von DM 21 5 ie Monat tür Aprit und Mai 1 990, 1 991 ie
DM 290, für Januar bis April 1 995 ie DM 1 52,50, ,ür Januar bi6
März 1997 Pauschalbetrag von DM 200; für Januar und Februar
1 999 Pauschale von DM 350. Für dasiahr 1 9gg zusätztlch
Elnmalbetrag von 1 % des Monatsgentgelts; für März und April
2000 Pauschale von insgesamt DM 330.



40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dern Arbeitgeberverband

von Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.V. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
DM WZ 4O.1, Land 001 (bisher 100 1)

Vergütungssätz€ je Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.88

01 .07.89

01 .07.90
01 .07.91

01.07.92

01.07.93
01.07.94
01 .07.95

01 .10.96
01.10.97
01.06.99
01 .02,01

für Jugendliche
im Alt€r von

1 7 Jahren in Y"
der

Vollarbeiter-
vergütung

903 120

3 196

3 260
3 482

3 684

3 802
3 878
4 025
4 106

4 196
'4 326
4 430

2 937

3 009
3 069
3 274
3 468

3 579
3 651

3 790

3 866
3 951

4 073
4 171

2 615

2 675
2 733
2 919
3 088

3 187

3 251
3 375

3 443
3 519
3 628
3 715

2 330

2 387
2 435
2 601

2 752

2 840
2 897
3 007

3 067
3 134

3 231

3 309

2 200
2 254
2 299
2 455

2 597

2 680
2 734
2 438
2 895
2 959
3 051

3 124

99

1) Anfangsvergütung; Monatsvergütung goteilt durch 173 = Stunden-
lohn, ab 01.01.1990 g€teilt durch 165.

Datum'dss
lnkraft-
tretens

01.06.88
01.06.89

01 .06.90

01.06.91

01 .06.92

01 .06.93

01.06.94
01.06.95

01.06.96
01.06.97

01.06.98
01.06,99

01 .08.01

31.05.91

31.05.92

31 .05.93

31.05.94

31 .05.95

31 .05.96

31.05.97
31.05.98
31.05.99

31 .05.022)

30.06.89

30.06.91
30.06.92
30.06.93

30.06.94
30.06.95
30.06.96

2 772

2 840
2 A97

3 094
3 273

3 378
3 446
3 577

3 649
3 729
3 845
3 937

2 466

2 526
2 577
2 752

2 912
3 005
3 065
3 181

3 245
3 316
3 419

3 501

30.09
31 .03

31 .05

30.06

Vergütungstarifuertrag für die Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Württemberg
DM wz 40.1, Land 650 (bisher 100 2)

Vergütungssätze ie Monatl)

für Jugendliche
in den Vergü-
tungsgruppen
1-5imAlter

unter 21 Jahren
in 7o der

3 700

3 778
3 865
4 128

4 367

4 507

4 597
4 772

4 867
4 959
5 058
5 200

5 325

3 030
3 094

3 165

3 380
3 576

3 690

3 764

3 907

3 985
4 061

4 142
4 258
4 360

2 431
2 890
2 956
3 157

3 340

3 447

3 516
3 650
3 723
3 794

3 870
3 978
4 073

2 701

2 758
2 521

3 013
3 188

3 290

3 356
3 484

3 554
3 622
3 694
3 797

3 888

2 555
2 609
2 669
2 850

3 015

3 111

3 173

3 294

3 360
3 424

3 492
3 590

3 676

2 427
2 478

2 535
2 707

2 864

2 956

3 015
3 130

3 193

3 254
3 319
3 412

3 494

92

97

2) Für Juli bis September 1996 Pauschalabgeltung von DM 480, für
April und Mal 1999 DM 350. für Juni 2000 bls Januar 2001
Pauschale von DM 1 400.

2) Pauschalzahlung von insgesamt DM 2 050 für Juni 2000 bis Juli1) Anfangsvergütung; MonatsvergÜtung geteilt durch 174 = Stunden-' lohn, äb 01:10.1989 geteilt duich 169, ab 01.10.1990 geteilt durch
.t 65,

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alterssture (über 1 8 Jahre)

in V€rgütungsgruppe
erst-
malig

kündbar
zum

7

Schlosser I

6

Handwerk€r in
der Werkstatt

5

Zählerableser

,l
Schlosserheller 

I

3

Bote

2

Küchenhilfe

1

Putzhilfe

für Arbeltnehmer im Alter über 21 Jahre

in Vergütungsgruppeerst-
malig

kündbar
zum

'I
Aufslchtsführende

Mont€ure mlt
besonderen

Kenntnissen und
Erfahrungen usw.

5

Facharbeiter
Leitstandfahrer

usw.

4 (E)

Lagerfacharbeiter,
Fachhandwerker

usw.

Angelernte

3

Arbeiter
Wagenwäscher

usw

211
Einlache Tätigkeiten

mit I onne
Einarbeltung

I 
Küchenhilfe uswBote

, Fachs€rie 16, R 4.1 2001
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40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die bayerischen Energie-Versorgungsunternehmen

DM WZ 40.1, Land 750 (bisher 100 3)

Vergütungsgruppe je Monatl)
in Vergütungsgruppe

Küchenhilfen usw

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

01.05.87
01.06.88

01 .05.90
01.07.91
01 .07.92
01.07.93
01 .07.94
01 .07.95
01 .07.96
01 .1 t.97
01 .11.98
01.01 .00

01 .01.01

30.04.88

3r.08.992)

31.12.01

2 979
3 097

3 206
3 425

3 623
3 739
3 814
3 959
4 038
4115
4 218
4 269
4 320

2 628
2 732
2 828
3 021
3 196

3 298
3 364
3 492

3 562
3 630
3 721

3 766

3 811

2 468
2 566

2 656
2 837
3 002
3 097
3 159
3 280
3 34s
3 409
3 494
3 537

3 579

30.04.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.97

2 798
2 909

3 011

3 217
3 403

3 511

3 582
3 718

3 793
3 865
3 962
4 010
4 058

2 318
2 410

2 495
2 665
2 81e
2 909
2 967
3 080
3 142
3 202
3 282
3 322
3 362

2 045
2't26
2 200
2 351

2 487

2 566
2 618
2 717

2 772

2 825
2 896
2 931

2 966

,1) Anfangsvergütung; Monatsvergütung geteilt durch 173,928 =
Stundenlohn: ab 01.05.1989 getellt durch 165,2, ab 01.01.2000
geteilt durch 156,5.

2) Für Juli bis Oktober 1997 Einmalzahlung von DM 550.

45 Baugewerbe
Lohntarituertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe

in Bayern und Baden-Württemberg
WZ 45.1, Land 007 (neu)

Monatslöhnei)

ln Lohngruppe

Verlader.
Hillsarbeiter.
Fuhrleute und

Beifahrer

DM

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.95
01 .08.96

01 ,06.97
01 .08.98

01.07.99
01 .06.00

01.06.01

31.05.96
31.05.972)

31.05.98
31.05.99

31 .05.002)

3 063
3119
3 166

3 245
3 342
3 439

3 515

2 893
2 946
2 990
3 065
3 157

3 249
3 320

3 184

3 242

3 291

3 373
3 474

3 575

3 654

2 779
2 830

2 872
2 944

3 032
3 120

3 189

2 625
2 673

2 713
2 781

2 864
2 947

3 012

1 631

2 708
2 757

2 798
2 868
2 554
3 040

3 107

1 589 1 54001.01 .02 31.05.02 1 868
EUR

1 697

16 R 4.1, April 2001

2) Für Juni und Juli 1996 Einmalzahlung von DM 75. für Juni 1999
DM 80.

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Bestquallfizlert€
Facharbelter

(El€ktroniker usw.)

ti

Qualifiziertere
Facharbeiter

(Baggerführer usw.)

I x,."nr.nra". rr*.,
I sowelt nicht In

lVergütungsgruppe 5

5 (E)

(Lageristen usw.)
Facharbelter

3

Helfer usw,, soweit
nlcht ln Vergütungs-

gruppe 4

Brst-
malig

kündbar
zum:

(Abbruchleiter)

la

Monteur€

Vorarbeiter und
qualifizierte Kran-

(Bagger-)führer
mit mindestens

3-jähriger Tätigkeit

I
Gelsrnte

Handwerker,
Traktoren- und
Lkw-Fahrer, dle

selbständig R€pa-
raturen auslühren,

M€tallsortierer

Abbruchfach-
arbeit€r, Traktoren

und Lkw-Fahrer,
sowelt nicht

in LG ll

It

Abbruchhilfs- und
Abbruchlager-

arbeiter,
Schrottsortierer.
Elektrokranführer

IV

1 ) Monatsentgelt getellt durch 1 60i95 = Stundenlohn.

1 797
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Arbeltnehmer nach
Bntspr. Elnarbeltung,
z. B. Brenner, soweit

ntöht tn LG 3,
Sortlerer. Arb€iter an

Aufber6itungs-
anlagen

2

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Übergrelfend€
Fachkenntnlsse

sowle Dispositlons-
und Weisungs-

befugnls im Rahmen
des Arbeitsauf-

trages, z.B. Leltor
6iner Abbruch-
baustelle oder

Meister

Besonders
qualllizierte

Arbeltnehm€r mit
umfassonden

Fachkenntnlssen
und Erfahrungsn

und/oder .

Weisungsbofugnis
z. B. Vorarbeiter

5

Abgeschlossene
Facharbelt€r-

ausblldung oder
gl€lchw€rtlge spez.

F€rtlgkelt€n und
Fählgkeit zur

Übernahme bes.
Vsrantwortung, z. B.

Handwerker

4

Nach
entsprechender

Anlsrnzeit
solbständlge

Arbeltsausführung,
z. B. quallfizlerte
. Brenner, Lkw-

Fahrer, soweit nicht
inLG4

3

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für die Schrottauflcereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe

in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 45.1, Land 350 (neu)

Monatslöhne 1)

ln Lohngruppe

Arbeltnehmer nach
entspr. Einwelsung,
z. B. Abbruch- und

Baustellenhelfer,
sowl€ Platz- und

Lagerarbeiter ln den
ersten 3 Monaten
d€r B€schäftigung
im Unternehmen

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.96

01 .06.97
01 .06.98

01 .07.99

01 .07.94

01.07.95
01 .07.97

01.07.98
01 .07.99

01 .07,00

01.07.01

31 .05.972)

31 .05.98

31.05.99
31 .05.002)

30.06.95
30.06.983)
30.06.98

30.06.99
30.06.00

3 192

3 240
3 321

3 421

2 854
2 897

2 969
3 058

2 786
2 824
2 899
2 986

3 076 2957
3 122 3 042
3 200 3 118

3 296 3212.

Neuer Tarlfvertrag li€gt nlcht vor

2 685

2 7.25

2 793
2 877

für iugendliche H€lfer
vor vollendgtom

1 8. Lebenslahr
bls 6 Monate Betrlebs

zugehörlgkeit

15,27
15,85
15,85
16,09
16,38

16,17
16,98

1) Monatsentgelt geteilt durch 160,95 = Stund€nlohn. 2) Für Junl und Jull 1996 Enmalzahlung Üon DM 75. für Juni 1999
DM 80.

Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern) -)

WZ 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Zsltlohnsätze l€ Stundel)
lVe

Datum
des

lnkfraft-
tr€tens

DM

24,30
25,22
25,72

26,11
26,68

27,21

27.67

14,15

Bundesgeblet.
Bauausglelchsbetrag.

23,70

24,62
25.11

25,49
26,05

26,57

27,O2

13,82

22,10
22,94
23,31

23,66
24,18

24,66
25,08

20,08
20,84
21,05
21 ,37
21,75
22,'.tg
22,57

01.01 .02 30.06.02 I

Vor dem 01 .01 .1 995 = früheres
Zeitlohnsätze je Stund€ elnschl.

12,82 11,54 8,68

2) Dachdeckorvorarbelt€r, qualitizlorts Dachdeckergesellen' Dach-' d€ckeroesellen und Dachdsckarlachhelfer ohn€ Altersgliederung
3) Tarllveärag ab 01.07.1995 bls 30'06.1997 v€rlängert.

')
1)

EUR

4.'.i,

für Arbeltnehmer der höchst€n tarifmäßigen Altersstule (über 19 Jahr€)2)

ln Lohngruppe
lil

Dachdeckorlachholfer

ila(E)

Dachdeckerf achgesellen

Ib
Dachdeckergesellen
(nach bestandenor

Prülung)

erst -

malig
kündbar

zum:
Vorarbeiter lm

Dachdeckerhandwerk

-87-



45 Baugewerbe
Lohntabelle für das Baugewerbe in Hamburg

DM

Zeitlohnsätze je Stundel)

WZ 45.2, Land 007 (bisher 300 2)

für iugendliche
Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendelen

1 8. Lebensjahr
% des Vollarbeiter-

lohnes der Gruppe
vI

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .08.85
01 .04.86
01.04.87
01.04.88
01.04.89
01.01 .90
01.04.90
01 .04.91
01.04.92
01 .04.93
01 .04.94
01.04.95
01 .04.96
01 .04.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01 .04.01

31.03.86
31.03.87
31 .03.88
31 .03.89

18,26
18,80
19,38
20,08
20.74
21,28
22,62
24,20
25,59
26,58
27,22
28,24
28,76
29,1 3
29,57
30,43
31 ,03
31,53

18,15
18,69
19,27
19,97
20,63
21 ,17
22,51
24,O9
25,49
26,47
27,11
2Aj4
28,66
29,03
29,46
30,31
30,92
31,41

15,87
16,35
16,85
17,45
18,02
18,49
19,64
21 ,01
22,44
23,30
23,86
24,78
25,O2
25,35
25,73
26,48
27,OO

27,44

15,79
16,26
1 6,76
17,37
17,94
18,40
19,56
20,93
22,14
23,00
23,58
24,48
24,94
25,26
25,64
26,38
26,91
27,34

14,30
'14,72

15,18
15,72
16,23
16,65
17,69
18,91
19,99
20.76
21 ,26
22,06
22,46
22,75
23,09
23,76
24,22
24,60

14,09
14,51
14,96
15,50
16,02
16,44
17,47
18,70
19,78
20,54
2't,o4
21 ,84
22.25
22,54
22,87
23,53
24,OO

24,38

13,83
'14,24

14,67
15,19
15,68
16,08
17,08
18,26
19,29
20,03
20,51
21 ,28
21 ,67
21,95
22,27
22,92
23,36
23,73

13,54
13,95
14,39
14,90
15,39
15,79
16,79
17,97
19,01
19.7 4

20,21
20,98
21 ,37
21,65
21 ,97
22,61
23,06
23,43

13,23
13,62
14,O4
14,53
15,01
15,40
16,36
17.49
18,50
19,21
19,67
20,41
20,78
21,05
21,36
21,98
22.41
22,77

13,07
13,46
13,88
14,38
14,85
15,24
16,20
17,34
18,34
19,05
19,51
20,24
20,62
20,89
21,20
21 ,81
22,25
22,61

31 .03.90
31 .03.91
31.03.92
31.03.93
31.03.94
31 .03.95
31 .03.96
31 .03.97

31 .03.99
31.03.00

31 .03.02

80

für iugendliche
Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendet€n

1 8. Lebensjahr
7o des Vollarbeiter-

lohnes der Gruppe
vil

80

1 ) qauausgleichsbetrag (2,5 7o) und Sommerlohnausgleichsb€trag (2,9
%) und S_chlechtwetterzeltausgleich (0,5 %) als Baüzuschtag -
(gesamt 5,9 %) zusammengefaßt.

Lohntabelle für das Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin
DM wZ 45.2, Land 018 (bisher 300 1)

Zeltlohnsätze le Stundel)

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01 .08.85
01.04.86
01.04.87
01 .04.88
01 .04.89
01 .01 ,90
01 .04.90
01 .04.91
01.04.92
01.04.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01 .04.98
01.04.99
01 .04.00
01.04.01

31 .03.86

31.03.88

31 .03.90
31.03.91
3 t .03.92
31 .03.93
31 .03.94
31 .03.95
31.03.96
31.03.97

31.03.99
31.03.00

31 .03.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

für Arb€itnehmer'der höchsten tarifmäßigen Altersslure (über 1 8 Jahre)

in Berufsgruppeerst-
malig

kündbar
zum:

Werkpollere

lll 1und2(E)

Spezialbau-
facharbeit6r

v2

Baufacharb€iter

VI

Baufachwerker

vil

Bauwerker

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 1B Jahre)

in Berufsgruppeerst-
malig

kündbar
zum:

Werkpoliere

lll 1und2(E)

Spezialbau-
facharbeiter

v2

Baufacharbeiter

VI

Baufachwerker

vI

Bauwerker

1) Baua-usgleichsbetrag (2,5 7o) und Sommerlohnausgleichsbetrag
(2,9 7o) und Schl6chtw€tterzeitausgleich (0,5 7o) ali Bauzuschläg
(gesamt 5,9 7o) zusammengefaßt.
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45 Baugewerbe
Entgelttarituertrag für das Elektrohandwerk in Niedersachsen

DM WZ 45.3, Land 200 (bisher 310 8a)

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstule (über 21 Jahre)

in Entgeltgruppe

E1

Tätigkeiten,
die keine

bsrufsfachlichen
Konnntnisse und

Fertigkeiten
erfordern

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.06.98

01.04.99
01.07.00

31 .12.98

30.06.00

31 .12.01

24,35

24,98
25,80

22,32

22,90

23,66

20,29
20,82

21 .51

19,28

19,78

20,43

18,26
18,73

19,35

17,25

17,70

18.28

15,22
15,62

16,14

Datum
des

lnkralt-
tret€ns

Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM w245.3, Land 352 (bisher 310 9)

Entgeltsätze je Monatl)
Entgeltgruppe

E1

Keine einschlägige B€rulsausbildung

01.05.86

01.06.87
01 .04.89
01.05.90

01.04.91
01 .04.94

01 .04.95

01.07.97
01 .08.98

01.04.99
01 ,08.00
01 .08.01

30.04.88
31 .03.90

31 .03.912)

31 .03.92

31 .03.95

31 .03.96

31.03.983)

30.06.00

31 .03.02

17,26

18,29
19,46

20,58

22,14
24,90
25,70

4 194

4 142
4 250
4 335
4 422

14,37

15,23
16,20
17,13

18,43

20,73
21,39

3 495
3 451

3 541

3 612
3 684

9,75
10,33
10,99
11,62
't2,50
14,05
14,50

2 359
2 330
2 391

2 439
2 488

fl Vor O"n f .2.f 997 Z€itlohnsätze le Stunde. Entgell geteilt durch' 
160,9 = Stund€nlohn; ab 1.4.1998 gstellt durch 156,6.

2) Pauschale von DM 1 50 fÜr April 1 990

3) Der Rückgang der Sätze ergibt sich durch eine Arbeitszeitver-' kürzung ohne Lohnausgleich = Stundenlohn x Arbeitszeit gl€ich
Entgeltsatz

Fachserle 1 2001

Tätlgkelt€n
qualilizierter Art,

die nach
allgemelner

Anwoisung stBts
selbständlg
ausgeführt

werden

E6(E)

Tätigkeiten
qualifizierter Art,

die nach
allgemeiner
Anwelsung
weitgehend
selbständig
ausgeführt

werden

E5

Tätlgkeilen
qualilizlerter Art,

dle nach
konkreter

Anwelsung
anforderungs-

gerecht
ausgeführt

werden

E4

Tätigkeiten,
die allgameine
berufsfachliche
Kenntnisse und

Fertigkeiten
erfordern

E3

kündbar

grst-
malig

zum:

E8
Tätlgk€lten

höherwertlger
Art, dls im
Rahmen

betrleblicher
Rlchtllnlon stets
eigenverantwort-
llch ausg€führt

werden und
Tätigkeit bzw.

Einsatz als
Obermonteur

Tällgkelten
höherwertigor

Art, dls im
Rahmen

betrieblicher
Rlchtlinlen

weitgehend
€igenverant-
wortlich aus-

g€führt werden

E7

erst-
mallg

kündbar
zum:

E I (alt 7)

Umfassende Eerufspraxls
z.B. Hauptmonteur

E 5 (E) (alt 4)

B€rufsausbildung, vertleft e
Fachkenntnisse
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erst-
malig

kündbar
zum

I
Bestquallllzi€rte

Fachkrätte,
schwi€rige und

veranlwortungsvollo
Arbeiten

(Montagelelter usw.)

7

Selbständlge
Elektrolnstallateure

usw. mit
zusätzlichen

Kenntnissen und
Erfahrungen

6 (E)

Fachlicho Erfahrung,
selbständlgss

Arbelten

4

Abgeschlossene
Handwerkslehr€,

Eloktrolnstallat€ure
usw. nach

Elnarbeitung

2

Nach Elnarbeitung
mit erworb€nen
Kenntnlssen in
T€ilbereichen

45 Baugewerbe
Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen \

DM WZ 45 .3, Land 451 (bisher 31 O 1 0)

Zeitlohnsätze le Stunde
für Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (üb€r 21 Jahr€)

in Lohngruppe

Ohne einschlägige
Ausbildung

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.03.95
01.08.96
01.06.99
01.01 .00
01 .06.00

01 .06.01

01.08.94

0r.03.95
01.07.99
01 .01 .00
01.03.00
01 .03.01

01.10.01

01 .01 .02

01.03.02

31 .12.95

31 .12.961)

31.05.00

31 .05.01

29.O2.9621

28.02.O1

28.O2.02

28.O2.03

26,1 3

26,63
27,50
27,64
28,19

28,75

22,12
22,54
23,27
23,39
29,86

24,34

20,1 0

20.48
21,'15
21,26
21,69

22,12

16,09

16,40
16,92
17,O1

17,35

17,70

18,09
18,43
19,04

19,13
19,51

19,90

15,08

15,37
15,86
15,95
16,27
16,60

die
berufslachliche
Kenntnisse und

Fertigkeiten
ertordern

15,24

15,67
16,12
17,05
17,48
17,95

2 890

1) Elnmalig€ Sonderzahtung von DM 200.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarituertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
WZ 45.3, Land 752 (bisher 31ö 1 t)

Entgeltsätze.le Monatl)
ln Entgeltgruppe

B
(alt 1)

DM

21 ,04 19,40 17,80 16,55
21 ,63 1 9,95 .t 8,30 17 .O2
22,26 20,53 18,83 17 ,51
23,54 21,71 19,92 18,52
24,13 22,25 20,42 18,98
24,7A 22,85 20,97 19,49

3 990 3 679 3377 3 139

EUR

2 040 1 881 1 727 1 605
2 089 1 S26 1 768 1 643

2) Tarifvertrag ab 01.03.199S vertängsrt bis 30.06.1999

26,34
27,O8

27,87
29,48
30,22

31 ,04

5 187

2 652
2 715

24,30

24,98
25,70
27,1A

27,86

28,61

4 788

2 448
2 507

22,29
22,92
23,58
24,94
25,56
26,25

4 388

2 244
2 297

1 478
1 513

Statistisches 16, R 4.1 2

ersl-
malig

kündbar
zum: die eigen-

verantwortllch
ausgeführt

werden

(alt 8)

dle teilweis€
elgen-

verantwortlich
ausgeführt

werden

H

(alt 7)

mohrjähriger

erfahrung

(alt 6)

G

mit

Berufs-

F

(alt 5 (9)

dle nach
allgemelnen

'Anwelsungen
selbständlg
ausgeführl

w€rd€n

E

(alt 4)

quallfizlerter
Art, die

teilw€ise
sslbständlg
ausgeführt

werden

D

(alt 3)

die nach
konkr€tsr

Anw€isung
ausgeführt

wgrden, ab-
geschlosseno

Boruts-
ausbildung

die
grundlegende

Kenntnisse und
Fähigkeiten
erfordern

(alt 2)

c

1) Vor dem 01.10.2001 Zeittohnsätze ie Stund€. Entgettsätze geteitt
durch 161 = Stundenlohn.
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Datum
d€s

lnkraft-
tetens

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-

und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 45.3, Land 350 (bisher 310 2)

Zeitlohnsätze l€ Stunde

in Lohngruppo

Monteur€
ab 1. Berufsjahr

01.03.89
01.03.90
01 .04.91

01 .1 0.91

01.03.92
01.04.93

01.03.94
01.04.95
01 .03.96
01.04.97

01.05.98
01.05.99
01.05.00
01.03.01

19,50
20,30
21,56

22,O0

23,17
23,87
24,44

25,22
25,83
26,22

26,74
27.36
28,03

28,59

17,87
18,61

19,76

20,16
21 ,23
21 ,87

22,39
23,1'l
23,66
24,01

24,49
25,05
25,66
26,17

16,25
16,92

17,97
18,33

19,30
19,88
20,36
2't,o1
2'1,51

21,83

22,27
22,78
23,34
23,81

28.02.91

28.o2.921\

28.02.9411

28.O2.95

29.02.96
28.O2.97

28.02.99
29.02.00

28.O2.O2

13,00
13,54

14,38

14.67

15,45
15,91

16,29
16,81
't7,21

17,47

17,82
18.23
18,68
19,05

1 ) Pauschale von DM 1 70 Iü( Mätz 1 991 , für Mätz 1 993 DM 45.

Lohntarifuertrag für das Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen
DM Wz 45.3, Land 450 (bisher 310 3)

Zeltlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkratt-
trslens

für jugendliche
ungelernte
Arbeiter im

Alter bis
21 Jahren

11,21

r 1,57

11,80
12,O4

12,31

14,16

14,58
'14,93

15,36

15,70
16,25
16,58
16,94

01 .01 .88
01 .02.89

01 .01 .90

01.07.90
01.01 .91

01.01 .92

01.02.93

01.02.943)

01.01.95
01.04.96
01 .03.99
01.03.00
01 ,01 .01

3) Einmalzahlung für Januar 1994 von DM 100. für Januar bis März
1996 DM 200.

4) Tarituertrag ab 01 .04.1996 verlängert bis 28.02.1 999.

31 .12.88

31.12.91
31 .12.92

31.12.95
31 .01 .973)

29.02.004)

31 .12.01

21 ,40
22,O8

22.52

22,97
23,49
25,65
26,42

27,O5

27,83
2e.44
29,44
30.03
30,69

19,46

20,08

20,48

20,89
21 ,36
23,32

24,O2

24,60
25.31

25,87
26.78
27,32
27.92

17,43
17,99

18,35
18,72
19,1 4

20,90

21,53

22,05
22,69
23,1 9

24,OO

24,44
25,O2

15,55
16,05

16,37

16,70
17,08

14,94
15,42

15,73
16,04
16,40
18,65
19,21

19,67

20,24

20,69
21 ,41

21 ,84

22,32

13,22
13,64

13,91

14,19
14,51

15,84
16,32

16,71

17,19
17,57
18,18
18,54
18,95

12,44
'12,84

13,10

13,36
13,66
14,92

15,37
15,7 4

16,20
16,56
17,14
17,48
17,86

1, 2001

(E)

Monteurel)
nach dem 4. Berufsiahr

erst-
malig

kündbar
zum: Obermonteure S€lbständlge Monteure

für Arbeitnehmer der höchsten tarirmäßigen Allersstufe (über 21 Jah16)l)

in Lohngrupps

5

Obermonteure

4

Selbständige
Monteure

3.4 (E)2)

Monteure im
4. Berufsiahr
und darüber

3.3 (q2)

Monteure ab
3. Berufsiahr

2

Angelernte
Arbeiter

1

Ungelernto
Arbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Leltende
Obermonteure

1) Monteure bis l€itende Ob€rmonteurs ohn€ Altersgli€derun9.
2i Lonngruppe 3.4 entfällt ab 01,01.1992, dafür 3.3 (E).
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Datum
des

lnkratt-
trstens

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler-

und Kupferschmiedehandwerk in Bayern
DM WZ 45.3, Land 750 (bisher 310 6)

Zeltlohnsätzs Je Stunde

ln Ortsklasse I

in Lohngruppa

2

Arbeitnehmer ohne
elnschlägl gs Ausbildung

30.06.8601.07.85

01.07,87

01.07.88

01 .07.89

01.07.90

01.01 .95

01.01 .99

01.07.00

01.07.01

30.06.89

30.06.90

30.06.91

30.06,961)

30.06.002)

30.06.02

16,71

17,71

18,75

19,47

20,60

24,77

25,56

26,10

26,75

14,78

15,66

16,58

17 ,17

18,16

21 ,84

22,54

23,01

23,s9

11,93

12,64

13,38

13.84

14,64

17,59

18,15

18,53

18,99

1) Vom 01.07.91 bis 31.12.94 tarifloser Zustand

Datum
des

lnkraft-
tr€t€ns

01.05.88

01.05.89

01.05.90

01.05.91

01 .0s.92

01.05.93

01.05.94

01.05.95

01.05.96

01.10.97

01.05.99

01 .07.00

01 .07.01

30.04.89

30.04.90

30.04.91

30.04.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99

30.06.00

22,13

22,89

24,25

25,95

30.06.02

f l fofrg"rpp" en(fällt ab 01.05.1992

2) Tarifvertrag vom 01 .01 .1995 weiterhin gültig bis 31 .12.1998.

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein
DM WZ 45.4, Land 051 (bisher 916 1)

Zoltlohnsätze le Stunde

für Jugondliche der
Lohngruppe B
lm Alter unter

18 Jahren in % des
Vollarbeiterlohnes

18,57

19,22

20,36

21 ,78

23.64

24,55

25,1 I
26,14

26.62

27,07

27,74

28,31

28,85

17,77

18,38

19,47

20,83

22,62

23,49

24,O9

25,00

25,47

25,90

26,53

27.O8

27,59

16,15

16,71

17,70

18,94

20,56

21 ,35

21 ,90

22,73

23,15

23,54

24,12

24,62

25,09

14,54

15,04

15,93

17,05

18,50

19,22

19,71

20,46

20,84

21,19

21 ,71

22,16

22,54

60

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Selbständig€ Monteure
(A-Monteure)

5

Oualifizierte Monteure
(B-Monteure)

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßlgen Altersstufe (über 2O Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: A 11)

Werkmeister ohn€
Melsterprüfung

c

Vorarbeitsr

A

Spezialarbelter

A (E)

Gesellen nach d€m
1. Gesellenlahr

B

G€sollen im
'I . Geselleniahr

Statistisches Bundesamt, Fachserio 16, R 4.1, A
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45 Baugewerbe
Lohntarituertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

DM wZ 45.4, Land 126 (bisher 316 2)

Zeltlohnsätze je Stunde

für jugendliche
Arbeltnohmer bls
zum vollendeten

1 8. L€bonsiahr

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.89

01.05.90
01.05.91
01.05.92

01.05.93
01.05.94
01 .05.95

01 .05.96
01 .1 0.97
01 .05.99
01 .07.00

01 .07.01 30.06.02

30.04.90

30.04.91
30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.97
30.04.99
30.04.00

18,29

19,37
20.73
22,50
23,38
23,99
24,90

25,36
25,79
26,43
26,98

27,50

15,04

15,93
17,05
18,50
'19.22

19,72
20,47

20,84
21 ,19
21 ,71

22,16

22,58

10,03
10,62
1 1,36
12,34
12,81

13,14
13,64

13,89
14,13
't 4.47
14,77

15.05

16,75

17,70
18,94
20,56

21,35
21,90
22,73

23,1s
23,54
24,12
24,62

25,09

15,04

15,93
17,05
18,50
19,22
19.71

20,46

20,84
21 ,19

21 ,71

22,16

22,58

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen
DM WZ 45.4, Land 201 (bisher 316 3)

Zeltlohnsätze Je Stunde

für iugenclliche Arbeitnehmer
ohne abg€schlossene

Berufsausbildung
lm Alter unter

1 I Jahren

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01 .05.88
01 .05.89
01 .05.90

01 .05.91

01 .05.92
01 .05.93

01.05.94

01.05.95
01 .05.96

01 .10.97

01 .05.99

01.07.00
01.07.01

30.04.89
30.04.90
30.04.91

30.04.92
30.04.93
30.04.94

30.04.95
30.04.96
30,04.97

30.04.99

30.06.00

30.06.02

18,57
19.22

20,36

21,79
23,64
24,55
25,19

26,14
26,62
27,O7

27,74
28,31
28,85

16,15
16,71

17,70

18,94
20,56
21 ,35
21 ,90
22.73
23,15

23,54

24,12
24,62
25,09

14,54
15,04
15,93

17,05
18,50
'19,22

19,71

20,46
20,84
21 ,19
21,71

22,16
22,54

9,69
10,03
10,62

11,36
12,34
't2,81

13,14

13,64

13,89
14,12

14,47
14.77
15,05

'l) Arb€itnehmer ohne abgeschlossene Berufsausbildung ab
vollendetem 20. L€benslahr, lm übrlgen ohne Altersgll€derung.

6, R 4.1, 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Alterssture (über 20 Jahre)

in Lohngruppeorsl-
mallg

kündbar
zum:

Abg€schlosssns Ausbildung

Gesellen (E)Vorarbeiter Junggesellen
lm 1. Geselleniahr

Jugendliche
Arbeitnehmer ohne

Ausbildung
nach vollendet€m

20. Lebensjahr

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstulel)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe

Gesellen (E)
Arbeltnehmer ohne

abgsschlossene
Berufsausbildung

erst-
mallg

kündbar
zum:

Vorarbelter
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45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

DM wZ 4s.4, Land 351 (bisher 3i 6 4)

Zeitlohnsätze ie Slunde

lür iugendliche Arb€itnehmer
ohne abg€schlossene

Berufsausblldung
bis zum vollendeten

1L Lebensiahr

Datum
des

lnkraft-
tretons

01 .05.88

01 ,05.89
01 .05.90
01.05.91
01.05.92
01 .05.93
01.05.94
01.05.95
01.05.96
01 .1 0.97
o1 .05.99
01 .07.00
0t.07.01

30.04.89
30.04.90

30.04.91
30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
30,04.99
30.06.00

30.06.02

18,57
19,22

20,36
21 ,78
23,64
24,55

25,19
26,14
26,62
27,07
27,73
28,30
28,84

1 6,15
16,71

17,70
18,94

20,56
21,35
21,90
22,73
23,1 5

23,54
24,12
24,62
25,09

't4,54

15,04

15,93
17,05
18,50
19,22
19,71

20.46
20,84
21,19
21 ,71

22,16
22.58

11.31

11,70

12,39
13,26
14,39
14,95
15,33
15,91

16,21

16,49
16,88
17,23

17,56

1) Vorarbeiter ohn€ Altersgliederung, Gesellen nach dem 1
Geselleniahr.

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen
DM WZ 45.4, Land 453 (bisher 316 S)

Zsitlohnsätze le Slunde

B
für Jugendliche ohne
Ausbildungszeit bis

zum vollendeten
' 20. Lebensiahr rn 7o

des Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.91

01 .10.91

01.05.92
01 .10.92

01 .05.93
01 .05.94
01 .05.95
01 .1 0.96
01 .1 0.97
01.05.99
01 .07.00

01 .07.01

30.04.92

30.04.93

30.04.94
30.04.95
30.04.96

30.04.99
s0.06.00

30.06.02

21,21

21,21

23,64
23,64

24,55
25,1 9

26,14
26,62

27,O7

27,73
28,30
28,84

20,46
20,46
22,20
22.20

23,06
23,65
24,55
25,00

25,42
26,O4

26,58
27,O9

18,94
18,94

20,56
20,56

21,35
21,90
22,73
23,1 5

23,54
24,12
24:62
25,09

17,05
17,05
r 8,50
18,50

19,22
19,71

20,46
20,84

21,'t9
21 ,71

22,16
22,58

80

Statlstischos Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstute (über 20 Jahre)l)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarb€lter Ges€ll6n (E) Ohne abgeschlossene
Berufsausbildung

für Arbeitnehmer d€r höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppeerstmallg
kündbar

zum: AI

Fachvorarbelter

All a

Spezialfacharbeiter
(Dekorationsmaler)

Ailt b(E)

Gäsellen mit
ordnungsgemäßer

Ausbildung ab dem
2. Beschättigungsjahr

B

ohne abgoschlossene
Berufsausbildung
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45 Baugewerbe
Lohntarituertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

DM WZ 45.4, Land 650 (bisher 316 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

lür jugendliche
Hilfsarbeiter im Alter

von 1 9 Jahrsn
in % des Voll.
arbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.87
01.05.88
01.05.89
01 .05.90
01 .05.91

01.05.92

01.05.93
01.05.94
01.05.95
01 .05.96

01.10.97
01.05.99
01 .07.00

01.07.01

30.04.88
30.04.89
30.04.90
30.04.91
30.04.92
30.04.93

30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99
30.06.00

30.06.02

18,76
19,38

20,05
21,24
22,73
24,67

25,62

26.28
27,28
27,7A

28,25
28,94
29,54

30,1 1

16,41

16,96

17,55
18,59
19,89
21,59

23,49
24,09
25,00
25,47

25,89
26,53
27 §8
27,60

15,63
16,15
16,71

17,70
18,94
20,56

21,35
21,90
22,73
23,1 5

23,54
24,12
24,62

25,09

14,O7

14,54
15,04
15,93
17,05
18,50
19,22
19.71

20,46
20,84

21 ,19
21 ,71

22,16

22,58

70

1) Meistsr, Vorarb€lter und Gesellen ohne AltersgliedOrung.

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.05.87
01.05.88
01 .05.89

01 .05.90

01.05.91
01.05.92
01.05.93
01.05.94
01 .05.95
01.05.96
01 .1 0.97
01 .05,99

01 .07.00

01.07.01

30.04.88

30.04.89
30.04.90

30.04.91
30.04.92

30.04,93

16,78
17,33
17,93
18,99

20,32

22,06
22,91

23,50
24,39
24,84
25,26
25,88
26,41

26,91

30.04.95
30.04.96
30.04.97
30.04.99
30.06.00

30,06.02

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern
DM wz 45.4, Land 751 (bisher 316 7)

Zeltlohnsätz€ ls Stunde

für Jugendliche Hilfsarbeiter
bis zum vollendeten

20. Lebensjahr

15,63
16,15
16,71

17,70
18,94

20,56
21,35
21,90
22,73
23,1 5

23,54
24,12
24,62

25,09

14,07
14,54
15,04

15,93
17,05
18,50
19,22
19,71

20,46
20,44
21 ,19
21 ,71

22,16

22,58

12.50
12,92
13,37

14,16
15,15
16,45
1 7,08
17,52
18,18
18,52
18,83
19,30
19,70

20,07

lür Arbeltnehmer der höchst€n tarlfmäßlgen Altersstufe (über 20 Jahrell)
ln Lohngruppe

erst-
mallg

kündbar
zum

Melsler Vorarbelter

(E)

Gesellen im
2. Geselleniahr

Hilfsarbeiter

für Arb€itnehmer d€r höchst€n tarifmäßlgen Alt€rsstufe (über 20 Jahre)

ln Lohngruppe

G€sellen (E)l) Hillsarbeiter

€rst-
mallg

kündbar
zum: Vorarbelter

2001Fachsorle 16, R 4.1Statlstisches

1) Gesellen nach vollendet€m l. Geselleniahr
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01.06.88
01.06.89

01 .06.90
01.06.91
01.01.92
01 .06.92
01 .06.93
01.01.94
01.06.94

01.06.95
01 .06.96
01 .12.97

01 .07.99

01.08.00
01.08.ol

15,56
16,07

16,97
1A,20

18.25
19,35
20,12
20,40
20,95
21 .82
22,22
22,60
23,1 I
23.69
24,'19

14,74
15,27

16,12
17,29
17,34
18,38
19,1 1

19,38
19,90

20,73
2'l,11
21,47

22,O3

22,51

22,98

14,00

14,46
15,27
16,38
16,43
17,42
18,11

18,36
18,86
19,64
20,00
20,34

20,87

21,32
21,77

14,00
14,46
15,27
16,38
16,43
17,42
18,11

18,36
18,86
19,64
20,00
20,34

20,87

21,32
2't,77

.t 1,90

12,29
12,98
13,92

13,96
14,81

15,39

15,61

16,03
1 6.70
17,O1

17,29
17.74
18.13
18,50

Datum
dos

lnkratt-
tretens

Datum
des

lnkraft
tretens

01.01 .89

01 .05.89
01.05.90
01.05.91
01 .07.93
01 .01 .95
01 .04.96

01 .03.97

01 .03.99

01.03.00

31.05.89

31.05.90
31 .05.91

30.04.92
31.05.93

18,67

19,29

20,36
21 ,84

21,90
23,22
24,14
24,48
25,14

26,18
26,66
27,12
27,83

28,43
29,03

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

DM WZ 45.4, Land 850 (bisher 316 8)

Zeltlohnsätze Je Stunde

für iug€ndllch€
Arbeitnehmer
ohne abge-
schlossene

Berufsausbildung
bls zum

vollendeten
1 9. Lebensjahr

13,23
13,67
14,42
15,47
15,51

16,45
17,10
17,34
17,81

18,55
18,89
19,21

19,71

20,14
20,56

31.05.94
31.05.95

31.05.96

31.05.99
31 .07.00

31.05.02

30.04.91
31.12.92

31 .12.962)

28.O2.9921

29.02.00

28.02.0121

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifuertrag für die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

DM WZ 50, Land 201 (bisher 24g 1)

Zeitlohnsätze le Stunde

für Jugendlich€
(ohn€ gelernte Arbsiteo

im Alter von 17 und 18 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

15,23

15,53

15,84
17,20

18,20
18,98
19,48
20,o2

20.66
21,28

12,36

12,61

12,86
13,97

14.78
15,42
15,82
16,26

16,79
17,29

13,71

13,98

14.26
15,49
16,39
17,09
17,54
18,03

18,60
19,16

85

2) Einmalzahlung von DM 230 für Januar - März 1996, für Januar und
Februar 1997 DM 210, Tarlfvertrag gültlg ab 01,03.00 verlängert bis
30.09.01.

1) G€lernto Arbeiter ohne Altersgllederung.

für Arbeitnehmer der höchst€n tarlfmäßlgen Altersstufe (über 19 Jahre)

in Lohngruppeerst-
mallg

kündbar
zum:

Vorarbeltbr Facharbeiter (E)
Facharbeitsr

lm2.
GesellenJahr

Facharboitsr
lm 1.

Gesellsnlahr

Maler- und
Lackiererwerkor

Maler- und
Lackiererhelfer

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßig€n Altersstufe (über 21 Jahre)l)

in Lohngruppe
grst

malig-
kündbar

zum
3 (E)

Gelernle Arbeiter lm
3. Gesellenlahr

Angelernte Arbelter

2

Ungelernte Arbelter

1

Statistisch€s Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, A
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstelten
Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM WZ 50, Land 352 (bisher 249 2)

Zeitlohnsätze Je Stunde

für jugendllche
ungelernte Arbelter

lm Alter von 18 Jahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkratt-
trot€ns

01 .03.94
01 .03.95

01 .03.96
01.01 .97

01 .03.97

01.03.98

01 ,03.99
01 .03.00
01 .04.01

28,O2.95

25.O2.96

28.O2.97

28.02.98

28.02.99

29.02.00
28.O2.O1

28.O2.O2

21,86
22,54
23,13
23,45
23,80

24,37

25.10
25,85
26,50

18,80
19,38

19,88
20,1 6

20,46
20,95

21,58
22,23
22,79

16,43
16,94

17,38
17,62
17,88

18,31

18,86
19,43
19,92

15,09
15,56
15,96
16,18
't6,42

16,81

17,31

17,83
18,28

1) Facharbelt€r ohn€ Altersgllederung.

Datum
des

lnkralt-
tr€tens

01 .03.95

01 .01 .96

01 .04.96

01 .03.97

31.0.l .962)

31 .01 .972)

31 .01 .982)

Lohnvereinbarung für das Kraftfahrzeuggewerbe in Baden'Württemberg

WZ 50, Land 65'l (bisher 245 5)

Monatslöhnel)

in Lohngruppe
2

Angelernto Arbeiter
3

01.04,98

01 .02.99

01 .04.00

01.03.01

31.01 .992)

29.02.00

28.02.0121

25,61

26,32
26,85
27,24

DM

19,69
20,24

20,64
20,97

3 363
3 472

3 576
3 662

EUR

1 872

16,92
17,39
17,73
18,01

4 374
4 516
4 651

4 763

mit Übung und
Erlahrung

1 7,83

18,33
18,09
18,99

3 045
3 144

3 238

3 316

mit Kenntnissen und
Geschicklichkeit

2 889
2 983

3 072

3 146

1) Vor dem 01.04.98 Stundenlöhne. Ab 01 .04.98 Monatslohn (getellt
durch 156,60 = Stundenlohn).

01.01 .02 28.O2.O2 2 435

Bundesamt 4.1, Aprll

1 695 1 609

2) Für Februar und März 1 996 le DM 1 1 0, für Februar 1 997 DM 1 00'' für Februar und März 1998 i'e DM 105, fÜr März'2000 Einmalzahlung
vonDM110.

,ür alle Arbeltnehmer (über 21 Jahre)1)

ln Lohngruppe
erst-
mallg

kündbar
zum:

5

Facharb€lter mlt
aufslchtsführender

Tätlgkeit

3

Facharbelter ab dem
3. Gesellenlahr

Angelernte Arbelt€r

2

Ungelernte Arbelter

1

erst-
malig

kündbar
zum:

melsterllches Können,
Selbständlgkeit usw.

Gesellen nach dem
1. Gesollenlahr

4a(E)7

Facharbelt€r
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erst-
malig

kündbar
zum: Hocnwertiglrartgkoiten, 

I
Gruppenf ührertätl gkeit bel lnstandsetzung,l

Kaross€riearbelten I

IV

Abgeschlossens Bsrufsausblldung,
erweitorte Kenntnlsse und Fertigkeiten

(lnstandsetzungsarbelton)

Datum
des

lnkratt-
tr€tens

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

WZ 50; Land 751 (bisher 249 6)

Vergütungssätze le Stundel)
in Vergütungsgruppe

I

Tätigkeiten ohne vorherige Konntnisse,
kurze Elnweisung

(Prlegearbeiten an Fahrzeugen)

DM
01 .03.95
01 .03.96
01 .03.97

01 .06.98

01.03.99
01.03.00
01.03.01

29.02.96
28.O2.97

3 989
4 089
4 150
4 250
4 378
4 507

4 611

3 333
3 416
3 467

3 550
3 657
3 765

3 852

2 621
2 687
2 727

2 792
2 876
2 961

3 029

28.02.99
29.02.00
28.02.O1

01 .01.02 28.O2.O2

Datum
des

lnkralt-
trBtens

01 .06.95

01.07.96
01.07.97
01 .08.98
01 .08.99

01.05.00

01 .05.01

2 358

eine abg€schlossene
Facharbeiterausblldung

voraussetzen,
Facharbelter, Kunden-

dienstmonteur

nach abgeschlossener
Berufsausbildung

ausgeführt werden,
Vorarbelter,
Krallfahrer

ohne Vork€nntnlsse
nach Einwelsung

ausgeführt werden,
Pförtner, Kantinenkräfte

1 549

Vorkenntnisse nicht
erfordern,

Lagerhille, Küchenhilfe

EUR

1) Vergütungssätze get€ilt durch 160,95 = Stundenlohn: ab
01.10.1996 geteilt durch 158,78; ab 01.10.1997 goteilt durch
156,6.

31 .05.96
30.04.97

30.04.981)
30.04.991)
30.04.001)

19,61

19,98
20,28
20.79
21 ,44
21,98

22,60

16,60
16,92

17,17
17,60
18,15
18,60
1S,12

1 970

14,55
14,83
15,05
15,43
15,94

16,34
16,80

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvertrag für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in schleswig-Holstein

WZ 51, Land 050 (bisher 400 1)

Zeitlohnsätze le Stunde
für Arb€ltnehmer der höchsl€n tarifmäßi96n Altersstuf€ (über 'l B Jahre)

ln Lohngruppe

5a 3
Tätigkelten, die

nach Einarbeltung
ausgeführl werden,

Lager- und
Transporlarbeiter

2

DM

6

13,65
13,91

14,12

14,47
14,98
15,35

15,78

13,45

13,71

13,S2

14,27
14,78
15,15

15,57

01.01 .02 30.04.02 11,56 9,78

und Juni 1997 Pauschalo von DM 50; für Mai bis Juli 1998
für Juni und Juli 1999 elnmalige Gesamlpauschale von DM

EUR

Für Mai
DM 80,
1 50.

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

-98-
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg

DM WZ 51, Land '125 (bisher 4oo 2l

Zeltlohnsätze l€ Woche

für Arbeltnehmer der höchst€n tarlfmäßigen Altersstule (üb€r 18 Jahre)

ln Lohngruppo

1

Hilfstätigkeiten die
Vorkenntnisse nicht

erfordern
(Lagerhilf en)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.07.95
01.07.96
01.05.97
01.08.98
01 .07.99

01 .05.00
01 .05.01

30.04.96
30.04.972)
30.04.98
a0.04.992)
30.04.002)

30.04.02

30.04.95
30.04.96

30.04.97

30.04.98
30.04.99
30.04.00

841

857
870
890
920
943
969

732
746
757
775
800
820
843

595
606
616
630

650
666
685

549
559

568
581

600
615
632

526

536
544
557
575
589
605

'l) Frele Vereinbarung, mindestens ledoch aufgeführte Wochenlöhne

Datum
dos

lnkraft-
tret€ns

3 395
3 525

3 592

3 646
3 737
3 8s3
3 961

4 072

3 168

3 289
3 351

3 401

3 486
3 594
3 695
3 798

2) Pauschale für Mai und Juni 1996 je DM 60. für Juli 1998 DM 67. für
Mal und Juni 1999 ein-maliger Festbetrag von DM 60.

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
WZ 51, Land 200 (bisher 400 3)

Tarifsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe
1

Einfache Tätigkeiten
ohne berufliche

Vorbildung (Wächter
Boten, Reinigungs-

personal usw.)

DM

01 .05.94

01 .05.95

01 .05.96

01 .07.97

01.07.98
01 .06.99

01 .05.00

01.05.01

2 948
3 061

3 115

3 162

3 241
3 341

3 435

3 531

2 5s8
2 656
2 727

2 778
2 878
2 9aa2l
3 092

3 179

2 327
2 416

2 462

2 499

2 561

2 640
2 714

2 790

01.01.02 30.04.02 | zoaz

ffiäilu" g"reilt durch 167 = Stundenlohn

1 805 1 625 1 427

2) Lohngruppe 2 Vorweganhebung um DM 20 zum 01.01.2000.

1 942

EUR

€rst-
malig

kündbar
zum:

6l)

Arbeltnehmer mit
abgeschlossener

Facharbsiterausbildung

5c

Kraftfahrer der
Führerscheinklaise ll

sl2
Arbeiten

nach Einarbeitung I ohne Vorkenntnisse
unter B€lastung I nacn Einweisung

flransportarbeiten usw.) | (AbOacken usw.)

4

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, verant-

wortungsvoll€ Arbeiten
(Kraftfahror mlt Führer-

dsr Klasse ll

2

USW.

5 3

ausblldung usw.)
(Handwerker mit

Gewisse Übung oder
Erfahrung

(Lagerarbeiter usw.)

Schwlerlge Tätlgkeiten
mit Erlahrung

Hochwertlge Tätlgkeiten,
Dlspositlonsbelugnis

erst-
malig

kündbar
zum:

2001, Fachserie 1
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

DM wZ 51, Land 350 (bisher 400 4)

Monatslöhnel)

für Arbeitnehmer der höchsten larifmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

ln Tarifgebiet I

in Lohngruppe

Nachtwächter
usw.

01 .04,92
01 .03.93
01 .03.94
01 .03.95

01 .04.96

01.03.97
01.05.98

01.06.99
01.04.00

01.04.01

28.02.93
28.O2.94

28.02.95
29.02.96
28.O2.97

28.02.98
31 .03.99

31.03.002)

3 250
3 351

3 418
3 548
3 621

3 675
3 767

3 884
3 981

4 092

3 088
3 184
3 248
3 371

3 440

3 492
3 579

3 690

3 7A2

3 888

2 140

2 206
2 250
2 336
2 386
2 422
2 483
2 560
2 624

2 697

2 040
2 103

2 145

2 227
2 275

2 309
2 367
2 440

2 501

2 571

Datum
des

lnkrart-
tretens

31.03.02

1) Monatslöhne (geteilt durch 167 = §1r.t66sn16661.

Datum
des

hkraft-
tretens

01.04.92
01.04.93
01.04.94

01 .05.95

01.06.96

01 .05.97
01 .08.98
01 .07.99
01.05.00
01.04.01

31 .03.93
31.03.94
31.03.95

30.04.962)
30.04.972)

30.04.98
30.04:992)
30.04.oo2)

3 049
3 147

3 210

3 332
3 395
3 446
3 532

3 641

3 732

3 83631 .03.02

1) Monatslohn geteilt durch 167 = §tunclg6le6n.

2 982
3 074
3 135

3 255
3 322
3 372
3 456

3 563
3 652

3 755r

2 722
2 807
2 863
2 972
3 034
3 080
3 156

3 254
3 335
3 428

2 520
2 598
2 650
2 751

2 809
2 851

2 922
3 013
3 088

3 174

2 240
2 309
2 355
2 445
2 497

2 534
2 598

2 679
2746
2 823

2) Pauschale für April und Mai 1 999 je DM 60

Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Hessen
DM WZ 51, Land 450 (bisher 400 5)

Monatslöhne1)
für Arbeitnohmer der höchstsn tarifmäßlgen Alterssturo (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

L1
Hilfsarb€iter, Abpacker

Küchenhilfen usw.

2 857

2 948
3 010
3 124

3 183

3 231

3 312
3 415

3 500
3 598

2 390
2 466
2 520
2 616
2 666
2 706
2 774
2 860

2 932
3 0t4

2 115
2 183

2 230

2 3't5
2 359
2 394
2 454

2 530
2 593
2 666

2l Für.April 1995 Einmalbetrag von DM 215 für die Lohngruppen L l
und L 2 sowie DM 150 tür t S bis L 7, für Mai 1s96 Eiämäioerrag
von DM 55; im Juli 1998 Elnmatzahlung von DM 80, für Mai und-
Juni 1999 Einmalzahlung von je DM 35 bzw. 4O bzw. SS, je nach
Lohngruppe.

erst-
malig

kündbar
zum

vilt

Hilfsmeister,
Obermonteur

USW.

vI
Selbständigo
Handwerker

usw

vt lv
Kraftfahrer

Führerschein- I Führerschein-
klasse ll I ktasse ttt

IV

Lager-arbeiter
Rangierer

usw.
Boten usw.

I
Pack- und

Sortiertätig
k€iten usw,

'erst-
malig

kündbar
zum:

L6
Handwerker,
Facharbeiter

L5
Kraftfahrer der

Führersch€inklasse ll usw,

L2
Platz-, Lager. oder
Hafenarbeiter usw.

stisches Bundesamt, Fachseri€ 16, H 4.1
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orsl-
malig

kündbar
zum:

6
Arbeltnehmer mit

Erfahrung,
VBrantwortung und

Selbständigkeit

5 (E)

Abgeschlossene Fach-
ausbildung (Krafttahrer
mit Führerscheinklasse

2, Handw€rker,
Facharb€lter usw.)

4 o

usw.)
(Vorarbeit€r,

Angelernte Arbeitnehmer
(Lagerarbeiter, Abf üller

usw.)

Abgeschlossene
Ausbildung

mlt Führerschelnklasse
usw.)

Datum
dss

lnkralt-
tretens

51 Handelsvermittlung und GroBhandel (ohne Hande! mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuereinbarung für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

WZ 51, Land 650 (bisher 400 8)

Zeitlohnsätze le Stunde
für Arbsitn€hmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

Arbeitnehmer mit Pack-
und Sortierarbeilen usw

DM

01 .04.93

01 .06.94

01 .04.95
01 .04.96
01 .04.97

01.07.98

01.06.99
01 .06.00

01.04.01

31 .03.94
31 .03.952)

31 .03.96
31 .03.97
31 .03.982)

31.03.992)
31.03.002)

31 .03.012)

20,26
20,67
21,41

21,83
22,16

22,71

23,41

24,11

24,79

19,00
19,38

20,12
20,52
20,83
21,35

22,O1

22,67
23,30

16,16
16,48

17,13
17,47
17,73
18,1 7

18,73
19,29
19,83

15,34
15,65

16,26
16,58
16,83
17,25
17,78
18,31

18,93

13,40
13,67

14,25
14,53
14,75

15.12
15,58
16.05
16,50

EUR

01 .01.02 31 .03.02 12,68 11,91

'l) Lohngruppen 3 bis 6 ohne Altersgli€d€rung.
2) Elnmalzahlung für Mai 1994 = DM 60; lm Junl 1998 Einmalzahlung

von DM 47, für April und Mai 1999 Einmalzahlung von DM 65 - 1 10

Datum
des

lnkraft-
tretens

29.02.96

28.O2.97

28.02.98
31.03.99
31.03.001)

18,22

18,57
18,87
19,34
'19,94

20,44
21,O131 .03.021)

10,14 9,68 8,44

je nach Lohngruppe, für April und Mai 2OOO Ausgleichszahlung von
DM 188.

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern
DM wZ 51, Land 750 (bisher 400 9)

Zeltlohnsälze ie Slunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

Arbsilen einfachsr
Art nach Elnweisung

(Verpacker usw.)

01 .04.95

01.03.96
01.03,97
01.05,98
01.07.99
01.07.00

01 .07.01

19,47

19,84
20,16
20,66
21 ,31

21,84
22,45

15,80
1 6,10
16,36
16,77
17,31

17,74
18,24

14,64
14,92
15,16
15,53
16,02
16,42
16,88

13,55
'13,81

14,O4

14,39
14,85
15,22
15,65

16,99
17,31

17,59
18,03
18,59
19,05

19,58

1) Für April bis Juni 1 999 Einmalzahlung von DM 1 1 0, lür April bis Juni
2000 Pauschale von OM 1 1 0.

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Ouallflkatlon und
Verantworlung
(Lagermeister,

Handwerk€r usw.)

5 (E)

Abgeschloss€ne
Facharbeiter-

ausbildung

4

Anlernzeit mlt
langlährlger

praktlscher Tätigkeit
(Kraftlahrer usw.)

3

Anlernzeit mit
einschlägigen
Kenntnlssen

(Staplerfahrer usw.)

Kurze Einarbeitung
ohne einschlägige

Kenntnisse
(Lagerarbeiter usw.)

Bundesamt, Fachserie 1 R 4.1
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€rst-
malig

kündbar
zum:

L6
Abgeschlossene

HandWerkerausbildung,
Arbeiten mit Oualitikation

und Verantwortung
(Betrlebshandwerker

usw.)

Abgeschlossene
Facharbeiterausbildung

(Kranfahrer usw.)

L5(E) L4 L3

(Lager-

Nach elner ieweils
Anlernzeit,

facharbelter usw.)

Langlährige praktlsche
Tätigkeit, umlangreiche

elnschlägige Kenntnisse
(Staplerfahrer usw.)

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-)

DM WZ 51 , Iand 925 (bisher 400 1 1)

Z€itlohnsätze le Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

L1
Elnfach€ Arbeiten nach

Einw€isung, ohne
vorherige Kenntnisse
(Hllfstätlgkeit€n bei

Pack. und
Sortierarbelten usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.90

01.06.91
01 .04,92
01 .0s.93
01.04.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.06.98
01.06.99
01.05.00
01 .05.01

31.03.91 1)

31.03.921)
31.03.93

31.03.941)

31 .03.96
31 .03,97

31 .03.98

30.04.99
30.04.001)

16,45
17,59
18,57

19,16
19,54
20.28
20,68
20,99
21,51

22jA
22.73
zä.st

15,01

16,05
17,O2

17,56
17,91

18,59
18,95
19,23
19,71

20,32
20,83
21,41

14,31

15,30
16,1 7

16,69
17,O2

17,67
'18,01

18,28
18.7 4

19,32
19,80

20,35

11.87
12,69
13,43

13,86
14,14
14,68
14,97

15,19
15,57
16,05
16.45

16,91

12,83
13,72
14,76
15,23
15,53
16,12
16,43
16,68
17,10
17,63

18.07
18,5830.04.021)

') Bis zum 31.03.1992 Groß- und Außenhandel in Berlin-West,
ab 01.04.1992 Großhandel und Dlenstl€lstungen in Berlin-West,
ab 01 .01.2000 in Berlin.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .10.95

01.03.97
01.04.99
01.01 .01

01.01 .02

31 .12.96
31 .12.97

30.06.002)

31.12.0221

1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

1) Pauschal€ von DM 140 je Monat für April und Mai 1990, 1991 je DM
200; April 1993 DM 200,,ür Mal 1999 DM 40, zum 30.04.02 erfolgt
eins Vorueganhebung um 1 7o, die auf die nächste Tariferhöhung
nicht angerechnet werden kann,

Lohntarifuertrag für die Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen
DM wZ s1.1, Land ool (neu)

Monatslöhnel)

in Lohngruppe

wrv
Werkstattbereich

Iwilr I wil
Handwerker

für bes.
schwierlge u.
hochwertlge

Facharbolten,

Verantwortungs-
bswußts€in

für schwierige
Faöharbeiten,

bes. Fähigkeiten
u. langwl€rig€
Erfahrungen

mit abgeschloss.
Berufsausbildung

b€i Arbeiten im
erlerntsn B€ruf

wt

Workstattlach-
arbeiter,

Handwerker der
Lohngr. W ll lm
1. Gesellenjahr

3 392
3 453
3 632
3 704
3 793

2 927
2 980
3 133

3 196

3 274

3 750

3 818
4 014
4 095
4 194

3 429

3 490
3 670

3 744

3 835

3 127

3 183

3 348
3 416
3 498

2 962.
3 015
3 171

3 234
3 3r2

2 313
2 3s5
2 477
2 526
2 5A7

2lr
1

arifvertrag ab 1.3.1997 gilt weiter bis 31 .3.1999, Tarilvertrag ab
.4.1999 gilt weiter bis 31.12.2000.

€rst-
malig

kündbar
zum:

LV Lilt LI
Lagerbereich

Hilfskrälte, z.B.
Reinigungsp€rso-
nal, Küchenhilfen

ker mlt
abgeschlossener
Berulsausblldung

Spezialkönnen
erforderlich, z.B.

Vorarbeiler,
Maschinlsten
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein
WZ 52, Land 050 (bisher 430 1)

Zgitlohnsätze io Stunde

lür.iugendllche
Arbeitnehmer bis zum

vollendeten
18. Lebensiahr in 7o des

Vollarbelterlohnes
für die

Lohngruppen I - lll

DM

Datum
des

lnkratt-
lretens

01.07.91
01 .08.92

01.06.93
01 .06.94
01.07.95

01.05.96
01.08.97
01.07.98
01.08.99

01.06.00
01.05.01

31.07.92
31.05.93

30.04.95
30.04.961)
30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.001)
30.04.01

19,00
20,08

20,74
21 ,42
22,06
22,47

22,81
23,29
23,99

24,59
25,25

17,05
18,02
18,61

19,22
19,85

20,22

20,52
20,95
21,5A

22,12
22,72

13,77
14,55
15,03

15,53
16,20
16,50

16,75
1 7,10
18,01

18,46
18,96

9,69

12,00
12,68
1 3,10
13,53
14,17
14,43

14,65
14,96
15,41

15,80
16,23

80

01 .01 .02 30.04.02 12,91 11,62

'l) Pauschale von DM 140 für Mal und Juni 1995, für Mal bis Juli 1999
Einmalzahlung von lnsgesaml DM 165.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.91

01 .01 .92

01.05.92
01.05.93

01 .05.94

01 .07.95

01 .05.96
01.05.97
01.05.98
01.08.99
01 .05.00

01 .05.01

3 365
3 372
3 560

3 680

3 801

3 938
4 011

4 070
4 155

4 2AO

4 387
4 505

2 934
2 939
3 105

3 210

3 316
3 435

3 499

3 550
3 625
3 734

3 827

3 930

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen
WZ 52, Land 200 (bisher 430 3)

Mindestmonatslöhne | )

für jugendliche
Arbeitnehmer

bls zur
Voll6ndung

des 18. Lebens-
lahres in 7o des

DM

2 696
2 701

2 850

2 944

3 041

3 150

3 208
3 255
3 323
3 423

3 509

3 604

1 843

EUR

EUR

2 320
2 324
2 455

2 538

2 622
2 716
2 766
2 807

2 866
2 952
3 026
3 108

1 968
1 972
2 100

2 171

2 243
2 324
2 367
2 401

2 451

2 525
2 588

2 658

97,5

98
98,5

98,75

98,7
99,1

8,30

85

30.04.92
30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96
30.04.97
30.04.98
30.04.99
30.04.o03)

30.04.01

01 .01 .02 30.04.02 2 303 2 009 1 589 1 359

3) Für Mai bis Juli 1 999 Elnmalzahlung von DM 150

lür Arb€itnehm€r der höchsten tarifmäßigen Allersslufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppeerst-
malig

kündbar
zum:

lvg

Übrige Handwerker usw.
ab 5. Berufslahr

il

Kraftfahrer

Ib

Handelsarbeitor,
Lagerarbelter usw.

Arbeitskräfte für leichte
Lager- und Sortier-
arbelten, Abpacker,

Abwieger usw.

lür Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstuf€ (über 21 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
ln Ortsklasse ll2).

tvb
Kraftfahrer tür
PKW und LKW

bis zu 1,5 t
Nutzlast

ilb I

Körperttch I
schwere Arbeltenl

(Lagerarbeiter Iusw.) |

I

Ohne berufllche
Vor- oder

Ausblldung
(Spülhllfen usw.)

in Yo der
Lohnsätze der

Ortsklasse I

erst-
malig

kündbar
zum

ill d

Besond€rs
qualifizierte

Handwerker usw.

lll c
Handwerksr,
lnnendekora-
toure, Haus-
meister usw.

Fachserie 1 R 4.1

1I Mindestmonatslöhne oeteilt durch 163 = Stundenlohn.
2i Ab 01 .03.1993 = 98 %, ab Ol .03.1994 = 98,5 7o; ab 01 .01 .1996 =

98,75 1o. ab 01 .05.1999 = 99,1 %.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen
WZ 52, Land 350 (bisher 430 4)

Mindestmonatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigsn Altersstufe (üb€r 20 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

ll a

Gewiss€ Fertigkeiten
(Näher(innen) für einfach6

Arbeiten usw.)

01 .01 .02 31.03.02 | z taa

f l ftiinO".tr*n"tslöhne geteilt durch 163 = Stundenlohn.

2 223
2 273
2 358
2 446
2 534
2 586
2 625
2 680
2 760
2 829
2 906

. 1660 1486

2) Für April bis Juni 1995 Pauschale von insgesamt DM 200 bis DM
300 ie nach Entgelt, für April bis Juni 1 999 DM 1 65.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92
01.03.93
01.04.93
01.04.94
0.1.07.95
01.04.96
01 .1 1 .97
01 .06.98
01 .07.99
01 .05.00
01 .04.01

Oatum
des

lnkraft-
tretens

31 .03.95
31.03.962)
31 .03.97

31.03.99
31 .03.002)
31.03.01

3 318
3 318
3 427
3 540
3 667
3 735
3 791

3 871

3 987
4 0a7
4 197

2 56s
2 565
2 650
2 737
2 836
2 888
2 931
2 993
3 083
3 160
3 247

DM

2 797
2 797
2 889
2 984
3 091
3 148
3 195
3 262
3 360
3 440
3 538

EUR

1 809

Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)
WZ 52, Land 450 (bisher 430 5)

Mindesmonatslöhne I )

für Arbeitnehmer dor höchsten tarifmäßigen Altersstuf€ (über 18 Jahre)
ln Lohngrupp€

lc la
Arbeiten.ohne besondere Ausbildung

od€r nach kurzer Einweisung

01.03.92
01.02.93
01.03.93
01.03.94
01 .06.95
01.03.96
01 .1 1 .97

01.06.98
01.07.99
01.05.00
01.04.01

28.O2.95

29.02.962)
31.03.972)
31 .03.98
31 ,03.99
31 .03.002)

31 .03.01

28.O2.93

01.01 .02 31 .03.02 2 064

Statistischos Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

1 579 1 336

April bis Juni 1995 Pauschale von insgesamt DM 200 bis DM
je nach Entgelt, für März 1997 Einmaizahlung von DM 60 bls
70, le nach Lohngruppe, lm Dezember 1 997 Elnmalzahlung von
120 für die Zeit vom 01 .04. - 31.10.97, lür April bis Juni 1999
1 65.

3 190
3 190
3 295
3 404
3 527
3 592
3 646
3 723
3 835
3 931

4 037

DM

2 540
2 540
2 624
2 711
2 809
2 861

2 904
2 965
3 054
3 130

3 215

EUR

1 644

Hilfsarbeiter
usw.

2382
2 432
2 522
2 605
2 699
2 749
2 790
2 849
2 934
3 007
3 088

Putzlrauen
usw.

2 061

2 061
2 129
2 1S9

2 278
2 325
2 360
2 410
2 482
2 544
2 613

2l Für
300
DM
DM
DM

erst-
malig

kündbar
zum:

| ilrb
Mit Abschlußprüfung usw.

Handwerker,
lnnendekorateuere usw

Modistinnen, Schneide(innen)
für Anderungsarbeiten

in der Oberbekleidung usw.

lll c

Körperlich schwere Arbeiten
(Lagerarbelter usw.)

ilb

erst-
malig

kündbar
zum: Arbeitskräfle, die ihre Ausbildungszelt

beendet haben usw.
Kraf trahrzeughandwerker

usw.

il'd ll a

Elektrokarrenfahrer
usw'

1) Mindestmonatslöhne geteilt durch 163 = Stundenlohn
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52 Einzelhandel (ohne Handet mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern \

Lohntarifuereinbarung für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
WZ 52, Land 650 (bisher 43O 7)

Mlndestmonatslöhnel )

für Jugendliche
im Alter unter

1 I Jahren
in 7o des

Vollarboiterlohnes

01.01 .02 s1 ,03.02 | z osr 1 709

1) Mindostmonatslöhne geteilt durch 163 = Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Für April bis November 1997 Einmalzahlung von DM 100, für April
bis Juni 1999 DM 165.

90

1 616

WZ 52, Land 750 (bisher 430 8)

AI

Küchenhilfen,
Raumpfleger

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.92
01 .04.93
01 .04.94

01 .05.95
01 .04.96

01 .12.97

01 .06.98

01 .07.99
01 .05.00

01.04.01

31.03.93

DM

2 328
2 405
2 484

2 576
2 624
2 663

2 719
2 801

2 871.

2949

EUR

1 508

DM

2 438
2 518
2 601

2 6s§
2 745
2 786
2 845
2 930
3 003
3 084

EUR

1 577

2 202
2 275
2 350

2 450

2 500
2 538
2 591
2 669
2 736

2 811

31.03.96
31.03.97
31.03.982)

31.03.99
31.03.002)
31 .03.01

3 229
3 336
3 446

3 574
3 640
3 69s
3 773

3 886
3 983
4 090

2 639
2 726
2 816
2 920
2 974
3 019

3 082
3 174
3 253
3 343

2 496
2 578
2 663

2 762
2 813
2 855
2 915
3 002
3 077
3 161

01.05.92
01 .05.93

01 .05.94

01 .07.95

01 .05.96

01.08.97
01 .07.98

01 .08.99

01.07.00
01 .05.01

30.04.96
30.04.97

30.04.99
30.04.002)

30.04,012)

3 144
3 248
3 355

3 476
3 540

3 593
3 668
3 778
3 872
3 976

3 192

3 297
3 406

3 529
3 594
3 648
3 725
3 837
3 933
4 039

1 437

2 565
2 660
2 750
2 849
2 902
2946
3 008
3 098
3 175

3 263

1 668

2 330
2 470

2 560

2 652
2 701

2 742

2 800
2 844
2 956
3 037

2 225
2 325
2 410

2 497

2 543
2 581

2 635
2 714

2 782
2 457

Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Bayern

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Alterssture (über 18 Jahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

01.01 .02 30.04.02 2 033

Statistisches 16, R 4.1, April 2001

2) Für Mai bis Juli 1999 Einmalzahlung von DM 150, lür Mai und Juni
2000 insges. DM 86.

1 553 1 432

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohnstufeerst-
malig

kündbar
zum:

U8

Handwerker ab dem
5. Tätigkeitsjahr
nach der Lehre

t/4

Packer und
Lagerarbeiter mit

besonderer
Verantwortung usw.

w/3

Hilfsarbelt€r in
Tankstellen usw

|v2

Küchenhilfen
usw. Packer usw.

v3

Lagerarbeiter

Ailb

Lagerarbeiter,
Packer usw.

All a

Körperlich
schwere Arbeiten,
Büffetkräfte usw.

erst-
mallg

kündbar
zum:

Ba
Kraftfahrer mit

mehr als
dreilähriger

Berufstätigkeit

AIIIF

Betriebshandwerker
usw.

Ailt b

Bügler,
Gardinennäherin

usw.

1) Monatslohn geteilt durch 163 = Stundenlohn.

2 065

- 105 -



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Berlin-West
WZ 52, Land 925 (bisher 430 10)

Zeitlohnsätze ie Stunds

für jugendliche
Arbeilnehmer

der Lohngruppe
L 1/L 2 im Alter
unter 19 Jahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07,92

01.04.93
01.06.93
01.08.94
01.01.95
01.07.95
01 .09.95
01.07.96

01 .07.98
01 .1 0.98

01 .08.99
01 .08.00
01 .07.01

30.06.94

30.06.95

DM

16,11

16,23
16,77
17,21

17.32
17,70
17,94
18,28

18,56
18,94
19,51

20,00
20,54

EUR

10,50

30.06.96
30.06.97
31.07.981)
30.06.99
30.06.001)
30.06.01

21 ,10
21,26

21,97
22,55
22,69
23,14
23:50
23,94
24.30
24.81

25,56
26,20
26,91

17,51

17,64

18,23
18,71

18,83
19,24

19,50
19,87

20,17
20,59
21 ,21

21 ,74

22,33

14,90
15,01

15,51

15,92
16,02
16,37
16,59
16,91

17,17

17,52
18,05
18,50

19,00

13,93

14,03

14,50
14.89
14,98
15.31

15.51

15,81

16,05
16,38

16,97
17.39
17,86

10,73

10,80
'l'l ,17
11 .47
11.53
11.79
11,94

12,17
12.36

12,61

13,07
13,40

13,75

01 .01 .02 30.06.02 13,76 11,42

1) Sätze ab 01.07.96 gelten weiter bis 30.06.98, Einmalzahlungen von
DM 140 im Oktober 1997, DM 150 im Februar 1998 und DM 255 im
Mal 1998. für Jull 1999 Einmalzahlung von DM 40.

Datum
des

lnkraft-
trelens

31.05.96
31 .10.97

30.04.99
30.04.00
31.07.01

3 141

3 186

3 247
3 344
3 428

Statistlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

9,71 9,13 7,03

2 298
2 348
2 393
2 465

2 527

über 18 Jahr€ bis 30.09.99, ab 01.10.99 keine
mehr.
= im 1. und 2. Jafi dil Täligkeit.

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hotel- u. Gaststättengewerbe in Niedersachsen-)

DM wz ss.1, Land 2oo (neu)

Entgelt§ätze ie Monatl)
tn

Hilfskräfte, geringe
fachliche K€nntnisse,

z.B. Spüler/in

01 .06.95
01.10.96
01 .05.98
01 . 10.99

01 .07.00

2 930

2 975
3 032
3 123

3 201

2 562
2 607

2 657

2 737

2 805

2 087

2 1g7

2 17A
2 243
2 299

') Ohne die ostfriosisch€n lnseln und den ehemaligen Verwaltungs- 2) Entgeltgruppe I

.. tezirk Oldenburg. Altersgliederung
1) Monatsentg€lt geteilt durch 1 69 = Stundenlohn. 3) Ab 01.10.99: 3ä

für Arbeitnehmer der höchsten taritmäßigen Allersstule (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

L5 I r-s
I

Arbeitnehmer mlt abg€schlossener
B€rufsausbildung,

selbständige
Facharbeiter mit

bgsonderer
Verantwortung

(Betriebshandwerker usw.)

angelernte Kräfte
mit mindestens

4-jähriger Tätlgkeit

L4
Arbsitn€hmer mit
mindest€ns 6-mo-
natiger Elnarbei-
tungszeit (Näher,

Modist€nhilf skrälte
nach mlndestens

6-monatiger
Tätigkeit usw.)

Arbeitnehmer mit
mindestens
3-monatiger

Einarbeitungszoit
(Packer usw.)

L3

Einfach€ Arbeiten
mit erschwerten

körperlichen
Belastungen

(Raumpfleger,
Lagerarbeiter,
Pförtner usw.)

L1/L2

€rst-
mallg

kündbar
zum:

5

Erhöhte Verantwortung,
weitgehend

selbständiges Arbeiten
z.B. Alleinkoch/Köchin

4

Erweiterle Kenntnisse,
nach allgemeinen

Anweisungen, z.B.
Demi-Chef de Bar

33)

Abgeschlossene
Berufsausbildung z.B
Bedienungspersonal

2

Angelernte Hilfskräfte,
fachliche Kenntnisss,

z.B. Hausdiener/in

- 106 -



55 Gastgewerbe
Lohntarituertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

WZ 55.1, Land 350 (bisher 710 1)

Entg€ltsätz€ je Stunde

in Entgeltgrupps

6.5

Restaurant-

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.93
01.07.94
01.03.95
01 .06.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .06.99
01 .1 0.00
01 .08.01

31 .05.94
31 .12.94
31 .03.96
31 .03.97

31 .03.98

31 .03.99

31 .07.001)

-tn

DM

15,72
16,04
17,48
17,86

18,14
18,41

18,96
19,34
rs,io

15,72
16,04
17,17
17,55
17,81

18,08

18,62
18,99
19,41

12,38
12,67
13,79
14,09
14,31

14,52

15,03
15,62
15,96

12,38
't2,67

13,79
14,09
14,31

14,52

15,03
15.62
15,96

21,90
22,34
23,48
24,OO

24.36
24,7g

25,47
25,98
26,55

7,40
7,69

a,25
8,43
8,61

8,74

9,08
9.43
9,64

13,67
13.96
15,02
15,35
15,58

15,81

16,28
16,61

16,98

13,67
13,96
15,02
15,35

15,58
15,81

16,28
16,61

16,98

19,14
19,52

20,55
21,00
zt,oz
21 ,64

22,29
22.73
23,24

12,38
12,67
13,79
14.09
'14,31

14,52

15.03
15.33
15.67

01 ,01 .02 s1.07 .o2 | ro,ro 9,93 8,16

1 ) Pauschale für April und Mai 1 999 DM 1 50,

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95

01 .1 1 .97

01.08.97
01 .08.98

01.09.99

01 .1 0.00

31 .07.96

31 .07.98
31 .07.99

30.09,003)

31 .12.01

2 809

2 860
2 914
2 971

3 060

3 143

2 612

2 649
2 710
2 763
2 846
2 923

2 224

2 264

2 307
2 352
2 423

2 488

2 099

2 137

2 177

2 219
2 286
2 348

1 820
1 853
1 888
1 925
1 983

2 037

4,93 8,68 8,68 11,88

3) Für August 1999 Pauschale von DM 70

8,16 13,57

EUR

8,01

Entgelttarituertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen
DM wZ ss.i, Land 4S0 (neu)

Entgeltsätze je Monatl)
in Bewerlungsgruppe2)

1.2

Einfach€ Tätigkeitsn,
keine Vorkenntnisss,
z.B. im Hallenbereich

1) Monatsentgelt getellt durch 169, ab 01.1 1.96 durch 168 = Stunden-
lohn.

2) Bew€rtungsgruppen 1 und 2 über 18 Jahre, sonst kein€
Altersgliederung.

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2OO1

7.2 3.5 5.5 4.6 4.1 8.4 2.4 1.6 2.1

Magazin-
verwalter/-in

erst-
malig

kündbar
zum: Werkslatt-

leiter/-in
Alleinkoch,
Allelnköchin

Demichef d€
bar, Zaptet

Serviererin/-
K€llner/-in

Bank€tt-
leiter/-ln

Toilett€n-
fraulmann Portier leiter/-in

Empfangs-

Hilfstätigkeiten,
gerlnge lachliche
Kenntnlsse, z.B.
Küch€nhilfskräfte

2.2erst-
malig

kündbar
zum: Mindestens 2-jährige

Berufserfahrung,
z.B. Demichel

6.2 5

Abgeschlosseng
Berufsausbildung,

z.B. Fachg€hilfe/-ln
lm Gastgewerbe ab

2. Jahr nach der
Ausbildung

Hilfskrälte, erhöhte
Belastungen,

z.B. Telefonist/in
ohne Fremdsprache,

Zimmermädchen

3
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55 Gastgewerbe
Entgelttatrifuertrag für das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe'in Bayern

DM wz 55.1, Land 7so (neu)

Monatslöhne1)

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01 .05.94

01.04.95
01 .04,96
01.04.97

01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.05.01

1) Monatslohn geteilt durch 169 = Stundenlohn

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.88
01 .04.89
01.04.90
01 .04.91

01 .04.92

01.05.93
01.06.94
01 .04.95
01 .1 0.95
01 .1 0.96
01.08.97
01.07.98
01 .07.99

01 .07.00

1 1,00 1 1,70
11 ,20 11,90
1 1,64 12,34
12,25 12,99
12,87 13,61

13,27 14,03
13,35 14,24
13,65 14,75
13,80 14,75
14,00 15,00
14,25 15,27
14,55 15,60
15,00 16,08
15,36 16.47

Neuer Tarifvsrtrag liegt noch nicht vor

31.03.95
31 .03.96
31 .03.97
31 .03.98
31 .03.99

31 .03.00
31.03.01
31.03.02

3 111

3 220
3 281
3 340
3 400

3 502
3 590
3 680

2 830
2 929
2 985
3 039
3 094

3 187

3 267
3 349

2 575
2 665
2 716
2 765
2 815
2 899
2 971
3 04s

2 320
2 408

2 454
2 498

2 543

2 619
2 684

2 751

2 193

2 276
2 319
2 361

2 403

2 475
2 537

2 600

2 193

2 276
2 319
2 361

2 403

2 475

2 537

2 600

Küchenhilfs-
personal2)

2 065
2 143
2 184
z zzJ
2 263
2 331

2 389
2 449

7O

2) Ab 1.4.1997: ab dem 4. Monat der Betriebszugehörigkeit.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein-)

DM WZ6O.2, Land 050 (bisher 512 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Jugendliche
im Alter von

1 7 Jahren in 7o des
Vollarbeiterlohnes

31.03.90
31.03.91
31.03.92

31 .03.93

31 .03.94
31.03.951)

13,20

13,45
13,89

14,62
15,28

15,75
15,99

16,55
16,55
't 6,80
1 7,10
17,45
17,99

18,42

31 .03.96
31 .03.971)

31 .03.981)

31 .03.99
31 .03.001)

31.03.01

11.30

1 l,50
11,94
12,57
13,19
13,60
13,80

14,30
14,30
14,50
14,7 7

15,07
15,54

15,92

1) Für Mai 1994 Lohngruppe | = DM 40, ttt = DM 35, tV = DM 33, für
die Zeit vom 1.04. bis 30.09.1996 einmalige Ausgleichzahlung von
DM 180; für die Zeir vom 1.04.1997 bis 3i.07.19-97 DM 100,-tür
April bis Juni 1999 DM 150.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

Handwerker nach
3-jähriger
Betriebs-

zugehörlgkeit

Alleinkoch,
Partiechef

Kellner,
Serviererin

Badegshilfe/-
gehilfin

Anlernkoch/
-köchin,

Kaffeeköchln

Angelernte
Kellner/innen,

Servierer/innen

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum:

I

Handwerker
(Autoschloss€r,

Stellmacher usw.)

il

Fernfahrer, überwiegend
im Güter- oder

Möbelfernverkehr tätig

ilt

Übrige Kraltfahrer

IV

Transportarbeiter,
Möbelträ9er, Packer

usw.

') Ohne Personenbeförderung, Betriebe der Schifffahrt,
schienengebund€ne Verkehrsbetriebe, B€triebe der öffentlichen
Hand sowie Halenarbeiter.
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erst
malig

kündbar
zum: Gelernte Arbeiter/

-innen, qualifizierte
Tätigkeit, Spezial-

kenntnisse

1. Werkstattbereich

il

Gelernte Arbeiter/
-innen mit

erfolgreicher Aus-
bildung in einem

anerkannten
Ausbildungsberuf

lI

Tätigkelten,

Un- und angelernte
Arbeiter/-innen,

Elnweisung bis zu
4 Wochen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das private Omnibusgewerbe in Schleswig-Holstein

DM wZ6O.2, Land 051 (neu)

Zeitlohnsätze j€ Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tariflich€n Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe

ilt

Berufskraftlahrer/
-innen mit

bestandener
Prüfung,

Fachrichtung
Omnibusverkehr

2. Fahrdienst

il

-rnnen
im Gelegenheits

verkehr

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .06.94

01 .08.96

01.09.98

01 .05.99

01 .09.00

01 .10.01

31.04.96

30.04.981)

30.04.001)

30.11.021)

18,23

18,67

18,91

19,20

19,62

20,11

15,71

16,09

16,30

16,54

16,90

17,33

16,33

16,72
16,94
17,19

1 7,56

1 7,99

15,71

16,09
16,30
16.54

16,90

17,33

17,20

17,61

17,84
18,11

18,50

18,96

16,53

1 6,932)

17,27
17,53

17,91

18,35

Angelernte
Arbeiter/-innen,
Omnibusfahrer/

innen

8,33
8,33
8,50
8,95
8,95
9,50
9,90

10,25

10,60
10,85
11,18

Ungelernte Arbeiter/
-innen, z.B.

1) Für Mai bis Juli 1996 Ausgloichbetrag von DM 150, für Mai bis
August 1998 Ausgleichbetrag von lnsgesamt DM 200, für Mai bis
August 2000 Ausgleichbelrag von l€ DM 1 00.

2) Ab 01 .08.97 = DM 17,03.

Lohntarifuertrag für das Güternahverkehrs- und Speditionsgewerbe in Hamburg
DM wZ 60.2), Land 126 (bisher 512 2)

Zeitlohnsätz€ ie Stunde

für Jugendliche
unter 18 Jahren

in Y" de( ieweiligen
Lohngrupei)

Dalum
des

lnkraft-
tr€tens

01.06.89
01.01 .90

01 .04.90
01 .04.91

01 .01 .92

01.06.92
01.06.94

01 .06.95

01.06.96

01 .01 .98

01 .1 0.99

31.03.91

31 .03.92

31.05.93
31.03.95

31.03.96
31.03.97

31.12.982)
31 .12.00

13,49
13,84
14,13
't 5,1 0
15,50

16,40
16,75

17,35
17,70
17,95

18,49

12,42
12.74
13,01

13,70
14,06

14,7 5

14,90

15,40
15,75
16,00
16,48

11,86
12,16
12,42

13,10
13,44
14 ,12
14,40

14,90
15,25
15,50
15,97

11,57
11,87
12.12
12,80
13,14
13,80
14,00

14,45
14,80
15,05
15,50

7,79
7,79
7,95

75

')
1)

Einschl. WZ 63.4.

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

2) Tarifvertrag vom 1.1.1998 verlängert bis 30.9.1999.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahte)

ln Lohngruppe

ilt. 5

Wächter

l. 1.1

Kraftfahrer von
Fahrzeugen bis

7,49 t Gesamtgew.

il. 1.1

Lager- und
Transportarbeiter

ilt.3

Beifahrer

erst-
malig

kündbar
zum:

ilt.1

Betriebshandwerk€r

2001, Fachsede 1 4.Statlstlsches

Vor dem 01 .04.1991 jugendllche Platzhalter
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erst-
malig

kündbar
zum: Kraftfahrer überwlegend im

Güter- und Möbelfernverkehr
Einfahrerbesatzung ab dem

2. Jahr

l*,.r,"n,", i, ::^:",""-, "JI Kt.rr" 2 oder 3, I

I r.aoo"ro"cker usw. 
I

t.2il1b

Belfahrer, Möbelträger
Lagorarbeiter

usw.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

DM WZ 60.2, Land 200 (bisher 512 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde
lür Arbeltnehmer d6r höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppel)

il.3

Alle übrigen Arbsiter
(Wächter, Garagenwärter

usw.)

Datum
dgs

lnkraft-
lretens

01 .04.88
01 .04.89
01 .04.90
01.04.91

01.04.92
01 .05.93

01.07.94
01 .04.95
01 .04.96
01 .1 0.97

31.03.89

31 .03.91

31.03.92

31.03.94

31.03.96

31.03.992)

11,66
11,99
12,36
13,20
14,11

14,55

14 ,70
15,21

15,48
15,81

11,65
11,98
12,35
13,30
14,20

14,64

15.01

15,54
15,81
'16,16

11,94

12.27
12,65
13,51

14,43
'14,88

15,25
1 5,78
16,06
16,40

.t 1,30
11,62

11,98
12,79
13,66
14,08

14 ,43
14,94
15.20

15,52

für Jugendliche im Alter
von 1 7 Jahren in %

des Vollarbeiterlohnes

80

1) Sätze bei einer Betriebszugehörigkeit vom 3. Jahr, ab 01.04.1992
ab 2. Jafi.

2) FLirApril bis September 1997 Pauschale von DM 240, Tarifvertrag
gültig ab 01 .10.97 verlängert bis 30.09.01 .

Lohntarifuertrag für den privaten Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen
DM wZ 60.2, Land 350 (bisher stz 4)

Zeltlohnsätze Je Woche

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.88
01.06.89
01.04.90
01.04.91
o1 .04.92

01.05.93

ol .06.94

01 .04.95

01.04.96

01 .10.96

01 .l1 .97

01 .01 .00
01 .1 0.00
01 .08.01

31.03.90
31 .03.91

31 .03.92
31 .03.93

31.03.94

31 .03.96

30.09.97
31 .03.991)

31.07.02

487,20
502,40

531,60
565,50
596,20
614,70

628,90

650,90

659,40
663,90
677,20
697,50
714,20
728,50

47 4,80
489,60

518,00
546,00
576,00

593,90

607,60
628,90

637,10
641,50

654,30
673,90

690,1 0
703,30

446,80

460,80
487,60
518,70
547,20

564,20
577,20

597,50

605,30
609,40
621,60
640,20

6s5,60
668,70

425,20
438,40
aoa,oo
491,40

518,40
534,50

546,80
566,00

573,40
577,30

588,90
606,50

621 ,10
633,50

1) Tarifvertrag vom 1.11.1997 verlängert bis 31.12.1999

,ür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (übor 1B Jahre)

in Lohngruppe

erst -

malig
kündbar

zum
3 (E)

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, Tätigkeiten,
die fachliches Können
erfordern (Kraltfahrer,

Handwerker usw.)

a

Güternahverkehr
4 2 1

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Erfahrung erfordern
(Möbolträger usw.)

Qualif izierte Tätigkelten
(Beruf skraftfahrer usw.)

Tätigkeiten ohne Vor-
kenntnisse nach An-

weisung (Beirahror usw.)

StatlstischBs Bundasamt, Fachserie 16, R 4.1, A 2001
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das private Omnibusgewerbe in Nordrhein-Westfalen

DM wz 60.2, Land 352 (neu)

Zeitlohnsätzs ie Stunde

in Lohngruppe

2. Fahrdienst

2
Datum

des
lnkratt-
tretens

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

3

Berufskraftlahrer
mit bestandener
Prülung, Fach-

richtuhg
Omnibusverkehr

Ang€lernte
Arbeiter,

Omnibusrahrer

1

Ung6l€rnte
Arbeiter, Z.B.

Reisebegleiter im
Galegenheits-

verkehr

01 .07.95

01 .01 .96

01 .03.97

01.01 .98

01 ,04.99

30.04.96

31.12.97
31 .1 2.98

31 .1 2.991)

16,71
'16,71

17,32
17,65

18,23

16,15
16,40
16,74

17,06
17,62

15,76

16,00
16,33

16,64
17,19

13,94
14,14

14 .45

14,72
15,21

17,50

17,50
18,14
18,48

19,09

15,28 13,53

15,28 13,53

15,84 14.02

16,14 14,29

16,67 14,76

Neuer Tarifvertrag llegt noch nlcht vor

in Lohngruppe

1) Für die Zeit vom 01 .01 . bis 31 .03.1 999 Einmalzahlung von DM 330,

Lohntarifuertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
DM wZ 60.2, Land 450 (bisher 512 5)

Zeltlohnsätze je Stunde

4

alle übrigen Beschäftigten

01.05.87
01.07.88
01:07.89

01 .07.90
01.04.91
01 .06.92

01 .07.93

01 .06.94
01 .04.95

01 .06.96

01.07.97

01 .07.98
01.06.99

01 .07.00

30.04.88

30.06,89
31.03.90

31.03.91
31 .03.92
31.03.931)
31.03.94

31 .03.95
31.03.96

31.03.97
31 .03.98

31.03.991)
31 .03.00

31.03.01

10,91

11 ,26
11,60

12,18
13,15
13,95
14,76

15,06
'r 5,94
16,41

16,71

,17,06

1 7,61

18,00

10,36
10,69
11,01

11.56
12,49
13,26
14,03
14,31
'1 5,1 5

15,61

15,94
16,29
16,85

17,22

10.10
10,42

10,73

11,27
12.18
12,93
13,68

13,95
14,77
15,23

15,56
15,91

16,45
16,81

10,63

10,97
11,30

11,87
12,82
13,60
14,39

14,68
15,54

16,01

16,30
16,65
17,20

17,58

Neuer Tarilvertrag liegt noch nicht vor

erst
malig

kündbar
zum:

4

Gelernte
Arbeiter mit
qualifizierter

2

kenntnlsse

3

1. werkstattbereich

Ungelernt€
Arb€iter mit
elnfachen

Tätlgkeiton

Angelernte
Arbeiter, z.B.

Hilfshandwerker

Gelernt€
Arbelter mit
erfolgreicher
Ausblldung

r 2

stige Kraftlahrer
USW.

f"n**ar,"l
3

Lagerarbeiter,
Möbelträger usw.

Hallen- und Lagermelster
Ferntahrer usw.

1

erst-
malig

kündbar
zum:

R 4..1Bundesamt,

1) Für Monat Aoril und Mal 1992 Elnmalzahlung von ie DM 100' lür' April bis Juni 1 992 von DM 1 00: für April bi§ Junl 1 998 von DM 50.
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Datum
des

lnkraft-
tretens

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für die Arbeiter im Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe ln Hessen

DM wz6o.2, Land 451 (neu)

Monatslöhnel )

in Lohngruppe

F 12r.

Schaffner/in

01 .05.95
01 .01 .97

01.01 .98

01.04.99
01 ,08.00
01 .09.01

3 842
3 892
3 951

4 073
4 155
4 254

3 758
3 807
3 864
3 983
4 063
4 161

3 677

3 725
3 781

3 898
3 976
4 071

3 441

3 486

3 538
3 648
3 721

3 810

30.04.963)
31 .12.973)

31 . 12.98
s1 .03.003)

3 t.10.023)

1) Monatslohn geteilt durch 167,4 = Stundenlohn
2) Jeweils Stufo 8.

3) Tarifvertrag ab 01.05.95 v€rlängert bis 31.12.96, Einmalzahlung für
Mal bls Dez€mber 96 von DM 300, für Januar bis März 99 DM 300,
für April bis Juli 2000 DM 400.

Lohntarifuereinbarung für das Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz
WZ 60.2, Land 550 (bisher 512 6)

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppel)

2

(Lohntabelle I )

Lagerarbeiter
Möbelträ9er

Datum
des

lnkraft-
tr€tens

01.08.88
01.06.89
01 .07.90

01 .05.91

o1.o7.92

01.08.93

01.09.94
01 .1 0.96
01 .07.97

01 .09.98

01 .06.99

31.05.983)

31.05.993)
31.05.00

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

11 ,32 10,76
11,66 11,08
12,14 11,53
12,88 12,23
13,58 12,89
13,97 13,26
14,36 13,63
14,63 13,89
14.86 14,1 1

15,20
15,67

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

31.03.89
31.03,90
31 .03.913)

31 .03.923)

31 .03.933)

30.06.94

31 .1 2.95

11 ,73
12,08
12,87
13,66

14,40

14,82
15,23
15,52
16,80

17,12
17,65

11,42

11,76

12,53
13,29
14,01

14,42

14,82
15.10
15,34

11,41

11,75

12,23
12,98
13,68

14,08

14,47
14,7 4

15,09

15,38
15,86

11,75

12,10
12,89
13,68
14,42

14,84

15,26
15,55

15.80
1 6,01

16,51

11,09
11.42

12,26
13,01

13,73

14,13

14,53
14,81

15,05

15,30

15,77

!) Ab dem 3, Jahr der Betriebsz.ugehörigkeit.. 3) Pauschale von DM 1OO je Monat für Aprit - Juni 1990; Aprit 1991
2) Lohngruppg 1 + 4 werden aufgrund einer Umstrukturierung so nicht von DM 135: für April - iuni 1992 von je DM 135; Mai und Juni

mehr aufgeführt. - t 9g7 jeweits SO DM Einmatbetrag; Juni - August i SS8 bM i 80.

erst-
malig

kündbar
zum: Omnibus- oder

Schienenbahnfahrer/in

F 42l.

Verkehrsaufseher/in

F 3a2)

Fahrausweisprüfer/in

F 321

Fahrpersonal

erst-
malig

kündbar
zum

3l
(Lohntabelle 2)

(Grundlohn)

2

Omnibusfahrer

Linlenverkehr

Omnibuslahrer
ab dem 7. Jahr

121

Kraftfahrer

im Güter- und Möbelfernverkehr

3 4

übrlge

Kraftfahrer

auf Motorfahr-
z€ugen mit einer
Nutzlast bis 2,5 t

usw.

42t 
I

(Lohntabelle 1)

Begleitlsute
(Beifahrer ohne
Führerschein)
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Dil

Möbelpacker

erst-
malig

kündbar
zum:

Ailt

Handwerker

Bil 
I

Kraftfatuer
mit Führerscheln der I

Klasse ll I

B ilr (E)

üortge

Datum
d€s

lnkratt-
tr€tens

01.04.95
01.08.96
01.04.97
01.07.98

01.04.99
01.07.00
01.04.0 t

01.01 .02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.0s.95
01 .08.96

01 .04.97

01 .07.98

01.04.99
01.07.00

01 .04.01

31 .03.96
31 .03.971)

31 .03.98
31 .03.991)

31.03,001)

17,50
17,82
18,10
18,44
18,99
19,37
19,76

10,10

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das Speditionsgewerbe und den Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

WZ 60.2), Land 650 (bisher 512 7l

Zeltlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

Dl[

Möbelträger usw

DM

20,83
21,21

21 ,54
21,94
22,60

23,05
23,51

18,38
18,71

19,01

19,36
19,94

20,34
20,75

17,50
17,82
18,10
18,44

18,99
19,37
19,76

16,80
17,11

17.38
17.70
18,23

18,59
18,97

31.03.021) I

31.03.96
31.03.971)

31.03.98
31.03.991)

31.03.0011

18,10
'18,42

18,71

19,06

19,63
20,o2
20,42

10,44

1 6,76
17,06
17,32

17,65

18,18

12,02 10,61

im Juli 1998 von
2000 DM 150.

EUR

EUR

10,10

17,60
17.91

18,19
18,53

19,09
't9,47

19,86

10,15

9,70

l
1)

Einschl. WZ 63.4.
Für April bis Juli 1996 Einmalzahlung von DM 220; im Juli 1998 von
DM 300, im Juli 1 999 von DM 55, fÜr April bls Junl 2000 DM 1 50.

Lohntarifuertrag für den Güterfernverkehr, Umzugsfernbereich in Baden-Württemberg (hier: Kraftfahrer)
WZ60.2, Land 651 (bisher 512 8)

Z€itlohnsätze Je Stunde

ln Lohngruppe
3

Kraftfahrer

DM

01 .01 .02 31 .03.02

18,54

18,91

9,67

1) Für April bis Juli 1996 Elnmalzahlung von DM 220;
DM 300, im Juli 1999 von DM 55, für April bls Junl

R 4.1, April

2

Kraftfahrsr mit Führerschein Klasse ll

erst-
mallg

kündbar
zum:

1

Beruf skraf tlahrer mit Facharbeiterbri€f

- 113 -



60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

DM WZ6O.2.|, Land 750 (bisher 512 l0)

Zeltlohnsätze l€ Stunde

in Lohngruppe

Kraftfahrer

4

Datum
d€s

lnkraft-
tret€ns

01.01 .96

01 .10.95
01 .07.97
01 .08.98
01.07.99
01.07.00

30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.991)
30.06.00
30.09.01

19,20

,19,58
- 19,90

20,30
20,93
21 ,43

16,49
16,81

17,09
17,43
17,97
18,40

15,02
15,32
15,57
15,89
16,38
16,77

16,26
16.57
16.85
1 7,19
17,72
18, 14

Einschl. WZ 63.4')
1) Für Juli 1998 Einmalzahlung von DM 25.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.95
01 .08.96
01 .11.98
01 .1 0.00

31.03.96
31.03.972)
31 .1 2.99
31.12.01

Lohntarifuertrag für das private Omnibusgewerbe in Bayern
DM

Monatslöhne

in Lohngruppe

WZ60.2, Land 751 (neu)

Fleinigungs-
personal, Hand-

werkerhelIer

4 067
4 144
4 477
4 603

3 466
3 532
3 816
3 925

2 936
2 992
3 231

3 323

2 690
itqt
2 961
3 044

3 653
3 722

4 021
4 135

2 952
3 008
3 248
3 340

2 952
3 008
3 248
3 340

1) Grundlöhne ohne Zulagen und Zuschläge.

Datum
des

lnkratl-
tretsns

2) Für April bis Jull 1996 Pauschale von DM 200.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den verkehr; verkehrsvermitilung
Lohntarifuertrag für die Hafenarbeiter der deutschen seehafenbetriebe

DM WZ6g.2, Land 001 (neu)

Zeltlohnsätze ie Stunde
für Arbeltnehmer der höchsl€n tarifmäßigen Altersstufe

in Lohngruppe

Manuelle
Tätigkeiten in den

ersten
3 Beschäftigungs-

iahren

01.04.95
01 .04,96
01 .04.97
01 .04.98
01 .04.99
01 .06.00
01 .09.01

31.03.96
31 .03.97

23,73
24,23
24,59
25,03
25,86
26,64
27,17

18,12
18,50
18,78
19,12
19,75

22,83
23,31
.23,66
24,09

20,12
20,54
20,85
21 ,23
21,93
22,59

31.03.99
31.05.00 24,88

25,63
26,14

20,34
20,7523,04

erst-
malig

kündbar
zum: Garagenmeist€r, Lagermeister

6

usw.

5

Berufskraftfahrer mit
abgeschlossener Ausblldung

1

Speditionsarb€iter,
Möbelträger, Lagerarbeiter

usw.

ersl
malig

kündbar
zum:

4

Garagen-
m€ister,

Werkstattlelter

c

Oualifizierte
Facharbeiter,
hochwertige

Arbeiten

b

Omnibusrahrer
mit 1O-jähriger
Fahrpraxis lm

Person€nverkehr

3

ab

B Facharbeiter in der Technik A Facharbeiter im Fahrdienst

Handwerker
nach dem

3. Berufsjahr

Berufskralt-
fahrer mlt IHK

Prüfung

2

Omnibus-
fahrer,

Kontrolleure

vlil VI IV ilerst-
malig

kündbar
zum:

Hafenfacharbeiter,
z.B. Conlainerbrük-

k€nfahr€r, Fahrer
von Schwergeräten

ab 15 t Tragfähigkeit
ab dem 7. Jahr nach
Abschluß der Aus-

bildung

Handwerker mit
anerkanntem

Ausbildungsberuf
und nach

3 Berufsjahren, z.B.
Maschinlsten und

Schiffer in der
Hafsnwirtschaft

Hatenarbeiter,
dis die Haf€nfach-
arbeiterprüfung auf

betrlebllch€
Veranlassung

absolvlert haben

Fahrsr von
Flurförderzeugen,
z.B. Gabelstapler

Harenarbeiter,
manuelle

Tätigkeiten nach
3 Beschäftlgungs

jahren, z.B.
Bauarbeiter,
Kaiarbeiter

Fachserie 16, R 4.1

31.05.02

28,14
28,73
29,1 6
29,68
30,66
31 ,58
32,21
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erst-
mallg

kündbar
zum: Handw€rker mit beson

deren persönllchen
Leistung€n

tv (E)

Abg€schlossen€ B€rufs Angel€rnt€ handwerk-
liche Tätlgkelten,
Baufachwerker

ilt

bzw.
chende Facherrahrung,

Handwerker

Einfache Arbeiten
(Bauwerker, Heizer u.ä.)

' 70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland-)

WZ 70.2, Land 003 (neu)
Monatslöhnel )

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigon (über 18 Jahre)

in LohngruppeDatum
des

lnkratt-
tretens

Reinigungspersonal

DM
01.06.94 31.05.95
01.06.95 31.05.96
01.08.96 31.05.97
01.07.97 31.05.98
01.06.98 31.05.99
01 .03.00 30.09.00
01 ,01 .012)

EUR
01 .01 .02 30.04.02 I 2 584 2 153 1 938 1 830

') Vor dem 01.01.1 995 = früheres Bundesgebiet.
1) Monatslohn geteilt durch 160,95 = Stundenlohn.

2) Für die neuen Bundesländer tretÖn die Sätze erst ab 01.01 .2OO2 in
Kraft.

75 öffenttiche Venraltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Lohntarifuertrag für die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet

W275.1, Land 001 (bisher 900 1)

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstule (über 18 Jahre)

h Lohngruppe (Endstute 8)

Datum
des

lnkraft-
tretens

Arbeiter mit
einfachen

Tätigkeiten (2.8.
einfache Hilfsarbei-
ten in Wäschereien

oder Plättereien)

4 340
4 470
4 585
4 649
4 740
4 916
5 060

3 620
3 725
3 820
3 873
3 950
4 090
4 210

3 255
3 355
3 455
3 503
3 550
3 680
3 790

3 075
3 170
3 250
3 296
3 360
3 480
3 580

425
500
560
596
650
740
820

2
2

2
2
2
2

't 443

01.01 .93
01.07.94
01.05.95
01 .01 .97
01 .01 .98
01 .04.99
01 .08.00
01 ,09.01

31 .12.93
31.03.95
30.04.962)
31.12.9721
3 t .1 2.98
31.03.002)

4 074
4 155
4 288
4 344
4 409
4 546
4 637
4 748

DM
3 570
3 641
3 758
3 807
3 864
3 983
4 063
4 161

EUR
2 127

3 898
3 976
4 104
4 157
4 219
4 350
4 437
4 544

2 865
2 922
3 015
3 055
3 100
3 197
3 260
3 339

269
334
441
486
538
648
720
810

3
3
3
3
3
3
3
3

994
053
151
192
240
340
407
489

2
3
3
3
3
3
3
3

01 .01 .02 31 ,1 0.022) | Z qZA

f l Von'ottl,rhn getellt durch 167,40 = Stundenlohn.

1 948 1 784 1 707

2) Einmalbetrag tür April 1995 DM 140. Taritvertrag vom 1 .05.95 ver-
längert bis 31.12.96, Einmalzahlung lür Mai bis Dezember 96
DM 300, Januar bis März 1999 DM 300, für April bis Juli 2000
DM 400.

2 323

Eingearb€itete und
angelernte Arbeiter

(2.8. HilfsRöche;
Straßenbauarbeiter;

Aktenhefter)

erst-
malig

kündbar
zum:

lelol
Arbeiter mlt abgeschlossen€r Berufsausbildung

und mit zusälzlicher
tachlicher Fortbil-
dung (2.8. zum
Melster), die an

CNC- gesteuerten
Maschlnen

Programmrehler
feststellen und

beseitlgen

die nach
technlschen

Angaben unter
elgener Verantwor-

tung V€rsuchs-
geräte zusammen-
bau€n und lustieren

die besonders
hochwertlge

Arbeit€n verrlchten
(2.8. schwlerlge

Druck- oder
Setzarbelten)

oder über-
durchschnittlichem

fachllch6m Geschick
(2.8. Fllmvorlührer
mit Fachprüfung;

Hausmeiste0

4 (E)9

, Fachserie 1 R 4.1
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erst-
malig

kündbar
zum: Bes. Aufgaben,

hochw€rtlges
fachl. Können

vilt

Hochwertige
Arb€iten,

fachliches Ge-
schlck, z. B.

Hausmeister mlt
Facharbeiteraus-

bildung

vll VI

Gelernte Arbeiter,
in ihrem oder
diesem ver-

wandten Fach
beschäftigt odor
ang€lernt€ Ar-
belter der LG V
nach 3-iähriger

Bewährung, z. B.
Kesselwärter m.
abgeschl. Aus-

bildung

Angelernle Ar-
beiter, in einem

ansrkanntsn An-
lernberuf mil

Erfolg ausgsbll-
det, angelernte

Arbelter der
LG lV nach s-iäh-
riger Bewährung,
z. B. Beiköche,
Bügler, Näh€r

Angelernte Ar-
beiter, handwerk-
licho od€r fachl.

Ausbildung, z. B.
Badewärter in
med. Bädern

nach 1 -lähr. Tä-
tigkeit ln LG lll

IV

Tätigkeit€n mit
elngehend€r Ein
arbeltung, z. B.

maschinelle
Küchenarbeit

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Lohntarifuertrag für Privatkrankenanstalten in Bayern

DM

Datum
des lnkratt

tretenS

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

WZ 85.1, Land 750 (neu)

Monatslöhne (höchste Alterssture)

in Lohngruppe

Einfache
Tätigkeiten, z. B
Küchenaushilfs-
arbeit, Reinigen
von Gebäuden

Überwiegend
schematische

und/oder
mechanische

Hillstätigkeiten
nach kurzer
Einw€isung,

z. B.
Sortierkrä,1e,

Boten

2 780
2 825
2 895
2 968
2 997
3 030

1 823 1 731 1 549 1 458

1) Für di€ Monate bis Dezember 1996 Einmalzahlung von 500 DM,' zahlbar im September 1996; Einmalzahlung im März 1999 ebenialts
500 DM; Elnmalzahlung von 225 DM, zahlbar im November 2000;
182,50 DM, zahlbar im Mai 2001 , ebenfalls 1 82,50 DM, für die Mo-
nale Novembsr 2001 bls April 2002.

01 .05.96

01.01 .97

01.09.98

01.07.99

01 .08.00

01 .09.01

3 647

3 695

3 750

3 867

3 938
4 033

3 488

3 534

3 587

3 698

3 772

3 863

3 344

3 387

3 438

3 545

3 616
3 703

3 207

3 249

3 298

3 400

3 468

3 551

3 145

3 186

3 233

3 334

3 401

3 483

3 079

3 119

3 166

3 264
3 329

3 409

2 955

2 993

3 038

3 132

3 195

3 272

31 .12.97

31 .1 2.98',|)

30.06.001)

31 .10.021)

1) Für Januar bis August 1998 Einmalzahlung von DM 500, für Januar
bis Juni 1999 ebenfalls DM 500: für Juli 2000 DM 450.

90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entserttarituertras,[f:::'ä:;i"',1rHffi:3'äL'.:iffi"T:'"T,t"::n'wirtschan e v (BDE)'

WZ 90.0, Land 002 (neu)

Vergütungssätz€ ie Monat')

ln V€rgütungsgruppe

VGl

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .07.95
01.01 .97
01.02.99
01.05.00
01 .05.01
01 .1 1 .01

30.04.96
30.04.981)
30.04.001)

DM
3 434
3 489
3 577
3 666
3 703
3 743

EUR
1 914

3 761
3 822
3 917
4 015
4 055
4 099

3 516
3 572
3 662
3 753
3 791
3 832

3 271
3 323
3 406
3 491
3 526
3 565

3 107
3 157
3 236
3 317
3 350
3 386

2 617
2 658
2 725
2 793
2 821
2 85231.12.01

01 .01 .02 30.04.02'l) 2 096 1 959

erst-
malig

kündbar
zum:

Tätigkeiten mit
Umslcht und

Verantwortung,
abgeschl. Fach-
ausbildung oder
langjährlge Be-
rufserlahrung,

z. B. Vorarbeiter,
Spitzenfach-

arbeiter

VG8

Besondere
Oualitikationen,

Brweiterte Konnt-
nlsse, durch elne

elnschlägige
abgeschlossene

Berufsausbil-
dung erworben,
mehrjährige Be-
rufs€rfahrung,
z. B. Berufs-

kraltfahrer mit
Prüfung

VG7

Oualitikationen,
dle über die

Anforderungen
der VG 5 hln-

ausgehen, z. B.
Fahrer von

Raupen und
Kompaktoren
auf Deponlen,

Kesselbediener
mit Zertifikat

VG6 vG 5 (E)

Erhöhte
Kenntnisse oder
Fertigkeiten mit

Umslcht und
Zuv6rlässlgkeit,
einschläglge ab-
geschl. Berufs-

ausbildung, z. B.
Fahrer von

Kraftfahrzeugen
(mit Führerschein

Kl. 2) und Ar-
beitsmaschinen

im 1. Tätlg-
keitslahr

Tätigkelten nach
Anwelsung und
längerer Einar.
beitungszeit,
z. B. Werk-.
stattholler,

Deponi€arbeiter

VG4

. Einfache
Tätigkelt€n nach
Anwelsung und
kurzer Elnarbei-
tungszeit, z. B.

Sortlorkrälte
nach elner Tätlg-

keitsz€it von
i.d.R. 3 Jahren

inVGl

vG2

') Monatsbeträge geteilt durch 1 60 (für das frühere Bundesgebiet)
bzw. 173 (rür die neuen Lände0 = Stundenlöhne.
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Datum

92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Lohntarifuertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe
für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland ')

DM

Zeitlohnsätze je Stunde

tür Arboitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

Arbeitnehmer mit bestandener Gesellenprüfung

12.20
12,47
12,65
13,30
13,60
14,00

EUR

20,66

20,97

21,54

22,25

22,74

23,42

18,87

19,15

19,67

20,32

20,77

21,39

17,07

17,33
17,80
18,39

18,79

19,36

16,16

16,40
16,84

17.40

17,78

18,32

15,26

15,49
15.91

16,44

16.80

17,31

W292.1, Land 001 (neu)

1b

Fertigungskrälte mit
ausreichender An-

für bestimm-
te Aufgaben. z.B
Anlernkräfte für

Aufgaben
Kopisrwerk, Hilfs-

kräfts Drehbühne

dos
lretons

01.05.96

01.11.97

01.05.98

01 .07.99

01.08,00

01.08.01

30.04.97

30.06.991)

31.07.00

22,65

22,99
23,61

24,39

24:93

25,6731.07.02

') Vor dem 1.07.1998 früheres Bundesgebiet 1) Für die Zelt vom 01.05. bis 31 .10.97 Elnmalzahlung von 9,75 %
des taritlichen Grundlohns, mindestens aber 400 DM.

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Entgelttarifuertrag für das Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des

niedersächsischen Friseurhandwerks)
WZ 93.0, Land 200 (bisher 735 1)

Entgeltsätze le Stunde

Datum
d€s

lnkraft-
tretens

in Entgeltstufe

ab 5. Gesellenlahr

(E)

im 4. Gesellenjahr im 3. Geselleniahr im 2. Gesellenlahr im 1. Gesellenjahr

DM

01 .04.95

01.04.96
01.04.97
01 .04.99
01 .04,00

01.04.01

31.03.96

31.03.97

31 .03.98
31 .03.00
31.03.01

14,23
14,54

14,76
15,52
15,87
'16,33

13,55
13,85

14,06
14,78
15,11

15,55

10,84

1 1,08
11,25
11,82
12,09
12,44

10,1 6

10,39
10,55
11,09
11,33
11,66

€rsl-
malig

kündbar
zum:

Besonders
qualiflzierte

Fertigungskräfte lm
Kopienarerk,

selbständlg und ln
Eigenverantwortung
Aufträge ausführen

6b 5b
Oualifizierte Ferti-

gungskrärte, prakti-
sche Kenntnisse u.

F€rtigkeit€n,
mind€slens

6-iährige Tätigkeits-
ausübung,

Ausübung von
schwiorigen

Aufgab€n, z.B.
qualirlzierte Ent-

wickler

4b(E)

Fertlgungskräfte
ohne

lätlgkeitsbezogene
bzw. gänzlich ohne
Berufsausbildung,

mindestens 4-iährig€
Tätigkeitsausübung,
praktische Kenntnis-
se und F€rtigkeiten,

z.B. Entwlckler,
Filmnachbehandler

Fertigungskräfle,
mindestens 1-iäh-
rige, höchstens 2-
iährige Tätigkelts-

ausübung,
praktische

Kenntnisse u.
Fertlgkelten, z.B.
Kopierer, Helfer

Baubühne

3b

Fertigungskrärte,
Erledigung genau

umgrenzter Aufga-
ben nach eingehen-
der Anweisung spä-
testens nach 6-mo-

natlger Tätlgkeit,
z.B. Anfangs€nt-
wlckler, Anfangs-

vorführer

2b

erst-
malig

kündbar
zum:

Fachserls 1 6 R 4.1

01.01 .02 31.03.02 7,95
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93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen-)

DM WZ 93.0, Land 350 (bisher 735 2)

Lohnsätze je Monatl)

in Lohngruppe

Beschäftigte mit Gesellenprüfung
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.08.90
01.08.91
01.08.92
01.01 .93

01.01 .94

01.01 .95

01.01 .96

01 .02,97

31.12.92
31.12.93

31 .1 2.94
31 .12.S5
31.01 .97

4

im 4. Berufslahr2)

1 750

2 000
2 060
2 250
2 300
2 400

2 485
2 522

2 750
2 750

2 818
2 900
2 981

im 3. Bsrufsjahr

1 650
1 800
1 860
2 000

2 050
2 110
2 150

2 182

6

im 2. Berufsiahr

1 400
1 650
1 700
1 900
1 950

2 000
2 040
2 070

1 850
1 950
1 989
2 046
2 103

7

im 1. Berufsiahr

1 320
1 500
1 550
1 700

1 750
1 800
1 800
1 827

5

31.07.91 2 450

2 600
2 600
2 750

2 810
2 9oO

2 950
2 994

') lnfolge eln€r Strukturv€ränd€rung slehe Tabelle WZ 93.0, Land
350a.

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn: ab 01.01.1992 geteitt
durch 1 65.

Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen
DM WZ 93.0, Land 350a (bisher 735 Za)

Lohnsätze js Monatl)
ln Vergütungsgruppe

9

Ungelernte
Arbeitnehm€r/

innen, die überwiegend
mlt Koplwäsch€,

Aulräumungsarbeiten
usw..beschäftigt sind

Datum
des

lnkratt-
tretens

01.08.97

01.01 .98

01 .08.98
01 .08.99
01.08.00

31.07.98

31.07.99
31.07.00

31 .12.01

3 500

3 500

3 570
3 675
3 778

2 300
2 300

2 357
2 427

2 512

1 370
1 370
1 395
1 435

1 475

1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn

16, R 4.1, April 2001

orst-
mallg

kündbar
zum:

2

Mslsteri di€ den
Betrlebslnhaber

v€rtretgn

erst-
malig

kündbar
zum:

M€ister als
Geschäftsführer

und
verantwortliche

Ausbilder

1 Arbeitnehmer/innen mit Gesellenprüfung

Selbständiges
Arbeiten lm

modernen Friseur-
betrieb

Beh€rrschon der
Basistechniken,

z.B. Haarschneiden
für Damen und Herren

3 4 6

Überwiegend
selbständiges

Arbeiten
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93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Hessen

DM

Monatslöhnel)

ln Lohngrupp€

WZ 93.0, Land 450 (neu)

o

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

01.01 .97

01 .01.98

01 .01.99
01 .01.00
01 .08.00

UngelerntB
Arb€itnehmer/
-innen, soweit
nicht anders
eingruppiert

31.12.97
31 .12.98

31.12.99
31.07.00
31 .12.01

3 640
3 680

3 730

3 780
3 893

1 950
1 980
2 005
2 050
2 112

4 210
4 250
4 290
4 350
4 480

2 920
3 020

3 078
3 100

3 190

2 560
2 625
2 678
2 710
2 791

2 325
2 360

2 400

2 450
2 524

1 465
1 490
1 520
1 540
1 586

l) Monatslohn getellt durch 160,9§ = Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.91
31.03.92
31.03.93
31.03.94

30.04.95
30.04.96
30.04.97
31.08.98
31.08.99
31.08.00
31.08.01

2 600

2 678
2 772
2 830

2444
2 875
2 920
2 953
2 983
3 013
3 058

2) Vor dem 01.01.98: 1A = 1, 1B = 2, 2 = 3, 4 = 5

Entgelttarifuertrag für das Friseurhandwerk in Bayern
DM WZ 93.0, Land 750 (bisher 735 3)

Entgeltsätze ls Monatl)
ln Entg€ltgruppe

Mitarbeiter2)

I

01 .05.90

01 .05.91

01.05.92
01.05.93

01.05.94
01.05.95
01.05.96
01.0s.97
01 .09.98
01 .09.99
01 .09.00

1 498
1 588
1 642
1 740
1 809
1 881

1 912
1 962
2 001

2 040
2 101

1 296
1 375
1 404
'I 548
1 610
1 683
1 710
1 800
1 836
1 875
1 932

2 003
2 203
2 280
2 360

2 430

2 478
2 515

2 548
2 586
2 625
2 665

lll

die zusätzliche
Tätigkeiten
ausführen

1 714

1 817
1 881

1 956
2 015
2 065
2 097
2 130

2 173
2 217
2 261

die überwiegend
. sslbständig

arbeiten

I

mit selbständiger
Tätigkelt

in Teilberelch€n

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01.01.1992 geteilt 2) Berufsang€h-örigo ohne Gesellenprülung können in den Gruppen'durch165,ab01 .01 .1995durch161. lblslll um10%wenlgererhallen.

kündbar

€rsl-
mallg

zum

Mdster/-lnnen in
verantwortllcher

Stellung, z.B.
als Flllal- oder

Abtellungs
lelter/lnnen

(über 10
Beschäftlgte)

1 A2)

M€ister/-lnnen
wle LG 1A, bls 10

Beschä,tigts

1 82)

Sonstlge
Melster/-lnnen,

Friseure und
Friseurlnnen, dle

selbständlg
arbelten und

verantwortliche
Aufgaben

wahmehmen

221

dis selbständlg
arbeiten und dis
wesentlichen im
Salon verlangt€n

Leistungen
beherrschen

soweit nichl
anders

eingeordnet,
Arbeltnehmer/

-lnnen mlt
3-lähriger

Ausbildungszeil
ohne bestandene
Gesellonprüfung
nach 2jährlger
B6rufstätlgkelt

42l. 7

Friseur€/Frlseurlnnen

dle vorwlegend
s€lbständlg

arbelten

Erste Krätte
(E)

€rst-
malig

kündbar
zum:

IV

Meister als G€schäfts-
führer und/oder
verantwortlicher

Ausbilder ln Betrieben
mitl -4Mitarbeitern

2001Statlstlsches
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93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Lohntarifvertrag für alle Betriebe des Textilreinigungsgewerbes, Chem. Reinigungs-, Teppichreinigungs- und

Färbereigewerbe, Wäschereien, Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im frtiheren Bundesgebiet ohne
Berlin-West

DM WZ 93.0, Land 925 (bisher 731 1)

Z€itlohnsätz€ ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.95
30.04.96
30.04.97

30.04.99
31 .07.00

30.06.02

1) Vorarbeiter erhalten 20 lo auf d€n höchsten Tariflohn ihrer Gruppe.

01 .07.94
01.06.95
01.05.96
01.05.97
01.08.98
01.07.99
01.08.00
01.09.01

19,52
20,20
20,50

20,81

21,25
21,93
22,50
22.98

18,82
19,48
19,77

20,o7

20,49
21,15
21,70
22,17

16,05
16,61

16,86

17 ,11

17,47
18,03
18,50
18,90

15,24
't5,77

16,01

16,25

16,59
17,'t2
17,57
17,95

14,23
'14,73

14,95
15,18
15,50
16,00

16,42
16,77

14,23
14,73
14,95

15,18
15,50
16,00
16,42
16,77

13,34
13,81

14,03

14,24
14,54
15,01

15,40
15,73

13,24
13,70
13,92
14,13

14,43
14,89

15,28
15,61

13,14
13,60
13,82
14,03
14,33
14.79
't5,17

15,50

für
Jugend-

liche ohn€
Anlernvor-

trag im
Alter
unter

1 I Jahren
in 7o des

Voll-
arbeiter-
lohnes

8513,34
13,81

1 4,03

14,24
14,54
15,01

15,40
15,73

2) Zuzüglich DM 0,20 ie Stunde füi Gesellschaftskleider

für Arbeitnehmer der höchstsn tarlfmäßlgsn Altersstufs (über 18 Jahre)

ln Lohngruppel)

kündbar

€rst-
malig

zum:

Textilr€iniger mit
bestand€n€r

Gesellonprüfung bzw
Facharbeiterprüfung

VI

Bedienen
und Über-
wachen

der ch€m.
Reini-

gungs-

vil

mit
Zubehör

usw

mit alleinl-
ab dem4.
Jahr nach
der Aus-
bildung

worlung
für d€n

Gssamt-
ablauf

Spülen,

und
ähnliche

uIV ilt IV il

Detachleren Bügeln
Dämpf-
arbeiten
an Däm-
pfern und
Puppen

usw.

ohne
weiße
Stücke

und Seide

von
Hosen,
Sakkos,
Blusen
usw.

schalts-
kleidern
usw.2)

Stück€n
und Selde

Aus-
packen,

verpacken
usw.

Statistisches Bundesamt, 200116 R 4.1,
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Anhang zu Tabellenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 2001
Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
10.1/350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Wochönarbeitszeit

Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur über 28' C 6
Stunden, über Tage 8 1/2 Stunden: die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage.

Je nach Größe des Haushalts bis zu 7 t Hausbrandkohle.
Gedingerichtlohn und Akkordrichtsatz = Tarifschichtlohn der jeweiligen Lohngruppe.
Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; über Tage Arbeiter, die 15

Jahre unter Tage beschäftigt waren, erhalten zusätzlich 3 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe 300 DM.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 7 bis 13 Wochen, nach 1 5 jähriger Betriebszugehörigkeit
von der 14. bis 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich.

Für Bezugsberechtigte 624 DM jährlich in Form einer Treueprämie.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe des Tarifanfangsgehaltes der Gehalts-

gruppe T 15 zuzüglich 14,05 %, abzüglich 300 DM Erholungsbeihilfe.

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: für Untertagearbeiter 8 Stunden; für Übertagearbeiter 8 1/4 Stunden
einschl. einer halbstündigen Pause; die Arbeitszeit verkürzt sich um 51 allgemeine
Ruhetage im Jahr. Untertagearbeiter erhalten zusätzlich 2 persönliche Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer Haus-
brandmenge bis zu 40 Ztr, eine Beihilfe beiTeilablösung von 410 DM, beiVollab-
lösung von 1 612,50 DM jährlich gegeben werden.

Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Schichtlohn.
Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; Übertagearbeiter, die 15 Jahre

unter Tage beschäftigt waren, erhalten 2 Arbeitstage zusätzlich,
Erholungsbeihilfe in Höhe von 300 DM.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit
bis zur 26. Woche, höchstens 230 DM monatlich,

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich in Form einer Treueprämie - wahlweise auch
als Altersvorsorge anzulegen d.h. Vergütungsumwandlung (bis auf 3 000 DM) auch
Teile der Sonderzahlungen sowie des Hausbrandes.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe der Differenz zwischen 300 DM Erho-
lungsbeihilfe und dem Gesamtbetrag der Jahresvergütung von 4 980 DM.

1O.2/350 Rheinischer Braunkohlenbergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im Jahr).
Bezugsberechtigte Mitarbeiter, die Haupternährer ihrer Familie sind, erhalten jährlich

bis iu 150 Zenlner Deputatbriketts, Mitarbeiter, die nicht Haupternährer ihrer Familie
sind und das 20. Lebensjahr vollendet haben bis zu 90 Zentner, alle übrigen bis zu
50 Zentner Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 jähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 Werktage,
nach 4Ojähriger zusätzlich-6 Werktage. Wenn mindestens 15 Jahre unter Tage
gearbeitet wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach jährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des Oktober-

grundgehaltes zuzüglich den Betrag der jährlichen prozentualen Gehaltserhöhung,
öowie-zusätzlich de§ durchschnittliCh verdienten Akkordmehrentgelts der letzten
3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 100 DM.

Fachserie 1 R 4.1
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11 Gewinnung yon Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

11.1/OO1 giOot- unO Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdaüer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

38 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt,
Gesonderte Festlegungen.
30 Arbeitstage, in kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebenjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 % der monatlichen Grundvergütung der Lohngruppe lV.
Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

der Versicherungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld für Bezugsberechtigte in Höhe von 80 %, nach zweijähriger Betriebs-

zugehörigkeit 100 % des tariflichen Monatslohnes (einschließlich Erfahrungs- und
Leistungszulage, zuzüglich Schichtzuschlag auf der Grundlage des Monats
November.)

Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %,

1 3. 1 /001 sachueben - r"rnolt, ;:::'::iln Messen, Dreisrar, worrach

38,5 Stunden.
Familien- und Bergmannswohngeld von DM 2,00 je Schicht, höchstens jedoch für die

Normalzahl der in den einzelnen Monaten anfallenden vergüteten Schichten.
Der Gedingerichtsatz wird jeweils im Lohntarifuertrag ausgewiesen.
30 Arbeitstage (Arbeiter unter Tage 3 zusätzliche Urlaubstage).
Urlaubsgeld in Höhe von 24 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
1OO o/o des Tariflohnes unter Einbeziehung des persönlichen Prämienanteils aus der
Lohngruppe, jeweils ausgehend vom Monat Oktober.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstlger Bergbau

14/450 lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Yo.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-

legen. ln diesem Fäll beträgt die vermögenswirksame Leistung monailich ötvt oo,-,
wenn der Arbeitnehmer. die vermögenswirksame Leistung zurTörderung der Alters-
vorsorge nutzt und hierbeiden monatlichen Anlagebetra§ um seinerseits DM 18,-
von seiner Vergütung bis zu einem Gesamtbetra§ von DM 78,- aufstockt.

Für Bezugsberechtigte Jahressondervergütung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen
der jeweiligen Lohngruppen
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14/650 lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
Akkordrichtsatz = tarifllcher Zeitlohn zuzüglich 20 "/o.
30 Arbeitstage.
Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der Arbeitgeber

berechtigt, von je 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer Maßnahme der
medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung verhindert ist,
die ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je
Ausfalltag max. für 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohns je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlußvergütung; 100 % vom
jeweiligen tariflichen Bruttolohn.

Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.

14.2/352 Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
hier: Landbaggereien, Mineralmahl- und Mörtelwerke in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 "/".
30 Urlaubstage, kann aus betrieblichen Gründen der Urlaub in der Zeit vom 1,5. -

30.9. nicht genommen werden, werden 3 zusätzliche Urlaubstage gewährt.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

14.2/755lndustrie der Steine und Erden in Bayern hier: Sand- und Kiesindustrie

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage. Nach 2Ojähriger Betriebszugehörigkeit oder nach
vollendetem 50. Lebensjahr 1 weiterer Urlaubstag. Bei vollendetem 50. Lebensiahr
und 20jähriger Betriebszugehörigkeit nur 1 Tag Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 27,50 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Arbeitnehmer haben Anspruch auf Zahlung von 100 Tarifstundenlöhnen.

14.3/001 Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Als Richtsätze in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.
Unter Tage 33, über Tage 30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher

Wechstilschichtarbeit 2 Urlaubstage zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 150 DM.
Je nach Dauer der Betrieb§zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobezügen bis zum Ende der 13. bzw. 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

Statlstlsches Fachserle 1 6 R 4.1
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15 Ernährungsgewerbe

15/008 Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland'Pialz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und höchstens 90 % des Nettoentgelts für die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte 11O o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5/7 50 Nährmittelindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
27 DMje Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach

Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 % des Novemberentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.1/350 Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 7o,

30 Arbeitstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlicI
3 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % des Nettoentgelts für weitere 2 bzw.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 90 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 40 DM monatlich.
Jqlr_es_sglQ.erzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 380 -

180 PM.. (Bei nicht urlaubsbedingten Fehtzeiten voh weniger ats 6 Werktagen
innerhalb der letzten 12 Kalendermonate zusätzlich lS0 DM).

15.1/351 Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

15.1 /45O Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsbezugsberechtigte 65 % des tariflichen Monatsentgelts.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgevrierbe

15.1 /451 Fleischerhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 600 DM. Sie können als Urlaubs- oder Weihnachtsgeld gezahlt

werden.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.1 /7 50 Fleischwarenlndustrie in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 22 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes für weitere

2 - 10 Wochen le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 75 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.1 /7 51 Fleischerhandwerk in Bayern

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % eines Monatslohnes als Weihnachtsgeld

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.1 /850 Fleischerhandwerk im Saarland

39 Stunden.
Je nach Aller 24 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit das 30 - S5fache des jeweiligen

Tarifstundenlohnes.

15.2/001 Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statlstisches 16, R 4.1

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %.
30 Urlaubstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.1. -

3'l .3. genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des normalen tariflichen Monatslohnes.
Bei mehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit fÜr die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines tarifli-chen Monatsverdienstes.. Für jeden Tag, an

dem deiArbeltnehher arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-olo Punkte, jedoch höchstens um
10 %-Punkte im Jahr.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.2/201 Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Monatslohnes.
Bei mehr als Sjähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. Woche Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an

dem der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sonderzu-
wendungen und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, jedoch höchstens um
10 7o-Punkte im Jahr.

15.3/OO2 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
Über O Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähig-

keit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 % des
fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens jedoch bis zur Höhe von
90 % des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn.
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15.3/350 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
Uber 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähig-

keit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von s % des
loltlqutgn{ gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens jedoch bis zur Höhe von
90 % des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 60 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Statistisches Bundosamt, Fachserie 16
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15 Ernährungsgewerbe

15.3/650 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM.
Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wocheri hinaus, erhält der Arbeitnehmer

ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens iedoch bis zur Höhe von 90 7o des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren
Krankheitsfällen insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende
des Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegän.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15,37750 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 475 DM bis 535 DM

Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer
ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgebelzuschuß zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 o/o des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, .

höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 % des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu
6 Wochen.-Der Zuschuß wird in jedem Kalenderjahr und bei mehreren
Krankheitsfällen insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende
des Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt,

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von .100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.5/005 Milchbe- und -verarbeitende Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 25 - 29 DM je

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 1OO Yo der tariflichen Grundvergütung.

15.5/2OO Milchbe- und -vQrarbeitende Betriebe (Molkereien)in Weser-Erns (Ndsa)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage,
375 DM.
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte für jeden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 % des für die

tariflichd Arbeitszeit maß§ebenden Tarifentgelts.

R 4.1Statistisches Bundesamt, 1
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.5/350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Je nach Alter 29 - 30 Arbeitstage. nach einer Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren

1 Tag, nach 30 Jahren ein weiterer Tag Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag nach einjähriger Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 1OO "/o eines Bruttolohnes.

15.5/650 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 800 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes für weitere

1 - 2 Monate je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 % eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, maximal lür 4 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse.
Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

15.5/750 Milchindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
Nach 5jährig.er-Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des für November vereinbarten

Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.51751 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM pro Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 7o des Nettolohnes für weitere

2 - 7 Krankheitswochen je nach Dauei der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des für den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame

Leistungen
Sonderzahlungen
Altersteilzeit r

i

i

Statlstisches Bundssamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

1 5.7 /35O Futtermittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
DM 825.

DM 58,50 monatlich.
1O0 o/o eines Monatseinkommens.
Für Bezugsbere^c.htigte.ab 59. Lebensjahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit

maximal lür 3 % der Arbeitnehmer. Äufstockung auf dS X des Nettövollzeitentgelts
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15,8/004 Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 36 Werktage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 213 - 425 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 40 % eines tariflichen Monatsentgelts.

15.8/005 Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Regierungsbezirken Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 28 - 36 Wärktage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 300 - 700 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 400 - 900 DM.

15.8/352 Back-, Puddingpulver-. Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 2 bzw.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 165 % eines Monatseinkommens, ein Teil ist bei Urlaubsantritt,

der andöre anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 o/o der Gesamtleistung betragen muß.

1 5.8/353 Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

15.8/451 Bäckerhandwerk in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzuwendung in Höhe von 115 Yo des tariflichen Monatsentgelts, davon sind 50

% bei Antritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Bezugsberechtigte, ab 59, Lebensjahr und 1Q-jähriggr BetriebszugehÖr§keit

(Rechtsänsoruch),-ma{mal tÜr 3 o/o d'er Arbeltnehmer. Blockmodell mÖglich, d.h. in
äer ersten Hättte'Rrbeitsphase. in der zweiten Hälfte Freistellungsphase' Aufstockung
aut 84 Vo des Nettovollzriitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 %.

38 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 60 % des monatlichen Durchschnittsverdienstes

(auf Verlangen DM 300 vor Antritt des Urlaubs)

R4.1Bundesamt,
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.8/650 Brot- und Backwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % des Nettoverdienstes und dem Krankengeld für 2bzw.6 weitere Wochen.
Für Bezugsberechtigte 546 DM jährlich.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 7o eines tariflichen Monatsentgeltes, die

Hälfte vor Antritt des Urlaubs, die andere Hälfte bis spätestens 15. Dezember des
Jahres.

15.8/651 Bäckerhandwerk in Baden-WürttemberS

36 Stunden.
36 Werktage. Nach 1Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich, nach 2Sjähriger

Betriebszugehörigkeit 2 Tage.
Jqnach Betriebqzugehörigkeit 529 - 741 DM; ab 1993 Veränderung um prozentuale

Erhöhung des Ecklohnes.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 90 - 100 % eines tariflichen Monatsentgeltes.

15.8/750 Brot- und Backwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn für weitere 2 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 115 o/o des tariflichen Monatsentgelts; 40 7o sind für den Urlaub
zu zahlen und 75 o/o am 15.12. des Jahres.

Ftir Bezugsberechtigte, gb Q9, Lebensjahr uno io-lanriger Betriebszugehörigkeit
(Rechtsans.pruch), maximal für 3 o/o d-er Arbeitneh-mer.-Blockmodell rioglicn', O,n. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
aut 84 o/o des Nettovollzeitentgelts.

15.8/751 Bäckerhandwerk in Bayern

40 Stunden. (Arbeitszeitflexibilisierung zwisqhen g2 - 46 Stunden).
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 22 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 45 % des regelmäßigen monatlichen tariflichen

Bruttoentgeltes.

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.8/925 Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

38 stunden, 48 stunden für Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem
tariflichen Grundlohn Provision erhalten.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. Nach 24jähriger
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage

Urlaubsgeld in Höhe von 21 DM je Urlaubstag, als Teil der Sonderzahlung.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Frir Fezugsberechtigte 1oo % des tariflichen Monatslohnes, die Zuwendung wird in 2

Teilen gezahlt, je nach Betriebsvereinbarung.

Statistisches Bundesamt, 4.1 2001
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.8/001 Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsjahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauer von weiteren 2 Wochen,
wenn infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein
Krankengeldzuschuß für insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 936 DM im Jahr - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/OO2 Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 % über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.'
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

15.8/015 Süßwarenindustrie in Hamburg sowie in Schleswig-Holstein

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

1 5.8/350 Süßwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Akkordrichtsalz= 12 % über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 58,50 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

1 5.8/450 Süßwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise als Altersvorsorge anzulegen
Für Bezugsberechtigte in Hölre von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Bund€samt, 4.1 , 2001
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.8/657 Süßwarenindustrie in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 o/" über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.8/7 54 Süßwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 Yo über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.8/852 Süßwarenindustrie im Saarland

38 Stunden.
Akkordrichtsalz = 12 % über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

15.9/001 Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als Freitrunk.
30 Urlaubstage. Nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich.
Nach_.ljähriger Betriebszugehörigkeit Urtaubsgetd in Höhe von 't 600 DM (Stahd

1998).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungendes Versicherungsträgers und 100 % des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Bis zu 1 2 Monaten Betriebszugehörigkeit 1/12 je Monat von 1OO % - maximal
900 DM, nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit 1OO o/o eines tariflichen
Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.9/2OO Braugewerbe in Niedersachsen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 2 Liter, Jugendliche ab vollendetem 16.

Lebensjahr 1 Liter Bier täglich als Freitrunk.
30 Urlaubstage, nach Z5jähriger Betriebszugehörigkelt zusätzlich 4 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 600 DM,
Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-

wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 o/o Punkte, höchstens um 10 % Punkte
im Kalenderlahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresvergütung in Höhe von 100 % des jeweiligen Monatseinkommens.

1 5.9/352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 2 1/2 Liler Bier je Arbeitstag als Freitrunk.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach

25jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.
Nach einjähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von

1 110 DM (Stand 1993).
Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-

wdndung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 7o Punkte, höchstens um'l 0 % Punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatsengeltes.

15,9/450 Brauereien und Mälzereien in Hessen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Beschäftigungsart und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk le Arbeitst-ag; bei

Mehr-, Sonntags: und Feiertagsarbeit je nach deren Dauer zusätzlich 1 - 3 Liter.
30 Arbeitstage, nach dem 50, Lebensjahr und nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit

zusätzlich 2 Urlaubstage.
Urlaubsgeld nach einem Jahr Betriebszugehörigkeil 27 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach elfmonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressondervergütung in

Höhe von 1O0 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5.9/650 Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk.
Je nach Alter 28 - 30 Urlaubstage, nach 2Sjähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich

3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der

Betriebszugehöri§keit für 2 bis zu 6 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Als Jahressondervergütun§ ein Monatseinkommen.

2001Fachserle 1 6
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame
Sonderzahlungen

15.9/551 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsentgeltes.

1 5.9/OO2 Erfrischungsgetränkeindustrie in Niedersachsen und Bremen

Leistung

38 Stunden.
30 Tage
Für jeden Urlaubstag DM 27
Ab der 7. Woche Arbeitgeberzuschuß zum gesetzlichen Krankengeld bis zur Höhe von

90 % des Nettoentgelts bis zum 3. Monat des Beginns der Arbeitsunfähigkeit.
Für Bezugsberechtigte DM 78 monatlich.

1OO o/o des tariflichen Monatsentgelts.

1 5.9/350 Erfrischungsgetränkeindustrie in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 25jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettoentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach 6monatiger.ununterbrochener Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in

HÖhe von 100 % des Monatseinkommens. Ein Teil i§t bei Urlaubsantritt, der aädere
anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu zahlende
Teil mindestens 20 DM je tariflichen Urlaubstag betragen muß.

15 Ernährungsgewerbe

15.9/750 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter 18 - 36 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche;die Hälfte kostenlos,

den Rest für 70 Pf je Liter.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je

Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2, 4 bzw.6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 7o des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertrariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter Weihnachts-
zuwendungen.

1 5.9/451 Mineralbrunnenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betrieb-szugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt bis zu 2 bzw.4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach 1 l monatiger Betriebszugehörigkeit 1OO o/o des tariflichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches 1 R 4.1, April 2001
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.9/7 57 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Je Arbeitstag 1 ,2 - 2 Liter Getränk als unentgeltlichen Haustrunk.
30 Urlaubstage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 1 - 2 o/o des Jahresverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn bis zu 2 bzw. 7 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung ln Höhe von g0 % des jeweils für November errechneten

Entgeltes.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17 Textilgewarbe
17/OO2 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg..Bez. Osnabrück) und Bremen

16 Tabakverarbeltung
1 6.0/002 Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden,
Für Männer über 16 Jahre wöchentlich 24 Freizigarren.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 9 % des dem Urlaub unmittelbar vorangegangenen

Vierteljahresverdienstes.
Nach 1O-jähriger Betriebszugehörigkeit Zuschuß für weitere 4 Wochen in Höhe des

Unterschiedsbetrages zwischen Bruttokrankengeld und 1OO o/o des Nettogehaltes,
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit mindestens 1 100 DM als Jahressonder-

zahlung.

37 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 761 - 1 O44 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 o/o eines durch-

schnittlichen Monatsverdienstes.

17/005 Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. Osnabrück

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarituertrag für die

Zeitlöhner in der obersten Altersklassen.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 035 DM (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

Statlstlschss H 4.1, 2001
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17 Textilgewerbe

17/OOO Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und dem bayerisbhen Kreis Lindau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.
30 Urlaubstage.
Je nach Dauer der Betriebzugehörigkeit 778 - 1 412 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 % seines Z Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 % eines durchschnittlichen

Monatsverdienstes.

17/35O Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarituertrag.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 973 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 o/o seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe
18/005 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen

des Landes Baden-Württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

1 7 /7 50 Nordbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarituertrag.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 059 DM.
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 7o seines O Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 97 % des Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57 Lebensjahr Rechtsanspruch, maximal für 3 % der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.
Abfindung vor Vollendung des 65, Lebensjahres in Höhe von 450 DM je Monat bis
maximal24 Monate.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 689 - 934 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001
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18 Bekleldungsgewerbe

18/350 Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrdein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarituertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 808 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18/35.1 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 815 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18/450 Bekleidungsindustrie in Hessen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 575 - 735 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich,
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18/7 50 Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarituertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % des Monatsverdienstes.
Für einen entgeltfortzahlungspflichtigen Tag einer Arbeitsunfähigkeit oder einer

Maßnahme der medizinisChen Vorsorge oder Rehabilitation kann dem Arbeitnehmer
ein Betrag im Umfang von 1,5 Stundeh-Entgelten auf die Jahressonderzahlung in
Anrechnung gebracht werden.

18/751 Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez, Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarifuertrag.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 697 - 928 DM je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in HÖhe von 80 % des Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe

18/925 Bekleidungsindustrie in Berlin-West

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
lm 1. Urlaubsjahr 25 DM pro Monat, im 2. bis 6. Urlaubsjahr je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit 682 - 958 DM.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altärsteilzeit

16, R 4..1

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubs-geld. in -H.oh.g von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wirdum 1,5.% je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, mäximal bis

zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 2g Arbeitötage.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 53 % eines Monatseinkommens.
Für.Bezugsberechtigte, maximal tür s o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hä|ft^e. Arbeitsphase, in. der zweiten Hälfte Freistellungsph-ase.'
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19 Ledergewerbe
19.1/001 Ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betriebszu-g_ehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 80 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge-

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 % des @ Einkommens

der Monate Mai bis Oktober.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 Yo der Arbeitnehmer. Blockmodell möolich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungspliase.
Aufstockung auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

19.2/45O Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden,
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 3.0 Arbeitstage.
Urlaubs_geld. in -H.oh.g von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um-1,5.o/o. je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, rnäximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal2S Arbeit5tage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.
Für.Bezugsberechtigte, maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,
d.h. in der ersten HäIft-e. Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsph-ase.'
Aufstockung auf 83,5 7o des Nettovollzeitentgelts.

19.2/550 Lederwaren-, Kunststoffwaren- und Kofferindustrie in Rheinland-pfalz
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

19.2/650 Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. (Bestehende

höhere Ansprüche bleiben bestehen.)
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,5 7o je Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich..
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 %" der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h, in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19.2/750 Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn,
Je nach Alter und'Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,5 % je Arbeitstag, an dem der Arbeitrlehmer erkrankt ist, gekÜrzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 % eines

Monatseinkommens,
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, Blockmodell möglich,

d.h. in d-er ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

19.3/001 Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines

Monatseinkommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2OIOO8 Holz- und kunststoffuerar:beitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 7o eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sohderzahlungen

16, R 4.1Statistisches
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/350 Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 o/o eines durchschnittlichen. Brutto-Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/351 Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/352 Tischlerhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69 - 75 7o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 / 353 Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20/450 Holzindustrie und Kunststoftuerarbeitung in Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich '15 7o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens.

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/55O Holz- und kunststoftuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 60 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 70 % des Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 Vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O Yo der 57 - 62jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zwäiten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

20/650 Holzindustrie und Kunststoftuerarbeitung in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 % der Nettobezüge und dem Krankengeld für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 % eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O % der 57 - 62jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zwäiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 7o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung 5is 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

2O/750 Holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststotfuerarbeitung in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 7O % eines Bruttomonatseinkommens

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

2O/7 51 Schreinerhandwerk in Bayern

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzÜglich 15 %.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Urlaubstage'
Urlaubsgeld in Höhe von 50 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 7O 7o des Bruttomonatsverdienstes

Januar.

1 2001Fachseri€
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.1 /650 Sägeindustrie in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 7o,

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65 - 70 % des durchschnitflichen

Monatsverdienstes.

20.1 /7 50 Säge- und HolzbearbeitungsindrJstrie, Holzhandel in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von s0 - 70 % eines

Bruttomonatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O %o der 57 - 61jähiigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlo_ssen. Blockmodell möglich, d.h, in der'ersteh Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 7o des Nettovoilzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vbr Vollendung des 65. Lebensjähres in
Höhe von 450 DM je Monat - jedoch höchst-ens bis 48 Monäte.

38 Stunde.n (ArQeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab üollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1S %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
ln der Lohngruppg_V 89 % des 13. Monatseinkommens der Gehaltsgruppe K,/T 2
Endgehalt das 13. Monatseinkommen der Lohngruppen I - lV undVt i.iäntet sicn
nach der Relation dieser Lohngruppen zur Lohngluppe V.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Leistungslohn'
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

21 Papiergewerbe
21.1/OO2 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen

Wochenarbeitszeit 38 Stunde.n (ArQeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab üottendetem SS. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 1S %.
30 Urlaubstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Tariflicher Stundenlohn multipliziert mit 165,2 plus 160,- DM.Sonderzahlungen

21.1/350 Papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Wochenarbeitszeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16 2001
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21 Papiergewerbe

21.1/351 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer"
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

21.1/352 Papiererzeugende lndustrie in Düren, Jülich, Euskirchen und Umgebung

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Be2ugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

21.1/45O Papier-, pappen-, zellstotf- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlußleistung für Bezugsberechtigte 165,2 Tarifstundenlöhne zuzüglich

einen Betrag von 130 - 155 DM in den einzelnen Lohngruppen.

21.1/55O Papiereaeugende lndustrie in Rheinland-Pfalz

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlußleistung 106 % von 165,2 Tarifstundenlöhnen.

1Statlstlsches Bundosamt
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21 Papiergewerbe

21.1/650 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urläubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserio 16, R 4.1, April 2001

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens zusätzlich 7,5 % des

1 3. tariflichen Monatseinkommens.

21.1/750 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag,
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe von 165,2 Tarifstundenlöhnen zuzüglich 100 DM,

21.2/001 Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 5b % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 7o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 7o der Arbeitnehmer bzw. 7 Yo der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
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21 Paplergewerbe

21.2/OOO Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

4.1, 2001

21.2/OOB Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibillsierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal tür 5 Y" der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.
tlrlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maxlmal lür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.2/350 Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen stänäig Wechselschichi oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), mäxlmal für 5 7o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
§chichtarböiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 85 Yo des Nettovollzeitentgelts.

-145-



21 Papiergewerbe

21.2/351 Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statlstlsches Bundesaml, Fachserle 16, R 4.1, Aprit 2001

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 95 7o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal lür 5 Yo der Arbeitnehmer bzw. 7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter, Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21 .2/45O Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Hessen

21.2/650 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts,
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 7o elnes tariflichen Monatsverdienstes.
Fur Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

U-nternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d,h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte g5 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit qeleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer bzfo. I o/o der Nacht- und
schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 7o des Nettovollzeitentgelts.
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21 Paplergewerbe

21.2/651 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Südbaden

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.2/OO1 Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

21.2/750 Papier, Pappe und Kunststotfe verarbeitende lndustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen stän-dig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal tür 5 "/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d,h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld je Urlaubstag in Höhe von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tariflohnes
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebenslahr, wenn in den letzten 5 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal lür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. I o/o der Nacht- und
Schlchtarbelter. Blockmodell möglich, d,h, in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 7o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

, Fachserle 1 4.Statlstlsches

-147-



Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

24 Ghemlsche lndustrie

24/O5O Chemische lndustrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o däs Ne[toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahressonderzahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 %o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/125 Chemische lndustrie in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3

Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % däs Net=toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jäh4ich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber,

Jahressondezahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 Vo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/2OO Chemische und kunststottuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3

Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

Übergangsgeld und 100 % däs Ne[toarbeitsentgettes bis züm Ende dos 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährtich), wahtweise auch als
Altetsvorsorge qnzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), atso insges. 1 200 DM jährtich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von g5 7o eines monatlichen Tarifentgeltes,
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 yo der

55 --S8jährigen.haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des N_ettovollzeitentgelts. Abfindung vor vollendung des 65. Lebensjahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkbntinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16 2001
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

24 Chemische lndustrle

24/350 Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und KÖln

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57, Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3

Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 7o d-es Netloarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvoisorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monätlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 7o eines monatlichen Tarifentgeltes,
Für Bezugsberechtigte, maximal 'tür 5 Yo der Arbeitnehmeri es sei denn 30 - 60 7o der

55 - s8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Netiovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-l teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/351 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o,

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag'
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d-es Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2' - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlici (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvo-rsorge anz-ulegen. Recht auf Entgeltumwandlgryg,ln die_sem Fall zusätzlich
22 DM monätlich (264 DM jährlich), also insgas. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lÜr 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Neftovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-l teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/45O Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 : 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstÜndige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzÜglich 15 %.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde'
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

'l - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM le tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d-es Netloarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlictt (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvo-rsorge anz-ulegen. Recht auf Entgeltumwaqd-19[9: ]n.die_sem Fallzusätzlich
22OM monätlich (264-DM jährlich), alsoinsges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahreslei'stung in Höhe von 95 7o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 7o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - s8j-ährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85..%
des Netiovo-llzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 4SO, SS0 bzw. 7SO OU für Arbäitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

Bundosamt, Fachserle 1 4
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24 Chemische lndustrle

24/550 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Sozialzulagen
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), Ab vollendetem
57. Lebensjahr jq eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 2 Pf je Arbeitsstunde.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d-es Netloarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2, - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges, 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 % der Arbeitnehmer, es sel denn 30 - 60 % der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65, Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/650 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche,

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage, Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je_ nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

Übergangsgeld und 100 7o däs Net=toarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - 58jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/750 Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

Familienzulage monatlich 15 DM.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierticher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Ubergangsgeld und 100 7o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung,

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahtweise auch ats
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährtich vom Arbeitgeber,

Jahresleistung in Höhe von g5 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 --S8jährigen. haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahies in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate-.
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

25 Herstellung von Gumml- und Kunststoffwaren

25.1/OO2 Kautschuk- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein
sowie den Kreisen Harburg und Stade des Landes Niedersachsen

24 Chemlsche lndustrle

24/850 Chemische lndustrie im Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich'l -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag,
Je- nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

Übergangsgeld und 100 % däs Neltoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen, Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fallzusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 7o
des Nettovollzeitentgelts, Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

24/925 Chemlsche lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage, Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je. nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d-es Nettoarbeitsentgeltes bis züm Ende des 2. - 6.
Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich (936 DM jährlich), wahlweiseauch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung, ln diesem Fall zusätzlich
22 DM monatlich (264 DM jährlich), also insges. 1 200 DM jährlich vom Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes,
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 7o der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher
Schicht je Monat, Jedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 %.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 010 DM.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsbeiechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen,

zuzüglich 15 %,
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h,

in der eisten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 %, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitsentgelts.
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzelt

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.1 /005 Kautschukindustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden, ab vollehdetem 50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger
Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = Tarifgrundlohn zuzüglich 5 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altesvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 1 63,1 3 Tarifstundenlöhnen
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, ln der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 %, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitentgelts.

25.1 / 45O Kautschukindustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 5 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 1 63,13 Tarifstundenlöhnen

zuzüglich 10 %o.

Für Bezugsberechtigte, maximal lür 5 % der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h.
in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung aut 85 %o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitentgelts.

25.2/ 450 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden; ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je tariflichen Urlaubstäg.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsumwandlung bis auf 1 200 DM).
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlußleistung in Höhe eines Monatsvergütungssatzes

nach der jeweils im November des Auszahlungsjahres geltenden tariflichen
Vergütungstabelle.

Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h.
in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. -

Aulstockung quf QS % des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 100 DM je Monat, jedoch höchstens bis 48 Mohate.

16, 4.1 2001
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26/004 Feuer- und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz mit Ausnahme des ehemaligen
Reg.-Bez. Pfalz und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz dem Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,

für den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststotfrohren

25 Herstellung yon Gummi- und Kunststoffwaren

25.2/750 Kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4, Monats der Arbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit Ubergangsgeld
erhalten ebenfalls 70 bzw.90 %.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 97 7o eines tariflichen Monatslohnes. Für jeden

im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert sich die Jahresab-
schlußzahlung um 0,75 %, beschränkt auf maximal fünf Tage pro Krankheitsfall und
10 Tage pro Kalenderjahr.

38 Stunden.
Akkordrichtsätze in Pf-Beträgen im Lohntarif angegeben.
30 Arbeitstage, Arbeitnehmer unter Tage und Schichtarbeiter in voll- und teilkontinuier-

licher Schicht erhalten 2 zusätzliche Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45,19 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monaltlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 64,5 Tarifstundenlöhnen.
Bei Arbeitsunfähigkeit im Kalenderjahr von mehr als 8 Monaten ist 80 Y", von mehr als

9 Monaten 60 %, von mehr als 10 Monaten 40 %o, von mehr als 1 1 Monaten und
länger 25 % der Jahressondervergütung zu zahlen.

lst die Arbeitsunfähigkeit Folge eines Betriebsunfalls oder einer
entschädigungspflichtigen Berufskrankheit tritt keine Kürzung ein.

Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 % des
Nettovollzeitentgelts. Abfindung von Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von
300 DM je Monat, jedoch höchstens 18 000 DM.

26/7 52 Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 32,50 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung

reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die ersten dreiAusfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je
Ausfalltag maximal für 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung in Höhe von 1 12 Tarifstundenlöhnen.

2001Statlstisch€s Bundesamt
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.1/OO1 Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 Yo.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag und 25 DM ie Urlaubstag lt. Sonder-

zahlungsvereinbarung.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.
Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von DM 100 je 0,1 % der Rentenminderung bis höchstens DM 18 000.

26.1/751 Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredlung und -verarbeitung in Bayern

Wochenarbeitszeit 38 Stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde le
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.

26.2/750 Feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern (hier: Ofenkachelindustrie)

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 %; Zeilakkorde über Stundengeld-

faktoren gesondert geregelt.
30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher

Wechselschicht-arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren
Schichtplänen Sonn- und Feiertagsarbeit leisten. 2 T age Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989)je tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Nach 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrag zwischen
Krankengeld und Nettogehalt für weitere 7 Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen in Höhe von 40

bis 100 % des tariflichen Monatslohnes.

26.3/003 Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet
ohne Baden-Württemberg und Saarland

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Leistungsentlohnung bei Stückakkorden über Stück- bzw. Geldakkordpreise geregelt,

bei Zeitakkorden gilt als Berechnungsgrundlage der tarifliche Lohntafelsatz.
30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher

Wechselschicht-arbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren
Schichtplänen Sonn- und Feiertagsarbeit leisten . 2 T age Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld in Höhe von 30,53 DM (Stand 1989)je tariflichen Urlaubstag, in den
Folgejahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahresschlußzahlung in Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.4/OO8 Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von g5 % eines tariflichen Monatslohnes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.4/77 1 Ziegelindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe vgn 165 Tarifstundenlöhnen.

26.6/001 Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 36 - 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 Yo.

30 Arbeitstage; kann der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. -
31.10. nicht genommen werden, erhöht sich der Urlaub um 3 Arbeitstage.

Das Urlaubsgeld beträgt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen Tarifstundenlohnes
der Lohngruppe 1 des jeweiligenTarifgebietes.

Für Bezugsberechtigte 65 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe eines tariflichen Monatsverdienstes, Die Jahresson-

dervergütung reduziert sich im Falle der Arbeitsunfähigkeit um ein Prozent der vollen
Jahressondervergütung Je Krankheitstag, aber höchstens um 5 % pro Krankheitsfall
und höchstens 10 7o pro Kalenderjahr (Gilt nicht beiArbeitsunfällen).

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 7o des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/204 Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/360 Betonsteingewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %,
30 Arbeitstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 34 DM je Urlaubstag
Für Bezugsberechtigte 46 DM monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.6/766 Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in Pf-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage. Nach 2Ojähriger Betriebszugehörigkeit oder nach vollendetem

50. Lebenjahr zusätzlich 1 Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 32,50 DM je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung

reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um DM 30,-- je
Ausfalltag maximalfür 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung von 1 61 Tarifstunden-

löhnen.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.7 /7 50 Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM pro Urlaubstag,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich,
Nach 12 monatiger Betriebszugehörigkeit ein Weihnachtsgeld in Höhe von 790 DM.

27 - 95 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O. Maschlnen- u. Fahrzeugbau

27/OO3 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

29.S/001 Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage. Wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Tag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daß die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jahresabschlußvergütung, Welhnachtsgeld, Urlaubsgeld; 1 1 0 7o eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

Für Bezugsberechtigte, maximal tür 4 % der Arbeitnehmer. Auch Blockmodell möglich
- d.h, in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.
Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 450, 550, bzw. 750 DM
für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinuierlicher Schicht je Monat, jedoch
höchstens bis 48 Monate.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.
8 % des Ecklohns.
30 Arbeitstage.
50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 V" der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d,h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aui 82 Vo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65, Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, A
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O. Maschlnen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

29.5/2OO Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise
Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

29.S/050 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in Pf-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 Yo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn.
Die Gießereizulage beträgt mindestens 6,5 o/o vom Grundlohn der Lohngruppe Vll'
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobetrag fÜr

weitere 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es §ei denn 40 - 7O o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 "/" des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockungbis 95 %. Abfindung vor Vollendung_d_es 65. Lebens-
jähres in Höhe von 450 DM jä Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung.zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der

Arbeitne.-hmer, es sli denn 40 - 70 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 "/" des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung-des 65. Lebens-
jähres in Höhe von 450 DM jä Monat, jedoch hÖchsten§ bis 21 600 DM.

29.S/2O1 Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten Emden und
Wilhelmshaven sowie im Landkreis Aurich

Statlstisches Fachserie 1 6 R 4.1
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29.S/351 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der kunststoffverarbeitenden lndustrie
in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
80 Pf je Stunde.
30 Arbeitstaga Wird der Urlaub in der Zeit vom 1. Okober - 31. März genommen,

zusätzlich 1 Tag.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich, d,h. in dler ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitent-
gelts und RentenaufstocJ<ung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.S/450 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn für weitere 1 - 2 Monate
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 Yo der 57-60iähriden haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossel,-Auch Blockmodell möglich, o.n. in dtr ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und. Rentenaufstoc!<ungbis 95 %, Abfindung vor Vollendung des 6s. Lebens-jahres in Höhe von 450 DM j-e Monat, jedoch höchstens bis 21 6ö0 DM.

29.S/551 Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - OS Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 3,5 o/o.

30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung. .

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 5s 7o eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 Yo der 57-60jähri§en haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossql,.Augh Blockmodell möglich, d.h. in ri'er ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Frelstellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovoltz'eitent-
gelts und. Rentenaufstoc!<ungbis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-jahres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 6ö0 DM.

Statistisch€s Bundesamt, Fachserl€ 16, R 4.1, A
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29.S/650 Metallindustrie in Nordwürttemberg-Nordbaden

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

16, April 2OO'l

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifvertrag angegeben.
ln der Ecklohngruppe der Ortsklasse I A 0,42 DM, die Übrigen Lohngruppen werden in

entsprechender Relation errechnet.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 Vo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung_des 65. Lebens-
jähres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.S/651 Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

35 Stunden.(Arbeitsflexibilisierurrg zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Grundlohn zuzÜglich 10 %.

60 Pf je Arbeitsstunde.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 % der Nettobezüge für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tÜr 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen, Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettgvollzeitent-
gelts und Rentenaufstockungbis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
ftnres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.5/652 Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.(Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Die Akkordrichtsätze entsprechen dem Tariflohn der jeweiligen Lohngruppe.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o der NettobezÜge fÜr weitere 1 - 3 Monate
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdlenstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr @ect1lqanspruch), maximal fÜr 4 o/o der

Arbeitneihmer, es §ei denn 40 - 70 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung d,es 65. Lebens-
jähres in Höhe von 450 DM jä Monat, jedoch hÖchstens bis 21 600 DM.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

29.5/7 50 Metallindustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = Tariflohn,
85 Pf je Arh_eitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetä

sind, 120 Pf je Stunde.
30 Arbeitstage.
50 7o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst (1OO %) fnr wei[ere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), mäximal lür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 lo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossel, Auch Blockmodell möglich, d.h. in dler ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollz'eitent-
gelts und Rentenaufstockung bls 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM Je Monat, jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.S/851 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden (Arbeitsflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebs?ugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57, Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximat tür 4 vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60iährlqen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossel,-Augh Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hätfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 Yo des Nettovollz'eitent-
gelts und. Rentenaufstoclungbls 95 7o, Abfindung vor vollendung des 6s. Lebens-jahres in Höhe von 450 DM J-e Monat, jedoch höchstens bis 21 6ö0 DM.

29.5/925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

35 Stunden (Arbeitsflexibllitätsierung zwischen 30 - OS Stunden).
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarituertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 7o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - ss % eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 vo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-60jähri§en haben Altersteilzeit bereits
abgeschloss.ql,-Augh.Blockmodell möglich, o.h, in oer ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 %o des Nettovoltz'eltent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor vollendung des 6s. Lebens-
jahres in Höhe von 450 DM je Monat, jedoch höchstens bis 21 6ö0 DM.

Bundesamt 1
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35.1/211 Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg), Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich I Yo; Iür Werften, die nur die Tätigkeits-

gruppen I - lV eingeführt haben, 10 7o.

13 Pf je Stunde.
30 Arbeitstage.
50 Yo der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 60 % eines Monatsverdienstes.

40 Energleversorgung
40.1/OO1 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Hausstandsgeld 130 DM je Monat.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Haus- oder Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 7o des
Nettoeinkommens für weitere 7 bis längstens 36 Wochen,

Für Bezugsberechtigte lm ersten Dienstjahr 50 7o, ab dem 2. Dienstjahr 100 % der
monatlichen Tabellenvergütung,

40. 1 /650 Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage von 5 % der Anfangsstufe der Vergütungs-

gruppe 4, Kinderzulage 35 DM je Monat,
30 Arbeitstage, in Betrieben mlt vollkontinuierlicher Wechselschicht 3 Urlaubstage

zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 75 % der Anfangsstufe der VergÜtungsgruppe 4.

Für weitere 6 bis 46 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Stallstischos 6, R 4.1, April

40.1 /7 50 Bayerische Energie-Versorgungsunternehmen

36 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Haushaltszulage 100 bzw. 140 DM je Monat.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe yon 50 % der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5 des

jeweili§en Vergütungstarituertrages und fÜr jedes bezugsberechtigte Kind 200 DM.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebs-
zugehörigkeit bis zu einer Dauer von72 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
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45 Baugewerbe

45.1/0Ol Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe in Bayern und Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistlsches Bund€samt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Siunden).
30 Arbeitstage.
350 % des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
DM 52 monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat
2,5 o/o eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
60-85%.

45.1/350 Schrottaufbereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 "/o des Ecklohnes für jeden Urlaubstag.
DM 52 monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat
2,5 % eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
60-85%.

45.2/O17 Dachdeckerhandwerk in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1, bis 17. sowie 49. Kalenderwoche
bis Jahresende 37,5'Stunden und von der 18. bis 48. Kalenderwoche 40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,30 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das SOfache des effektiven Bruttodurchschnittsstundenlohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 58 bis 63. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 5 o/o

der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

45.2/OOl Baugewerbe in Hamburg

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln derZeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Kalen-
derwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von
8 Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 7o des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch aul ein 'l 3, Monatseinkommen mindert sich für die ersten drei krank-

heitsbedingten Ausfalftage eines Krankheitsfalles und für jeden krankheitsbedingten
Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche der Erkrankung
sowie für jeden unentschuldigten Fehltag um je zwei Gesamttarifstundenlöhne gemäß
der am 01. April eines Jahres geltenden Lohntabelle, höchstens jedoch um 28 Ge-
samttarifstundenlöhne,

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstundenlohns.
Für Bezugsbei'echtigte kann über den Höchstförderungr

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich,
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase
Nettovollzeitentgelts.

szeitraum bis zu 10 Jahren .

d.h. in der ersten Hälfte
,. Aufstockung auf 70 % des
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.2/018 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 12. sowie von der 44. Kalen-
derwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitsta§e; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezember verwirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich für die ersten drei

krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und für jeden krankheits-
bedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten Woche der
Erkrankung sowie für jeden unentschuldigten Fehltag um je zwei Gesamttarifstun-
denlöhne gemäß der am 01. April eines Jahres geltenden Lohntabelle, höchstens
jedoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,25 DM je geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstundenlohns.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des

. Nettovollzeitentgelts.

45.3/200 Elektrohandwerk in Niedersachsen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 35 o/o eines Monatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.3/352 Elektrohandwerk in Nordrhein-Westfalen

36 Stunden,
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes.

45.3/ 451 Elektrohandwerk in Hessen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 % des monatlichen Netto-

Einkommens je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes, je nach Dauer der

Betriebszugehörig keit.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.317 52 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld wird ab 1.1.2000 auf den Lohn umgerechnet.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 7o eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.3/350 Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-
und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des normalen Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 % eines Monatsverdienstes.

45.3/45O Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % des Urlaubsentgeltes,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des Gesamtverdienstes der letzten

3 Monate ohne sonstige Zuwendungen geteilt durch 3.

45.3/750 Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler- und
Kupferschmiedehandwerk in Bayern

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn.
30 Arbeitstage.
50 % des Arbeitsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

Statlstisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

qS.qi,rcSl Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 Yo - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45,4/126 Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

5O Yo - 1OO Vo von 50 Ecklöhnen.

45.4/2O'l Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.

2001Fachserie 1 6
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Statlstisches Bundesamt, Fachserio 16, R 4.1, April 2001

45 Baugewerbe

45.4/351 Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-

45.4/453 Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
50 o/o - lOO Yo von 50 Ecklöhnen.

Westfaleh

45.4/650 Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder O,3O DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 1OO o/o von 50 Ecklöhnen.

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 Yo - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45.4/751 Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

39 Stunden,
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM oder 0,30 DM je geleistete Stunde bis zu 52 DM

monatlich.
Die-S-ondervergütung beJrägt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

5O o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 Kraftfahrzeughandel; lndstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

5O/2O1 Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

45 Baugewerbe

45.4/850 Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

39 Stunden.
Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 000 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

460 - 845 DM (Stand 1999).

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
Betrieblich vereinbart.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1,10. -

31.3. genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50/352 Kraftfahrzeuggewerbe in Nordrhein-Westfalen

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des Tariflohnes der Lohngruppe

des Arbeiters multipliziert mit 160, bei Wochenlöhnen multipliziert mit 4,33.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Bundesamt R 4.1, 2001

50/651 Kraftfahrzeuggewerbe in Baden-Württemberg

36 Stunden.
Es wird grundsätzlich der Tariflohn garantiert.
30 Arbeitstage.
50 o/o Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o der monatlichen Nettobezüge fÜr 1 bzw. 2 weitere Monate,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes in den Monaten Januar bis Oktober,
Für Bezugsberechtigte, ab 61. Lebensjahr (Rechtsanspr.u-c-h). Blockmodell möglich,

d.h. in d-er ersten liälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase' -Aufstockung aut 83 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.
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50 Kraftfahrzeughandel; lndstandhattung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

5O/751 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 % des jeweils durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
51/050 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statlstisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 'l 5 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 33 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab S0. Lebensjähr auch
als Vermögensbildung verwendbar (ist Vermögensbildung bereits in Anspiuch
genommen - besteht kein Anspruch).

50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte

phase, in der zweiten
vollzeitentgelts,

auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 82,5 % des Netto-

51/125 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1 .10. -

31.3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag,
Nach.Sjähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 10jähriger

Petriebszugehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zvliischbn
Krankengeld und 90 7o des Nettolohnes.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzu.legen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich - ab s0. Lebensjähr auch
als Vermögensbildung verwendbar.

50 % der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d,h, in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.?sq! in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf B2,s o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/2OO Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 050 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM jährlich.
525 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte

phase, in der zweiten
vollzeitentgelts.

auch Blockmodell möglich, d.h. in der erslen Hälfte Arbeits-
Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,S % des Netto-
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

2001

51/45O Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %,
30 Arbeitstage.
Je nach Alter 1 035 - 1 115 DM.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 bzw, 100 7o des Nettoentgeltes je

nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 1 160 DM.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mÖglich, d.h. in der erstenHälfte Arbeits-

phase, i-n der zweilen Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/650 Groß- und Außenhandel in Baden-WÜrttemberg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 1 038 - 1 1 10 DM'
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezuosberechtiote 52 DM monatlich - wahlweise auch als Allersvorsorge -

anzulegän, in diesäm Falle - zusätzliche 312 DM'
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 55 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der erstenNälfte Arbeits-

phase, i-n der zweit-en Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/350 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 200 DM.
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn bis zur Dauer von 3 Monaten, bei mehr als 1Ojähriger Betriebs-
zugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 312 DM,

790 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51 Handelsvermittlung und Großhande! (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/750 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszug_ehörigkeit U.nterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoentgelt für weitere 2,4 bzw.6 Monate,
FÜr Bezugsberechtigte 52 DM monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge - anzu-

!ggen,. in disem Falle - zusälzliche 312 DM jährtich - ab S0, Lebensjahr au-ch ats
Vermögensbildung verwendbar.

50 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phqsq, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/925 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin

38,5 Stunden
30 Arbeitstage. Bei winterurlaub vom 16.1 1 . - 14.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für je 5 Urlaubstage 1 weiterer Tag.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariftichen Urtaubstag.
Nach fünflähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - 10. woche der

Arbeitsunfähigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengelä und Nettolohn in Höhe
von 20 "/o.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - s0 zo des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte

phase, in der zweiten
vollzeitentgelts.

auch Blockmodell möglich, d.h, in der ersten Hälfte Arbeits-
Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,S % des Netto-

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51.1/001 Raiffeisen-warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
35 % des Endgehaltes der Gruppe K 2 des Gehaltstarifuertrages.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 % eines monatlichen Arbeitsentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Ar.beits-

ph.?sq! in der zweiten Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 92,5 vo des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52/O5O Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 7o des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten

Berufsjahr der Gruppe B 1.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte

phase, in der zweiten
vollzeitentgelts.

auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82,S o/o des Netto-

16, R 4.1,
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52/2OO Einzelhandel in Niedersachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

, April 2001

37,5 Stunden
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des am 1. Januar geltenden Gehalts eines Verkäufers

im letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
60 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/350 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehalts-gruppe I

nach
Betriebs-

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und g0 % des Nettogehaltes
1Ojähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 6 Wochen, nach 2Ojähriger
zugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich, wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen. ln diesem Fall zusätzlich 20 DM monatlich, Ab 50. Lebensjahr auch als
Vermögensbildung (alle Anlagearten) verwendbar.

62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts,
Für Bezugsbärechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstocltung auf 82,5 Yo des Netto-
vollzeitentgelts.

52/450 Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Endgehaltes der Gehaltsgruppe L

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/650 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
Für Verheiratete ohne Kinder 20 DM. Mit Kindern 30 DM monatlich. Die Kinderzulage
wird bis zum vollendeten 16. Lebensjahr gezahlt.

Je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich
1 Urlaubstag

Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des tariflichen Entgeltanspruchs eines Verkäufers im
letzen Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 Yo des individuell dem Anspruchsberechtigten zustehenden Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten_Hälfte Arbeits-

phase, ih der zweilen Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52/750 Einzelhandel in Bayern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Endgehaltes der Gruppe ll.
Einmal im Jahr nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zu 1, 3 bzw
5 Monaten

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d,h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 7o des jeweiligen Entgelts eines Verkäufers im letzten

Berufsjahr der Gehaltsgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

55 Gastgewerbe

55.1/2OO Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
DM 23 pro Urlaubstag.
Jahressonderzahlgng zwischen DM 300 und DM 400, je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

55.1/350 Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage,
Je nach Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 29 - OS DM
je Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugs.b^erechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
von 10 - 40 o/o eines tariflichen Monatseinkbmmens.

Bundesamt, Fachserle 16, B 4.1, 00
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55 Gastgewerbe

55.1/450 Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.
DM 27 pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 75 7o eines Monatsentgelts

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55. 1/750 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage.
DM 23 je Urlaubstag
Weihnachtsgeld von 50 % der tariflich vorgesehenen Vergütung.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/050 Verkehrsgewerbe in Schleswig-Holstein

38,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 30 -Werktage unter

Nichtanrechnung von allen Samstagen auf den Urlaub. Kraftfahrer und Beifahrer im
Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2
bzw. 5 Tage.

Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je tariflichen
Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 250 DM.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer '

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

2001

60.2/051 Privates Omnibusgewerbe in Schleswig-Holstein

38 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 32 Arbeitstage
DM 25 je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 78 monatlich.
Jahressonderzahlung von DM 1 025.

60.2/ 126 Güternahverkehrs- und §peditionsgewerbe in Hamburg

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM fÜr jeden tariflichen Urlaubstag'
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich,-d.h. in.der erstenHälfte Arbeits-

phase, i-n der zweiien Hälfte Freistellungsphäse. Aufstockung auf 80 % des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
60.2/2O0 Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden (39 Stunden nur durch bezahlte Freizeit).
30 Arbeitstage, Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach

paugq Qe1 Betriebszugehörigköit zusätzlich 2 bzw.5 Tage; wird der Urtaüb aus
betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.12. - 31.3. genömmen, zusätzlich 1

Urlaubstag je Woche.
Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je tariflichen Urlaubstag,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 42O - 1 500 DM.

60.2/350 Privater Güterverkehr in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage. Kraftfahrer

und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 25 DM je tariflichen Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

30 - 40 % des Monatsverdienstes.

60.2/352 Privates Omnibusgewerbe in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden
30 Urlaubstage.'
DM 30 pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit DM 1 315 bis DM 2 01S

60.2/45O Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches 4.1, Aprll 2001

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstaoe. Kraftfahrer

und Beifahrer im Güter- und Möbelfern-verke[r je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw, 5 Tagd; höchstens bis zu 33 Tagen.

Nac.h einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 16 DM je tariftichen
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt nach mindestens
Sjähriger Betrie-bszugehörigkeit bis zu weiteren 4 Krankheitswöchen, nach 8jähriger
Betriebszugehörigkeit bis zu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 200 - 000 DM.
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Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2/451 Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 165,61 DM, ab 1.9.2001 = 169,58 DM. Darüber hinaus erhöht sich der

Sozialzuschlag für das zweite und jedes weitere Kind in'den Lohngruppen 1 bis 2 um
je 50 DM, in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 40 DM und in der Lohnngruppe 4 um
je 30 DM und ab 1993 Lohngruppen 1 - 4 tür das 1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM,
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 900 DM erhalten

26 DM.
Zuwendung in Höhe von 87,86 o/o, ab 1.9.2001 85,8 7o des Urlaubslohnes und des

Sozialzuschlages des Monats September.

60.2/550 Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tarillohn zuzüglich 35 %.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 3'l Tage. Kraftfahrer und Beifahrer im

Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 -
5 Tage, höchstens bis zu 33 Tage.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 27 DM je Urlaubstag
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw.4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 13 bzw. ab dem 13. Monat der Betriebszugehörigkeit 39 DM,

ab dem 4. Jahr der Betriebszugehörigkeit 52 DM.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtszuwendung in Höhe von 800 - 950 DM.

60.2/650 Speditionsgewerbe und Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

38 Stunden.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 32 DM je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für weitere

1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in HÖhe von

1 050 - 1 650 DM.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 3 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung aul 83 Yo des Nettovollzeitentgelts.

, Fachserie 16, R 4.1
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

60 Landverkehr; Transport ln Rohrfernleitungen
60.2/651 Güter- und Möbelfernverkehr in Baden-Württemberg

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

2 - 5 Arbeitstage für den Fernverkehr.
Urlaubsgeld in Höhe von 31 DM je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

1 050 - 1 650 DM.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 3 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.-
Aufstockung auf 8O o/o des Nettovollzeitentgelts.

60.2/750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 48 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage. Kraftfahrer und Beifahrer

im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich
2 - 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 29 DM je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdionst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen.
FÜr Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 78 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von
298-1186DM.

60.2/751 Privates Omnibusgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 bis 36 Werktage.
Tägliches Urlaubsentgelt von 1/312 des 12 monatigen Bruttoarbeitsverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 100 7o eines tariflichen

Monatsgrundlöhnes.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
63.2/001 Deutsche Seehafenbetriebe

40 Stunden
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 bis 30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld von SO0 bis 2 S00 DM.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 1oo %o eines Monatsgrundlohnes.
FllI Bezugsberechtigte, ab 59-. Lebensjahr und 1O-jähriger Betriebszugehörigkeit

(Rechtsans.pr.u.ch), maximal tür 5 Vo der Arbeitneh'mer.-Blockmodell mögtic6, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsqhase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphasd. Aufstockung
auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, A
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Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

7O.2/OO3 Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Kindergeld für jedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 20 DM je Monat.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 Yo der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung

75 öffenttiche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
75.1/001 Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
SozialzuschlaS

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 162,36 DM, ab 1.8.2000 = 165,61 DM bzw. ab 1 .9.2001 = 169,58 DM.

Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das zweite und jedes weitere Kind
in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 50 DM, in den Lohngruppen 2a bis 3a um le 40
DM und in der Lohngruppe 4 um je 30 DM und ab 1993 Lohngruppen 1 - 4 für das
1. Kind um 10 DM.

Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 1 900 DM

erhalten 26 DM.
Zuwendung in Höhe von 89,62 o/o, ab 1.8,2000 = 87,86 o/o bzw. ab 1.9.2001 = 85,8 o/o

des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch) maximal für 6 % der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

85.1/750 Privatkrankenanstalten in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Aller 27 - 32 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von DM 700.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettolohn für weitere 3 - 26 Wochen.
26 DM monatlich.
ZuwendungMeihnachtsgeld von 98,52 % des Bruttogehaltes des Monats September,

zahlbar spätestens am 1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.
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90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

90,0/002 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschatt e.V, (BDE),
gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (früheres Bundesgebiet), 40 Stunden (neue Länder).
30 Arbeitstage.
39 DM monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
100 7o einer Bruttomonatsvergütung (früheres BundesgebieQ, 60 7o (neue Länder)

92 Kultur, Sport und Unterhaltung
92.1 /OO1 Technische Betriebe

für Film und Fernsehen für das Gebiet der ehemaligen Bundesrepublik und Berlin-West

Sonderzahlungen

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
93.0/200 Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des nipdersächsischen

Friseurhandwerks)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Alter 27 bis 32 Arbeitstage,
517 DM pro Urlaubsjahr (1999) plus jeweils %tuale Tariferhöhungen.
Ditferenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung für weitere 2 - 6 Wochen,
je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

13. Monatsentgelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 - 27 Arbeitstäge.
Weihnachtszuwendung in Höhe von 20 7o des tariflichen Novemberlohnes

93.0/350a Friseurhandwerk in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage
Weihnachtszuwendung von mlnd. 25 7o des Novemberlohnes.

93.0/450 Friseurhandwerk in Hessen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 bis 28 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte DM 13 monatlich.
Zuwendung von 50 7o des monatlichen tariflichen Entgelts.

Statistischss Bundesamt, Fachsorie 16, R 4.1, Aprll 2001
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93.0/925 Textilreinigungsgewerbe, Chemische Reinigungs-, Teppichreinigungs- und Färbereigewerbe, Wäschereien,
Plättereien,.Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im früheren Bundesgebiet ohne Berlin-West

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

93 Erbringung von sonstigen Dlenstlelstungen
93.0/750 Friseurhandwerk in Bayern

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 35 - 45 % eines

Monatsgehaltes,

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage oder 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld bis zu 2 Jahren Betriebszugehörigkeit 777 DM; nach 2 Jahren je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit von 794 - 950 DM.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

40 - 65 7o des Monatsverdienstes.

16, R 4.1, April 2001
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für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstute (über 18 Jahr€)

ln Tarlfgruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

10

Grupp6n-
führer

9

Hauer

I

Oberlok-
führer

7

Betrlebs-
schlosser Dreher Ranglerer

4

Glols-
werker

3

Pförtn€r

2

Küchen-
hllfs

1

Raum-
pflegerin

Tabellenteilll
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Vergütungstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern-)

DM WZ 10.2, Land 0003 (bisher 1 1 1 (1) )

Vergütungssätze le Monatl )

Jug€nd-
liche mit

abge-
schlosse.

Berufs-
ausbildung

unter 1 8
Jahr€n in

Vo der
Tarifgrup-

pe6

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .93 3 t .01 .94

01 .02.94

01 .1 1 .94 31 .05.95
01 .06.95

01.02.96 30.09.962)
01,11.972)
01 .04.99 30.09.012)

3 399
3 603
3 718

3 956
4 086
4'176
4 314

3 109

3 296

3 401

3 619
3 738

3 820
3 946

2 971
3 149

3 250
3 458
3 572
3 651

3 771

2 273
2 409

2 486

2 645
2 732

2 792

2 884

2375
2 518
2 598
2 764

2 855
2 918
3 014

95

')
1)

Bis 31.01.1994: Braunkohlen-,und Gasindustrie.
Anfangsvergütung; Monatsvergütung geteilt durch 1 74 = Stunden-
lohn.

2) Taritvertrag vom 1.2.1996 gültig bis 31.10.1997, ab 1.11.1997
gültlg bls 31 .3.1 999, Elnmalzahlung von DM 1 200 im Novemb€r
2000.

Einfache Arbeiten
(Boten, Pförtneo

2 723
2 886
2979
3 170

3 274
3 346

3 456

2 603
2759
2 847
3 029
3 129
3 198

3 304

2 487

2 639
2 721

2 895
2 991

3 057
3 158

7,97

8,11

1) Lohngruppe 5 = frele Verslnbarung

3 249
3 444

3 554
3 781

3 906
3 992
4 124

2 847
3 018
3 114

3 313
g 423
3 498
3 613

DM

14,01

14,71

15,59
16,03

16,27
16,51

16,78
17,03

17,34

EUR

I,g7
9,01

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarituertrag für die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen
WZ 14.1, Land 1452 (bisher 220 (6ll

Z€ltlohnsätze le Stunds

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstuf€ (übor 18 Jahre)

ln Lohngruppel)Datum
des

lnkraft-
tletens

01 .01 .02

01 .05.02
30.04.02
31.03.03

01.04.93
01.05.94
01 .04.95

01 .05.96

01 .04.97

01 .04.98

01 .05.99

01 .02.00

01.05.01

31 .03.94
31 .03.95
31.03.96
31 .03.97

31.03.98
31 .03.99
31.01.00

31 .03.01

14,84
15,58
16,51

16,97

17,22
17,48
17,76
18,03
18,35

12,60
13,23
14,O2

14,41

14,62
14,84
15,08
15,31

15,59

10,42
't0,94

11,60
11,92

12,10
12,28

12,47
12,66
12,89

9,38
9,54

6,59
6,70

erst-
malig

kündbar
zum:

4

Facharb€ltsr mlt
Spezlalkenntnlssen, fach-
entsprechende zusätzliche

Abschlußprüfung

Abgeschlossene
Berufsausblldung des' Bauwesens

3

Arbelten mit Berufserfahrung
und Verantwortung

2

') Sätz€ für Beton- und Fertigtellwerke.
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und.Transportbetonindustrie in

Berlin-Ost
DM WZ 14.2, Land 0021 (bisher 220 (8) )

Zeitlohnsätzo lo Stunde

lür Arb€itnehmer der höchsten tarlfmäßlg€n Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppel
Datum

d6s
lnkraft-
tretens

01 .09.90

01 .04.91

01 .o4.92

01 .07.92
1.11.92

0t.04.93
01 .11.93
01 .11.94
01 .11.95

01 .1 1 .96

01 .04.98

31.01 .91

31 .03.92

31 .1 0.92

31 .1 0.93
31.10.94
31 .1 0.95

31 .10.972)

31 .03.99

12,15
13,76

14,10
15,47
16,04
16,97
17,89
19,29
20,45
20,65

10,15

12,10
12.40

13,60
14,.l0
14,81

15,61

15,73
16,52

17,43
17,69

8,11 7.26 6,84 6,45
r 1,63 11,40
13,24 12,91

13,57 13,23
14,89 1 4,51

15,44 15,05
1 6,34 15,92
't7 ,22 16,78

18,39 17 ,92
1 9,54 18,54

19,74 18,73

Neuer Tarllvertrag llegt noch nlcht vor.

Hilfsarbeiter in sonstigen
Bereichen (Boten, Relnigungs

personal und Wächter)

5,70 5,20
10,55
11,95
12,25
13,44
13,94
14,75
15,55
16,61

17,6',1

17,79

8,62
10.22

10,48
11,50
11,93
12,53
13,21

13,32
13,99
14,76
'14,98

1) Vor dem 01.04.1991 Lohngruppe 4 = alt Lohngruppe I und 7,
Lohngruppe 1 = alt Lohngrupp€ 4 und "Hilfskräfte'.

2) Tarltvertrag gültlg ab 01.1 1.1996 verlängert bls 31.03.1998.

Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in
Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

DM w214.2, Land 0021a (bisher 220 (9))

Zeltlohnsätze,e Stund€

für Arb€itnehmor d€r höchstsn talifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppel)
Datum

des
lnkraft-
tretens Hilfsarb€iter in sonstigen

Bereichen (Boten, Relnlgungs
personal und Wächted

01.04.91

01 ,04.92

01 .07.92

01 .11.92
01.04.93

01 .11.93
01.11.94

01.05.95
01 .1 1 .95

01 .11.96

01 .04.98

31.03.92

31 .1 0.94

31.10.95

31 .1 0.971)

31.03.99

9,87 9,58

11,69 11,29

11,98 11,57

13,14 12,69

13,63 12.16

14,31 13,82

15,08 14,57

1 5,20 14,69

15,96 15,42

16,84 16,27

17,09 16,51

Neuer'Tarllvertrag llegt noch nicht vor.

Bundesamt, 1, April 2001

erst-
malig

kündbar
zum:

4

Facharbeiter mit
fachentsprechender

Berufslehr€ mlt
Abschlußprüfung

(Betrlebshandwerker,
Maschlnisten usw.)

Angelernte Arbelter;
abgeschloss€ne

Anlornausblldung (Kranführer
usw')

3

Hllfsarbeiter lm Produktlons-
berelch: elnfache Arbelten,

kurze Anwelsung

2

Angelernte Arbelt€ri
abgeschlossene

Anlernausbildung (Kranlührer
usw )

3

Hillsarbelter lm Produktlons-
berelch ; elnfache Arbelt€n,

kurze Anwelsung

2erst-
mallg

kündbar
zum:

4

Facharbelter mit
fachentsprechender

Berufslehr€ mit
Abschlußprüfung

(Betrl€bshandw6rker,
Maschlnisten usw.)

1 ) Tarlfvertrag vom 01 .1 1 .1 996 v€rlängert bls 31 '03.1 998.
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarituertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und

Thüringen
DM WZ 14.2, Land 0023 (bisher 220 (11) )

Zeltlohnsätze je Stundo

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstuls (ilber 18 Jahre)

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.91

01 .10.91

01.06.92
01.11.92
01.06.93
01.06.94
01 .06.95
01 .07.96
01 .07.97
01 .08.98

01 .03.99
01 . 10.99

31 .03.92
31.05.92

31 .07.99

40.04.01

31.05.93
30.04.94
31.05.95
30.04.96
30.04.97
30.04.98

ln Lohngruppe

7,66

9,10
9,32

10,96
11,22
13,80
14,08

14,92
15,25
15,50
15,70

15,94
16,10

16,33
17,31

17,64
17,92
18,05

18,19
18,61

10,05
10,29
12,48

12,78
15,71

16,50
17,49
17,87

18,16
18,40

18,68
18,87

10,05
10,80
12,70
13,30

14,68
15,56
16,49
16,80
17,O7

17,19
17,32
17,72

7,89

9,70
9,93

11,66
11,94
14,68
15,41

16,33
16,69
16,97
17,19

17,45
17,62

9,40
't 0,10
11,87
12,44
13,69
14,51

15,38
15,67
15,92
16,03
16,15
16,52

7,51

8,10
9,53
9,98

10,98
11,64
12,34
12,57

12,7 7

12,86
12,96
13,26

8,82
9,50

1 1,18
11,70
12,87
13,64
14,46
't4,73

ta,si:t
15,07
15.19
15,54

Elnlache Tätlgk6lten,
nach kurzer Elnwelsung

6,00
7,13
7,30

8,63
8,84

10,87
11,60

12,30
12,57
12,78

12,95

1 3,14
13,27

.Datum
des

lnkraft-
tretens

01 ,09.90
01 .04.91

01.07.91

01.01 .92

01.07.92
01 .04.93

01 .04.94

01.04.95
01 ,06.s6
01.05.s7
01.09.98

01 .09.99

01 .10.00

31.12.91

31 .03.93

31.03.94
31.03,9s1)

31.03.96
31.03.97
31.03.98

31.03.992)

31 .03.00

31.05.01

7,44

8,84
9,05

10,61

10,86
13,36
12,76

13,53
13,83
14,06

14,24

14,45
14,59

Lohntarituertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und
Transportbetonindustrie in Sachsen

DM wZ 14.2, Land 1256 (bisher 22o (1o))

26ltlohnsätze le Stunds

lür Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppo

Einlache Tätigkeiten,
nach kurzer Elnweisung

31.03.91

1) Mit Einführung dieses Lohntarituertrages wird elne Mindesterhöhung
auf den Tariflohn von März 1994 von 3 % gewährleistet (B€sltz-

2) Tarlfv€rtrag gültlg ab 1.9.1998 verläng€rt bls 31 .8.1999.

stand).

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Fachbezogenos
Spezlalwlssen

4

Verantwortllche
Tätlgkeit€n,

abg€schlossene
Berufsausblldung

3

Tätlgkelten,
dle meh4ährlge

Betrlebserfahrung
erlordern

2

Tätlgkeiten,
die K€nntnisse und

Fertlgkelton erfordern

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Fachbezogenos
Spezlalwissen

4

Verantwortllche
Tällgkeiten,

abgeschlossene
Berulsausblldung

3

Tätlgkelten,
dl6 meh4ährlge

Betrlebserfahrung
srfordern

2

Tätlgkelten,
dle Kenntnlsse und

Fsrtlgkeit€n erfordern

Statistisches Bundesaml, Fachserle 16, R 4.1, A
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Datum
des

lnkralt-
tretens

14 Gewinnung.ron Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-ost wz 14.5,Land 0002 (bisher 11g (1) )

Vsrgütungssätze le Monat 1)2)

ln V€rgütungsgrupp€

1

Einrache Arbelt6n,
ohne B6rufs-

ausblldung, kurze
Elnarb€ltung,
z.B. Bauh€lf€r

DM

31.09.9101 .04.91

01 .10.91

0r.04.92
01 .10.92
01 .01 .93
01 ,07.93
01.04.94
01 .04.96
01 .04.97

01 .07.98
01 .01 .00

01 .07.01

31.12.92

31.12.93
31 .09.964)

31 .03.97
31.'.t2.97

30.06.99
31 .12.005)

1 895
2 072
2 171

2 326
2 338
2 513
2 646
2 725

? 813
2 847
3 530
3 566

1 824

1 600
1 692
1 773
1 900
1 910
2 053
2 162
2 227
2298
2326
2 650
2 677

EUR
1 369

1 420
1 478
1 548
1 059
1 667
1 792
1 887
1 944
2 005
2029

1 350
1 381

1 447

1 551

1 559
1 676
1 765
1 818
1 876
1 899
2 190
2 212

1 131

1 700
1 810
1 896
2032
2 043
2 196

2 312
2 381

2 458

2 487

2 915
2 944

1 510
1 582
1 657
1 776
1 785
1 919
2 021
2 082
2 149

2 178

1 505

2 410

2 434

1 244

1) Anfangsvergütung; Monatsvergütung getellt durch 190=
Stundenlohn; ab 01.01.1991 goteilt durch 174.

2) Entgeltsatz je Monat = Grundvergütung plus St€igerungsstute 1

3) Llnke Zahlenkolonne = lrüher VG 3.
4) Ab 01.04.1994 nur noch Grundvergütung.
5) Ab 01.01.2000 Strukturänderung.

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für das Fleischerhandwerk in Thüringen

DM WZ 1 5.1 , Land 1 450 (bisher 291 (1 ) )

Entgeltsätzel)

In Bewertungsgruppe

Tätlgkeiton, die
kelne Vorksnntnisss

voraussetzen

01 .01 .02 31 .03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.94

01 .1 0.94
01 .08.96

Bundesaml, 4.1 2001

2777 2314
2 860 2383
2934 2445

. Neuer Tarlfvertrag liegt noch nlcht vor

2) Tarlfvertrag vom 01 .1 0.1 994 verläng€rt bls 31 .7.1 996.

28.02.9521

31.07.97

3 124

3 218
3 302

2 013
2 073
2 127

1 897
1 954
2 005

1 620
1 668
1 711

erst-
mallg

kündbar
zum:

6

(früher 7)
Spezialfachkenntnls-

se und/oder
umfassende
theor€tischs

Kenntnlsso, z.B.
M€ister

4

(,rüher 5)
Eniveltert€

Fachkenntnlsse,
durch zusätzllche
Berufserfahrung
snvorb€n, z.B.

Bau- Facharbelter

(früher 4)
Abgeschloss€ne
Berufsausblldung
oder €lnschläglge
Erfahrungen, z.B.

Facharbelt€r

3

Kenntnlsse oder Fertlgkelten durch
planmäßlgs Elnarbeltung enivorben,

z.B. Baufachwerkor

231

erst-
malig

kündbar
zum:

12

Entsprechende
Ouallflkatlon ln

elnem begr€nzten
Sachgebiet

11

Umfangrsichs
Fachkenntnisse und
Verantwortung für
eln6n Tellbe16lch,
z.B. Erstgeselle

I

Facharbeltertätl gkelt,
z.B. Betrlebs-
handwerker

5

Fachprüfung,
z.B. Flelscherlach-

vsrkäuferln

4

Tätlgkelt€n, dls
durch Anwelsung
erlernt werden,

erhöhte Belastungen

1) Entgeltsätze (g€teilt durch 169,0 = Stundenlohn).
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erst-
mallg

kündbar
zum:

5

Molkerellachleute und
Handwerker,

verantwortungsvolle
Tätigkeit ab 3.

Gehilfenjahr usw.

Molkereifachleule und
Handwerker ab 2.

Berufsjahr

4

Angelernt€ Arbeltnehmer

2aDatum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarituertrag für die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 15.5, Land OO07 (bisher 288 (1))

Zeitlohnsätzo i€ Stunde

ln Lohngruppe

1b 1a
Ungelernte Arbeitnehmer

schwierlgen Arbelten mit elnfachen Arbeit€n

12,10

12,93
13,76
14,58
15,41

16,17
16,41

16,66
16,83
17,33
17,85
18,39

01 .09.93

o1"o2.94
01.09.94
01 .02.95

01 .09.95

01 .01 .96
01 .04.97
01 .05.98
01 .10.98
01 .07.99
01 .05.00

01 .05.01

14,01

14,97
15,93
16,89
17,84
18,72
19,00
19,29
19,49

20,o7
20,67
21 ,29

12,74

13,61

14.48
15,35
16,22
17,O2

17,28
17,54
17,72
18,25
18,80
19,36

11,27
12,O4

12,81

13,58
14,35
15,06
15,29
15,52
15,68
16,15
16,63
17,13

10,45
11,16

11,87
12,59
13,30
13,96
14,17

14,38
14,53
14,97

15,42
15,88

31 ,1 2,95

31 .12.971)

31 .03.99

31.03.00
31 .03.01

31 .03.02

1) Tarilv€rtrag ab 01.04.97 verlängert bis 30.04.98

Entgelttarituertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM \ z 15.8, Land 001 1 (bisher 284 (1) )

Entgeltsätze le Monat l)

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Entgeltgruppe2)
Datum

des
lnkraft-
tretens Einlache Hilfs-

und Relnigungs
arbeiten

A

01 .03.91

01.09.91

01 .01 .92

01 .07.92

01 .01 .93

01 .03,94

01 .03.95
01 .1 2.95

01 .04.96

01.11 .96

01 .04.97
01 .1 1 .97

01 .04.98

01 .09.99

01.08.00

1 420
1 562
'l 727

1 892
2 102
2290
2 490
2 640
2 790

2 990
3 140

3 340
3 440

3 600

3 704

31 .08.91

31 .12.91

31 .12.92

31 .12.93

28,02.953)

30.06.99

30.06.o0

30.06.01

1 491

1 640
1 813
1 987
2207
2 405

2 615
2 772

2 930
3 140

3 297
3 507
3 612

3 780

3 889

1 349
1 484

1 641

1 797
1 997
2 176

2 366
2 508
2 651

2 841
2 983
3 173

3 268

3 420

3 519

'l 278
1 406

1 554
1 703
1 892
2 061

2 24'l
2 376
2 511

2 691

2826
3 006
3 096
3 240
3 334

1 137

1 249
1 382
1 514

1 682
1 832
1 992
2 112
2 232
2392
2 512
2 672
2 752
2 880
2 963

1 066
1 171

1 295
1 419

1 577
1 718

1 868
1 980
2 093
2243
2 355
2 505
2 580

2 700
2 778

955
1 093
1 209
1 324
1 471

1 603

1 743
1 848
1 953
2 093

2 198

2 338
2 408

2 520
2 593

1) Monatsentgelt geteilt durch 173 = Stundenlohn. 2) Vor d€m 01 .03.1 991 Entgeltgruppe C und B = alt Lohngruppe 4
3) Für Januar und Februar 1 994 Pauschale von DM 1 00.

erst
malig

kündbar
zum:

H

Spezlalkenntnlss€
und Fertlgkelten

(Bäcker als
Teigmacher,
Handwerke0

G (E)

Abgeschlossene
Berufsausbildung
(Bäcker/Konditor,

Verkaulsfahrer
u.a.)

F

Besondere
Anrorderungen
(Abwlegen und

zusammenstellen
der Backmittel

usw.)

E

Ang€lernte
Tätlgkelten

(Aufsetzen und
Abnehmen am

Ofen u.a.)

c

Kenntnlsse durch
Einarbeltung

(Bodlenen eln€r
Schneldema-
schine u.a.)

Tätlgkelten. unt€r
Anweisung
verrichlen
(2.8. Brot

schnelden)

Statistisches Bundesamt, Fac
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertr.ag für das Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

DM WZ 15.8, Land 1150 (bisher 284 (2))

Zeitlohnsätz€ le Stunde
in Lohngruppe

Ungelernte Arbellnehmer ab 3. Jahr
d€r Beschäftlgung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.91
01 .05.92
01 .07.93
01 .05.94

01.05.95
01.07.96

01 .08.97

30.04.92
30.04.93
30.04.94
30.04.95
30.04.96
30.04.97
31 .07.98

8,80
10,50
11,60
12,60

13,60
14,01

14,36

Datum
des

lnkraft-
trgtens

30.04.92

30.06.93

30.06.941)

31 .03.96

1) Tarituertrag vom 01.12.1993 verlängert bis 31.03.1995.

Statlstisches 4 2001

8,36 7,48
9,98 8,93

11,03 9,87
1 1 ,97 10,71

12,92 1 1,56
13,31 1 1 ,91

13,64 12,21

Neuer Tarifverlrag llegt noch nicht vor

kurze Elnwelsung
U1

erhöhte Belastung
U2

6,86
8,19
9,05
9,83

10,61

10,93
11,20

6,16
7,35
8,12
8,82
9,52
9,81

10,06

01 .05.91

01.07.92
01 .02.93
01 ,06.93
01 .07.93
01 ,12.93
01 .09.95

01.01 .96

7,50
10,40
11,50
12,00
12,O0

12,84
13,16
13,52

7,00
9,45

10,35
10,80
10,80
11,56
11,58
11,90

6,30
8,40
9,20
9,60
9,60

10,27

10,27

10,55

Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Sachsen
DM Wz 15,8, Land 1251 (bisher 284 (3))

Zeltlohnsätze ls Stundo

ln Lohngrupp€

Ungelernte Arb€ltnehmer im
1. und 2. Tätlgk€itsJahr

7,30
9,38

10,93
11,40

11,40
12,20
12,37
12,71

Neuer Tarilvertrag llegt noctl nlcht vor,

erst-
mallg

kündbar
zum:

ab 5. Gesellenlahr lm 2. Gesellenlahr

Facharbelter (Gesellen)

im 3. und 4. Gosellenj

erst-
mallg

kündbar
zum:

Facharbelter (G€sellen)

im 3. und 4. Gesell€nlahrab 5. Gesellenjahr lm 1. und 2. Gesellenlahr
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Datum
des

lnkraft-
lretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag frir die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 15.8, Land 0002 (bisher 285 (1))

Entg€ltsätzo ie Monatl)

für jugendliche
Arb€ltnehmer der

Tarifgruppe A
unter 1 I Jahren

01.01 .94

01 .05.94
01 .01 .95

01 .01 .96

01 .02.97
01 .01 .98

31 .1 2.94
31 .1 2.95
31 .1 2.96
31 .12.97
31 .03.99s)

3 021

3 074
3 339

3 604
3 869
3 998

2 850
2 900
3 150

3 400

3 650
3 772

2 679
2 726
2 961

3 196

3 431

3 546

2 565
2 610
2 835

3 060
3 285
3 395

2 394
2 436

2 646
2 856
3 066
3 168

2 309
2 349
2 552
2 754
2 957
3 055

1 967
2 001

2 174

2 346
2 519
2 603

1) Entgeltsätzele Monat getellt durch 173 = Stundenlohn, ab
01 .07.2000 getellt durch 1 71 , ab 01 .01 .2001 g€teilt durch 169.

2) Tarifgruppe B - F ohne Alt€rsglled€rung.
Ebelthe 

Sätze wle lrüheres Bundesgeblet (s. Tab.3) Ab 01.04.1999
WZ 15.8, Land

Datum
des

lnkraft-
tretens

Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM wZ 15.8, Land oOO3 (bisher 287 (1) )

Entgeltsätz6 le

für
iugendliche
Arbsitneh-

mer der
Tarifgruppe

A
unter

18 Jahren

01.01 .94

01 .08.94
01.03.95
01.11 .95

01 .02.96
01 .11.96

01 ,10,97

01 .01 .98
01.03.98
01 .1 0.98
01.12.98
01.12.99

2 607
2 754
2 950

3 060
3 243
3 439

3 635
3 831

4 027
4 223
4 240
4 367

2 134
2 254
2 414

2 504
2 654
2 814
2 974

3 134

3 294
3 454

3 470
3 574

1 485
1 585
1 698
1 761

1 866
1 979
2 092
2 205
2 318
2 431

2 439
2 512

28.02.95

30.11.99
30.11.003)

2 347
2 479
2 655

2 754
2 919

3 095

3 271

3 447

3 623
3 799

3 817
3 932

2 238
2 364
2 532
2 626
2 783
2 951

3 119

3 287
3 455

3 623

3 640
3 749

1 856
1 960
2 099

2 177

2 307
2 446

2 585
2 724

2 863
3 002
3 019
3 110

1 674
1 768
1 894
1 965
2 083
2 209
2 335
2 461

2 587
2 713
2 724

2 806

1 566
1 654
1 771

1 837
1 947
2 084
2 181

2 298
2 415

2 532
2 547
2 623

1 455
1 555
1 665

1 727
1 830
1 940
2 050
2 160

2 270
2 380
2 394
2 466

1 341

1 441

1 543
1 601

1 697
1 799
1 901

2 003
2 105

2 207

2 217

2 284

1) Monatsentgelt getellt durch 174; ab 01.01.1996 geteilt durch 169 =
Stundenlohn.

2) Tarifgruppe E üb€r 20 Jahre; Tarllgruppe F - I ohne Altersgllede-
rung.

Tarlfvsrtrag lst erslmals kündbar zum 30.1 1.2001, Sätzo gelten aber
nur bis zum 30.1 1 .2000, ab 01 .1 2.2000 ergibt sich die prbzentuale
Entgelterhöhung für dle Zelt bls zum 30.11.2001 aus dem Durch-
schnitt der prozentualen Erhöhungen der Eckentg6ltgruppe (F3) der
Flächentarlfverträge ln der Süßwarenlndustrlo d6r alten Bundes-
länder.

3)

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1 2001

lür Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgon Alt€rsstufs (über 18 Jahre)

ln Tarllgruppe2)

erst-
mallg

kündbar
zum:

Berulserfahrung,
besonderes

Können,
Schlosser Klz-,
Bauhandwerker

USW,

F

Besondere

E (E)

Abgeschlossene
3-iährige

Berufsaus-
bildung, Zucker-
labrikfachkratt

usw.

D

Abgeschlosson€
Berufsausbildung

allgemelne
Anweisungen,

Kran-, Bagger-,
Lokführer usw.

c

Erhöhte
körperliche

Belastungen,
nach Anw€isung,

Staplerlahrer
usw.

AB

konntnlsse, Arbelten,

Elnw€lsungsz€lt,
gerlnge Fach-

belm Paketleren
usw.

Ohn€ berufllche
Vorblldung,

Botendlensts
usw.

für Arbeitnehmer d€r höchsten tarlfmäßlgen Altsrsstule (über 18 Jahre)2)

in Tarifgruppe

H

Schwl€rlge,
hochwertige
Tätlgkelten
(Vorarbelter

usw.)

kündbar

erst-
malig

zum
Erw€iterte
Selbstän-

digkelt
(Meß- und

Regel-
techniker)

G

Fachliche
Selbstän-
digkeit,
Sp€zial-

kenntnisse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

F

Tätigkelten
mlt Kennt-
nissen und
Fertigkelten
(Betrlebs-
schlosser

usw.)

Abgo-
schlossene
Berufsaus-

blldung,
lachllcho

Kenntnlsse
und Ertah-
rung (Ga-
belstapler-
lahr€r usw.)

E

mit
Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knstma-

schlnenar-
belter usw.)

einfacher
Art mit

Elnw€lsung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

Ao c B

Tätigkeiton

mit
mecha-

nlscher
schema-

llsch€r Art
(körperllch
schwor€

Tätigkell€n)
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarituertrag für die Brauereien in Thüringen

DM WZ 15.9, Land 1450 (bisher 293 (1))

Entgeltsätze le Monatl)
ln Bewertungsgrupps

.t
Sortieren von Leergut

usw.

Datum
des

lnkraft-
Tretens

01 .01 .95

01 .09.95
01 .01 .96

01.09.96
0l.11.s6
01 .09.97

01 .1 1 .97

01 .09.98
01 ,11.98

01 .05.99

01 .03.00

01 .04.00

01 .07.00

01 .07.01

31 .12.95

31 .10.99

30.06.01

31 .12.01

2 981
3 036
3 137

3 240
3 342
3 443

3 544

3 647
3 749
3 850
4 070
4115
4 132

4 220

2 710
2760
2 852
2945
3 038

3 130

3 222
3 315
3 408

3 500
3 700

3 745
3 762
3 842

1 644 1 488

1 821 1 647

1 995 1 805

2225 2 013

2 411 2 181

2730 2 475

2 888 2625
2940 2675
3 045 2771
3 280 2 985

3 339 3 037

3421 3113
3 543 3224
3 549 3229
3 663 3 332

3 678 3 345

Neugr Tarltvertrag llegt noch nicht vor

2 033
2 070
2 139

2 209
2 279

2348
2 417

2 486
2 556
2 625
2 775

2 820
2 837

2 897

1

Mechanlsche oder
Tätigkeiton

1 300
1 439
1 577
1 759

1 906
2 175

2 375
2 375
2 460

2 650
2 697

2 764
2 862
2 A67

2 959
2 971

2 575
2 622
2 709

2 798
2 886
2 974
3 061

3 149

3 238

3 325
3 515
3 560
3 577

3 653

ln Bewertungsgruppe

2 195

2 236
2 310
2 385
2 461

2 535
2 610
2 685
2760
2 835
2 997
3 042
3 059

3 124

1) Monatsentgelt geteilt durch 173, ab 1.1.1998 gst€llt durch 169, ab
1.7.1999 geteilt durch 167,48 = Stundenlohn.

Entgelttarituertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 15.9, Land 0003 (bisher 295 (1))

Entgeltsätzo je Monat

lür Arbeltnehmer der höchston larifmäßlgen Altersstul€ (über 20 Jahre)Datum
dos

lnkrafl-
Tretens

01 .03.91

01 .01 .92

01 .07.92

01 .01 .93

01 .07,93

01 .03.95

01.09.95
01.01 .96

01 .03.96

01 .01 .97

01.03.97
01 .05.98

01.03.99
01 .1 0.99

01 .06.00

01.01 .01

31 .12.91

31 .12.92

31 .12.93

29.02.96

28.02.97

28.02.98
28.02.99',|)

31 .03.00

31 .03.01 1)

1 879
2 081

2 280
2 543
2 502
3 120

3 300

3 360
3 480

3 748
3'81 5

3 910
4 049
4 056
4 186
4 203

1 347
1 491

1 634
1 822
1 975
2 250
2 400

2 450

2 537

2 733
2 782
2 852
2952
2 958
3 053
3 065

erst
mallg

kündbar
zum

VI

Vorarbeiter usw. Brauer, Mälzer usw.

IV ilt

Tätigkolten lm
Wachdlenst usw,

I
R€lnlgen von Räumen

und Hof usw.

2

Spezlflsche Kennlnisse
und Fertlgkeiten

erst-
mallg

kündbar
zum:

6b
Handwerker mlt

b€sonder€n Kenntnlssen

5b

Handwerker

4

Kraftfahrer und
Stapl6rlahrer

2001, Fachserle 1Statlstlsches

1) Für März und April 1998 Elnmalzahlung von DM 300, lür Mal 2000
DM 60.
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17 Textllgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern -

DM wz 17, Land 0008 (bisher 275 (1))

Zeltlohnsätze le Stundo

für Arboitnehmer der höchsten laritmäßlgon Altersstuf€ (üb€r 18 Jahre)

ln Lohngruppo

Weberel/
Nähwirkerel

slecken
R€stfad€n

abziehen usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.05.93
01.11.93
01.08.94
01 .04.95
01 .10.95

01 .04.96
01 .10.96

01 .03.97
01 .03.98

01 .1 1 .98

01 .10.99
01.06.00

30.04.941)

30.06.95

31 .12.962)

za.o2.s62l

31 .07.99

31 .1 0.01

12,05
12,44
12,88
13,12
13,78

14,O4

14,27
14,56
14,89
15,03
15,63
16,02

10,13
10,79
11,26
11,89
12,28
12,65
12,89
13,41

11,49
't 1,86

12,28
12,51

1 3,14
13,39
13,60
13,87
14,18
14.32
14,89
15,26

10,93
11,28
11,67
11,90
12,50
't2,73

12,94
13,20
13,50
13,63
14,18
14,53

10,36
10,69
11,06
11,28
11,84

12,07

12,27
12,52
12,80

12,93
13,45
1 3,79

9,81

10,12

10,47
10,68
11,21

11,43
11,61

11,84
12,11

12,22
't2,71

13,03

7,56

8,05
8,40
8,87
9,16
9,43
9,62

10,00

9,48
9,79

10,13
10,33
10,85

11,05
11,23
11,45
11,71

11,82
12.29
12,60

7,30
7,77

8,11

8,56
8,8s
9,1 2

9,29
9,66

8,82
9,10
9,42
9,60

10,08
10,27

10,44
10,65
10,89
11,00
'11,44

11,73

7,05
7,51

7,84

8,28
8,55
8,81

8,98
9,34

1)Weiterhln gültig bls 31 .07.1994.

Datum
d€s

lnkratt-
tretens

01.06.92

01 .10.92
01.01 .93
01.05.93
01 .01 .94

01 .12.34
01 .04.95
01 .10.99

9,01

9,59
10,01

10,57
10,92

11 ,25
11 ,47
11,93

8,40
8,95
9,34

9,86
10,19
10,50
10,70
11,13

7,84

8,35
8,71

9,20
9,50
9,79
9,98

10,38

2) Für Jull bis September 1995 Pauschale von DM 225, lür Januar und
Februar 1997 Pauschale von lnsges. DM 100.

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 18, Land 0021 (bisher 276 (t))

Zeltlohnsätze le Stunde

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufs (über 18 Jahre)
ln Lohngruppe

I

D. Allgemeine
Arb€iten ln der

Fertlgung

(Nähmaterial
verteilen usw.)

31.03.931)

30.04.942)

30.06:952)

1) Elnmalzahlung April und Mai 1992 je DM 100 2) W-elterhln_gültig bls 30.11.1994, Tarituertrag ab 01.04.95 gütrig bis
30.09.1999.

6

Veredlung

Herstellen von
Druckschablonen;

Druckwalzen-
splndel

erst-
mallg

kündbar
zum:

Textilmechanik€r

I
Wlrk€rel/Stlcke-

tel/
Flechter6l

7

Veredlung

Färben mit
Düsenfärbe-
maschinen

Weberel/
Nähwlrk€rel

Anknüpfen mlt
Maschlne;
Nähwirken

4

Konl€ktion

Aufzelchnen mll
Schablons;

Bügeln, Formen

3

Garnerzeugung
Zwlrnerel.

Abzlehen und
Ansplnnen:
Strängeln

erst-
malig

kündbar
zum:

E. Sonstlge
Arbelten

(Betrlebshand-
werker mit

höherer
Oualiflkatlon)

vill

B. Zuschnlttarbelt€n

(Aufzelchnen
ohno

Schnittablage-
bllder usw.)

vil VI

mlt Maschlne,
ohne Scha-

blonenführung)

A. Näharbelten

IV

(Armel rundum
elnhotten usw.)

(Nähen an Näh-
maschlnen usw.)

ilt

C. Bügelarb€iten

(Plätten von
Mlederwaren

usw.)

Statlstlsches Bund€samt, Fachserie 16, R 4.1, A
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19 Ledergewerbe
Lohntarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM Wz 19,1, L.and 0006 (neu)

Zeltlohnsälze le Stunds

für iugendliche
Arbeltnehm€r
im Alter unter

18 Jahren in 7o des
Vollarbelterlohnes

Datum
dos

lnkraft-
lret€ns

01 .05.95 30.09.951)

01 .09.961)

Datum
des

hkraFt-
lrotens

13,05

13,80

12,08 1 1 ,33

12,78 11,99

Neuer Taritvertrag liegt noch nlcht vor

10,78

11,41

10,41

11,01

85

lür iugendliche
Arbeitnehmer
im Alter von

16 bis 18
Jahr€n in %

des
Vollarbeiter-

lohnes

85

1) Tarifvortrag vom 1.5.1995 verlängert bis 31.8.1996; Tarltuertrag
vom 1.9.1996 verlängert bls 28.2.2001.

Lohntarifuertrag für die Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 19.3, Land 0005 (bisher 272 (1'tl

Zeitlohnsätze je Stunde

01 .01 .94

01.03.94
01 .05.94

01 ,02,95
01.09.95

01.09.96

01 .01 .98

01 .01 .99

01 .01 .00

01 .09.00
01.01 .01

31 .08.94

31.01 .96

30.06.97

30.09.98
31 .1 0.99

31 .12.00
31 .1 2.01

9,73
9,93

10,20
10,94
11,50

11,83
12.O1

12,31

12,67
12,75
13,08

9,62
9,81

10,08
10,82
11,37

11,70
11,88
12,18
12,54
12,62
12,95

9,50
9,69
9,96

10,69
11,23

1 1,56

11,73
12,03
12,39
12,47
12,80

9,40
9,58
9,85

10,57
11,11

11,44

11,61

11,91

12,27
12,35
12,48

9,28
9,46
9,72

10,44
10,97
11,30

11,47
11.77
12,13
12,21

12,54

9,16
9,34
9,60

10,30
10,83
1 1,16

11,33
11,63
11,99
12,O7

12,40

9,06
9,24
9,50

1 0,19
10,72
'I 1,05

11,22
11,52
11,88
11,96
12,29

lür Arbeltnehmer d6r höchsten tarlfmäßlgen Alt€rsstulo (über 18 Jahr€)

ln Lohngruppeerst-
mallg

kündbar
zum:

5

Drsllährige
Berufsausbildung

(Maschlnlst, Maurer
usw.)

2

Kurze Anlgrnzeit
(Vvachs€n, Abölen

usw.)

1

Kurze Anl€ltung
(Anleuchten,

Ausputzen usw.)

4

Abgeschlossen€
Facharbelt€r-
ausbildung

(Blanchleren, Glätten
usw.)

Läng6r€ Anlernzelt
Walzon, Schlelren

usw.)

3

tür Arbeitnehm€r der höchst€n tarllmäßlgen Altersstufe (Über 18 Jahr€)

ln Lohngruppe

5

Vorschuh aul-
stoppen usw.

4

Spaltfutter
zuschn€lden

usw. spalten usw.

3

Obertslle

2

Sohlen
sntstaubon

usw.

1

Zwlschenfutter
aulbügeln oder

kleben usw.

€rsl-
malig

kündbar
zum:

7

Oberl€der
zuschnelden
oder stanzen

usw.

6

Ledersohl€n
stanzen usw.

2001Bundesamt,
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

WZ 20, Land 0010 (bisher 261 (1) )

Zeltlohnsätz€ Je Stunde
für Arbeitnehmer der höchston tarltmäßigen Altersstuf€ (über 19 Jahre)1)

ln Lohngruppe

2

Elnfache Arbeiten,
ohne vorherige

Arbeitskenntnisse,
kein€ besonderen

körperlichon
Belastungen

01 .04.96

01 .01 .97

01 .01 .98
01.06.98
01 .01.99

01 .06.99
01 .01 .00

01 .07.00
01 .03.01

31 .03.99

31 .12.99
30.06.00
31 . r 2.oo3)

31 .1 2.01 3)

Datum
des

lnkraft-
tret€ns

30.06.972)

01 .01 .02

01 .04.02
31.03.02

28.02.O3

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01 .96

01,07.96 30.09.96
01 .o2.97

01 .08.97

01 .01 .98 31.03.981)
or.06.982)
01 .01 .99 31.07.99
01 .01 .00
01.o7.oo 31.12,002)

15,23

16,01

16,09
16,1 7

16,24

16,57
16,67
16,80
17,22

14,71

15,46
15,54
15,61

15,69

16,01

16,10
16,23
16,63

21 ,64

22.74

22,85
22,96
23,O8

23,54
23,68
23,86
24,46

12,51

12,83

16,09
16,42

16,80
17,09
17,31

17,54
17,78
18,00
18,14

19,91

20.92

21,O2

21 ,13
21 ,23

21,65
21 ,78
21 ,95
22,51

DM

17,31
- 18,19

18.28
18,37
18,46

18,83
18,94
19,09
19,57

EUR
'r0,01

10,26

16,27

17,10

17,18
17,27
17,35

17,70
17,80
17,94
18,40

.l 1,51

1 1,80
9,41

9,64

8,81

9,03

8,51

8,72

1) Ab Lohngrupp€ 5 ohne Altorsgliederung.
2) Tarlfvertrag gültlg ab 01 .01.97 verlängert bls 31.12.97

3) Pauschale tür
F€bruar 2001

Aprll und Mal 1 999 von DM 1 00; für Januar und
DM 150.

Lohntarituertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM V'tZ 20, Land 1 150 (bisher 261 (2) )

Zeltlohnsätze Je Stunde
für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 19 Jahre)

ln Lohngruppe

IV

Arbeiten, dle ln der
Regel elno
Anlernung

voraussstzgn
kelne besondare

körperllche Belastung

1)Tarituertrag ab 01 .01.1998 gültig bls 31 .05.1998.

14,90 1 3,71
15,20 13,98
1 5,55 14,30
15,81 't4,54

16,02 14,73
16,24 14,94
16,46 15,14
16,67 .15,33
16,80 15,45

Neuer Tarlfvertrag llegt noch nlcht vor

2) Elnmalzahlung für Aprll und Mal 1998 von lnsgesamt DM 85, für
August bls Dezember 1999 Pauschale von DM 200.

12,96
13,22
13,52
13,75
13,93
14,13
14,30
14.48
14,60

12.37
12,62
12,91

13,13

13,30
13,48

13,66
13,83
13,94

Einfache Arb€iten
ohne besondere
Ausbildung usw.

1 1,92

12,16
12,44

12,65
12,81

12,99
13,17
r 3,33
13,44

erst
malig

kündbar
zum

7

Selbständige
Ausführung
komplizierter

Arbeiten

6

Reparatur
komplizierter

Anlagensysteme
ab 2. Jahr

5 (E)

Abgeschlossene
Berufsaugblldung

4

Mlndestens
3-monatigs

Anlernung und
Übung, hohe

Anforderungen an
Einsetzbarkeit

3

Ohne Ausblldung,
kurze Elnwelsung,

größere
Anforderungen an

körperliche
Belastung

ersl-
malig

kündbar
zum:

la

Nach 5jährlger Fach-
arbeltertätlgk€lt Be-
dien€n komplizlerler
Anlagen, Anl€ltung
von Arbeltnshmern

Facharbsiter

il

Arbolton, dls elne
mlndestens
3-monatlgo
Anlernzelt

voraussetzen usw.

ilt

Elnlache Arbeiten
nach kurzer

Elnwelsung usw.

Statistisches Bundesamt, Fachsorie 16. R 4.1, A

- 190 -



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

DM V\Z2O, Land 1250 (bisher 261 (g))

Zeltlohnsätze ie Monatl)
für Arbeltnehm€r d€r höchst€n tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Entgeltgruppe

EG1

Einfachsto
Tätlgkelten

Datum
des

lnkralt-
tretens

01 .04.96
01 .10.96
01 .04.97
o1 .10.97 30.04.982)
01.04.99 go.04.oo2)

01.oz.oo 30.04.012)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.95

01.01 .96

01 .12.96
01 .05.98

01.11.98

01,06.99
01.01 .00
01 .07.00
01 .03.01

30.09.972)

31 .03.99

31 . 1 2.00

31 .r2.013)

01 .01 .02' 28.O2.O2

01 .04.02 28.02.03

2 467

2 517

2 617

2 683
2 735
2 803

2 386
2 434
2 531

2 594
2 641
2 707

2 305
2 351

2 445

2 506
2 555
2 619

3 390
3 458
3 596
3 686
3 757

3 851

3 118
3 180
3 308
3 390
3 456

3 542

2 711
2 765
2 A76
2 948
3 005
3 080

2 603
2 655
2 761

2 830
2 885
2 957

1) Entgeltsätze getellt durch 165 = Stundenlohn. 2) Für Januar bls März 1996 Pauschale von insgesamt DM 150;
Tarltuertrag ab 0.l.10.1997 v€rlängert bls 31.03.1999,.Pauschale lür
Mal und Junl 2000 von insgesamt DM 120.

Lohntarituertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
WZ 20, Land 1350 (bisher 261 (4) )

Zeltlohnsälze le Stunde

für Arbeltn€hmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (Über 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

18,50
19,99

21 ,61

21,83

22,'.t5
22.56
22,74
22,94
23,40

11,96
12,32

17.O2

18,39
19,88
20,08

20,38
20.76
20,92
21 ,10
21 ,52

11,00
11,33

DM

14,80
15,99
17,29
17,48
17,72

18,05
1 8,19
18,35
18,72

EUR

9,57
' 9,86

13,91

15,03
16,25
16,41

16,66
16,97

1 7,10
17,25
17,60

13,32
14,39
15,56
15,71

15;95
16,25
16,37
16,52
16,85

Einfache Arbelten,
ohn€ vorherlge

Arbeitskenntnisse,
keine besonderen

körperllchen
Belastungen

12,58
13,59
14,70
14,84

15,06

15,34

15,46
15,60
15,91

8,13
8,37

s,00
9,27

8,62
8,88

Statlstisches Bundesamt 16, R 4.1, April 2001

erst-
mallg

kündbar
zum:

EG8

Tätlgkeiten
mlt Spezlal-
konntnissen

EG7

Schwlerige
Tätlgkelten

EG 5 (E)

Abgeschlossene
Berufsaus- .

blldung

EG4
Tätlgkeiten nach

spszlellem
Anlernen bls zu

6 Monaten

EG3 | eOz
Einfache Tätlgkeiten

nach Elnwelsung bls zu

3 Monaten 2 Wochen

VI

Facharbeiter mit
mlndestens
3-jährlger

Berulserlahrung,
elgenständige B€-

dienung und
Wartung der
Maschlnen

Facharbeltertätlg-
kelten d€r

Ausblldungsberufe:
Holzmochanlker,

Tlschler, Drechslor
usw.

V (E)

Mlndestons
3-monatlge

Anlernung und
Übung, hohe

Anforderungen an
Elnsetzbark€it

IV

Ohns Ausbildung,
kurze Einweisung,

größore
Anlorderungen an

körperliche
Belastung

ill
erst-
malig

kündbar
zum:

nach 5-lährlger
Facharbeltertätlgkelt

Bedlenen
kompllzierter

Anlagen, Anleltung
von Arbeltnehmern

vI

1) Lohnoruppon V - Vll ohne Alt€rsgliederung.
zi Tarituärtiag gültlg ab 01 .12.96 verlängert bls 30.04.98.
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3) Elnmalzahlung für Januar und Februar 2001 DM 1 50,



3

Nach
Elnarbeltung und
Übung, gertnge

Sach- und
tubeltskenntnlsse

werden
vorausgesetzt

ersl-
malig

kündbar
zum:

7

Hochwertige
Facharbeiten,

hervorragendes
Könn€n, Selb-

ständlgkelt,
erhöhte Verant-

wortung

6

Selbständig€,
schwlerlge,

verant-
wortungsvolle
Facharbelten

5 (E)

Berufsausbildung
als Holz-

m6chanlker,
Tlschler,

Drechsl€r,
Holzbildhauor

usw.

4

Läng616
Anlernzelt,
bestlmmte

Fortlgkelten und
notwendlge
Kenntnlsso
erlorderllch

2

Nach
Elnarbeltung oder

ohne Vor-
kenntnlsse unter
erschwerend€n

Belastungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbelnl
Lohntarituertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Thüringen

DM WZ2O, Land 1451 (bisher 261 (5))

Z€ltlohnsätzs le Stunde

für Arbeltnehmer der höchsten tülfmäßlgen Altersstute (über 20 JahrB)

ln Lohngruppe
'I

Einlache Arbeiten
von geringer
Belastung,
ohne Vor-

kenntnlsse nach
kurzer

Einweisung

Datum
des

lnkratt-
tretens

01 .04.95
01 .01 .96

01 .10.96

01 .04.97
01 .05.98

01 .04.99

01 .12.99
01 .06.00
01 .04.01

03.97

03.98

03.001)

03.021)

31

31

31

31

18,25
19,69

20,19

20,79
21 ,25
21,58

22,11
22,66
23,23

16,79
18,11

18,57

19,12
19,55
19,85

20,34
20,85
21 ,37

13,87
14,96
15,34

15,80
16,15

16,40
16,81

17,23
17,66

12,41

13,39
13,73
'14,14

14,45
14,67

15,04
15,42
15,81

14,60
15,75

16,15
16,63
17,00
17,26

17,69
18,13
18,58

13,1 4

14,17
14,53

14,97
15,30
15,53
15,92
16,32
16.73

11,68
12,60
12,92

13,30
13,60
13,81

14,15
1 4,50
14,86

1) Für Aprll 1998 Pauschale von DM 100, für Aprll und Mal 2000-DM 150.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.96
01.07.96

01 .01 .97

01 .01 .98

01 .10.98

0r.05.99
01 .01.00
01 .04.00
01.05.01

31.12.96

31 .03.981)

31 .03.00

31.03.02

16,72
17,05
17,60
18,04
18,70
19,25

19,49
20,26
21,00

1) Tarifvertrag ab 01.01.1998 verlängert bls 30.09.1998

15,20
15,50
16,00
16,40
17,00
1 7,50
17,72
18,42
19,09

'13,22

13,49
13,92
14,27
14,79
15,23
15,42
16,03
16,61

12,92
13, 18

13,60
13,94
14,45
14,88
15,06
15,65
16,22

Lohntarituertrag für die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM wZ2O.1, Land OO01 (bisher 260 (1))

Zeltlohnsätz6 le Stunde
lür Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstuts (über 1 I Jahre)

ln Lohngruppe

Einfache, körperllch
leichte Arbeiten

IV

14,29
14,57
15,04

15,42
15,98
16,45
16,66
17,32
17,95

erst-
malig

kündbar
zum: Cualillzlerts Facharbelter

selbständige Tätlgkslt,
über 5 Jahre lm Berul

tätlg

| (E)

Facharbelter mit
enlsprechend

abgeschlossener
Berufslehre (2.8.

Sägewerker)

Betrlebllche Anlern-
ausblldung von 6

Monaten (2.B.
Maschinenführer)

Arbelten elnfach€r Art
ohne fachllche

Kenntnlsse, körperllche
B€lastung

il

Statistischss Bundesamt, Fachserie 16
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Datum
des

lnkrart-
tretens

21 Paplergewerbe
Lohntarifuertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 21.1 , Land 0003 (bisher 264 (t) )

Z€ltlohnsätzo le Stunde

für Arbeltnehmer der höchslen tarlfmäßlgen Altersstut€ (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

Tätlgk6iten nach
kurzer Anweisung

16,46
16,87

17,09
17,52
17,97
18,38
18,86
19,45
19,61

20,12

20,64
20,85

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

W221,2, Land 0009 (bisher 265 (1))

Zeltlohnsälze ie Stunde

für iugendliche
Arbeltnehmer

der
Lohngruppe lV
im Alter unter

1 I Jahren

DM

01 .01 .97

01 .03.97

01 .05.97
01.09.97
01 .01.98
01.04.98
01 .01.99

01.06.99
01.02.00
01 .04.00

01 .07.01

01 .o2.o2

15,64
16,03
16,24
16,65
17,08
17,47
17,93
18,49
18,64
19,13
19,63
19,83

13,99
14,34

14,53
14,89
15,27
15.62

16,03
16,53
16,66
17,09

17,53
17,71

13,31

13,64
13,82
14,17
14,53
14,86
15,25
15,72

15,85
16,26
16,68
16,85

12,64
12,96
13,13
13,46
13,80
14,12
14,49
14.94
15,06
15,45

15,85
16,01

11,95
12,25
12,41

12,72
13,05
13,35
13,70
14,13
14,24
14,61

14,99
15,14

31 .03.971)

31 .08.97
31 .12.97

31 .03.98

31.12.98

31 .01 .00

31 .03.00

31.03.02

1) Elnmalzahlung von DM 250.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.96
01.07.96
01 .04.97

01 .1 0.98
01.05.99

01.06.00
01 .06.01

31.03.97

31 .03.001)

21,18
23,03
23,38
23,78
24,56
25,31

25,93

19,42
21 ,11

21,43
21,80
22,52

23,20
23,77

17,65
19,19
19,48
19,82

20,47
21,09
21,61

15,89
17,27
17,53
17,84
18,42
18,98
19,45

9,94

14,56
15,83
16,07
16,3s
16,89
17,40
17,83

13,68
14,87

15,10
15,36
15,86
16,34
16,75

13,24
14,39
14,61

14,87
15,35
15,82
16,21

13,10
14,25

14,46
14,72
15,20
15,66
16,05

EUR

01 .01 .02 31 .03.02 | r e,zO

fl fti, eprif fSSS pauschal DM 75.

Bundesamt 4.1 , 2001

erstmallg
kündbar

zum:
vil

Tätlgkeiten mit
Spezlalwlssen, hohe

Verantwortung

vl

Täilgk6tten, dle
Selbständlgkelt

arlordorn

IV

Abgeschlossene
Berufsausblldung

Täligkelten nach
elngehendem

Anlernen

il

Tätlgkeit€n, für dio
eine kurzfrlstlge

Elnarbeltung
erforderllch lst usw,

für Arboltn€hmer der höchsten larifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppo

Umfangreiche
fachllche

Kenntnlsse
sowle

Selbständlgkelt
und erhöhte

V€rantwortung

Erfahrungen
sowie

Verantwortung

Fertlgkeiton
aufgrund elner

Einweisung

und

tv

Fachllche
Kenntnlss€

I

' Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anwelsung

erst-
malig

kündbar
zum:

vlil

Hochwertlge
Facharbelten,

lachllches
Können und

Veranlwortung

ab dem 2.
Tätigkeitslahr

der Gruppe

vt (E)

Facharbelten,
abgeschlos-

sene
Berutsaus-

blldung, ab 3.

vlr

in
der Gruppe

Schwierlge
Facharbslten,

12,15 11,05

-193-

9,12 8,56 8,29 8,21
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erst-
malig

kündbar
zum:

nach Vollendung des 1. Gehllfenlahres

vll
Maschinensetzer

V (E)

Facharbelter
tv

Fachllche
Elnarbeltung,

€rhöht€
Elgenvsrantwortung
und Berufserfahrung

Körperllche schwere

ilt

Arbelten

Datum
des

lnkrart-
tretens

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Lohntarituertrag für die Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM w222.2, Land oOOS (bisher 268 (1))

26ltlohnsätz€ le Stunde

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgsn Altsrsstule (übor 18 Jahre)

ln Lohngruppo

Eingangsstule
Elnlach€ Arbeiten ohne Vorkenntnlsse

01 .04.96
01 .04.97
01 .04.98
01 .05.99

01.07.00
01.06.01

20,14
20,44
20,85
21,54
22,19
22,74

17,90
18,17
18,54
19,15
19.72
20,21

16,56
16,81

1 7,15
17 ,71

18.24

18,70

31 .03.97

31 .03.98
31.03.99
31 .03.oo1)

31.07.96
30.09.972)
31 .1 0.98

30.06,oo2)

30.04.02

26,86

27,26
27,8'l
28,72
29,58
30,32

22,38
22,72
23,17
23,94

24,66
25,73

19.47
19,76

20.16
20,82
21,44
21,98

nach 6-monatlger
Elnarbeltung

in den €rsten
6 Monaten

85

30.06.02

1) Einmalzahlung lür April 1999 von DM 135 für die beiden untersten
Lohngruppen.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .02.93
ol .04.94

01 .12.94
01 .03.95
01 .06.95

01 .01 .96

01 .05.96
01 .10.96
01 .10.97

01.01 .99

01.01 .00

01.07.00
01 .07.01

28.O2.94

24 Chemische lnduetrie
Entgelttarifuertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern.)

DM W224, Land 0002 (bisher 2Oo (1))

Entgeltsätze,le Monatl)

lür Jugendliche
im Alter unter 18

Jahren ln den
Entgeltgruppen

ElundE2inTo
der Entgeltsätze

2 292
2 394
2 490
2 564
2 695
2 781

2 879
2 986
3 061

3 173

3 246
3 337
3 430

2 144
2 240
2 329
2 399
2 521

2 602
2 694
2 793
2 863
2 968

3 037
3 122

3 209

2 014
2 105

2 189
2 254
2 369
2 445

2 531

2 625
2 691

2 789
2 854
2 933
3 015

1 959
2 047

2 128
2 192
2 303
2378
2 461

2 552
2 616
2 713
2 775
2 e52
2 932

1 903
1 989

2 068
2 130
2 238
2 310

2 392
2 480
2 542
2 636
2 697
2 772
2 849

1 848
1 931

2 008
2 068
2 173
2243
2 322
2 408

2 468

2 559

2 618
2 691

2 766

Bis zum 31.07.96 elnschl. B€rlin-Ost.
Monalsontgelt geteilt durch 174 = §tundsnle56

)
1)

2) Pauschale für August und September 1996 in Höhe von DM 100,
tür Nov€mber und Dezember 1 998 le DM 60.

für Arbsitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Entgeltgruppe

Abgeschlossene
Berutsausbildung,

z.B.
Chemiekanten

E6
erst-
mallg

kündbar
zum: Regelmäßige

schwierlge
Spezial-

tätigkellen

E8

Tätigkelten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Ch€mi€betrlebs-

werker

E4

Tätigkeiten, für
dle Kenntnlss€

und Ferllgkellen
erlord6rllch slnd,

dle durch elne
B€rufspraxls von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2
Tätigkeiten, für
dis Kenntnisse

und F€rtlgkeiten
erforderlich sind,

die durch elne
Berufspraxls von
in der Regol bls
zu 13 Wochon

grworben werden

Tätlgkelten, dle
eine kurze
Elnweisung
ertordern

E1

Statistischos Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, A
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25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifuertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

W225.1, Land 0004 (bisher 213 (1))

Entgeltsätze le Monall)
in Entg€ltgrupps

Datum
des

lnkraft-
trelens

01 .01 .95

01 .07.95
01 .1 1 .95

01 .07.96
01 .01 .97

01 .10.9'7
01 .01.98
01 .01 .99

01 .01.00

8A
(alt Vll)

die eine
betrlebs-

spezifische
Zusatz-

qualilikation
€rfordern, z.B.
handwerkllch€

Mehrfach-
quallfikation

7B
(alt vl (E))

dl€ durch elne
3-Jährlge

Berufsausbil-
erworben

werden, z.B
qualilizlert€
Wartungs-

arbelten

6
(alt V)

dle in elner
Anlernz€lt von

mehr als 6
Monatsn
erworben

werden, z,B,
Wartungs-
arbelten

5
(alt lV)

dle ln elner
Anlernzglt von
ln der R€gsl
6 Monaten
erworben

werden, z.B.
Arbelton lm

Versand

4
(alt lll)

di€ ln elnor
Anlernzelt von

bis zu 12
Wochen
erworb€n

werden, z.B.
bedlenen von

Maschlnen

Fertlgkelt6n
erlordern, dle
durch €lno bls
zu 5 wochen

dauernde
Elnarbeltung

erworben
werden, z.B.
Arbelten lm

Lag€r

11,99
12,11

12,23
12,54

12,77
12,92
13,31

13,51

13,86
14,22

in der

phas6 in den
ersten I
Wochen

Sonstlge Arbeiter

10,90
1 l,01
11,12
11,40
11,61

11,75
12,10

12,28
12;60
12,93

2

31 .03,96

30.06.972)

31 .12.98

28.O2.O1

31 .12.01

28.02.O2

15,38
15,97
16,56

17,07
17,56
17,91

18,18
18,73
19,48

14,65
15,21

15,78
16,25
16,72
17,06
17,31

17,83
18,55

13,00
13,50
14,00

14,43
14,84
15,14
15,37
15,83
16,46

(alt ll) (alt l)
Tätlgkelt€n

Kenntnlsso,

€lnfacher Art
nach kurzer
Elnweisung,

z.B. prüfen
Produkten

DM

12,42 11,61 11.37 11,22

12,89 12,05 11,80 11,64
13,38 12,50 12,24 12,08

13,78 12,88 12,61 12,44
14,18 13,25 12,97 12,80

14,47 13,52 13,24 13,06

14,68 13.72 13,43 13,25
't5.12 14,13 13,83 13,65

15,73 14,70 14,39 14,20

2744 2564 2509 2476

EUR
1 403 1 3r1 1 283 1 266

2) Pauschale für April, Mal und Junl 1 996 ie DM 50.

ln Lohngrupps

DM

01 .03.01 3 398 3 235 2870 2 060

01 .01 .02 1 737 1 654 't 467 1 053

1) Vor dem 01.03.2001 Entg€ltsätze le Stunde, ab 01.03.2001
Entgeltsätze geteilt durch 169,6 = Stundenlohn.

Lohntarituertrag für die Kunststoffuerarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost')
W225.2, Land 0009 (bisher 210 (1) )

Zeitlohnsätzo le Stunde

lür Arbeltnehmer dor höchsten tarlfmäßlgen Altersstufo (über 18 Jahre)
Datum

des
lnkralt-
tretens

01 .04,96
01 .1 1 .96

01 .02.97

01 .05.97

01 .06.98
01 .01 .99

01 .07.99

01 .04.00
01 .1 0.00

01 .11.01

28.O2.97

30.04.981)

30.06.99

30.09.00

3l .1 0.01

3l.12.01

15,16
15,31

15,46
15,85
16,14
16,33
16,82
17,O7

17,51

17,97

14,28
14,42
14,56
14,92
15,19
15,37
15,83
16,07
16,49

16,92

13,41

13,64
13,78
14,O2

14,27
14,44
14,87
15,10
15,49

15,88

12.54
12,67
12,80
13,12
13,36
13,52
13,93
14,14
14,51

14,89

vlr

11 ,44

11,55
11,67
11,96
12,18
12,33

12,70
12,89
13,23

13,57

01 .01 .02 30.11.02 9,19 8,65 7,61 7,27 6,94

1) Für März und April 1997 Pauschale von le DM 40.

EUR
4,12

erst-
mallg

kündbar
zum:

IV

Ouallflzlerte
angelernt€

Arbelter

Angelernt€
Arbeltor

VI

Betri6bsarbelter

erst-
malig

kündbar
zum:

B€stqualifizierte
Facharbelter

Oualiflziorte
Facharbelter

ilt

Facharb€ller

1, Fachserle

') Bls zum 28.2.1997 Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thürlngen'
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Stelnen und Erden
Lohntarifuertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten,

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
V\tZ26.1, Land 0007 (bisher 227 (1))

Zeltlohnsätze le Stunde

Datum
d€s

lnkralt-
tretens

01 .06.95
01 .09.95 29.02.96
01 .05.96

7,56 7,30

für Jugend-
liche nach

vollendetem
1 7. Leb€ns-

iahr in % des
Vollarbeiter-

lohnes

95

für Jugendliche
im Alt€r von 16
und 1 7 Jahren
ln % d€s Voll-
arboiterlohnes

80

01 .09.96
01 .06.97
01 .03,98
01 ,01 .99
01 .1 2.99
01 .12.00
01 .1 2.01

31 .03.97r)

30.11.981)

15,10
15,73
16,05
16,69
16,93
1 7,10
17,53
17,97
18,56
19,14

13,73
14,30
14,59
15,17
15,39
15,54
15,94
16,34
16,87
17,40

DM
13,04
13,59
13,86
14,41
14,62
14,77
15,14
15,52
16,03
16,53

EUR
8,45

12,49
13,01
13,28
13,80
14,00
14.14
14,51
14,87
15,35
15,83

8,09

7,67
7,85

14,42
15,02
15,32
15,93
16,16
16,32
16.7 4
1 7,16
17,71
18,27

12,08
12,58
12,44
13,35
13,54
13,68
14,03
14,38
14,85
15,31

11,67
12,16
12,40
12,89
13,08
13,21
13.55
13,89
14,34
14,79

1 1,26
11,73
11,96
12,44
12,62
12,75
13,07
13,40
13,83
14,27

30.11.00
30. 11.01
31 .1 2.01

01 .01 .02 s0.11 .02 | s,zs 9,34 8,90 7,83

1) Einmalzahlung für März und April 1996 DM 40, für April und Mal
1997 DM 80.

Lohnabkommen für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
WZ 26.2, Land 0006 (bisher 224 (1) )

Zeitlohnsätze l€ Stundo

Datum
des

lnkrafl-
tretens

0l .01 .02
01 .04.02

01 .06.94
01 .1 1.94
01 .02.95
01 .08.95
01 .01 .96
01 .05.96
01.05.97
01.06.97
01.02.98
01.06.98
01 .04.99
01 .03.00
01 .09.00
01 .03.01

31 .05.95

31 .12.96

31 .12.98
31 . 1 2,99

28.02.O1

31.03.02
28.O2.O3

DM

EUR

13,98
14,40
14,83
15,50
16,12
16,76
1 7,10
1 7,51
17,85
18,12
19,09
19,58
19,82
20.34

11,16
11,50
r1,85
12,38
12,88
13,40
13,67
13,99
14,24
14,49
15,27
15,66
15,86
16,27

10,73
11,05
11,38
11,89
12,37
r 2,86
13,12
13,43
13,70
13,91
14,66
15,O2
15,21
15,61

10,30
10,61
10,93
11,42
11,88
12,36
12,61
12,91
13,17
13,37
14,09
14,44
14,62
15,01

9,90
10,20
10.51
10,98
't1,42
11,88
12,12
12,40
12,65
12.84
13,53
13,87
14,05
14,41

9,65
9,94

10,24
10,70
11,13
11,58
11,81
12,09
12,33
12,51
13,19
13.52
13,69
14,05

10,40
10,65

8,32
8,52

7,98
4,17

7,37
7,55

lür Arbeitnehmer der höchston tarlfmäßlg€n Altersstule (über 18 Jahre)

ln Lohngrupp€

kündbar

erst-
malig

zum:

Schwierigste
mlt fachlich-
funktionaler
Welsungs-
befugnis

verbundene
Arbeiten

I

Schwlerlge
Arbelten,

deren
Auslührung
Kenntnlsso
und Fertlg-

kelten
erlordern

7

Facharb€iter
mit

Ausblldung
ober Arbeitor,
die aufgrund
elner mehr-

lährlgen
Berufspraxls

denen
entsprechen

6

Arbelten, dle
nach eln€r

Anlernzeit bls
zu höchst€ns

2 Jahren
ausgelührt

werden
können

5

Arbelten, dle
nach eln6r

Eln'
arbeltungszelt

bls zu
höchstens
3 Monaten
ausgelührt

w€rd€n
können

4 3

Arbelten,
die ohno
Arbeits-

kenntnlsse
nach elngr

Elnwelsungs-
zelt bls zu
höchstens
4 Wochsn
ausgeführt

werden
können

zl1
Arbeiten elnfach€r Art

Z,B
Lagerhllrs-
arbelten

z.B. Büro-
räume

relnlgen

lür Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

erst
malig

kündbar
zum:

vil
Keramische

Facharbelten und
Handwerker-
arbelten mit
zusätzlicher

Oualifikatlon, (dl€
ausschließlich lm
Zeitlohn arbelten)

Formengießen

V (E)

usw

Herstellen und
überlragen von
Stahldruckon

usw.

IV

Glasleren von
Hand usw.

ilr

Sortieren usw.

il I

usw,

Statistisch€s Bundesamt, Fachs€rl€ 16, B 4.1, A
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Datum
des

lnkraft-
trstens

26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeltung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM w226.4, Land 0016 (bisher 22o (12))

Zeitlohnsätz€ le Stunde

tür Arbeltn€hmer der höchst€n tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngrupp€

Reinlgungskrälte,
Boten,

Wachpersonal

01 .04.93
01 .1 0.93
01.05.94
01 .1 0.94
01 .04.95
01 .1 0.95
01 .07.96
01.01 .97

01 .01 .98

01.10.98

01 .08.99
01.05.00

13,37
13,84

14,67
15,17
16,00
16,48
16,83
17,08
17,37
17,68

18,18
18,70

'12,5'l

12,95
13,73
14.20
14,98
15,43

15,75
16,00
16,27
16,56
17.O2

17,51

11,34
11,74
12,44
rä,ao
13,57
13,98
14,27
14,48

14,73
15,00

15,42
15,86

10,7 4

11,12

11,79
1 2,19
12,86
13,25
13,53
13,73
13,96
14,21

14,61

15,03

31.03.94

31 .03.95

31 .03.96

30.09.97

30.04.991)

30.04.00
30.04.01

12,92
13,37
14,17
14,65
15,46
15,92
16,25
16,50
16,78
17,08
17,56
18,06

12,00
12,42
13,1 7

13,62
14,37
14,80
15,1 1

15,34

15,60
15,88
16,32
16,79

1) Für Mai bis Juli 1999 Pauschale von insgosamt DM 75.

Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg
WZ 26.6, Land 0019 (bisher 22O (2) )

Zeltlohnsätze le Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten larllmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

4

Hillsarbeiler (Magazinhelfer,
Relnlgungsp€rsonal,

Hofarbeiter usw.)

Berlln Brandenburg

01.04.92
01 .04.93

01 .04.94

01 .04.95
01 .04.96
01 .04.97
or.oa.ge
01 .05.99
01 .06.00

01 .04.01

31.03.93
31.03.94
31.03.95

31 .03.96
31 .03,97

31 .03.98

31 .03.99

31 .03.00

31 .12.01

14,50
15,81

17,00
18,40
19,28
19,57
19,86
20,1 6

20,54
20,91

13,50
14,72
15,68

16,97
17,78
18,05
18,32
18,59
18,94
19,28

13.20
14,39
15,47

16,75
17,55
17,81

18,08
18,35
18,70
19,04

DM

12,20
13,30

14,16
15,33
16,07
16,31

16,55
16,80
17,12
17,42

EUR

. 8,91

11,00
11,99
12,77

13,82
14,48
14,70
14,92
15,14
15,43
15,70

12,00
13,08

14,06
15,22
15,95
16,19
16,43
16,68
17,00
17,31

10,50
11,45
12,31

13,33
14,O2

14,23
14,44
14,66
14,94
15.21

9,50
10,36
11,03
11,94
12,56
12,75
12,94

13,13
13,38
13,62

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Abgeschlossene
Berufsausblldung,

Handwerker,
Berufserfahrung

6-monatlger
Anlernzelt,

B€trlebsvorarbelter

4

Brenner nach Loklührer, Helzer,
Anlagenfahrer,

Former, Glpser u.a.

Rohstoffgewlnnung
Aulbereitung,
Verladung u.a.

2

Arbelten zur
mlt Nebenarbelten

1

beschäftlgt

Facharbeiter mit wenlger als
Berufserfahrung

3

mit

Berlln Brandenburg

erst-
malig

kündbar
zum:

Besondere Fachkenntnisse,
Erlahrungen und Fählgkelten

erforderlich

I Branoenburg

1

Berlln

.2
Facharb€lter mit

abgeschlossensr Lehre ln
einom Bau- oder art-

verwandton Berul (2.8.
Schloss€0

Borlln I Brandenburg

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, A

0'l .01 .02 31.03.02 10,69 9,86 9,74
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie

in Mecklenburg-Vorpommern 
wz26.6,Land 1150 (bisher 220 (3))

Zeltlohnsätz€ ie Stunde

für Arbeitn€hmor der höchston tadfmäßigen Altersstur€ (über 1 8 Jahre)

ln Lohngruppe

4

Hllfsarbeiter (Magazinhelfer
Relnigungsporsonal,

Hofarbeiter usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretsns

01.04.93

01 .04,94

ol .04.95
01 .04.96
01.04.97

01.04.98
01.05.99
01.06.00
01.04.01

31 .03.94

31 .03.95

31 .03,96
31 .03.97
31 .03.98

31.03.99
31 .03.00

31 .12.01

14,56
15,51

16,79
17,60
17,86

1 8,13
18,40
18,75
19,09

9,76

DM
13,33
14,20

15,37
16,11

16,35
16,60
16,85
17 ,17
17,48

EUR
8,94

11,87

12,64
13,68
14,34
14,56
14,78
15,00
15,29
15,57

7,96

9,74
10,37
11,23
11,81

11,99
12,17
12,35
12,58
12,81

6,5501 .01.02 31.03.02

Datum
des

lnkraft-
trstens

Lohntarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen
DM WZ 26.6, Land 1 250 (bisher 22O (41)

Z€itlohnsätze ie Stunde
für Arbeitnehmsr dar höchston tarlfmäßlgen Attersstuf€ (über 1g Jahr€)

in Lohngruppe

B€triebsarbeiter

01.04.93
01 .04.94
01.04.95

01 .04.96
01 .04.97

01.06.98

01.04.99
01.04.00

31 .03.941)

31 .03.95

31.03.96
31.03.97
31 .03.98
31 .03.99

31.03.00
31.03.01

15,06
15,89

16,94
't7,41

17,76
17,99

18,29
18,59

14,39
15,18

16,18

16,63
16,96
17,18

17,47
17,76

14,39
15,18
16,18
16,63

16,96
17,18

17,47
17,76

12,15
12,82

13,67
14,05
14,33
14,52

14,77
15,01

13,34
14,O7

15,00
15,42
15,73
15.93

16,20
16,47

10,43
11,00

11.73
12,06
12,30
12,46

12,67
12,88

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

Nouer Tarlfvertrag liegt noch nlcht vor

€rst-
mallg

kündbar
zum:

1

Besondere Fachkenntnlss€,
Erf ahrungen und Fählgk6lten

erforderllch: schwlerlge
Arbslten lm Rahmen

allgemeiner Anw€lsungen

2

Facharbelter mlt
abgeschlossener Lehre ln

elnem Bau- oder art-
verwandlgn Beruf (2.8,

Schlosser)

Facharb€iter mlt wenlger als
2-lährlger Beruf sausblldung

oder Angelernter mlt
Berufserfahrung

3

erst-
malig

kündbar
zum:

Facharbeiter, di€
schwierige

Tätigkeiten nach
allgemelnen
Richtlinien
selbständig
ausführen

5.1 5
I

Spezialracharbelter

wie LG 5 ohne
Akkordlohn

Gehobener Fach-
arbelt€r, langlährlge
Facharbelt€rtätl gkell
und vsranlwortungs-

voll€ Tätlgkelten

4.1

Facharbelter mit
abgeschlossener
Berufsausbildung,

mlnd€st€ns 1-lährlg€
Facharbeltertätlgk€it

lm Beton- und
Fertlgteilw€rk

3 (E)

Angelernte Arbeiter
und Facharbelter lm

1. Berufslahr

2

1) Einmalzahlung im Aprll 1993 von DM 150.
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erst-
malig

kündbar
zum:

1

Besondere Fachkennlnlsse,
Erfahrungen und Fählgkeiton

erlorderllch; schwlsrlge
Arbelten lm Rahmen

allggmelner Anw€lsung€n

2

Facharb€lter mlt
abgeschlosssner L€hre ln

elnem Bau. oder art-
venvandten Beruf (2.8.

Schloss€r)

Facharbelter mlt wenlger als
2-iährlgsr Berufsausblldung

oder Ang€l€mter mlt
Berufserfahrung

3
Datum

des
lnkratt-
tretsns

01.04.91
01.04.92
01.04.93
01.04.94
01.04.95

01 .04.96
01 .04.97
01.04.98
01.05.99
01.06.00
01.04.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92

01 .02.93

01 .06.931)

01.04.94
01 .10.94
01.03.96
01.10.96

01.01 .98

01.06.99
01.08.00

ol .10.01

31.03.92

31 .03.93
31.03.94
31.03.95
31.03,96

31.03.97
31.03.98
31.03.99
31.03.00

31.12.01

30.09.97
31 .03.991)

31.05.001)

31.05.021)

10,50

13,00
14,56
15,51

16,79

1 7.60
17,86
18,13
18,40
18,75

, 19,09

9,60
11,90
13,33
14,20
15,37
16,11

16,35
16.60
r 6,85
17 ,17
't7,48

26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitung von.Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhatt

W226.6, Land 1350 (bisher 22015)l

Zeltlohnsätze J€ Stunde
für Arbeltnahmer dsr höchsten larlfmäßlgen Altorsstufe (über 18 Jahr€)

in Lohngruppe

4

Hlllsarbeiter (Magazinhdlr€r,
Reinigungsporsonal,

Horarbelter usw.)

DM
8,50

10,60
1't,87
12,64
13,68
14,34
14,56
'14,78

15,00
15,29
15,57

7.00

8.70
9,74

10,37
11,23
11,81

11,99
12,17
12,35
12.58
12,8'l

EUR
01.01 .02 31.03.02 

I
9,76 8,94 7,96 6,55

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarituertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 27 , Land 0005 (bisher 230 (1) )

Zeitlohnsätz€ le Stunde

tür Jugendliche
im Alter über

'16 Jahren
in % des Voll-
arbeiterlohn€s

8511,90

12,03
14,29

14,33
16,45
19,01

19,93

20,45
21.12
21,82

22,30

10,95

11,07
1 3,15
13,19
1 5,14
17,49
18,34
18,82
19,44
20,08
20,52

9,68
9,78

11,62

11,65
13,37
15,45
16,21

16,63
1 7,18
'17,75

18,14

8,23

9.33
11.08

11,11

12.75
14,74
15,46
15,86
16,38
16,92
'17,29

7,90
7,98
9,49
9,52

10,93
12,62
13,24
13,58
14,03
14,49
14,81

Statistlsches Bundesamt, Fachssrle 16, R 4.1, April 2001

tür Arboltnehmer d€r höchst€n tarllmäßigen Alt€rsslule (über 18 Jahr€)

ln Lohngrupp€
erst-
malig

kündbar
zum

s I I | 6G)
Arbeiteh, di€ oine abgeschlossene Facharbeitorausblldung usw

verlangon

von höchstwertiger
Art usw., Elsktrlksr

für Steuer- und
Reg€lanlagen

mlt langlähdgor
Erfahrung usw.
Oberschmelzer
SM-Stahlwerk

1. Schmelzer
Hochofen usw.

5

Arbslt€n, dio eine
syst6matlsche

Ausblldung von
2 Jahr€n verlangen:

1. Olsnmann
usw.

1

Arboiten, die nach
kurzer Anweisung
ausgeführt werden
könn€n: Mass€l-
lräger/Hochofen,
Platzarbeitsr usw.

1) Pauschale für April und Mai 1993 von DM 350.. für Oktober bis
Dezember 1997 DM 330. für Aprll und Mal 1999 DM Q33. für Junl
und Juli 2000 Pauschalo von is DM 5o0.
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Besonders
schwierig€ Fach-
arbelten, Selb-

sländigkeit (2.8.
Errlchten einer

Großschaltanlags)

7

erst-
malig

kündbar
zum:

Hochwertigst€
Facharbelten,
Dlsposltlons-

vermögen
(Erstfertlgung von

Modellen für
hochwertigste

Geräte)

I 5 (E)

Fachentsprg-
chendo,

ordnungs-
gemäße Berufs-

ausblldung
(Schalten und
Löten hoch-
w€rtlgster

Maschinen)

Abg6schlossene
Anlernausblldung
(Schwolßarb6lten
nach Anrlß usw.)

4

Anlernen bls zu
6 Wochen

(Montleren von
Elnzelt€ilen oder
Baugruppen ln

Elnzel- oder
Serienfertigung)

3

Gerlng€ Sach-
und

Arb€ltskonntnis,
Unterwelsungs-

zslt bls zu
1 Monat (elnfache

Montag€-
helferarbellen)

2

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

DM WZ 29.S, Land 0004 (bisher 231 (1))

Stundsngrundlohn

lür Arbeitn€hmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über l8 Jahre)

ln Lohngruppe

Datum
dss

lnkratt-
tretens

01 .04.92
01 .04.93
1 6.04.93
01 .06.93
01 .09.93
01 .12.93
01 .07.94
01 .07.95
01.07.96
01 .1 0.96
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01

30.06.96

31 .1 2.96

31 .12.981)
29.02.001)

2A.02.0211

13,47
16,40
13,47
15,45
16,06
16,47
18.7 4
20,94
23,O7
23,72
24,O4
24,63
25,42
26,19
26,74

12,'t5
't4,79
12,15
13,94
14,49
14,86
16,91
18,89
20,82
21 ,41
21,68
22,23
22,94
23,63
24,13

9,52
11,59
9,52

10,92
11,35
11,64
13,25
14,80
16,30
16,76
16,99
17,41
17,97
18,51
18.90

14,41
11,85
13,58
14,13
14,48
16,48

3 124
3 442
3 494
3 581
3 696
3 807
3 887

10,13
12,33
10,13
11,61
12,O7
12,39
14,09
15,74
17,35
17,83
18,07
18,52
19,1 1

19,69
20,10

12.32
10,1 3

11,61
12,O7
12.39
14,09

2 870
2 542
2 986
3 061
3 159
3 254
3 322

11,83
9,72

11,14
11,59
11,89
13,52

2 563
2 824
2 e67
2 939
3 033
3 124
3 189

8,91
10,85
8,91

10,22
10,63
10,90
12,40
13,85
15,27
15,70
15,90
16,30
16,82
17,33
17,69

11,46
9,42

10,80
11,23
11,51
13,10

2 483
2 736
2 777
2 847
2 938
3 026
3 089

8,76
10,66
8,76

10,05
10,44
10,71
12,19
13,62
15,01
15,43
15,63
16,03
16,54
17,O4
17,39

10,78
8,86

10,16
10,56
10,83
12,33

2 336
2 574
2 613
2 678
2 764
2 847
2 907

Einlache
Arb€iten:

Unterwelsungs-
zelt von 3 Tag€n

(2.8. Kabel
zuschnelden)

8,61
10,48

8,61
9,87

10,26
10,53
11,98
13,38
14,75
15,1 6
15,36
15,75
16,25
16.74
17,09

1) Für Januar bls März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, für Fsbruar
1999 DM 1 75, lür 1 999 zusätzllch Einmalzahlung von 1 % des
Jahresontgelts, berechnet auf 11 Monats, lür März und Aprll 2000
Pauschalbetrag von einmallg DM 330.

Lohntarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
DM wz 29.S, Land 1150 (bisher 291 (2))

Monatslohnl)

für Arbeitnohmer der höchsten tadlmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Berufsgruppe

Datum
des

lnkralt-
trelens

2

01.04.93
16.04.93
01 .06.93
01 .09.93
01 .1 2.93
01 .07,94

io,ss
13,47
15,44
16,06
16,47
18,7 4

01.07.95
01 .07.96
01 .04.97
01 .04.98
01 .03.99
01 .05.00
01 .05.01

3 551
3 913
3 971
4 071
4 201
4 328
4 418

30.06.95

30.06.96
31 .12.96

31 .12.982)
29.02.002)

Einlache
Arbelton, geringe

an
körperllche

Leistung

10,60
8,71
9,98

10,39
10,64
't2,11

2 296
2 530
2 568
2 632
2 716
2 798
2 457

2) Für Januar bls März 1997 Pauschalbelrag von DM 200, lür Februar
1999 DM 175, lür 1999 zusätzllch Elnmalzahlung von 1 96 des
Jahr€sentgelts, bsr€chnet auf 11 Monate, für März und April 2000
Pauschalbotrag von lnsgesamt DM 330.

28.O2.0221.

Statistisches Bund€samt, Fachserle 16, R 4.1. April 2001

5

Abgeschlossene
Anlernausblldung,
B€rulserfahrung

erst
malig

kündbar
zum

Höchstwertige
Facharbelten,
melsterliches

Können,
Disposltlons-

vermögen

I
Facharbeiten, die

an dio Arbeits-
kenntnisso

bgsonders hohs
Anforderungen

stellen

6 (E)

Abgeschlossene
tachentsprechen-

do Berurslehr€
bzw.

Anlernausblldung
und Berufs-
erlahrung

4

Zweckausbildung
odsr Anlsrnen bls

zu 6 Monat€n
oder größere
körp€rllche

Leistung

3

Einlache
Arb€lten,

körperllche
B6lastung,
zusätzllche
Erlahrung

1) Vor dem 1.7.1995 Zeltlohnsätze 16 Stunde, danach Monatslöhno
(geteilt durch 169 = Stundenlohn), ab 1.10.1996 getellt durch 165.
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27 '35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

DM WZ 29.S, Land 1250 (bisher 231 (3) )

Zeitlohnsätze le Stundo
für Arbeltn€hm€r dor höchsten tarllmäßlgen Alt€rsstul€ (über 18 Jahre)

ln LohngruppoDatum
des

lnkralt-
tretens

01 .04.93
16.04.93

01 .06.s3
01.09.93

01 .12.93
01.07.94
01.07.95
01 .07.96

01 .10.96
01 .04.97
01 .04.98
01.03.99
01 .05.00

01 .05.01

30.06.96

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.ool )

28,02.0211

16,39
13,47
15,44
16,06
16,47
18,74

20,93
23,O7

23,72
24,O4

24,63
26,42
26,1 8
26,73

16,39
13,45

15,45

16,06

16,47
18,74

20,93
23,07
23,57
24,O2

24,63
25,42

26,18

26,73

14.79
12,15
13,94
14,49
14,86
16,31

18,89
20,83
21,41

21,69
22,24
22,95
23,64
24,14

14,79
12,14

13,94

14,49

14,86
16,91

18,89
20,81

21 ,36
21 ,68
22,22
22,93

23,62

24,12

12,33
10,13
11,61

12.O7

12,39
14,09

15,74
17,35
17,83
18,07
18,52
19,11

19,69
20,10

12,32
10,11

11,61

12,07

12.39
14,09

15,74
17,34
17,80
18,06
18,52
19,11

19,68

20,09

1 1,16

9,1 7

10,51

10,93
11,21

12,76
14,25
15,71

16,15
16,36
16,78
17,32
17,83
18,21

10,8s
8,91

1.0,22

10,63
10,91

12,41

13.86
15,27
15,70
15,91

16,31

16,83
17,33
17,70

10,92

8,96
10,29
10,70

10,97
12,48

13,95
15,37
15.77
16,01

16,41

16,94

17,45
17,82

2

Angelernte

10,23

8,41

9,64
10,02

10,28
11,69

13,07
14.41

14,81

15,01

15,38
15,87
16,35
1 6,70

10,64
8,73

10,03

10,43
10,69
11,98

13,59
14,97
15,37
15,60
15,99
16,50

17,00
17,36

1

Ungelernte

10,21

8,38
9,61

10,00
10,26
11,67
13,04
14,37

14,78
14,97
15,35
15,84
16,32
16,66

10.47

8,60
9,87

10,26
10,53
11,98

13,38
14,74
15,13
15,35
15,7 4

't6,24

16,73
17,08

Arbeitnehmer, dlo körp€rlich
lelchte Arbelten v€rrlchlen

1) Für Januar bis März 1997 Pauschalbetrag von DM 200, lür Februar
1999 DM 175, für 1999 zusätzllch Elnmalzahlung von 1 % des
Jahresentgolts, berechnet aul 1 1 Monate, lür März und Aprll 2000
Pauschalbetrag von elnmallg DM 330.

Lohntarituertras für die Metall- undrElektroindustrie'" t"il;äIllLo 
,r.o (bisher 2s1 (4))

Zoltlohnsätzo le Stunde

tür Arbeltnohmor der höchst€n tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahr€)

ln B€rutsgruppe

Arbeitsn nach
kurzer

Elnarbeltungszeit
und

Unterwelsung
auslühren

Datum
des

lnkralt-
lretens

01.04.93
16.04.93

01.06.93

01 .09.93

01 .12.93

01 .07.94

01.07.95
01.07.96
01 .1 0.96
01 .04.97

01.04.98

01.03.99
01 .05.00

01 .05.01

31.03.95
30,06.96

31 .12.96

31 .12.981)

29.02.001)

28.O2.0211

1 1.15

I,r6
10,51

10,93
11,21

't2,75

14,24
15,70
16,11

16,3s
16,76
17,30
17,82

18,19

Statistlsches 4.1, April 2001

erst.
malig

kündbar
zum:

10

Facharbeltor mlt
Dlsposltlons-
betugnls und

b€sonders hoh€r
V€rantwortung

I
Facharbelter,

mlt besonders
schwlerlg€n

Arbelten
boschäftlgt

7 (E)

Facharbelter

5

Angelernle
Arbslter (als

ang€messen gllt
elne 8-wöchlge

Anl€mzelt)

4

Ungslernte
Arb€lter

erst-
mallg

kündbar
zum:

X

Hochwertlge
Facharbeiten,
überragendes

Können,
Disposltlons-

vermögen

x
Besonders
schwlerlge

Facharbelton,
große Solb-
ständlgkeit,

Verantwortung

v[ (E)

Fachent-
sprechende

ordnungsgemäß
abgeschlossene
Ausbildung oder

glelchwertlg6
Kenntnlsse

Umfass€nde
Sach- und

Arbeltskenntnls,
Sonder-

ausblldung

tv

Sach- und
Arbeltskenntnls
mit zusätzllcher

Erfahrung

und Fertigkelten
sowie eine

Arbeltskenntnisse

Anleltung
erforderlich

1) Pauschale für Januar bis März 1997 von DM 200, für Februar 1999
DM 175, für 1999 zusätzllch Einmalzahlung von 1 % des Jahr€s-
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarituertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

DM WZ 29.S, Land 1450 (bisher 231 (5))

Zeitlohnsätze le Stundo

für Arbeltnohmer der höchston tarlfmäßlg€n Altersstufe (über 1 8 Jahre)

ln Borursgruppo
Datum

des
lnkratt-
tretens

2

01.07.94
01 .07.95
01 .07.96
01 .10.96

01 .04.97
01.04.98

01 .03.99
01.05,00
01 .05.01

16,91

18,89
20,83
21,37
21,68
22,23

22,94
23,62
24,'11

12,46
13,92
15,34
15,76
15,99
16,39

16,9 r

17,42
17,78

12,15

13,58
14,97
15,35
15,58
15,97

16,48
16,97

17,33

11,83

13,23
14,58
14,96

15,18
15,56

16,06
16,53
16,88

30.06.96

31 .12.96

31 .12.981)

2g.o2.ool).

28.O2.0211

r 8,73
20,94
23,O7

23,68

24,O3

24,64

25,42
26,17
28,72

14,09
15,74
17,35
17,80

18,07
18,52

19,1 |

19,68

20,09

2 344
2 516
2 751
2 916
3 121

3 299
3 369

3 397
3 456

3 564
3 650

13,17
14,72
18,22
16,64

16,89

17,31

17,86
18,40
1 8,78

2 170

2 330
2 547

2 700
2 890
3 055
3 125

3 145

3 200

3 300
3 379

Elnfach€
Arbelten, gerlnge

körperliche
B€lastung,

Zweckausbildung

1 736

1 864
2 038
2 160
2 312
2 444
2 514
2 516
2 560

2 640
2 703

1) Für Januar bls März 1997 6ine Pauschal€ von DM 200,
1999 DM 175, für 1999 zusätzllch Elnmalzahlung von 1

JahresBntgolts, berechnet auf I 1 Monato, für März und
Pauschalbetrag von elnmallg OM 330.

für Februar
% des
Aprll 2000

Datum
des

lnkraft-
tretens

40 Energleversorgung
Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V, (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
DM WZ 4O.1, Land 0003 (bisher 100 (1) )

Vergütungssätze le Monatl)
für Arbeltnehmer der höchston tarlfmäßlgen Altersstufs (über 18 Jahre)

ln V€rgütungsgruppe Stut€ O

Putzhllle

01.01 .92

01.07.92
01.02.93
01.03.94
01.02.95
01 .02.96

01 .o2.97

01.05.97
01 .05.98

01 .07.99
01 .08.00

2 691

2 889
3 158
3 348
3 584
3 788
3 858

3 900

3 968
4 092
4 190

2 517

2 703
2 955
3 132

3 352
3 543
3 614
3 648

3 712
g 828
3 920

31 .01 .93
28.O2.94

31.01 .95

31 .01 .96

31.01 .97

30.04.97
28.02.98

30.04.992)

31 ,07.002)

31.07.01

Statistischss Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1 , Aprll 2001

2) P?Vqclrale tür März und Aprll 1998 le DM 125, für Mal und Junl

1 953

2 097
2292
2 430

2 601

2 749
2820
2 831
2 881

2 970
3 041

1 845
'I 981

2 165
2 295
2 457

2 597

2 667
2 673
2 720
2 805
2 A72

erst-
malig

kündbar
zum:

9

Hochwertlge
Facharbelten,
überragendes

Können, Dispo-
sltionsvermögen

I
Besonders

schwlerlge Fach-
arb€itsn, selb-

ständlges
Arbolten

vorausgesetzt

6 (E)

Lehre oder
Ksnntnlsse, dle

denen elnss
Facharbelters
glelchzusetzen

sind

5

Spezlalarbelten,
Anlernberul oder

Anlernen mlt
zusätzllch€n
Erfahrungen

4

Erforderllche
Kgnntnlss€, durch

Anlernen
ennorben,
körperliche
Belastung

3

Elnfache
Arbelten,

körp€rllche
Belastung,
zusätzliche
Ertahrung

erst-
mallg

kündbar
zum:

Vorhandwerker I

7

Obermonteur im
Netzbetrleb

6

Schwelßer I

5 (E)

Meß- und Regel-
mechanlker

3

H€ller

2

Kauenwärter

1I Anlangsvergütung: Monatsvergütung getellt durch 190 =
Stundenlohn: ab 01 .01 .1 992 getellt durch 1 73; ab 1 .1 . 1 996 getollt
durch 169, ab 1.10.1997 gotellt durch 165.
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für Arbeltnehmer dsr höchst€n tarlfmäßlgen Alterssture (über 19 Jahre)l)

ln Lohngruppeersl-
malig

kündbar
zum:

I

Vorarbelter lm
Dachdecker-

handw€rk

ll a (E)

Dachdeck€r-
fachgesell6

Ib

Dachd€ckergeselle
(nach Gss€ll6n-

prtrfung)

It

Dachdecker-
fachhelfer

Berulszugehörlgkelt

lva

Dachdecker-
helfer nach
6 Monaten

Datum
des

lnkraft-
tretens

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und

Abdichtungstechnik in den neuen Ländern und Berlin-Ost')
DM WZ 45,2, Land 0002 (bisher 308 (2) )

Zoltlohnsätze l€ Stunde

IVE

für iugendllche
Helfer vor voll-
endetem 18.

Lebenslahr bls
6 Monale Be-

trlebszugehörlgkelt

01 .09.90
01.01 .91

01.04.91
01.06.91
01.09.91
01 .04.92
01 .06.92
01 .09.92
01 .04.93
01 .11.93

11,36
11,75
12,73
14,67
'15,72

17,20
19,34
20,48
22,75
23,64

11,07
11,45
12,40
'14,29

15,32
16,76
18,85
19,96
22,18
23,06

.9,23
10,00
11,52
12,35
13,51
15,19
16,08
17,87
18,57

7,38
8,00
9.22
9,88

10,81
12,16
12,87
14,30
14,86

Datum
des

lnkralt-
tret€ns

31 .1 2.90

31.05.91

31.05.92

31 .05.932)
31

31.03.92

31.03.94

31.03.95

31 .03.962)

31 .03.972)

31.03.992)
31 .03.02

10,33
10,69
11,58
13,34
14,30
15,65
17,59
18,62
20,69
21,50

9,40
9,72

1o;53
12,13
13,00
14,22
15,99
16,93
18,81
19,54

') Vor dem 01.06,1991 ohne Brandenburg und Thürlng€n.
1) Dachdeck€rvorarbeltor, quallflzierte Dachdeckerg€sellon, Dach-

deckergesellen und Dachdeck6rheller ohns Alt€rsglledorung.

2) Tarlfvertrag vom 01 .04.1 993 vorlängert bls 31 .1 0.1 993, Tarlfvertrag
vom 01.1.l.1993 vorlänosrt bls 31.12.1994.

3) Ab 01.01.1995 gslten die glelchen Sätze wle ln der Bundesrepubllk
Deutschland (ohhe Bayern), s. Tabslle wZ 45.2, Land 01 7.

Lohntarifuertrag für das Baugewerbe in den neuen Ländern
DM w245.2, Land 0009 (bisher 300 (1))

Zeltlohnsätze le Stundel )

lür Arbeltn€hmer dor tarltmäßlgen Altsrsstufe (über .18 Jahre)

ln Lohngruppe
vil

, Boten,
Relnlgungs-

personal

01 . 10.91
01 .04.92
01.10.92
01.04.93
01.10.93
01 .04.94
01.09.94
0r.04.95
01 .10.95
01.09.96
01 .10.96
01 .1 0.98
01 .04.01

16,62
19,62
20,09
21,95
22,50
23,O4
24,40
25,33
25,88
26,36
27,22
27,63
28,O2

15,22
17,98
18,41
20,13
20,63
21,13
22,35
23,20
23,71
24,15
24,95
25.32
25,67

14,43
17,05
17,46
19,08
19,56
20,06
21,22
22,O3
22,52
22,94
23,69
24,O4
24,38

13;27 12,90 11,96 10,77
15,67 15,23 14.12 12,71

16,05 15,39 14,47 13,01

17,54 17.04 15,81 14,22
17,98 17,47 16,20 14,58
18,41 17,89 16,59 14,93
19,48 18,93 17,55 15,80
20,22 19,65 18,23 16,40

20,67 20,09 18,63 16,76

21 ,06 20,47 18,98 17 ,O7

21,74 21,13 19,59 17'64
22,06 21,45 19,88 17,90

22,37 21,75 20,16 18,15

2) Sätz€ ab 1.10.1995 oelten welter bis 31.08.1996, Sätze ab' 1.10.1996 gelten wei-ter bls 30.09.1998, Sätz€ ab 1.10'1998 gelt€n
weltor bls 31.03.2001.

1) Bauausolelchsbetraq (2,5 %), Sommerlohnausglelchsb€trag 12,9 %l' und Sclilechtw€tterzealausglelch (0,5 %) als Bauzuschlag (gesamt
5,9 %) zusamm€ngetaßt.

vil

Bauwerker

ilr (E)

Spezlalbau-
facharbeltor

IV

Gehobener
Baufacharbelter

Baufacharb€lter

erst
malig

kündbar
zum

Werkpoll€re Bauvorarbeltsr

16, R 4.1
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45 Baugewerbe
Lohntarituertrag für das Baugewerbe in Berlin-Ost

DM WZ 45.2, Land 1OO0 (bisher 3OO (2) )

Zeltlohnsätzo le Stundel)
,ür Arb€ltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppo

vil
, Boten.

Belnigungs-
personal

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .10.91

01 .04.92

01 .04,93
0l .04.94
01 .09.94

01.04.95

01.04.96
01 .04.97

01 .04,98

01 .04.99

01 .09.00
01.06.01 31 .03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .oT .9121

01 .01 .00
or.04.oo 31 .r2.oo2)
01.08.01

01 .01 .02

01 .06.02 31 .12.03

31 .03.92

31.03.94

31.03.95
31.03.96

31 .03.97

31.03.99
31.08.00

20,1 3

23,67

25,1 8

26,43
27,11

28,14

28,66
29,03

29,46

30,31
30,62
31,11

18,44
21,68

23,07
24,21

24,83
25,78

26,26
26,60

27,OO

27,78
28,06
28,51

17,48
20,56

21,88
22,99
23,58

24,48
24,94
25,26

25,64

26,38
26,6s
27,08

16,08
18,90

20,11

21 ,10
.21,64

22,47

22,89
23,1 9

23,54

24.22
24,45
24,84

15,63
18,37

19,54
20,51

21.O4

21,84

22,25
22,54
22,88

23,53
23,77
24,15

14,49
17,03

18,12
19,02
19,51

20,24

20,62
20,89

21,20

21,81

22.O3

22,39

13,04
15,33

16,30
17,12
17,55
18,23

18,57
18,81

19,09
't9,64

19,84
20,1 6

1 ) Bau usgleichsbetrag (2,5 %), Sommerlohnausgtelchsbetra g (2,9 o/ol

un-d _Schlechtwetterzeitausglelch (0,5 %) als Bauzuschlag (gesamt
5,9 7o) zusammengefaßt.

Lohntarifuertrag für das Elektrohandwerk in Thüringen

Zeltlohnsätze

ln Lohngruppei)

WZ 45.3, Land 1450 (neu)

L1

19,39

20,12
20,49
21 ,OO

10,73
10,93

9,91
10,09

7,84
7,99

7,O2

7,15

17,90
18,58
18,91

19,38

14,17
14,71

14,97
15,34

12,68
13,16
13,40
13,73

10,44

10,84
11,03
11,31

DM

14,91

15,48
15,76
16,15

EUR

8,26
8,41

Ohne einschlägige
Ausblldung

5,78
5,88

2) Tarlfvertrag..ap 1.7.1991 gültlg bls 31 .12.1999; Taritvertrag ab
1.4.2000 gültlg bls 31.7.2001 .

erst-
malig

kündbar
zum:

Werkpoliero Bauvorarbeiter

il (E)

Spezlalbau-
facharbelter

IV

Gehobener
Baufacharbelter Baufacharbelter

vlt.1

Bauwerker

erst-
malig

kündbar
zum:

L9
Umfassende Kennt-
nisse der Worksvor-
schrlften und ln Tell-
berelchen des Wirt-

schaftsrechts

Spezlalk€nntnisse,
verantwortllches

Führen von
Baustellenlagern

L6(E)
Mehrlährlge

Berufsertahrung,
Verdrahtungs- und

L8

Plan
nach

Ausführon von
R€paraturarbellen

aller Art

L3

Abgeschlossene

L5

Elektrolnstallateure
z.B.

16, R 4.1, April 2001

1) Hier: Tätlgk€itsbeschrelbungen für Elektrolnslallateure.
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erst-
mallg

kündbar
zum: lroeltsst]ttentetter: I

Aufslchl über mlndestensl
6 Arb€irskräft€ 

I

Gesellen nach dem
1. Ges€llenlahr

2(q

2-lährlger Berufszuge.
hörlgkelt ab 25. Lebens-

lahr

3l)

Junggesellen

4.121

Arbolter nach

Oatum
des

lnkralt-
tr€t€ns

Datum
d6s

lnkraft-
tr€t€ns

01 , 10.93

01 .03.94
01.05.94
01.04.95

01 .08.95

01.11.96
01 . 10.97
o1.05.it8
01 ,10.99

0l .07.00

30.04.94
30.04,95
30.04.963)
30.04.97
30.04.99
30.06.004)
31.12.01

30.04.95
30.04.961)

30.04.971)

30.04.99

31 .12.01

19.1 1

19,63

21,19
21,99
20,84
21,19
21,71

22,16

18,44
18,94
20,45
21,23

16.74
17,20

18,57

19,28

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost

WZ 45.4, Land 0011 (bisher 316 (2) )

Zoltlohnsätze le Stundo
für Arbeitnehmer der höchsten tarllmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

521

Malerhilfsarbeiter

DM

01 .10.93
01 .01 .94

01 .05.94
01.05.95

01 .0s.96
01 .1 0.97
01.05.99
01.05.01

21,69
22,28
24,O5

24,96
25,47
25,90
26,53
27,08

1 9,75
20,28
2r,90
22,73
23,15
23,54
24,12
24,62

EUR

01,01 .02 29.02.02 | rs,es 12,59
I

01.03.02 30.06.02 I 14.11 12,83

f »ro, O"rn Ol .05.1996 Junggehlllen ab 7. - 12. Monat im 1. Gesel-
leniahr. Waren höhere Tarlllöhne garantlert - g€lten dle bisherlgen
Löhne fort.

2) Ab 01.05.1996 entfallen die Lohngruppen.

11,33
11,54

Ab 01.05.1995
Sätze ab 01.05

3)
4)

glelch€ Sätze wle Berlin-W6st
igss öerlen GiGioiJ so.oa.äoor

14,09
14.52
15,34
15,77
16,37

1 7,13
17,59
17,89
18,08
18,26

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Sachsen-Anhalt
WZ 45.4, Land 1350 (bisher 316 (4) )

Z€ltlohnsätzs le Stunde

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersslufe (üb6r 18 Jahre)

ln Lohngrupps

VI

H€lfer, die mlt
elnfach€n Arbeiten
beschärtigt werden

19,37
19,97
21 ,10
21,68

22,51

23,55
24,19
24,60
24,86
25,11

17,61

18,15
19,18
19,71

20.46

21 ,41

21,99
22,36
22,60
22,83

14,97
15,43
16,30
16,75

17,39
18,20
18,69
19,00
19,21

19,41

11,67

DM

15,85

16,34
17,26
't7,74

18,41

19,27
19,79
20,12
20,34
20,55

EUR

10,5i

12,33
12,71

13,43
13,80

14,32
'14,99

15,39
15,65
15,82

15,98

01 .01 .02 30.06.02

erst
malig

kündbar
zum Arbeltsstellenlelter;

Aufslcht über
mlndestens 6
Arbeltskräfte

ilE
Mal€r- und

Lacklerergesellen;
selbständlgo und
lelstungsgorecht€

Auslührung

Malor- und
Lacklererg6s€llen
lm 1. Ges€ll€nlahr

IV

Anstrelcher nach
2-lährlger Berufs-

zug€hörlgkelt
Malerhllfsarb€ller

1Statlstlsches

1) Für Mai bis Juli 1995 ln Lohngruppe ll (Ecklohn) Elnmalzahlung von
DM 200, von DM 100 lm Jahr 1996 für all€ Lohngruppen, lür dle
übrigon Lohngruppen Elnmalzahlung nach dem angewandten
Prozlntgitter.-Tarifvertrag ab 01.07.00 gllt welterhin bls 30.06.02.
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erst-
malig

kündbar
zum:

I

Arb€itsst€llenlelter ;

Aufslcht üb€r
mlndest€ns 6
Arbeltskräft€

ilE
Mal€r- und

Lacklerergesellen;
selbständlge
Ausführung

Junggesellen
lm

1. Gesellenlahr

IV

Anstrslcher nach
2-lährlger Berufs-

zugehörlgkelt
Malerhilfsarbelter

45 Baugewerbe
Lohntarituertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Thüringon

WZ 45.4, Land 1450 (bisher 318 (5) )

Zeltlohnsätze is Stunde
für Arbeitnehmer dor höchsten tarlfmäßlg€n Altorsstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

VI

Heller, die mlt
elnfachen Arbeiten
beschäftlgt w€rden

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.92
01..10.92

01 .05.93
01 .10.93
01 ,03,94
01 .05.94
01 .04.95

01.05.95
01.05.96
01 .1 1 .96

01 .10.97

or.oz.ss
01 .07,00

30.04.93

30.04.94

30.04.95
30.04.96

30.04.97

30.04.99

18,04
19,13
19,86
21,13
21 ,78
23,O1

23,65
24,55
25,00
25,69
26.38
27,12
27,39

DM

13,97
14,82
15,23
16,20
16,70
17,64
18,13
18,82
19,17
19,70

20,23

20,79
2r,00

EUR

12,O2

12,75
13,24
14,08
14,52
15,34
15,77
16,37
16,67
17,13
17,59
18,08

18,26

15,03
15,94
16,55
17,61

18,15
19,18
19,71

20,46
20,84
21,41

21,99

22.60
22,83

12,78
13,55
14,O7

14,97
15,43
16,30
16,75
17,39
17,71

18,20

18,69
19,21

19,40

11,27
11,96
12,41

13,20
13,61

14,38
14,78
15,34
15.63
16,06
16,49
16,96
17,12

01 .01 .02 12,84 11,67 10,51 9,92 9,34 8.17

1) Tarifvertrag ab 01.07.00 gllt welterhln bls 30.06.02

50 Kraftlahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarituertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg fl-arifgebiet ll)

DM WZ 50, Land OO08 (bisher 249 (1))

Zeltlohnsätze le Stundel)
für Arbeitnehmer ddr höchsten tarllmäßigen Altersstufs

ln Lohngruppe

Ohne einschlägige Kenntnlsse

Berlin Brandenburg

30.06.021) 
I

Datum
des

lnkraft-
trstens

01 .1 0.94
01 .10.95

01 .01 .97

01.01 .98

01 ,1 0.98
01 .10.99

01 .10.00

30.09.95
30.09.96
30.09.972)
30.09.982)

30.09.99
30.09.00

30.09.01

15,04
15,33
15,62
15,92

13,28
13,86
14,26
14,66

13,25
13,51

13,76
14,O2

19,41

20,25
20,87

16,26
'17,o2

17,54

13,65
14,30
14,73

11,98
12,59
12,98

21,36
22,29
22,93

23,57

21 ,31

21,72
22,13
22,55

17,95

18,73
19,27
19,81

17,91

18,25
18,60
18,95

15,08

15,73
16,19
16,64

1) Vor dem 01.01.1998 für Berlin und Brandenburg dle gleichen Sätze. 2) Für Oktober bls Oozember 1 996 elne Pauschale von DM 1 50; für
Oktober bls Dezember 1997 Elnmalzahlung von DM 165.

erst-
malig

kündbar
zum:

7

Gruppenf ührer, Vorarbeitor, die
ständig Arbeltnehmer

beaufslchtlgen

Berlln I Brandenburg

5 (E)

Selbständlg arbeltendo Kfz. -

Mechanlker, Elektrlker und
Facharb€lter

Berlin I arandenburg

ls
I 
xtz.-uectrantt<er, Eloktriker und
I Facharbelter unter Aufslcht
I lrn 1. Gesellenlahr

I t.n,n I Branoenburg

Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, A
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzougen; Tankstellen
Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

DM WZ 50, Land 1250 (neu)

V€rgütungssätzo,le Monatr)

Vergütungsgruppe

VI rv (E) lil

Tätlgkelten

die Kenntnlsse und
F€rtlgkeiton

erlordern, abge-
schlossene

Berufgausbildung
(elnlache Elnbau-

arbellen)

mehrwöchlges

31 .12.97 3 027

3 067

3 091

3 190

3 249

3 581

3 627

3 657

3 774

3 844

3 255

3 298

3324
3 430

3 494

2 539

2 573

2 593

2 675

2 725

Datum
des

lnkraft-
tretens:

01 .01 .97

01.04.98

01 .01 .99

01 .03.00

01.05.01

hochwertlger Art
(Spezlalkenntnlsss

an Hydraulik)

mit mehrlährlger
Berufserlahrung

oder Welterblldung
(schwlerlge Arbeilen

an der Elektronik)

dl€ im Rahmen von
Vorgaben begrenzte

Ermessenssplel-
räumg belnhalten

(übliche Wartungs-
arbeiton)

Anlelt€n oder
Anlernen (elnfache

Lager-/Trans-
portarbelten)

nach kurzer
Elnwelsung (elnfach€

Polierarb6itor)

30,04.01

28.O2.02

3 906

3 957

3 989

4 116

4 192

2 767

2 803

2 826

2 916

2 970

1) Vergütungssätze (L€istungsvergütung) gotollt
lohn; 01.01 .1998 getellt durch 165; ab 01.01

durch 167 = Stunden
1999 get€ilt durch

51 Handelsvermlttlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarituertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost-)

DM WZ 51, Land 0015 (bisher 400 (1) )

Zeitlohnsätzs le Stunde

fü,r Arbeltnehmsr d€r höchsten tarifmäßlgen Alt€rsstuls (übor 18 Jahr€)

ln Lohngruppe
1

Elnrache Arbeiten,
ohne Vorkenntnisse
kurze Elnweisung,

Hilfstätigkeiten

1 63.

Datum
des

lnkraft-
trotens

01 .04.92
01 .06.92
01 .03.93
01.09.93
01.01 .94

01 .07.94

01 .04.95
01 .04.96

01.09.96

01 .04.97

01 .01 .98

01 .06.98

01.01 .99

01 .06.99

31.03.93

31.03.94
31.03.95
31 .03.96

31.03.97

31 .05.98

30.04.99

31 .1 2.991)

13,93
14,86
15,78
16,29
17,24
18,07
19,27
19,65
19,85

20,15
20,42
20,92
21,21

2't,87

12,77
13,62
14,47
14,93

15,80
16,57
17,66
18,00
18,19
18,46

18,71

19,1 7

19,44

20,o4

12,13
12,e4
13,74
14,19

15,02
15,74
16,79
17,1 1

't7,29

17,55
17,78
18,23
18,48
19,05

11,07
11,81

12,55
12,95
13,71

14,37
15,31

15,61

15,77
16,01
't6,22

16,63
16,86
17,39

10,55
11,26
11,96
12,34
13,07
1 3,70
14,60
14,89
15,04
15,27
15,48
15,88
16,08
16,59

') Bls 31 .03.96 elnschl. Brandenburg

10,07
10.74
11,42
11,78
12,47
13,08

13,95
14,22

14,37

14,59
14,78
15,14
15,35
15,83

1 ) Für Mal 1 999 Elnmalzahluno von DM 40, ab 01 . Januar 2000 gelten' die glelchen Sätzo wle ln Börlln-West. (S. Tab. WZ 51, Land 925).

ersl-
malig

kündbar
zum:

3

Elnschläglge
Kenntnlsso nach

erforderllch€r
Anlornzelt

2

Kurze
Elnarbeltungszeit,
ohn€ 6lnschlägige

K€nntnlsso

erst-
mallg

kündbar
zum:

6

Facharbelter mit

5 (E)

Abgeschloss€ne
Welsungsbefugnls

(Vorarbelter,
Handwerker u.a.)

(Facharbolter,
Handwerker usw.)

Ausbildung

4

M€hrlährlge
praktlsche Tätlgkelt,

umtangrelche
War€nkenntnlsss

Fachserle 1 6 4.
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Datum
d6s

hkraft-
tretens

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

WZ 51, Land 1 150 bisher 400 (2) )

Monatslöhnel)
für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 18 Jahre)

ln Lohngruppe

1

Hilfstätigk€iten,
die Vorkenntnisse

nicht
erlordern

(Lagerhilten)

DM

01 .11.90
01 .01 ,91

01.04.91
01 .1 0.91

01.03.92

01.03.95
01.03.96
01.06.97
01.07.98
01 .07.99
01 .07.00
01.05.01

31 .1 2.90

31 .03.91

30.09.91
29.O2.92

28,02.95

31.01 .96

31 .01 .97
30.04.982)
30.04.992)

30.04.002)

9,21

10,07

11,54
12,43

17,75

1 980

7,54

8,25
9,43

10,15

14,50

7,3S

8,08
9,26
9,98

14,25

5,90
6,45
7,48

8,05
11,50

6,41

7,O1

8,13
8,75

12,50

5,73
6,27
7,1 5

7,70
11,00

3 270
3 434
3 503
3 568

3 679
3 771

3 873

2 810
2 951

3 010
3 075
3 170

3 249
3 337

2 625
2756
2 811
2876
2 965
3 039
3't21

2 303
2 418
2 466
2 531
2 609
2 674
2 746

2 027

2 128
2 171

2236
2 305
2 363
2 427

2 119

2 225
2 270
2335
2 407

2 467

2 53431 .1 2.012)

01 ,01 .02 30.04.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.92
01 .07.93

01.01 .94

01.09.94
01.06.95

01 .01 .96

01 .01 .97

01.12.97
01 .10.98

01.06.99
01 ,06.00
01 .05.01

30.06.93

31.05.95

31 .05.97

31.03i001)

31.03.021)

EUR

1 ) Vor dem 01 .03.1 995 Zeitlohnsätze io Stunde, danach Monatslöhne
(geteilt durch 173 = Stundenlohn).

1 596 1 404 1 296 1 241

2) Für F€brua, bis Mai 1997 Pauschale von lnsges. DM 100, für Mai
gnd .Jgnl 1 998 DM 130, für Mal und Junl 1999 Einmalzahlung von
DM 50, für Mal und Junl 2000 Pauschale von lo DM 50.

12,92
15,09

15,73
16,61

17,34

17,81

18,52
18,80
18,99
19,58
20,o7
20,57

1 706

12,09
14,12

14,71

15,54
16,22
16,66

-17,33
17,59
17,77

18.32
18,78
19,25

11,25
13,17

13,72
14,49
15,13
15,54

16,16
16,40
16,56
17,O7

17,50
17,94

10,44
12.24

12,76
13,47
14,06
't4,44

15,02
15,25
15,40
15,88
16,28
16,69

9,67
11,35

11,82
12.48
13,03
13,38

13,92
14,13
14,27
14,71

15,08
15,46

8,92
10,50

10,94
11,55
12,06
12,38

12,88
13,07
13,20
13.61

13,95
14,30

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen
DM WZ 51, Land 1250 (bisher 400 (3))

Zeltlohnsätze,e Stunde
für Arbeltnehme. der höchsten tarlfmäßlgen Altersstute

ln Lohngruppe

Arbelton einfacher
Art nach Elnwelsung

(Boten usw.)

1) Pauschale für
2000 lnsges. I

April und Mal 1999 von DM 1 10, für Aprll und Mal
DM 50.

ersl
malig

kündbar
zum: Arbeltnehmer mlt

abgeschlossen€r
Fach-

arbelterausblldung

5c

Krattfahrer der
I

6 4

Tätigkeitsn nach
Anlernzelt und/ oder

mlt stärkerer
Belastung

(Stapl6rfahre0

nach Elnarbeltung,
unler Belastung

Oransportarbelten
usw.)

ohne Vorkenntnlsse
nach Einwglsung
(Abpacken usw.)

3 2
I

Tätlgkelten

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Oualillkatlon und
V€rantwortung
(Lag€rmslster,

Handwerker usw.)

5

Abg6schlossene
Facharbelter-
ausblldung

(Facharbelter usw.)

langlährlger
praktlscher Tätlgk€lt

(Krattlahrer usw.)

4

Anlsrnz€lt mlt

3

Anl€rnzslt mlt
olnschläglgen
Kenntnlssgn

(Staplerfahrer usw.)

2

Kurze Elnarbeltung
ohne elnschläblge

Kenntnlss6
(Lagerarbeitsr usw.)

Statistisches Bundosamt, Fachserie 16, R 4.1, A
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Datum
des

lnkraft-
tr€tens

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandelin Sachsen-Anhalt

DM WZ s1, Land 1350 (bisher 400 (4))

Monatslöhnel)

für Arbeltnehmer der höchsten tarlfmäßlg€n Altersstuls (üb€r 18 Jahre)

ln Lohngrupp€

Einfache Tätigkeiten,
ohne berulliche

Vorblldung

01.09.91
01 .o2.92
01 .08.92
01 .04.93

01 .10.93

01 .01.94

01 .06.94

01 .01 .95

01.04.95
01.07.95
01.01 .96

01 .07.96
01 .07.97
01 .01 .98

01 .07.98

01.07.99
01 .06.00

01 .05.01

01.07.92
01 ,01 .93
01 ,07.93
01 .01 .94
01 .01 .95
01 .01.96
01.11.96
01.06.97
01 .07.98
01.07.99
01 .05.00
01 .05.01

31 .12.92

30.04.942)

30.06.95

31 .1 2.96

30.04.98
30.04.99

30.04,002)

30.04.02

30.04.02

2 103
2 261
2 431

2 577
2 706
2 842
2 956
3 016
3 077
3 227
3 308
3 366
3 416

3 467

3 554
3 664

3 756

3 861

1 960
2 107

2266
2 402
2 523
2 650
2756
2 812
2 869
3 009
3 085
3 139

3 186

3234
3 315

3 418

3 503
3 601

1 817
1 954
2 101

2 228
2340
2 457

2 556
2 608
2 661

2 791

2 861

2 912
2 956
3 000
3 075

3 170

3 249
3 340

't 577
1 696
1 824
1 934
2 031
2 133
2 219
2 264

2 310
2 423
2 484
2 528
2 566
2 604
2 669

2 752
2 821
2 900

1 430
1 538
1 654
1 754
1 842
1 935
2 013
2 054
2 096
2 198

2 253
2 293
2 327
2 362
2 421

2 496

2 558
2 630

1) Monatslohn getellt durch 173 = Stundenlohn

oatum
des

lnkralt-
tretens

2) Elnmalzahlung für Januar bls März 1993 von DM 350, Pauschale fÜr
Mal und Junl 1 999 von DM 1 1 0.

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in ThÜringen
DM w251, Land 1450 (bisher 4oo (5))

Z€ltlohnsätz€ le Stund€

für Arbeltnehmer der höchst€n tarifmäßlgen Alt€rsstute (über 18 Jahr€)

ln Lohngruppe

Einfache Arbeiten,
ohne vorherige

Arbeitskenntnisse,
nach Einweisung

31 .12.92
30.06.93
31.12.93
31.12.94
31 .12.95
30.04,96
30.04.971)
30.04.98
30.04.99
30.04.001)

14,61
14,98
16,37
17,19
18,04
18,40
1€,89
19,14
19,62
20,23
20,73
21,31

13,69
14,04
15,34
16,10
16,90
17,23
17,70
17,93
18,38
18,95
19,42
19,96

12,95
13,28
14,51
15,24
15,98
16,30
16,74
16,96
17,38
17,92
18,37
18,89

12,18
12,49
13,65
14,33
15,04
15,34
15,75
15,96
16,36
16,86
17,28
17,77

11,45
11,75
12,83
13,47
14,13
14,41
14,80
15,00
15,37
15,85
16,25
1 6,702)

10,13
10,39
11,36
11,92
12,51
12,76
13,1 1

13,28
13,61
14.03
14,38
14,78

2) LG 2 wlrd zum 1 . Mal 2002 um 15 OM (lm Monatslohn) vorwegan'' oehoben. Det lm Jahre 2002 vereinbarte ErhÖhungsprozenlsatz
ürtro tor dle LG 2 au, der Basls von 2 838 DM (bzw. 16'79 DM im
Stundenlohn) berechn€t.

Schwlerlge Tätigk€lten,
besonder€ K€nntnlsse,

Erfahrungen

3

Gewlsse Fertigkeiien,
Übung oder Erfahrung

erforderlich

2
erst-
malig

kündbar
zum:

5

Selbständlge Arbelts-
ausführung,

Dispositlonsb€fugnls bel
besonderer

Verantwortung

4

Abgeschlossene
Berulsausblldung,
schwierlge verant-

wortungsvolle Arb€lt

3

Elnschläglge
Kennlnlsse nach

erlorderlicher
Anlernzeit

2

Ohne besondere
Arbeltskenntnlsse

(Platzarbelter,
Belfahrer usw.)

5

Größere
Verantwortung

(Kranlührer,
Handelsfachpackor

usw.)

4

Kenntnisse durch
praktlsche Tätlgkeit

oder durch
abgeschlossene

Ausblldung

€rst-
malig

kündbar
zum:

6 (E)

Abgeschlosssne
Ausblldung als

Handwerker oder
Facharb€lter

16, R 4.1,

1 ) Einmalzahlung von DM 2OO, für Mal und Juni 1 999 DM 1 1 0.
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erst-
mallg

kündbar
zum:

ausführen, besondero
Verantwortung

L5
Abgeschlossene Berufs-

ausblldung oder
mlndestens 4-lährige

Erfahrung

L6

Facharbeiten Mlndestens 6-monatlge
Elnarb€itungszell:

Vorantwortung

I r-s

l uno"r,"n. g-monattse

lElnarbellungszelt, Übung

I oOer Erfahrung

L4

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Berlin-Ost

DM w252, Land 10OO bisher 430 (1))

Zeltlohnsätze le Stunde
für Arbsitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstute (üb€r 21 Jahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

h Lohngruppe

L 1/L2

Einfache Arbeilen. auch
mit erschwerten

Belastungen

01 .01 .92

01 .04.92

01 .10.92
01 .12.92
01 .05.93

01 .01 .94

01 .05.94

01 .1 0.94
01 .07.95
01 .09.95
01 .07.96

01 .07.97
01 .01 .98

01 .07.98

01 ,10.98
01.08.99
01.08.00

31 .03.92

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.06.96
30.06.97

30.06.991)
30.06.001)
30.06.01

13,22
14,26

14.78
15,52
16,92

17,32
18,03

18,74
19,76
20,03
21,08
21 ,99
23,22

23.57
24,06
24,79
25.41

10,98
11,85

12,28
12,89
14,05

14,38

14,97

15,57
16,40
16,62
17,49
18,25
19,27
19,56
19,97

20,57
21,08

10,11

10,91

11,30
11,87
12,94

13,25
'13,79

14,33
15,09
15,29
16,09
16,79
17.73
18,00
18,37
18,92
19,39

10,91

11,30
11,87
12,94
13,63

13,95
14,65
15,18

15,46
16,03
16,60
16,95
17,46
17,90

9,34
10,08

10,44
10,97
11,96

12,24

12,74

13,25
13,96
14,14
14,88
15,53
16,40

16,65
16,99
17,50

17,94

10,08
10,44
10,97
11,96

12,59
12,89
13,53
14.02
14,28
14,79
15,30
15,62
16,09
16,49

8,71

9,40

9,74
10,23
1 1,15
11,41

11,88
12,35
13,05
13,22
13,91

14,52
15,33
15,57
15,89

16,46
16,86

1) Einmalzahlungen von DM 100 lm Oktobe|lggT und DM 255 im Mai
1998, lür Juli 1999 Elnmalzahlung von DM 40.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .04.92

01 .10.92
01 .12.92
01 .05.93
01 ,05.94
01 .0 t .95

01 .05.95
01 . t2.95
01 .06.96
01 .12.97

01 .07.98
01.04.99
01 .1 1 .99

01 .09.00

30.04.93
30.04.94

14,26
14,78
15,52
16,92
17,82
18,24
19,15
19,75

20,12
20,90

21,50
21 ,95
22,61

23,18

11,85
12,28
12,89
14,05
14,79
15,14
15,90
16,47
16,77
17,38
18,00
18,38
18,93
19,40

30.04.95

30.04.96
30.06.97

31.12.981)
30.06.99
30.06.001)
30.06.01 

.

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern
DM WZ 52, Land 1 1 50 (bisher 430 (2) )

Zeltlohnsätze le Stunde

für Arb€itnehmer der höchst€n tarlfmäßlgen Altersstufe (über 21 Jahr€)

ln Lohngruppe

L 1lL2

Einlache Arbeiten, auch
mlt erschwerlen

Belastungen

9,40
9,7 4

10,23
1 1,15
11,74

12,O2

12,62

13,08
13,32
13,81

14,30
.l4,60

15,04
15,42

erst-
mallg

kündbar
zum:

L6 I

Facharbelten setustanotsl
ausführen, besondere I

Veranlwortung 
I

L5
Abgeschlossene Berufs-

ausblldung oder
mlndestens 4-lährlge

Erfahrung

L4 I Ig
I

Mlndestens 6-monatlge I Utndestens 3-monatlgo
Elnarbeltungsz€lt; lEinarbeltungszelt, Übung
V€rantwortung I oOer Erfahrung

Statistisches

1) lm Dezember 1997 Elnmalzahlung von DM 100, lm Oktober 19gg
DM 30.
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52 Einzelhande! (ohne Handel mit Krafüahrzeugen und ohne Tankstelten); Reparatur von Gebrauchsgütern
Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Sachsen

DM WZS2: Land 12SO (bisher 430 (3))

Zeltlohnsätzo le Stunde
für Arbeltnehmer der höchsten tarltmäßlgon Altersstufe (über 21 Jahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

in Lohngruppe

L1/L2

Einlache Arbeiten, auch
mit erschwerlen

Belastungen

01 .o4.92
01 .10.92
01 .12.92
01 .05.93
01 .05.94
01 .01 .95
01 .03.95
01 .07.951)
01 .09.95
01.07.96
01 .o7.97
01 .07.98
01 .1 0.98
01,01 .99
01 .04.99
01.11.99
01.07.00

30.04.s3
30.04.94

30.06.97

31.05.991)

30.04.01

14,26
14,78
15.52
16,92
17,62
18,04
18,75
19,76
20,03
20,74
21 ,31
22,32
22,79
23,34
24,06
24,79
25,41

11,85
12,28
12,89
14,05
1 4,63
14.97
15,57
16,40
16,62
17,21
17,68
18,53
18,91
19,37
19,57
20,57
21,08

10,91
11,30
11,87
12,94
13,47
13,79
14,33
15,09
15,29
15,84
16,27
17,05
17,40
17,82
18,37
'18.92

19,39

10,08
10,44
10,97
11,96
12,45
12,74
13,25
13,96
14,'.t4
14,65
15,05
15,77
16,09
16,48
16,99
17,50
17,94

9,40
9,74

10,23
1 1,15
1 1,61
11,88
12,35
13,05
13,22
13,70
14,O7
14,7 4
15,05
15,41
15,89
16,37
1 6,78

1) Einmalzahlung von DM 1 50, lm März 1 999 DM 1 10.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.91
01 .09.91
01 .01.92
01 .04.92
01 .10.92
01 .12.92
01 .05.93
01 .05,94
01 .10.94
01 .01.95
01 .05.95
01.07.951)
01.09.95
01 .07.96
01 .07.97
01 .08.98
01 .10.98
01 .01,99
01 .04.99
01 .11.99
01 .08.00

31.03.92

11,00
12.53
13,22
14,26
14,78
15,52
16,92
17,62
17,97
18,40
18,74
19,76
20,03
20.74
21,30
22,32
22,79
23,34
24,06
24,79
25,41

30.04.93
30.04.94

30.06.97
31 .07.98

31.05.991)
30.04.00
30.04.01 1)

Lohntarituertrag für den Einzelhandel in Thüringen
DM WZ 52, Land 1450 (bisher 430 (4) )

Zeitlohnsätze Je Stunde

für Arbeltnohmer der höchstsn tarifmäßlgen Altersstule (über 21 Jahre)

in Lohngruppo

L1IL2

Einfache Arbeiten, auch
mit erschwerten

Belastungen

9,13
10,40
10,98
11,85
12,28
12,89
14,05
14,63
14,92
15,27
15,57
16,40
1E,62
17,21
17,68
18,52
18,91
19,37
19,97
20,57
21 ,O8

8,40
9,57

10,11
10,91
11,30
11,87
12,94
13,47
13,74
14,O7
14,33
15,09
15,29
15,84
16,27
17,04
't7,40
17,82
18,37
18,92
19,39

7,77
8,85
9,34

10,08
10.44
10,97
11,96
12,45
12,70
13,00
13,25
13,96
14,14
14,65
15,05
15,76
16,09
16,48
16,99
17,50
17,94

7.24
8,25
8,71
9,40
9,74

10,23
1 1,15
11,61
11,84
12,12
12,35
13,05
13.22
13,70
14,O7
14,7 4
15,05
15,41
15,89
16,37
16,78

erst-
malig

kündbar
zum:

L6

ausführen, bgsondere
Verantwortung

L5
Abgeschlossen6 Beruts

ausblldung oder
mlndestens 4-lährlge

Erfahrung

L4 I r-s.t
Mindestens 6-monatigo I faindestens 3-monatlge

Elnarbeltungszelu lElnarb€ltungszeit. Übung
Verantwortung I oder Erfahrung

erst
malig

kündbar
zum:

L6

Facharbelt6n solbständig
ausführen, b€sond€re

Verantwortung

L5
Abgeschlossene Berufs-

ausblldung oder
mlndest€ns 4-lährlg€

Erfahrung

Mlndestens 6-monatlgo
Elnarbeltungszelt;

Verantwortung

I r-s
I

I Mlndestens 3-monatlgs
lElnarbeltungszelt, Ubung

I ooer. Erfahrung

L4

Bund€samt, Fachsgrle 16, R 4.1,

1) Elnmalzahlung von DM 75, weltere Elnmalzahlung von DM 110,' 
zahlbar mlt dem Märzgehalt 1999, für !,lal, Junl und Jull 2000
Pauschale von insg. DM 85.

- 211



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Vergütungstarituertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel

des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschattlicher Unternehmen e.V. (AVEU)
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM WZ 52.4, Land 0020 (bisher 430 (5) )

Vergütungssätze leDatum
des

lnkratt-
lretens

01.03.97

01 .09.99

01.04.99

01 .1 0.99

01.05.01

28.02.93

30.04.94

30.06.95

31 .08.96

31 .08.97

31.08.98

31.08.99

30.09.00

31 .10.012)

ln Vergütungsgruppo

01 .03.92

01.03.93

01.08.94

01 .07.95

or.og.so

01.09.97

01 .09.98

01 .09.99

01 .1 0,00

1 865

2 018

2 109

2 205

2 271

2321

2 361

2 417

2 475

2 105

2 278

2 381

2 487

2 561

2 6't7

2 663

2 727

2 792

1 985

2 148

2 245

2 346

2 416

2 469

2 512

2 572

2 634

1 823

1 972

2 061

2 158

2 223

2 271

2 311

2 366

2 423

1 744

1 888

1 973

2 064

2 128

2 173

2 211

2264
2 318

Lagerarbeilor

1 546

1 673

1 748

1 830

1 884

1 926

1 959

2 006

2 054

1) Anfangsvergütung: geteilt durch 174 = Stundenlohn

Datum
des

lnkralt-
tretens

29.o2.9821 2 428

2 476

2 5't3

2 576

2 640

2 109

2 151

2 183

2 238

2 294

1 778

1 815

1 841

1 887

1 934

2) Elnmalzahlung von DM 60.

55 Gastgewerbe
Entgelttarituertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

DM WZ 55.1 , Land 1250 (neu)

Entgeltsätze je Monatl)
ln Bewertungsgruppe

Tätigk€iten,
dle kelne bzw.
gerlnge ,achl.

Kenntnlsse
ertordern, dio

durch
Anleitung
erworben
werden,

z. B.
Küchenlrilfen,
Relnigungs-

kräfte

30.06.99

sr . i e.oozt

so.o4.o22l

2 612

2 664

2 704

2 772

2 841

2 320

2 366

2 40'l

2 461

2 523

2200
2 244

2 277

2 334

2 392

2 027

2 067

2 100

2 153

2 207

1 961

2 000

2 031

2082
2 134

Statistlsches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, April 2001

2) Elnmalzahlung von DM 180, zahlbar bls 31 .08.97, Tarltuertrag ab
01.03.97 gilt welter bls zum 31 .08.98. Einmalzahlung von DM 100
im Oklober 2000; für Januar bls AErll 2001 DM 120.

3

Ranglerer

2

Helz€r

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Spezialhandwerker Betriebshandwerker

4

Kranfahrer

Angelernle
Krätte nach

mlnd.
4-lährlger

Tätlgkelt lm
entspr.

Tätlgkells-
berelch,

z. B.
Servlerkräfte,

Spül€r

4

Angel€rnte
Hllfskrälte,
lachliche

Kenntnlsse
durch

Anleitung ln
betriebl. Praxis

erworben,
z. g.

Servi€rhilte,
Küchenhilfe,
Lagerarbelter

3

kündbar

erst
malig

zum:

Fachkennt-
nissen und

für einen
Tellberelch,

z. B.
Chelkondltor,
Haustochnlker

erweiterten
Fachkennt-

nissen
und/oder

Verantwortung
für elnen
betrlebl.

Teilbereich,
z. B.

Conclerge,
Flelscher,
Bäcker,

Konditoren

einlährlger
Borufsertah-

rung und
angelernte
Kräfte bei

glelchwertlg€r
Tätigkeit,

mlnd. 7 Jahre
lm entspr.
Tätlgkelts-

berelch,
z. B.
Koch,

Haustechnlk€r

abgeschl.
Berufsaus-
blldung und
angelernie
Krätte bei

glelchwertlger
Tätlgkelt,

mlnd. 5 Jahro
im entspr.
Tätlgkeits-

berelch,
z. B.
Koch,

Haustechnlker

5.2 5.1I 7

entspr

6

Fachkrätte mlt

erhöhter fachl.
Lelstungs-

erwelterten
Fachkennt-

Berutser-
lahrung

und erhöhter
Verantwor-

tung,
z. B.

Koch, Haus-
technlker

1) Monatssätze getellt durch 1 73,5 = Stundenlohn
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erst-
mallg

kündbar
zum:

V

Meister mit Handels-
bzw. Handwerks-

kammerabschluss, die
selbständlg und ver-
antwortllch lm Aus-

bildungsberuf elngesetzt
slnd, z.B. Kfz.-Moisler
mit Verantwortung lür

den Fuhrpark,
Lagermeister

Nach 5 Jahren
ln der LG lll, z.B

Fahrpersonal,
Lagerpersonal,

Vorarb€lter

IV

Abgeschl. Berufs-
ausblldung oder mind.

5 Jahr6 Berulserfahrung
lm ausgeübten B€ruf,
z.B. Berufskraftlahrer,
Sp€dltionsfacharbeiter,

Hausmelst€r

il ll

Tätlgkeiten nach
eingehsnder Anweisung,

Kenntnisse u. Fertlg-
keiten, lm allg. abgeschl.
Berufsausblldung oder

mehrlährlge Berufs-
praxls, z.B. B€lfahrer mlt

Führ€rscheln Kl. ll,
Lagerarbelter, Tankwart,

Koch/Köchln

60 Landverkehr; Transport in Bohrfernleltungen
Lohntarituertrag für das private Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

DM wz6o.2, Land 1150 (neu)

Zeltlohnsätze Je Stunde

h Lohngruppe

Elnfache Tätigkeiten
Einwelsung erlernt,

z.B. Belrahrer ohne
Führerschein,

Lagerheller, Küchenhilte,
Boten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.94

01 .1 1 .94

01.10.95

01.07.97

30.06.95

30.09.96

30.06.98

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .07.96

01 .01.97

01 .01 .98 31 .01 .98

10,75

11,20

12,30

12,55

9,70 8,65

10,10 9,00

1 1,10 10,00

11,35 10,20

Neuer Tarlfudtrag liegt noch nlcht vor

Lohntarifuertrag für das Verkehrsgewerbe in Sachsen
DM

Zeitlohnsätze le Stunde

ln Lohngruppe

7,60

7,90

8,70

8,85

6,55

6,80

7,50

7,65

W260.2, Land 1250 (neu)

Tätigkeiten €infacher Art,
z.B. Rsinlgungskraft,

Wächter, Garagenwärter

10,50

10,80

1 1,10

IV

11,55

11,85

12,15

11,20

11,50

11,80

Neuer Tarifuertrag liegt noch nicht vor

10,85

11,15

11,45

erst-
malig

kündbar
zum:

B€rurs- und Fachausbildung,
langlährl ge Tätlgkelt,

elgenverantwortllches und
solbständlges Arbelten, z.B.
Berufskraftfahrer Kl ll oder lll,

Kfz- Elektromechaniker

Berurs- oder Fachausblldung
mlnd. 3-lährlg€ eerufstatlgxett,

Fachkenntnlsse, z.B.
Möb€lpacker, Klz-Schlosser

il
Ohne Fachausbildung,

Tätigk6iten elnlacher Art,
betriebl. Elnarbeltung

erforderllch, z.B. Beirahrer,
Schaffner lm Omnlbusverkehr,

Möbelträger, Lagerarb€lter

1Fachserle 1 6, 4.1Statlstisches
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kündbar

ersl-
malig

zum:

HandwerkerM6lstor
(E)

IV

A
Handw€rker

la
Kraftfahrer

mit nachg€-
wlesener
8-lährlg€r
Fahrpraxls

nach
LG ll lm

Nahverkehr

ll a
Kratlfahrer
mlt Führer-

scheln
Kl.lt lzug-

maschl-
nenfahrsr

im Nahver-
kehr

B

Kraftfahrer
c

Lagsrarboiter

Vorarbelter/
Kolonnen-

tührer

Arbelter mlt
Facharb€i-
terquallti-

katlon
(E)

I il1

D

Möbeltransportarbei ter

Packer

I lt

Kolonnen-
führer

60 Landverkehr; Transport an Rohrfernleitungen
Lohntarituertrag für das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

DM , wz6o.2, Land 1350 (neu)

Zeltlohnsätz€ l€ Stunde

ln Lohngruppe

E

Sonstlge Beschältigte
Datum

des
lnkratt-
tretens

Hallen-
warte,

Schallner,
Belfahrer

(ohne
Fahrer-

rärigkeir)

Wagen-
wäscher,

kräfte,
Wächter

01 .1 1 .94

01 .05.95

01 .01 .96

01 .01 .97

01.09.97

01.07.99

01 . 10.00

01.04.96

01.04.97

01.04.98

01 .04.99

01 .01.00

30.06.96

30.06.98

30.06.001)

31 .12.01 1)

14,32

14,80

15,12

16,70

17,45

17,99

18,37

10,78

10,97

11,26

12.45

13,00

13,40

13,68

10,82

1 1,13

11,34

12,50

13,00

13,40

13,68

10,2S

10,63

10,82

12,00

12,50

12,89

13,16

s,47

9,63

9,79

10,80

11,30

11,65

11,89

10,95

11 ,25

11,47

12,65

13.25

13,66

13,95

9,51

9,67

9,83

10,85

11,35

1 1,70

11,95

8,45

8,63

8,81

9,75

10,1 5

10,46

10,68

10,63

1 0,76

10,89

12,00

12,55

12,94

13,21

23,29 22,34

25,15 24,13

25,60 24,56

25,86 24,81

26,12 25,06

Neuer Tarifverlrag liegt noch nicht vor

9,67

9,95

10,13

11,20

11,70

12,06

12,31

1) Elnmalzahlung von le DM 125 im September und November 1999;
lm Oktober 2000 von DM 1 00.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermitilung
Lohntarifuertrag für die Hafenarbeiter der Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpomrnern

DM wz 6g.2, Land 1 150 (neu)

Zeltlohnsätze Je Stunde

ln Lohngruppe

Datum
des

hkraft-
tretens

Aushilfsarbeiter

31.03.97

31.03:98

31 .03.99

31 .10.00

27,O1

29,16

29,68

29,98

30,28

25,77

27,83

28,33

28,61

28,89

20,40

22,03

22.43

22,65

22,87

19,31

20,85

21 ,23

21,44

2r,65

17,39

18,78

19,1 2

19,31

19,50

Hatenarbelter
nach 6-monatlger
ununterbrochener

Tätlgkelt lm
Ssehafenbetrleb

erst-
malig

kündbar
zum:

vlI
Contalner-

brückenfahrer,
Fahrer von

Schwergerät€n
ab 15 t

Tragfählgkeit,
'1. Stauervlze

vil/1

Vorhandwerker

vv1

Kranführer,
Bordkranführer

v/1

Halenfacharbeitsr
mit bestandener

Facharb6iter-
prütung

Hafenarbelter
während der

orsten 6 Monale
der Beschäf-

tlgung lm Hafen

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 1 4.1 2001
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63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermlttlung
Lohntarifuertrag für das Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

DM

Z€ltlohnsätze ie Stunde
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.10.97

01 ,01 .98

01 .06.98

01 .01 .99

01 .08.99

01 .04.01

31 .03.99

31.08.00

31 .12.01 1)

16,93

17,12

17,48

't 7,65

18,58

19,02

17,24

17,44

17,80

17,98

18,92

19,36

15,65

15,82

16,16

16,32

17,17

17,58

14,36

14,51

14,82

14,97

15,75

16,12

12,73

12.87

13,14

13,27

13,96

14,29

11,80

1 1,93

12,18

12,30

12,94

13,24

16,50

16,68

17,03

17,20

18,10

18.53

W263.4, Land 1000 (neu)

Wächter

W263.4, Land 1050 (neu)

Reinigungs
krälte

1) Für September 2000 bls März 2001 Ehmalzahlung von DM 300

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .1 0.97

01 .01 ,98

01 .06.98

01 .01 .99

01 .08.99

01.04.01

15,24

15,58

16,08

16,41

16,98

17,34

Lohntarituertrag für das Speditionsgewerbe in Brandenburg
DM

Zeltlohnsätze ls Stunde
,ür Arbeltnehmer der höchston tarllmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

31.03.99

30.o6.oo1)

ol .12.0.l 1)

14,09

14,40

14,87

15,18

15,71

16,04

12,92

13.20

13,63

13,92

14,41

14,71

15,52

15,87

16,38

16,72

17,31

17.67

10,62

10,86

11,21

11,44

11,84

12,09

11,46

11,71

12,09

12,34

12,77

13,04

14,85

15,18

15,67

16,00

16,56

16,91

14,09

14,40

14,87

15,18

15,71

16,04

1) Für die Zeit vom 01 .04.99 bls 31.07.99 pauschale Elnmalzahlung
von DM 1 00, für August 2000 bls Mätz 2OO1 Elnmalzahlung von
oM 300.

erst-
malig

kündbar
zum:

Berulskraflfahrer
mlt abgeschl.
Ausblldung

Handwerkor

Führ€r von
Kraftwagen der
Führerscheln-

klasso ll

Bodenmelst€r,
Kolonnenlührer,

Führer von
Kraftwagen und
Gabelstaplsrn

Bod6narbeiler,
Mltfahrer u.

sonstige Arbeiter,
Wagsnbegl€lt6r

Relnlgungskräfte

ersl-
mallg

kündbar
zum:

Berulskralt-
fahrer mlt

abge-
schlossener
Ausblldung

Bodenmelst€r
uncl Kolonnen-

führsr

Führer von
Kraltwagen
mit Führer-
schein Kl. ll

Führer von

und Gabel-
Kraltwagen

staplern

Bodenarbelter,
Mitfahrer und

sonsligo
Arb€lter,
Wag€n-
begleiter

Handwerker Wächter

Bundesamt, 1
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ersl -

mallg
kündbar

zum: Handwerker mit
b€sonder€n persönlichsn

Leistungen

rv (E)

Abgeschlossene
Berufsausblldung bzw

entsprechende
Facherfahrung

il
Angelernte

handwerkllcho
Tätlgkeiten,

Baufachwerker

il

Einlache Arbeiten
(Bauwerker, Heizer u.a.)

70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

DM wz7o.2,'Land 0002 (bisher 794 (1))

DATUM
des

lnkratt-
tretens

01 .07.90
01 .10.91
01 .06.92
01 .06.93

01 .07.94
01.10.94
01 .05.95
01 .10.95
01.01 .97
01.09.97
01 .01 .98

01.09.98
01 .04.99
01 .08,00
01 .01 .01

01 .09.01

31 .12.90
31.05.92
31.05.93
31.05.e4

30.04.962)

31 ,12.97
31.08.98
31 .12.98
31 .03.00

31 .oB.ot 2)

3 324
3 407
3 516
3 602
3 649
3 692
3 748
3 814
3 932
4 034
4 104
4 202

01 .06.94 31 .12.9421 3 690 3 075

1) Vor dem 1.06.1994 Stundenlöhne; ab 1.06.1994 Monatslohn
(getellt durch 1 60,95 = Stundenlohn).

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarihäßigen Alterssture (über 18 Jahre)

h Lohngruppo

Reinigungspersonal

2770 2615 2060

2) Ab 1.01 .1995 gelten die gleichen Sätze wie in der Bundesrepublik
Deutschland (s. Tabelle WZ70.2, Land 003).

2 667
2 734
2 822
2 891
2 928
2 963
3 007
3 060
3 155
3 237
3 293
3 372

EUR

1 915 1 753 1 605 1 536

2) Einmalzahlung für Januar bls Aprll 1992 von DM 450, für Aprll 1995
DM 1 1 4,80, für 1 996 DM 300, für Januar bis März 1 999 DM
259,50, für Aprll bls Juli 2000 DM 400.

11 ,41
14,60
17,71
21,58

9,51
12,17
14,76
18,00

8,56
10,95
13,28
16,21

8,09
10,34
12,55
15,32

6,37
8,1 5
9,89

12,06

75 Öffentliche Verwattung, Verteidigung, Sozialversicherung
Lohntarituertrag für die Ärbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O) in den neuen Ländern

W275.1, Land 0006 (bisher 900 (1))

Monalslöhnel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (über 20 Jahre)

ln Lohngruppe (Endstufe 8)

Datum
des

lnkrafl-
tretens

Arbelter mit
ehfachen

Täligkelten
(2.8. einfache Hilfs-

arbeiten in
Wäscherel oder

PlättereD

DM

3 181

3 260
3 365
3 447
3 492
3 533
3 586
3 650
3 763
3 860
3 927
4 021

2 913
2 986
3 081
3 157
3 198
3 236
3 284
3 342
3 446
3 535
3 596
3 682

2 442
2 503
2 584
2 647
2 681

2 713
2 754
2 803
2 889
2 964
3 015
3 088

2 338
2 396
2 473
2 533
2 566
2 596
2 635
2 682
2 765
2 837
2 885
2 955

01 .01.02 31.12.02 2 185

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, April 2001

erst-
mallg

kündbar
zum:

und mlt zusätzllcher
fachllcher

Fortblldung (2.8.
zum Melsteo, dl€ an
CNC - gesteuerten

Maschlnen
Programm-lehler
feststellen und

b€seltigen

lelol
Arbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung

die nach
technlschen

Angaben unter
elgener

Verantwortung
hochwertlge

Versuchsgsräte
zusammenbauen

und iustleren

di€ besonders
hochwertlge

Arbelten verrlöhten
(2.8. schwlerige

Druck- und Selz-
arbeiten)

oder überdurch-
schnlttllchem fach-

llchem Geschlck
(2.8. Fllmvorführer
mlt Fachprüfung,

Hausmelste0

4 (E)

Elngearbeltete und
ang€lernle Arbelter

(2.8. Hil,sköcho,
Straßenbauarbeiter,

Aklenhefter)

2

1) Monatslohn geteilt durch 174 = Stundenlohn

2 091
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93 Erbringung von sonstigen Dlenstleistungen
Lohntarifuertrag in den Friseurbetrieben in Brandenburg

DM w293.0, Land 1050 (bisher zgs (1))

Lohnsätze le Monatl)

ln Lohngruppo

Beschältlgte ohne Gesellenbrief

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .05.91

01 .01 .92 30.06.92

01 .o7.92

or.01 ,90 30.06.992)

01 .11.96

01 .06.98

01 .05.00

01 .03.01 28.O2.O2

1) Monatslohn
Jahres der

ln der

Danach trltt wleder

759

885

1 032

1 135

900

1 050

1 224

1 346

720

840

979

1 077

3

786

917

1 069

1 176

2 4

982

1 146

1 336

1 470

1 125

1 312

1 530

1 683

900

1 150

1 224

1 346

Lohnsätze le Monatl)
in Vergütungsgruppo

607

708

828

908

ilt

nach aktuellen
Gesichtspunkten
Kundenbetreuung

und -seMc€,
' Arbelts- und

Schnltttechnlk üb€r
dle Gr. ll hlnaus

beherrschen

1) Monatslohn geteilt durch 173 = Stundenlohn; ab 01 .01 .1993 geteilt
durch 1 69.

Datum
des

lnkralt-
tretens

31.03.973)

31 .10.99

2) Tarltuertrag ab 01 .01.1993 weiterhln gültlg.

Vergütungstarifuertrag für das Friseurhandwerk in Sachsen
DM WZ 93.0, Land 1250 (neu)

lt

Arboltnehmer/innen, die

vorwlegend
selbständlg arbelten

und alle im Salon
verlangten

Frlseurl€lstungen
beherrschen

vorwiegend
arbeiten,

max. 1 Jahr nach
der

Berufsausbildung

2 435

2 465

2 470

2 500

1 985

2 009

2 020

2 040

1 667

1 687

1 700

1 720

1 410

1 442

1 450

1 475

1 280

1 309

1 320

1 345

2) Verqütungsqruppe V: Meister/innen mit verantwortlicher Tätigkeit' (AzüU -Au-sbjldüäg) erhalten nachlolgenden monatllchen Zusöhlag
iur leweillgen Veüütungsgruppe (Giuppe lV): Betreuung bis zu 4
Azubls = 10 %, über 4 Azubls = 15 %.

3) Tarlfvertrag ab 01.1 1.96 verlängort bis 31.05.98.

1 155

1 155

1 155

1 160

,99

lv erfolgt dle Zahlung monatllch zu 5 %

lV1=1 DM,
lV2=1985DMund
lV3=2435DM
dle vorherigo Regelung (monatllch 5 Yo Zulagel

Bundesamt, , R 4.1, April

erst-
mallg

kündbar
zum:

Arbeltnehm€r mit bestandener Gesellenprüfung

2 3 4

erst
mallg

kündbar
zum:

lv2)

Meister/lnnen, Salonleiter/lnnen bzw. Flllallelterlnnen

übor 20
Arbeltnehmer

bls 20
Arbeltnehmor

bis 10
Arbeltnehmer

in Kraft.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauet
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

14 Gewinnung yon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14.1/1452 Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstellen, be- und verarbeiten,
in Thüringen

(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Rühetage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten jährlich 5 t

Braunkohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2 t.
30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 % des Maigrundgehaltes zusätzlich des O verdienten

Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat,
Uriterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 7o des Oktobergrundgehalts.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 450 - 642 DM,

14.2/OO21 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom April 200'l

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage. Wenn aus

betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub
von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstaoe. wenn aus

betrieblichen Gründen in der Zeit vom -1.5. - 30.g. kein zusammenhängender urlaub
von 1O Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urtaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - 30 Arbeitstage. wenn aus

betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.s. kein zusammenhängender Urlaub
von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.2/OO21a Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklenburg-Vorpommern

14.2/OO23 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und Thüringen

Statlstlsches Bundesaml, Fachssrl€ 16
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14 Gewinnung von Stelnen und Erden, sonstiger Bergbau

14.2/1256 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermögehswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - gO Arbeitstage, Wenn aus

betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub
von 10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 28 DM je Urlaubstag.
Jahresabschlußzahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

14.5/OOO2 Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie in den neuen Ländern
und Berlin-Ost

40 Stunden.
28 Arbeitstage, Bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je tariflichen Urlaubstag,
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 950 DM.

15 Ernährungsgewerbe

1 5. 1 /1 450 Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.
Je nach Alter 22 - 25 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in Höhe von DM 250

15.5/0007 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 % des Bruttotariflohnes.

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
28 Arbeitstage. Bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsengelts. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu

zahlen. 50 % werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

15.8/1 150 Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

41 Stunden.
Je nach Aller 27 - 32 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 20 - 35 % des tariflichen Monatsentgelts je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

Fachserie 1 6, 4.1
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.8/1251 Bäckerhandwerk in Sachsen

15.8/0002 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39,5 Stunden (Arbeitszeitverkürzung von 40 auf 39,5 Stunden in der Form eines freien
Arbeitstages).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Nach 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit f. weitere 2 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettolohn,
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1OO Yo des tariflichen Monatsentgelts.

40 Stunden.
Je nach Alter 26 - 27 Werktage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit erhalten Bezugsberechtigte 25 - 30 % des

tariflichen Monatsentgeltes, Die Jahressonderzuführung ist in zwei Teilen als Urlaubs-
und Weihnachtsgeld zu zahlen.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserl€ 16, R 4.1, April 2001

15.8/0003 Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 18 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

15.9/1450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.
Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 850 DM,
1OO % des Monatsentgeltes,

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.
30 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe je Urlaubstag in Höhe von 18 DM.
Je nach Betriebszugehörlgkeit Jahressonderzahlung in Höhe von g0 % des

Monatsentgelts.

15.9/0003 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe

17|OOO8 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von DM 220.
57 7o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes,

18 Bekleidungsgewerbe

18/0021 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
60 % eines Monatsverdienstes.

19 Ledergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 7o des @-Ein'

kommens der Monate Maibis Oktober.

19.3/0005 Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordsatz = tariflicher Mindeststundenlohn.
28 Arbeitstage für alle Arbeitnehmer. Für Arbeitnehmer, die dem Betrieb im

Urlaubsjahr 25 Jahre und länger angehören, beträgt der Urlaub 30 Arbeitstage.
Für Bezugsbqrechtigte als Teil elnes 13. Monatseinkommens 60 7o eines

Monatseinkommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2010010 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

39 Stunden.
28 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 49 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens

2O/1150 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage, höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen

bleiben bestehen.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Sonderzahlung in Höhe von 70 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

2001Bundesamt,
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2O/125O Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % elnes Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

2011 350 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage; höhere

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Slatislisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.'1, April 2001

20/1451 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Thüringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 38 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich. !

23 - 50 % eines durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

40 Stunden.
27 Urlaubstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 2O % des Urlaubsentgeltes.

38 Stunden.
30 Arbeitstage,
Urlaubsgeld in Höhe von 36 DM je Urlaubstag,
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 1Ojähriger Betriebszugehörigkeit, maximalfür
4 o/o der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts, Abfindung
vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 100 DM je Monat für ie O,1 o/o-

Punkte der Minderung der Altersrente - höchstens 14.400 DM.

20.1/0OO1 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

21 Papiergewerbe

21.1/0003 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstotf erzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
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21 Papiergewerbe

21.2lOOOg Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt 4.1 2001

37 Stunden,
Akkordrichtsaiz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 % eines tariflichen

Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Labensjahr die in denletzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben
(Rechtsanspruch), maximal 5 o/o der Arbeitnehmer bzw.7 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Bei Schichtarbeit zusätzlich 3 - 10 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je Tag von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 52 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tariflohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den leüten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet hqben (Rechtsanspruch), maximal
lür 5 % der Arbeitnehmer bzw. I % der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitspha§e, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespietten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.2/OOOB Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

24/OOO2 Chemische lndustrie ih den neuen Ländern

40 Stunden; ab vollendetem 57. Lebensjahr eine zweistündige Altersfreizeit
je Woche.

30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei überwiegend vollkontinuierlicher
Wechselschichtarbeit,

Urlaubsgeld in Höhe von 40 DM je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Krankengeld bzw. dem Übergangsgeld und 90 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum
Ende des 2.-6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte Arbeitgeberleistung von bis zu 48 DM monatlich (576 DM
jährlich), wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.

Jahresleistung in Höhe von 65 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximal tÜr 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - S8jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockurc aqf QQ %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 450, 550 bzw. 750 DM für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuierlicher
Schicht le Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen
Altersteillzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.1/0007 Betriebe, die Glas aller Art der Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den neuen Ländern
und Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 1.65,30 Tarifstundenlöhnen.
Für Bezugsberechtigte, maxlmal lür 5 Yo der Arbeitnehmer, Auch Blockmodell möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. -

Aufstockung auf 85 %, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise gS % des
Nettovollzeitentgelts.

25.2/OOO9 Kunststoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 30 DM pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatsgehalts.

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Einmalzahlung von DM 312, wenn der Arbeitnehmer von

seinem Recht auf Entgeltumwandlung in Höhe von 624 DM aus Ansprüchen auf
Urlaubsgeld, Weihnacitsgeld bzw. sönstige Sonderzahlüngen Gebäuch macht.

Weihnachtsgeld in Höhe von 85 % des Tariflohnes.

26.2/OOOO Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden,
30 Arbeitstage, bei überwiegend vollkontinulerlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage

Zusatzurlaub,
Urlaubsgeld in Höhe von 37,63 DM je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 7o eines tariflichen Monatseinkommens.

26.4/0016 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 DM je Urlaubstag,
Jahressonderzahlung in Höhe von 65 7o des tarifllchen Monatseinkommens.

26.6/0019 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

25 Herstellung von Gumml- und Kunststoffwaren

25.1/0004 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden,
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23'DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitung von Steinen und Erden

26,6/1 1 50 Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpomrnern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes,

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/125O Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 10 DM je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Lohngruppe 400 - 600 DM.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6/1350 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 23 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

27 lOOO5 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage; wenn 2/3 des Urlaubs in der Zeit vom Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Tag.
Der Arbeiter hat Anspruch darauf, daß die jährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jahresabschlußvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 1 1 0 % eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

29.S/0004 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen,
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 2bzw.7 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lÜr 4 o/o der

Arbeitndhmer, es §ei denn 40 - 70 % der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phäse. Aufstockung au'f 82 o/o des Netibvollzeitentgelts und Rentenaufs-to_c-ku.ng bis
95 o/o. Abfindung vör Vollendung des 65. Lebensjahres in HÖhe von 450 DM je
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

16, R 4.1,Statistlsches
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.S/1 150 Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden.
85 Pf je Arheitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausgesetzt

sind, 120 Pf pro Stunde,
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal 'für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aul 82 Yo des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

38 Stunden.
30 Arbeitstage,
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoverdienst für weitere 2bzw.7 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je-
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

29.5/1250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

29.S/1350 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 % des Tarifgrundlohnes der Lohngruppe Vll.
30 Arbeitstage. Wird mehr als die Hälfte des Urlaubs auf Veranlassung des Betriebes

in der Zeit üom 1. Oktober bis 31. März genommen, zusätzlich 'l Ta§.
50 "/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 Yo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 Yo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aut 82 Yo des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

Statlstisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, A

-226-



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bäromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Masohinen- u. Fahrzeugbau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Energieversorgung

40'110003 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V, (AVEU)in den neuen Ländern und Berlin-Ost

29.S/1450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz in DM-Beträgen im Lohntarif angegeben,
30 Arbeitstage.
50 Yo der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
Nach 6 Monaten Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für.Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal tür 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 7O % der 57-60jähri§en haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen: Auch Blockmodell möglich - O.h. in äer ersten Hälfte Freistellunos-
Pllqe.Aufstockung aut82o/o des Neti-ovollzeitentgelts und Rentenaufstockungbis
95 7o. Abfindu.ng yo.r Vollendun^g d_e_s_6§. Lebensjahres in Höhe von 450 DM je-
Monat - jedoch höchstens bis 21 600 DM.

38 Stunden. Arbeitszeitverkürzung durch Freischichten. Bei 33 Arbeitsschichten
besteht Anspruch auf 1 Freischiöht.

30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 vieiteren wochen bzw. 3ö weiteren wochen."
Jahressonderzahlung von 'l 00 7o der Tabellenvergütung.
Für Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 yo des Nettovollzeitentgelts.

39 Stunden,
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgelts,
ln Höhe von 0,25 DM je tatsächtich geleisteter Arbeitsstunde,
13. Monatsgehalt in Höhe des TOfachen des effektiven Bruttostundenlohnes

45 Baugewerbe

45.2/OOO2 Dachdeckerhandwerk - Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - in den neuen Ländern und Berlin-Ost-)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Altersteilzeit

45.2/0009-1000 Baugewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatz von g

Arbeitstagen). Z.u.s..atzurlaub kann nur in den Monatön Januar, Februar, März ünd
Dezember verwirklicht werden. Für Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + g).

Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgelts.
FÜr Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich-- d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, i1 d.er zweiten Hälfte Freistellungs[hase. Aufstockung auf 70 % des
Nettovollzeitentgelts,

Statlstlsches Bundesamt, 1
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

45.4/0011 , 1350, 1450 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes'
Die Sonderzahlung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 - 100 % von 30 Ecklöhnen.

45 Baugewerbe

45.3/ 1 450 Elektrohandwerk in Thüringen

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/0015 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 25 Arbeitstage.
Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 - 50 7o des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Oktober-Monatsverdienstes.

50/ 1 25O Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in HÖhe von 50 7o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 50 7o des Monatseinkommens der letzten 3 Monate.

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

5O/OOO8 Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin-Brandenburg fl-arifgebiet ll)

37 Stunden.
27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 20 bis 40 7o des Monatsverdienstes.

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 30 DM'
Nach Siährioer Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur '10. Woche der

ÄiOeitsuÄtänigXäit 20 % äes Neittoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.

Für Bezugsberechtigte 78 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 - 50 % des jeweiligen Tarifentgelts'
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
önäiä i,i-O"i zweitän fiätte Freistellungsphale. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

16, R 4.
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/1150 Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungän
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 650 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 90 % des Nettogehaltes nach der 6. Woche bis zur Beendigung des
2. bzw. 3. Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

39,5 Stunden.
Je nach Aller 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des
jeweiligen Jahres.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase in der zweitän Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 650 - 800 DM.
Für Bezugsberechtigte 26 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 500 DM,
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodellmöglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweitän Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

51i 1 450 Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Für Bezugsberechtigte 1 800 DM, jeweils zur Hälfte zum 1.7 . und 1 .'12. eines Jahres
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweitän Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto-
vollzeitentgelts,

2001
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

5211000 Einzelhandel in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

52/1250 Einzelhandel in Sachsen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d,h. in der ersten Hälfte Arböits-

ph.ase in der.zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

52/1 1 50 Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2;
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
FÜr Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.ase in der.zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts,

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 7o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 7o des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
FÜr Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

ph.ase in der.zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,s % des Netto-
vollzeitentgelts.

52/145O Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörlgkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 26 DM je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 % des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

Statlstlsches Bundesamt, Fachssrle 16, R 4.1, A
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52 Einzelhande! (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52.4/OO2O Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel
des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag.zwischen Krankengeld und Nettovergütung nach 10jähriger

BetriebszugehöriÖkeit ab der 7. bis zür 20, Woche.
Jahressonderzahlung in Höhe von 960 DM,

55 Gastgewerbe

55.1/1250 Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der keit

und 10- k-eit 1
55 und 10
und ab 60 und O-jähriger
freie Tage im Jahr,

DM 19 pro Urlaubstag.
DM 900.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernteitungen
60.2/1 1 50 Privates Verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 21 bis 24 Werktage, zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

1 - 4 Werktage.
Urlaubsgeld von DM 14 je Urtaubstag.

60.2/ 1 250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 25 Arbeitstage.
Zusätzliches Urlaubsgeld von DM 1S0.

60.2/1350 Privates Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

I 40 Stunden.
I

130 Arbeitstage.

Statistlscheseuno@
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63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2/1 1 50 Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld von DM 2 500.
Für Bezugsberechtigte DM 52 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 bis 173 StundenlÖhne.

63.4/1000 Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

40 Stunden.
22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage.
DM 20 je tarituertragl. Urlaubstag
Nach Sjähriger Betriebszugehörigkeit einmalimKalenderjahr.von der 7. bis 13, Woche

Unteröchieäsbetrag zwisöhen liiettolohn und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit DM 123 bis DM 656.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.4/1050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.
22 Arbeitstage.
DM 20 pro Urlaubstag.
Nach 5-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13

W-ocnri U ntärschied sbetra--g zwisthen N ettoloh n und Krankengeld'
Für Bezugsberechtigte DM 26 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 135 bis 720 DM.

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

70.2/OOO2 Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-ost

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

37 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 20 DM.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 % einer Monatsvergütung'
Für Bezuosberechtiqte Unterschiedsbetrag zwischen NettovergÜtung.und Brutto-
' öä;l;ifi6" d; Riäntie-nt<äiCe p nacn-oauer der Betriebszügehörigkeit ab

der 7. - 26, Woche.
1OO % der vereinbarten Monatsvergütung'

20011Statl
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75 öffenttiche Verwattung, Verteldigung, Sozlatversicherung

75.1/0006 Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O) in den neuen Ländern

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

40 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 140,44 DM ab 1.8,2000 = 144,08 DM und ab 1.1.2001 = 146,56 DM.

Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das zweite und jedes weitere Kind
in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 43,25 DM äb 1.8.2000 um je 4i,50 DM, ab
1 .8.2001 um je 44,25 DM in den Lohngruppen 2a bis 3a um je 34,60 DM ab
1.8.2000 um je 34,80 DM, ab 1.8.2001 um je 35,40 DM und in der Lohngruppe 4 um
je 25,95 DM, ab 1 .8,2000 um je 26,10 DM, ab 1 .8,2001 um je 26,55 DM.

Je nach Alter 26 bis 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 500 DM.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld

und 100 7o des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche,
Für Bezugsberechtigte 13 DM monatlich.
Zuwendung in Höhe von 67,21 Yo ab 1.8.2000 von 65,89 7o und ab 1.1.200'l von

64,35 o/o des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal lür 6 o/o der

Arbeitnehmer, Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

93 Erbringung von sonstigen Dlenstleistungen

93.0/1050 Friseurbetriebe in Brandenburg

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 28 Arbeitstage.
200 DM jährlich.
Für Bezugsberechtigte 20 % der Bruttomonatsvergütung.

93.0/1250 Friseurhandwerk in Sachsen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
200 DM jährlich.
20 o/o des jeweiligen Novemberlohns.
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeite-
rinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in
landwirtschaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Er-
werbsgartenbau nachgewiesen. Diese Reihe enthält An-
gaben für das frühere Bundesgebiet (ohne Berlin-West,
Bremen, Hamburg und das Saarland) nach dem Gebiets-
stand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsjahr 1994 werden
in dieser Veröffentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2: Verdienste der Arbeiter'und Arbei-
terinnen in der Landwirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthält Angaben
erstmals für Deutschland und revidierte Daten der neuen
Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden fiir die Monate Januar, April, Juli
und Oktober getroffen. Vorab erscheint jeweils ein Vorbericht
mit ausgewählten Eckdaten lür die nachfolgenden Reihen
2.1,2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiten erdienste im Produzieren-
den Gewerbe
Der Vierteljahresbericht bringt Angaben über durchschnitt-
liche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden, ge-
gliedert nach drei Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirt-
schaftszweigen und Ländern. Weiterhin werden die lndizes
der durchschnittlichen Bruttoverdienste und bezahlten
Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe; Handel; Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht bringt Angaben
über durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung
nach kaufmännischen und technischen Angestellten, vier
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und
Ländern. Darüber hinaus werden lndizes der durchschnitt-
lichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im Produ-
zierenden Gewerbe
Der viefieljährlich erscheinende Bericht enthält Angaben
über die Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonats-
verdienste der Arbeiter und Angestellten zusammen, geglie-
dert nach Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländern. Zu-
sätzlich werden auch die lndizes der durchschnittlichen
Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat
Mai Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und
bezahlte Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung
nach zehn Handwerkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach
dem Geschlecht sowie nach Bundesländern veröffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundes-
beamtenbesoldung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von
Tarifverträgen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bun-
desministerium für Arbeit und Sozialordnung und von den
Sozialpartnern zur Verfügung gestellt werden, sowie um
Auswertung von Gesetzen zur Besoldung der Bundes-
beamten.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegliederte Veröffentlichung
berichtet halbjährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl
für das frühere Bundesgebiet als auch für die neuen Länder
und Berlln-Ost über ausgewählte Lohntarifverträge. Für
diese werden die Laufzeit, Tariflohnsätze der höchsten,
niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger Lohngruppen dar-
gestellt. Außerdem enthält die Publikation Nachweisungen
über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Arbeits-
zeit, Urlaubsregelungen, Sondeaahlungen, Pauschalen u.ä.

Reihe 4.2: T aritgehälter
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarif-
liche Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich
die Darstellung der wichtigsten Gehaltstarife auf das frühere
Bundesgebiet und auf die neuen Länder und Berlin-Ost.
Nachgewiesen werden Laufzeit, die tariflichen Anfangs- und
Endgehälter der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter
wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Urlaubsregelung,
Sonderzahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex der Tarif!öhne und -gehälter
ln der viefteljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand
von Tarifsätzen ausgewählter Tarifuerträge berechnete) lndi-
zes der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Monatsge-
hälter und der Wochenarbeitszeiten, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftszweigen und Geschlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezüge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge (leweils nach Ande-
rungsgesetzen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die
Dienstbezüge der Bundesbesoldungsordnungen A und B
nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im
Ausland
ln der jährlich erscheinenden Publikation wird über Entwick-
lung und Stand der Effektiwerdienste sowie der Tariflöhne
und -gehälter im Ausland berichtet.

Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochen-
arbeitszeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste der
Angestellten für etwa 50 Länder, jeweils gegliedert nach
Wirtschaftsbereichen und -zweigen. Darüber hinaus enthält
die Veröffentlichung für die Länder der Europäischen Union
und andere ausgewählte Länder Daten zu den Arbeits-
kosten.

Für 20 Länder werden außerdem Tariflohnsätze und/oder
Tariflohnindizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohn-
sätze für ausgewählte Berufe veröffentlicht.



Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen über
Art und Umfang der betrieblichen Altersversorgung durch-
geführt. Erstmals nach 1976 werden für das frühere Bundes-
gebiet zum Stichtag 31.12.19 90 mit Hilfe zweier zeitlich hin-
tereinandergeschalteter, aber aufeinander abgestimmter
Stichprobenerhebungen bei den Unternehmen fast aller
Wirtschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur betrieblichen
Altersversorgung dargestellt.

Reihe 6.1: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 1. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1990

Reihe 6.2: Erhebung über Art und Umfang der
betrieblichen Altersversorgung - 2. Erhebung
zum Stichtag 31.1 2.1990

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1 990
Die Erhebung wurde für das frühere Bundesgebiet durchge-
führt. Die Ergebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung in den
neuen Ländern und Berlin-Ost im Mai 1992

Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-
werbe, im Groß- und Einzelhandel, Bank- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wittschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Ge-

werbe, im Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Ver-
sicherungsgewerbe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus-
gewählten Merkmalen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und
ausgewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merk-
malen sowie Arbeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebun gen
Die Ergebnisse der Arbeitskostenerhebung 1996 wurden in
3 Publikationen veröffentlicht.

Heft 1 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe und aus-
gewählten Dienstleistungsbereichen Erste Ergebnisse
für Deutschland.

Heft 2 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe Ergebnis-
se für das frühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Berlin-Ost

Heft 3 Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsberei-
chen Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie
die neuen Länder und Berlin-Ost

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurtei-
lung (relativer Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeits-
kostenangaben nach Bundesländern werden auf Anfrage zur
Verfügung gestellt.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Aus-
gabe 1979

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag METZLER-

POESCHEL, Verlagsauslielerung SFG-Servicecenter Fachverlage

GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel' O 70 71 / 93 53 50,

erhältlich.
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